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QlQd)te  im  Sue3fQnQl 

(^eft  3tüei  Stunden  wird  das  Sd)ijf  oon  IRoQ^itoQ  be* 
'^^  laftigt;  es  ift  fcbrroarm,  und  die  Weitere  Stimmung 
pom  IRittelmeer  bat  fid)  erftaunlid)  rafd)  oerloren.  QDiele 
furd)ten  fid)  einfod)  oor  der  berüd)tigten  §i^e  im  Quoten 
3Keer,  die  meiften  aber  fel)ren  oon  fur3en  Jß^i^ti  und 
^efud)en  in  der  ^eimat  3urü(f  oder  reifen  3um  erften 
3Kale  quo,  und  für  fie  olle  beginnt  je^t  erft  die  ^eimat 
unter3ufinBen,  und  mit  der  QDdrme,  dem  Sand,  den  frül)en 
Sonnenaufgängen  und  den  IRosüitos  überfällt  fie  der 
Often,  den  fie  alle  ni(i)t  lieben,  obroobl  und  roeil  fie  draußen 
i\)x  (5eld  oerdienen.  ^nx  im  Qveftaurant  der  3n)eiten  Klaffe 
3cd)en  ein  paar  junge  ^eutfd)e,  die  meiften  Paffagiere 
find  fd)on  in  den  Kabinen,  ^er  äguptifd)e  -Quarantäne» 
beamte,  der  unfer  Sd)iff  feit  Port  Said  begleitet,  mar» 
fd)iert  mißmutig  auf  und  ab. 

3d)  oerfud)e  3u  fd)lafen.  3d)  lege  mid)  in  meiner  roin» 
3igen  Kabine  aufs  ^ett,  über  mir  fauft  fd)nurrend  der 
eleftrifd)e  Jäc^er,  im  deinen  runden  Jenfterlod)  ftebt 
fd)n)ar3blau  die  beifee  9tad)t,  fnifternd  fingen  die  deinen 


Sted)mü(fcn.  Seit  (Bcnua  max  feine  QRQd)t  an  ^ord  fo 
ftill;  feit  Stunden  Bein  (Berdufd)  als  das  leife  Quollen 
eines  Cifenbabn3uge6  üon  Kairo,  der  auf  dem  langen 
öden  ^amm  auftaud)te,  in  9efpenftifd)er  QRad)barfd)aft 
T)orüberfd)nob  und  rounderlid)  im  9lö^rid)t  der  weiten 
fallen  £andfd)aft  t>erfd)n)and. 

Qltod)  ebe  der  Sd)lummer  fommt,  fd)recPt  mid)  das 
pl6^li(ie  QDerftummen  der  3Kafd)ine  auf.  QDir  liegen 
ftilL  3d)  kleide  mid)  an  und  gebe  aufs  Oberde(f. 
Qf^ingsum  eine  unerbörte  Stille,  com  Sinai  b^r  Bommt 
der  abnebmende  IRond,  bleid)e  Sandbaufen  fd)auen 
im  oorübergleitenden  ^licP  entfernter  Sd)einn)erfer  tot 
und  glan3lo8  auf,  im  unendlid)en  fd)n)ar3en  Qüaffer* 
ftreifen  blinBen  grelle  giftige  QRefle?ee,  unterm  fd)n)eren 
matten  TRond  jucfen  bindert  Seen,  Sümpfe,  £acben, 
^infenteid)e  gelb  und  lieblos  aus  der  traurigen  Cbene. 
Qlnfer  Sd)iff  fdbrt  nid)t  mebr,  Bein  Q^uf  oder  Pfiff, 
CS  liegt  regungslos,  oer3aubert,  aber  üoU  tröftender 
QDirnid)Beit  in  der  QDüfte. 

Auf  dem  §interde(f  treffe  id)  einen  Beinen,  eleganten 
Cbinefen  aus  Sd)angbai.  Cr  lebnt  aufred)t  an  der 
^rüftung  und  oerfolgt  die  Scbeinmerfer  mit  feinen 
dunflen,  Qugen  Augen,  und  er  läd)elt  da3U  fo  böbfd) 
roie  immer.  Cr  Bann  das  gan3e  Sbi'King  auswendig, 
er  bot  alle  d)inefifd)en  C^amina  gemad)t  und  je^t  aud) 
nod)  einige  englifd)e,  er  fpridjt  über  das  3Kondlid)t 
über  dem  QDaffer  3art  und  nett  in  geläufigem  Cnglifcb 
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und  mad)t  mir  Komplimente  über  die  fd)6nen  Cand* 
fd)Qften  ^eutfd)lQnd8  und  der  Sd)roei3.  Ce  fallt  il)m 
nie  ein,  Cbina  3U  rübmen,  aber  wenn  er  £obende8 
über  CuropQ  3U  fogen  bot,  Qingt  ee  bei  aller  §6flid)« 
feit  fo  überlegen,  roie  menn  der  grofee  QBruder  nett  ijt 
und  dem  Qeineren  3U  feinen  ftarfen  Armen  gratuliert. 
Qüir  roiffen  alle,  dafe  in  Cl)ina  gerade  in  diefen  Tagen 
die  grofee  Q^eoolution  neu  beginnt,  die  t)ielleid)t  dem 
Küifer  den  Kopf  Soften  wird,  und  unfer  Seiner  feiner 
3Kann  aus  Sd)angbai  roeife  fid)er  roeit  mebr  ale  mir 
und  ift  oielleid)t  gar  nid)t  3ufdllig  gerade  je^t  unter» 
roegs.  Aber  er  ift  ftill  und  arglos  toie  ein  ^Berggipfel 
(n  der  Sonne  und  ftrablt  in  feiner  böflid)  oerfd)an3ten 
§eiterfeit  alle  irgend  unbequemen  fragen  mit  einer 
gewinnenden  Sonnigfeit  3urü(f,  die  uns  alle  oerroirrt 
und  mid)  ent3Ü(ft. 

Am  Qlfer  erfd)eint  ein  lichter  Heiner  ^k$.  Cs  ift 
ein  meifeer  §und,  er  läuft  eine  Seine  Stre(fe  roeit  den 
Strand  entlang,  ftre(ft  den  mageren  §al8  lang  aus  und 
fd)aut  3U  uns  b^i^uber.  Aber  er  bellt  nicbt.  Cr  f(^aut 
eine  QDeilc  fd)eu  und  ftill  b^^über,  ried)t  am  trüben 
QDaffer  und  trabt  lautlos  daüon,"  immer  der  fd)nurge« 
raden  Qlferlinie  nad). 

^er  Cbinefe  redet  üon  den  europaifd)en  Sprad)en, 
er  rübmt  die  ^equemlid)feit  des  Cnglifd)en  und  den 
Qüobllaut  des  5ran3Öfifd)en,  er  bedauert  entfd)uldi« 
gend,   dafe  er  nur  ganj  roenig  ^eutfd)  und  gar  fein 
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ÜtüUenffd)  gelernt  \)at.  Cr  \äd)c\t  da^u  lieb  und  roobl* 
geftimmt  und  folgt  mit  den  feud)ten,  fingen  Augen  den 
Bewegungen  der  Sd)iff6lid)ter. 

Qlnterdeffen  fahren  sroei  grofee  Dampfer  langfam  und 
unendlid)  bebutfam  an  une  oorüber.  Qlnfer  Sd)iff  ift 
am  ^fer  angebunden,  ^er  gro§e  Kanal  ift  foftbar  und 
gebred)lid)  und  roird  wie  (Bold  gefd)ont. 

Cin  englifd)er  Q3eamter  aus  Ceylon  tritt  3U  uns. 
Qüir  fteben  lange  und  feben  ins  tote  Qüaffer,  der 
3Kond  beginnt  fd)on  roieder  3U  finfen.  3d)  b^be  dae 
(Befübl/  i4)  fei  feit  Jabren  üon  der  §eimat  fort.  Qlid)t8 
fprid)t  3U  mir,  nicbts  ift  mir  nab  und  lieb,  nid)te 
tröftet  mid)  ab  unfer  gutes  5d)iff.  ^ie  paar  Bretter 
und  Klammern  und  Cicbter  find  alles,  roas  id)  b^be, 
und  es  mad)t  mid)  unrubig,  nad)  fo  oiel  Tagen  plö^« 
lid)  den  certrauten  §er3fd)lag  der  3Tlafd)ine  nimmer  3U 
boren  und  3U  fpüren. 

^er  Cbinefe  redet  mit  dem  englif(^en  Beamten  über 
(Bummipreife,  und  id)  \)6vc  immer  roieder  das  QDort 
Qlubber,  das  id)  oor  3ebn  Tagen  nod)  nid)t  kannte  und 
das  mir  je^t  fo  geläufig  ift,  das  beberrfd)ende  QDort 
des  Oftens.  Cr  redet  fad)lid),  böbfd)  und  b^fli^)/  und 
er  läd)elt  immer3u  im  fablen  eleCtrifd)en  Cid)t,  roie  ein 
Buddba. 

^er  3Kond  b^t  feinen  Beinen  Bogen  befd)rieben, 
er  neigt  fid)  und  nerfinft  \)h\ttx  den  grauen  Sd)utt» 
balden,   und   mit   ibm   oerfinfen   die   bindert  füblen, 
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übeltüollendcn  Q3lmn(d)tcr  der  Sümpfe  und  Seen,  die 
^ad)t  jtebt  di(f  und  fd)roQr3,  fd)Qrf  durd)f(i)n(tten  oon 
den  £id)tbQbnen  der  Sd)einn)erfer,  die  ebenfo  unl)eim» 
Md^  und  lautloe  und  unendlid)  geradlinig  find  roie  der 
furd)tbQrc  Kanal  felber. 
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Abend  in  flficn 

(T\  bende  Ankunft  in  penang.  3m  Caftcm  and  Oricn* 
*^^tal  §otel  (dem  fd)6njteti  CuropQerl)otel,  das  (d) 
auf  der  l)interindifd)en  galbinfel  traf)  ward  mir  eine 
fürjtlid)e  Qüobnung  Don  oier  Q^dumen  angeroiefen,  vor 
der  QDeranda  9Qtf(i)te  dae  braungrünc  3Keer  an  die 
3Jtauer,  und  im  roten  Sande  ftanden  gro§  und  cl)r« 
roürdig  die  ;abendlid)en  Q3äume.  ^ie  rotbraunen  und 
gelben  Segel  uieler  ^fd)unten,  gebaut  roie  ftarIJfebnigc 
^rad)enflügel;  leui^teten  im  legten  'J'age6lid)t,  da« 
binter  der  roeifee  Sandftreifen  des  penangjtrandee,  die 
blauen  fiamefifd)en  ^erge  und  alle  die  roinsigen,  dicB 
bewaldeten  Koralleninfeld)en  der  rounderooUen  Q5ud)t. 
Q'lad)  QI)od)en  eines  unbequemen  QDobnene  in  der 
bedngftigend  ((^malen  Sd)ijf sBabine  geno^  id)  oor  allem 
eine  gute  Stunde  lang  die  Qüeite  meiner  Qfldume;  id) 
probierte  die  au8fd)n)eifend  bequemen  Ciegeftüble  deö 
luftigen  Q)or3immer8,  too  alsbald  ein  Seiner  Cbinefe 
mit  Pbilofopbenaugen  und  ^iplomatenbdnden  lautlos 
'5'ee  und  Bananen  auftrug,  id)  badete  im  Q3aderaum 
und  roufd)  mid)  im  AnHeidesimmer.  ^ann  toftete  id) 
im  bübfd)en  Speifefaal  bei  gan3  guter  Tafelmufit  3um 
crftenmal  mit  leifer  Cnttdufd)ung  das  üble  Cffen  eines 
englifd)»indifd)en  Rotels.  3n3roifd)en  tuar  eine  tiefe, 
fd)roar3e  Qlacbt  obne  Sterne  b^^^uf gekommen,  die 
großen  unbeFannten  ^dume  raufd)ten  rooblig  im  lauen, 
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fd)rDeren  QDinde,  und  grofee  unbekannte  Käfer,  Si^o^^n 
und  fummeln  fangen,  fd)n)irrten  und  fd)rien  überall 
beftlg  mit  den  fd)arfen  eigenroiUigen  Stimmen  junget 
Q)6gcl. 

Obne  §ut  und  in  leid)ten  Sd)laffd)ul)en  trat  id)  auf 
die  breite  Strafee  binaue,  rief  einen  QliCfd)amann  l)eran; 
ftieg  mit  frobeni  Abenteuergefübl  in  den  leid)ten  QDa* 
gen  und  fprad)  mit  Kaltblütigfeit  meine  erften  ma» 
lagifd)en  QDorte,  VDz\&)t  der  flinfe,  ftar?e  Kuli  fo  wenig 
uerftand  roie  id)  die  feinen.  Cr  tat,  roae  jeder  Qflif« 
fd)amann  in  diefcm  Jalle  tut,  er  ldd)elte  mir  mit  fei* 
nem  guten,  findlid)  bodenlofen  Afiatenläd)eln  b^tslid) 
3U,  roendetc  fid)  um  und  lief  in  frohem  Xrab  daüon. 

Qlnd  nun  errei(^ten  mir  die  innere  Stadt,  und  (Baffe 
für  ©äffe,  pia^  für  Pla^,  §au8  für  §au8  glühte  in 
einem  erftaunlid)en,  unerfd)dpflid)en,  intenfinen  und 
dod)  roenig  gerdufd)Dollen  £eben.  Olberall  Cbinefen^ 
die  l)eimli(ien  ©errfd)er  des  Oftens,  überall  d)inefifdje 
Cäden,  d)inefifd)e  Sd)aubuden,  d)inefifd)e  §andn)erfer, 
d)inefifd)e  Rotels  und  Klubö,  d)inefifd)e  Tee^dufer  und 
3^reudenl)aufer.  ^a3n)ifd)en  je  und  je  eine  (Baffe  ooll 
TKalagen  oder  Klings,  roei^e  Turbane  auf  dunfelbdr» 
tigen  Köpfen,  blanfe,  bronjene  3nännerfd)ultem  und 
ftille,  ganj  mit  (Boldfd)mu(f  behängte  5rauengefid)ter 
rafd)  oon  einer  5a(f el  beleud)tet,  lad)end  oder  aufbeu* 
lend  dunkelbraune  Kinder  mit  di(fen  QSdudjen  und 
munderfd)önen  Augen. 
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Öier  gibt  es  deinen  Sonntog,  \}itx  gibt  es  Beine 
^ad)t;  ol)ne  Ctide  und  obnc  fictitbarc  paufe  gebt  die 
gelüffene,  gleid)mQ6ige  Arbeit  rociter,  nirgends  nemöa 
und  übertrieben;  überall  fleißig  und  b^iter.  Klug  und 
geduldig  dauert  auf  bob^wi  ^rett  der  Seine  Strafen» 
bändler  über  feiner  Q3ude,  ftill  und  roürdeuoll  arbeitet 
am  Q^ande  der  braufenden  Strafe  der  Q3arbier,  ivoan» 
3ig  Arbeiter  Klopfen  und  ndben  in  der  QDerfftatt  eines 
5d)ubniad)er8,  freundlid)  breitet  ein  mobcinimedanifd)er 
Kaufmann  auf  niederen,  breiten  2adentifd)en  feine 
fd)onen  Xüdier  aus,  die  aber  faft  alle  aus  Curopa 
ftammen.  Sapanifd^e  kirnen  fi^cn  dauernd  am  Stein* 
rand  der  (Boffe  und  girren  mie  fette  "Rauben,  ous 
(binefif(i)en  Jreudenbäufern  glän3t  golden  der  roobl* 
beftellte  fteife  §au8altar,  bod)  ^ber  der  Strafe  in 
offenen  Operanden  bo^^^^  ^^^^  Cbinefen  mit  Büblen 
©ebdrden  und  beißen  Augen  beim  aufregenden  (Blücfs» 
fpiel,  andre  liegen  und  ruben  oder  raud)en  und  \^övcn 
der  TKufiP  3U,  der  feinen,  rbytbmifd)  unendlid)  Compli» 
3ierten  und  e^eaBten  d)inefifd)en  3Kufi?.  K6d)e  fieden 
und  braten  auf  der  ©äffe,  hungrige  fpeifen  an  langen 
Q3rettertifd)en  gefellig  und  feinfd)me(ferifd)  und  fid)cr 
für  3ebn  Cents  nid)t  f(i)led)ter,  als  id)  im  (Baftbaus 
für  drei  Dollar  gegeffen  b^be,  Jrud)tbändler  bieten 
unbekannte  3^rü(ite  an,  pbantaftifd)e  Crfindungen  einer 
müj^igen,  überreid)en  QDegetation,  Seine  Q3uden  b^ben 
ibre  Qrmlid)en  ©üter,  eine  §andüoU  getrocknete  Jifc^e 
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oder  drei  §Quflcin  ^ctcl,  forgfam  mit  Kcrjen  be» 
leud)tet.  §ier  toandeln  im  t>crfd)iüenderifd)cu  £id)t^ 
das  namcntlid)  der  Cbinefe  liebt,  utiüerandert  alle  (Be* 
ftülten  der  öftlid)en  IRdr(i)en,  nur  die  Könige,  QDefire 
und  genfer  find  3um  Teil  Derfd)rounden,  gleid)roie  nor 
3abrbunderten  arbeitet  der  gefd)i^te  barbier,  tQn3t 
die  gefcl)minfte  ^irne,  lQd)elt  ergeben  der  Wiener  und 
bliebt  ftol3  der  §err,  roie  immer  fauern  wartend  die 
Träger  und  Arbeitfucbenden,  tauen  ^etel  und  er3dblen 
einander  (5efd)id)ten. 

3d)  befud)te  ein  d)inefifd)e8  Xbeater.  Va  fafeen  jtill 
und  raud)end  die  3Kdnner,  ftill  und  tee(d)lürfend  die 
Jrauen,  cor  ibrer  boben  Cmpore  turnte  gefdbrlid)  auf 
fcbmanüem  QBrett  der  Teefd)en?  mit  mdd)tigcm  Kupfer» 
feffel  Auf  der  geräumigen  Q3übtie  fafe  eine  Sd)ar 
3Kufifanten,  das  ^rama  begleitend  und  feinen  Ta?t 
tunftooll  betonend;  auf  jeden  betonten  Sd)ritt  des 
§elden  fiel  ein  betonter  Sd)lag  der  meid)tönendcu 
5ol3trommel.  Cs  rourde  in  alten  Koftümen  ein  altes 
Stüif  gefpielt,  üon  dem  id)  roenig  nerftand  und  nid)t 
ein  3^bntel  fab,  denn  das  Stücf  ift  lang  und  mird 
durd)  Tage  und  Qfläd)te  fortgcfpielt.  ^a  mar  alles  ge* 
meffen,  ftudiert,  nad)  alten  b^iligen  (Befc^en  geordnet 
und  in  rbytbmifd)em  S^^^^^o^i^^l  ftilifiert,  jede  ©e= 
bdrde  e^att  und  mit  rubiger  Andad)t  ausgefübrt,  jede 
QSeroegung  r>orgefd)rieben  und  coli  Sinn,  ftudiert  und 
Don  der  ausdrucPsoollen  3KufiE  gefübrt,    Cs   gibt  in 
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Curopa  fein  ein3igc6  Opernbaue,  in  dem  3KufiB  und 
^eroeguugen  des  QBübnenbildee  fo  tadelloe,  fo  e^eah 
und  9lQn3end  barmouifd)  miteinandergeben  roie  \)kv  in 
diefer  ^Bretterbude.  Cine  f(i)6ne,  einfüd)e  3Kelodie 
Cebrte  bdufig  tüieder,  eine  furje,  monotone  QDeife  in 
TRoWf  die  id)  mir  tro^  aller  ^emübungen  nic^t  ein« 
prägen  tonnte  und  die  id)  fpdter  taufendmal  toieder 
borte,  denn  ee  mar  gar  nid)^/  ^12  i(^  meinte,  ftets 
diefelbe  Xonfolgc,  fondern  es  mar  die  d)inefifd)e  ©rund* 
melodie,  deren  3abllofe  QDariationen  mir  3um  'Teil  faum 
roabmebmen  tonnen,  da  die  d)inefifd)e  Tonleiter  oiel 
Seiner  differen3ierende  Töne  bat  ale  unfre.  QDas  uns 
dabei  ftört,  ift  der  aU3U  reid)lid)e  ©ebroud)  üon  Paufe 
und  (Bong;  im  übrigen  ift  diefe  IRufif  fo  fein  und 
dingt  abendo  oon  der  QDeranda  eines  feftlicben  Kaufes 
fo  lebensfrob  und  oft  fo  leidenfd)aftlid),  luftbegierig, 
luie  nur  irgendeine  gute  3!Kufif  bei  uns  dabeim  es  tun 
fann.  3m  9an3en  Tbeater  mar  aufeer  der  primitit)en 
elettrifd)en  Q3eleucbtung  nid)ts  Curopüifd)es  und  Jrem» 
des;  eine  alte,  durd)  und  durd)  ftilifierte  Kunft  fd)n)Qn9 
ibre  alten,  b^iliQ^ti  Kreife  lüeiter. 

Ceider  liefe  id)  mid)  oerfübren,  danad)  aud)  nod)  ein 
malayifd)es  Tbeater  3U  befud)en.  Va  prangten  grelle, 
mabnfinnige  Kuliffen  uon  grotesCer  §ä6lid)teit,  uon 
dem  Cbinefen  Cbet  TRag  in  tüoblgcglücfter  Spekulation 
auf  die  Affeninftintte  der  3Tialagen  gemalt,  eine  pa» 
rodie  auf  alle  Cntgleifungen  curopäifd)er  Kunft,  das 
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^an^c  '^\)catcv  oon  einer  beifelbaften  t)roUigteit  und 
^offnungelofigüeit,  die  nod)  Pur3em,  frompfbaftem  Cad)* 
ocrgnügen  unerträglid)  roird.  3n  üblen  Koftümen  fpiel« 
ten,  fangen  und  tonsten  mQlQyifd)e  3Tlimen  in  oarietee« 
boftcr  QDeife  die  (Befd)id)te  Don  AU  OSaba.  §ier  wie 
fpäter  überall  fal)  id)  die  armen  Xlalayen,  liebe, 
fd)n)ad)e  Kinder,  rettungelos  an  die  bofeften  euro» 
päifd)en  Cinflüffe  oerloren.  Sie  fpielten  und  fangen 
mit  oberfldd)li(^er  (Befd)i(flid)^eit,  neapolitanerbaft 
beftig  und  mand)mal  improüifierend,  und  da3U  fpielte 
eine  moderne  §armoniummafd)ine. 

TXh  id)  fpät  die  innere  Stadt  oerliefe,  Sangen  und 
glübten  \}\nUv  mir  die  (Baffen  roeiter,  nod)  die  \)Q\hc 
QZad)t  bindurd),  und  im  §otel  liejs  ein  Cngldnder  3U 
cinfamem  Q'lad)tDergnügen  ein  (Brammopbon  ober* 
bagerifd)e  3odlerquartette  fpielen. 


19 


S  p  Q  3  i  e  r  e  n  f  Q  l)  r  e  n 

(^Yyi4)t6  Sd)6nere8  als  bei  gutem  Qüetter  in  Singa« 
^  ^pur  fpQ3ieren  3U  fahren!  ^Kan  nimmt  ein  QfliC» 
fd)an)Qgeld)en,  fe^t  fid)  bitiein  und  \qX  nun  au&er  der 
übrigen  Au8fid)t  immer3u  den  berubigenden  ^licf  auf 
den  Q^ü(fen  des  3iel)enden  Kuli,  der  im  TaEt  feinee 
wiegenden  Trabes  auf*  und  niederl)üpft.  Co  ift  ein 
na^ter,  goldig  gelbbrauner  Cl)inefenrücfen  und  dar« 
unter  ein  Paar  nacfte,  ftarfe,  atl)letifd)  ausgebildete 
^eine  dou  derfelben  Jarbe,  da3n3ifd)en  eine  uer» 
roafdjcne  ^adel)ofe  aus  blauem  £einen,  deren  3^arbe 
mit  dem  gelben  Körper  und  der  braunen  Strafe  und 
mit  der  gan3en  Stadt  und  Cuft  und  QDelt  gan3  delikat 
3ufammenHingt.  ^afe  aud)  die  meiften  Stra^enbildcr 
delikat  und  l)öi^tnonifd)  ausfeben,  dafür  muffen  mir 
ebenfalls  den  Cbinefen  dankbar  fein,  die  fid)  3U  Seiden 
und  3u  tragen  uerfteben  und  deren  b^nderttaufend« 
foppges  ©eroimmel  in  ^lau,  QDei^  und  Sd)n)ar3  die 
©äffen  füllt.  ^a3n)ifd)en  fd)reiteu  ftol3  und  beldenbaft 
mit  fcbroar3braunen,  b^QC^^ß^  ©liedern  und  asfetif(^en 
Augen  bod)geroad)fene  Tamilen  und  andere  3ndier, 
deren  jeder  auf  den  erften  Q3li(f  roie  ein  enttbronter 
Q'^adfcba  ausfiebt,  ^\t  aber  allefamt,  nid)t  beffer  als 
die  IRalayen,  mit  negerbafter  §ilflofigfeit  auf  jeden 
3mportartifel  b^^ßinfallen  und  fid)  Seiden  rcie  ^ienft« 
mägde    am    Sonntag.     IRan    fiebt   da  n)underfd)6ne, 
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dunflc,  nobel  blicPcnde  3Kcnfd)en  genau  in  dcnfelben 
fd)reienden,  grellen;  fdionungslos  farbigen  Koftümen 
embergeben;  roie  fie  etroa  auf  l)ßimatlid)en  1RüqIcx[' 
ballen  üon  jungen  pl)antafieo ollen  £adengel)üfen  ge= 
tragen  roerden  —  n)al)re  Karikaturen  uon  Xrad)ten! 
^ie  Qugen  Kaufleutc  aus  unferem  QfOeften  b^ben  die 
indifd)en  Seiden  und  Ccinen  entbebrlid)  gemad)t,  fie 
färbten  ^aumroolle  und  druckten  Kattune  üiel  greller, 
Diel  indifd)er,  jubelnder,  roilder,  giftiger,  als  fie  je  in 
Afien  gefel)en  rcorden  roareu,  und  der  gute  3ndier  famt 
dem  3Kalayen  ift  ein  dankbarer  Kunde  geworden  und 
trägt  um  feine  bron3enen  §üften  die  billigen,  färben« 
grellen  Stoffe  aus  Curopa.  S^b^  fold)e  indifd)e  ^U 
guren  genügen,  um  eine  belebte  Stra&e  farbig  unruhig 
3U  mad)en  und  in  ein  Stücf  unechten  „Orient"  3U  uer* 
TOandeln.  Aber  fie  kommen  \)icx  nid)t  auf,  fie  mögen 
nod)  fo  fönigli(i  fd)reiten  und  nod)  fo  papageienhaft 
leud)ten,  fie  roerden  umfd)loffen  und  erfti(ft  und  ftill 
3ugedecft  üon  dem  disfreten  gelben  Q3olü  aus  Cbina, 
das  in  bindert  Strafen  did)t  und  fleifeig  b^uft  und 
roimmelt,  non  der  uniformen,  ameifenartigen  3Kenge 
der  Cbinefen,  üon  denen  feiner  in  Jarben  fd)n)elgen 
und  feine  Perfon  3um  König  oder  §ansrourft  b^taus« 
pu^en  roill,  deren  unendlid)er  Sd)marm  in  ^lau, 
Sd)n)ar3  und  QDeife  die  gan3e  Stadt  Singapur  erfüllt 
und  beberrfd)t. 
^en  Cbinefen  oerdanfen  lüir  aud)  die  langen,  rubigen, 
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rool)ltuend  9lcid)mQ§igen  Stva^zn^vLQtf  roo  §üue  an 
§QU8  blau  und  befd)eiden  fn  der  blauen  ftillen  Qfleibc 
ftel)t  und  jedes  das  andere  l)ält  und  gelten  lä&t  und 
bebt,  mindcftenö  fo  fein  und  diefret  tüie  in  Paris, 
^en  Cngländern  aber  oerdanBen  roir  die  breiten,  fd)6* 
nen,  reinen,  bequemen  QDege,  die  anmutoollen  ©arten* 
uorftddte  und  dit  \fCXxUd)cn  Q3aumpflan3ungen,  die 
oielleid)t  das  Sd)önfte  uon  gan3  Singapur  find. 

^a  ift  gleid)  oom  am  3Heere,  mitten  3n)if(ien  den 
predigen  (Bebäuden  und  loeiten,  fd)önen  Sportplä^en, 
die  mittags  fo  leer  und  fal)l  und  unroa^rfc^einlid)  grofe 
in  der  unbarml)er3igen  Sonne  glühen,  die  mäd)tige 
Csplanade,  eine  fürftlid)  breite  Allee  üon  alten,  ^evu 
lid)en  Q3dumen,  eine  immer  ?ül)le,  immer  fd)attige, 
ebrmürdige  Qliefenballe  aus  £aub  und  öften.  §ier  ift 
es  fd)6n  am  frühen  QDormittag  ^u  fahren,  tüenn  über 
dem  glän3enden  3Keer  und  über  den  unge3äl)lten  Sd)if* 
fen  und  Segeln  und  fd)au?elnden  Q3ooten  die  b^ftige 
Sonne  fd)rdg  b^i^öbbrennt  und  bitxter  IRctx  und  Sd)if« 
fen  und  3nfeln  den  gan3en  §ori3ont  entlang  pban* 
taftifd)  in  Jorm  oon  "türmen  und  riefigen  QSäumen 
die  fteilen,  meinen  ^HorgenroolBen  fteben.  Qlnd  es  ift 
fd)ön  am  3Kittag,  roenn  ringsum  alles  in  der  §i^c 
?od)t  und  brütet,  ^a  ift  die  Cinfabrt  aus  der  blen« 
denden  ©lut  in  diefe  dun?le  Q3aum?üble  ni(i)t  anders 
als  der  Sdiritt  oon  einem  fommermittäglid)en  TRav^t' 
pla^   (n   einen   \ici\ig   füblen   ^om   mit  dunkeln  (Be* 

22 


raölbcn.  Am  Abend  ober  ift  das  fd)rQg  einfallende 
Cid)t  üoU  (Bold  und  QDdnne,  uom  3Heer  n)el)t  frifd) 
der  duftende  QDind,  aufatmende  3Kenfd)eu  fahren  oer* 
gnügt  in  weisen  Kleidern  fpa3ieren  und  fpielen  Q3all* 
fpiele  auf  grünen,  flad)en  pid^en,  deren  9^afen  im 
Abcndlid)t  edelfteingrün  leud)tet.  Qlnd  nadjts,  da  fdl)rt 
man  in  die  Csplanade  ein  roie  in  eine  3ouberl)6l)le,  in 
den  Seinen  Cücfen  3mifd)en  den  ^aumfronen  bdngen 
grünfuntelnd  die  Sterne,  im  felben  füblen  ^cuzx  fc^im» 
mem  die  Sd)n)drme  der  Ceud)t?äfcr,  und  auf  dem 
3Keere  fd)n)immt  mit  taufend  roten  Augen  die  ge* 
beimnienoUe  ^ii^terftadt  der  Sd)iffe. 

Ol)ne  Cnde  find  die  (Bartenftrafeen  der  aujäern  Stadt. 
Va  fdbrft  du  auf  glatten,  feinen,  du§erft  gepflegten 
QDegen  (mmer3u,  und  überall  3n)eigen  ftille  Qüege  ab 
und  führen  durd)  grüne  reid)e  ^aumg arten  3u  ftillen, 
luftigen  Candl)dufem,  deren  jedes  §eimn)eb  roecft  und 
(BlücB  3U  b^gen  fd)eint,  und  über  dir  und  um  did)  }^tx 
atmet  ru^ig  und  lebendig  die  rounderbare  Q3aumland* 
fd)aft,  ftundenlang,  ein  Parf  oline  Cnde,  mit  Q3dumen, 
die  an  Cic^en  und  an  ^u(ien,  an  ^irfen  und  an 
Cf(^en  erinnern,  die  aber  alle  ein  wenig  ausldndifc^ 
und  mdrd)enl)aft  fd)auen  und  großer,  b^b^^/  üppiger 
find  ols  unfere  "^dume. 

Plo^lid)  find  wieder  §dufer  da,  man  fdbrt  an  QDerB« 
ftotten,  Cdden  und  ernftbaftem  Cbinefenbienenleben 
oorüber,  uergoldetes  Por3ellan  und  b^llQ^lbe  3Heffing* 
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toarcn  glau3cn  in  S(l)aufcnftern,  fette  mdifi^e  ^dndler 
fi^en  üuf  niederen  £Qdentifd)cn  3n)ifd)en  §aufen  oon 
Seidenftoffen  oder  lehnen  neben  Sd)Qu?Qften  ooll  X)iQ* 
manten  und  grünen  Jettfteinen.  VaQ  \)zftiQt  Strafen* 
leben  erinnert  rooblig  an  italienifcbe  Städte,  entbel)rt 
aber  nöUig  des  roa^nf innigen  (Bebrülle,  mit  dem  in 
Italien  jeder  Streid)böl3erbub  feine  Q3agatelle  aus» 
fd)reit. 

QDieder  kommen  niedere  §Qufer,  ^oume  da3n)ifd)en, 
l)alblQndlid)e  QDorftadtluft,  und  pld^lid)  ift  man  unter 
Kokospalmen.  Gliedere  §ütten,  mit  Palmblattern  ge« 
de(ft,  ^kgcn,  noifte  Kinder,  ein  3Ttalayendorf  und, 
foroeit  der  Q3li(f  reid)t,  taufend  und  miedet  taufend 
Palmen  ftreng  und  tQl)l,  darunter  flimmernd  das  roeife» 
lii^grüne  Xageslid)t. 

Qlnd  ?aum  t)at  das  Auge  fid)  angepaßt  und  ?aura 
l)at  das  ^eroufetfein  mit  (Benufe  den  b^ftigen  Kontraft 
3roifd)en  geradlinig  ftilifierter  Palmenroelt  und  laubig 
roeic^er,  wirrer  PQrflandfd)Qft  Der3eid)net,  da  geVit 
alles  roanBend  auseinander,  erfd)ro^en  fällt  der  ^licf 
(n  eine  ungeheure  QDeite,  man  ift  am  IReere,  an 
einem  gan3  neuen,  ftilleren  und  roeiten  3Heere  mit 
flad)em  Palmenftrand  und  roenig  Q3ooten,  und  braten 
(m  ^ogen  liegt  mit  blauen  §ügelfill)ouetten  3nfel  an 
3nfel,  alles  überragt  und  Qein  gemad)t  durd)  die  grofee 
!Jorm  eines  d)inefifd)en  Segels,  das  mit  hundert  feinen 
Q^ippen  roie  ein  ^radjenflügel  in  den  §immel  ftid)t. 
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!A  u  g  e  n  l  u  ft 

(T^V^enn  aus  der  ^laf^i^,  die  mein  ^oy  eben  öjfnet, 
«^"^^^^ein  turmbober  3frit  emporraud)te  und  mir  die 
CrfüUung  dreier  QDünfd)e  Qcxoa\}Vtc,  fo  roürde  id)  obne 
QBefinnen  fagen:  (Befund  fein,  eine  fd)öne,  junge  ©e* 
liebte  bei  mir  \)ahzn  und  über  3el)ntQu[end  Dollar  oer* 
fügen. 

Alsdann  mürde  id)  eine  9liBfd)a  nehmen  und  einen 
Cxtra*QRiffd)QsKuli  für  die  Pafete  und  roürde  in  die 
Stadt  fahren,  die  crften  paar  taufend  Dollar  lofe  in 
der  Xaf(i)e.  3d)  roürde  nid)t  auf  die  bettelnden  Kinder 
boren,  die  fid)  jum  Cntfe^en  meiner  5d)önen  mit  dem 
leidenfd)aftlid)en  Ausruf:  „O  fatber,  my  fatber!" 
um  mid)  drangen.  X>em  Seinen  elfjdbrigen  Cbinefen* 
mddd)en  bingegen,  das  tdglid)  nor  den  §otels  feinen 
fliegenden  §andel  mit  Spiclfad)en  betreibt,  roürde  id) 
einen  Dollar  fd)en?en.  Sie  ift,  roie  gefugt,  elf  Jabre 
alt,  und  ibr  Qiüud)s  und  Ausfeben  ift  nod)  roeit  find« 
lid)er  und  minderjabriger;  dennod)  gebt  fie  ibrem 
Stra^enbandel  fd)on  feit  fecbs  Jabren  nad).  Sit  bot 
mir  dos  felbft  er3äblt,  dod)  roürde  id)  es  nid)t  roeiter* 
berid)ten,  roenn  nicbt  ein  alter  Singapurer  es  mir  be* 
ftätigt  bdtte.  5)as  Heine,  fd)mäd)tige  3Kädel  b^t  das 
füfee  Kindergefid)t,  das  bübfd)e  Cbinefen  oft  bis  3um 
Alter  beroabren,  aber  fie  bat  gefd)eitc,  lü\)\c  Augen  und 
ift  Dielleid)t  das  boff^ungsDollfte  und  fmartefte  Cbi* 
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nefcnBind  oon  Singapur,  toqs  fic  and)  fem  mufe,  denn 
es  leben  feit  Jahren  fünf  Perfonen  oon  il)rer  Arbeit, 
und  il)re  3Kuttcr  gebt,  fo  oft  fie  fann,  Sonntags  jum 
Spielen  nad)  Jobore.  ^ie  Kleine  tragt  einen  rounder* 
oollen  3opf/  fd)n)ar3e,  roeite  §ofen  und  eine  oerfd)offenc 
blaue  ^lufe,  und  es  roird  dem  dlteftcn  Qlberfcer  nid)t 
gelingen,  fie  beim  3^eilfd)en  und  Sd)er3en  einen  Augen« 
blicf  in  Q)erlegenl)eit  3U  bringen.  Ceidcr  \)at  fie  noi^ 
febr  roenig  Kapital  und  nod)  feine  3)Iarhüberfid)t, 
ober  das  roird  kommen,  und  nielleii^t  ift  es  aud)  reine 
Klugbeit  uon  ibr,  dafe  fie  gerade  mit  Kinderfpielfac^en 
bandelt,  fo  lange  ibr  leid)tes  Kinderfigürd)en  und  ibr 
glattes  Kindergefid)t  diefen  §andel  fuggeftio  unter* 
ftü^en.  Später  tuird  fie  mit  ©egenftdnden  bändeln,  die 
rooblb^t^^de  junge  §erren  braud)en,  dann  roird  fie  b^i* 
raten  und  ibr  (Befd)dft  in  Por3ellan,  ^ron3en  und 
Altertümern  mad)en,  und  fd)lie6li4)  mird  fie  nur  nod) 
fpeBulieren  und  (Beld  oerleiben  und  die  f)dlfte  ibres 
QDermdgens  in  ein  roabnfinnig  lu^uriöfes  Prioatbaus 
©erbauen,  roo  in  oiel  3U  oielen  Si^^^^^ti  niel  3U  oiele 
£ampen  brennen  und  roo  der  riefige  ^ausaltar  dou 
©old  funfein  roird. 

Sie  foll  alfo  ibren  Dollar  b^tjen,  und  nad)dem  fic 
ibn  obne  Crftaunen  und  obne  uielen  X^on?  eingeftecft 
bdtte,  roürden  roir  gegen  die  §igb  Street  bin  fabren. 
Crft  roürde  id)  nod)  in  einer  Seitenftrafee  beim  beften 
QRottangflec^ter  büßten  laffcn  und  für  mid)  und  meine 
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Cicbfte  Je  einige  Ciegeftü^le  beftcUen,  die  hefte  Arbeit 
QU9  dem  feblerlofeften  und  biegfarnften  ^Katerial,  jeder 
Stubl  unfern  Körpermaßen  bequem  angepaßt  und  mit 
einem  Seinen  Xeegeftell,  einem  Seinen  Q3üd)erfäftd)en, 
einem  3igöi^cttenbel)älter  und  fpaßes^alber  mit  einem 
fc^onen,  feingeflod)tenen  QDogelfdfig  üerfeben. 

3n  der  §igb  Street  roürden  mir  3uerft  bei  einem 
indifci)en  Juwelier  üorfabren.  ^iefe  Ceute  b^ben  3U* 
üiel  QDerbindung  mit  Curopa  und  oerfte^en  feiten  mel)r, 
il)re  Sad)en  fo  naio  und  edel  3U  faffen  roie  früher,  fie 
arbeiten  nad)  englifd)en  und  fran36fifd)en  ^effine  und 
be3ieben  aus  3dar  und  Pfor3l)eim,  aber  il)re  Steine 
find  meiftens  fd)ön;  und  mit  (Beduld  und  Sorgfalt 
rourde  id)  fid)er  fein,  mindeftens  ein  edlee,  goldenes 
Armband  mit  Qlubinen  und  eine  dünne,  3arte  §als* 
fette  mit  bleid)en,  bläulid)en  ^Ttondfteinen  3U  finden. 
3eit  Rotten  mir  ja  genug,  und  die  Händler  mögen  in 
Afien  fein  roie  fie  roollen,  jedenfalls  ift  ibre  S^it  und 
(Beduld  und  §6fli(^Feit  unermeffen,  und  du  fannft 
rubig  3roei  Stunden  lang  einen  £aden  befeben  und 
nad)  allen  QDaren  und  Preifen  fragen,  obne  etroas  3U 
taufen. 

£ad)end  roürden  roir  dann  einen  d)inefifcben  Caden 
betreten,  roo  uorn  Q3le(i)foffer  und  3obttbürften,  im 
näd)ften  Q^aum  SpieU  und  Papicrfad)en,  im  ndd)ften 
Q3ron3en  und  Clfenbeinfd)ni^ereien  und  im  binterften 
alte  ©Otter  und  QDafen  3U  b^ben  find.  Öier  dringt  der 
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europQifd)e  Opcrettcnftil  nur  bis  in  die  TRittt  dto 
Cadcnö,  rociter  bit^ten  gibt  es  tüol)l  nod)  3mitQtioncn 
und  5Qlfd)ungen,  ober  die  formen  find  cd)t,  und  fie 
drü(fen  olles  aus,  roas  ein  C^inefe  füllen  fann,  oon 
der  eifigften  Qüürde  bis  3um  tollen  QDergnügen  an 
roildefter  (BrotesHerie.  §ier  würden  roir  einen  eifernen 
Clefünten  mit  erl)obenem  Qlüffel  taufen,  3n)ei  oder 
drei  alte  Por3ellQnteller  mit  grün  und  blauen  ^rad)en 
oder  Pfauen  und  ein  altes  Xeeferoice,  rotbraun  und 
golden,  mit  Jamilien»  und  Kriegerf5enen  der  alten  3ßit:. 

^ann  roürden  roir  in  einen  üon  den  japanifd)en 
£äden  geben,  ^er  Si^roindel  ift  \)izv  am  größten,  und 
roir  faufen  roeder  Silber  nod)  Por3ellan,  roeder  Bilder 
nod)  §ol3fd)nitte,  aber  eine  TTtenge  Seiner  fpielerifd)er 
Sad)en  ol)ne  Qüert:  fapri3i6fe  ^dd)er  aus  dünnftem 
§ol3,  Seine  duftende  §ol3fcbad)teln  mit  bü^f^l^ti  ein* 
gelegten  Q)er3ierungcn,  die  nur  durd)  einen  geheimen 
Jingerdrucf  3U  offnen  find,  und  V)ol32rne  und  beinerne 
(Beduldfpiele  üon  raffiniert  erfinderif(i)er  S^fammen» 
fe^ung,  Kugeln,  die  beim  Anfaffen  in  dreifeig  ^eile 
3erfallen  und  mit  deren  QDiederl)erftellung  man  eine 
5erienrood)e  binbringen  tann,  und  Beine  5'i9ur2n  uon 
3Tlenf(^en  und  Tieren,  die  \)kx  für  fünf3ig  Cents  3U 
baben  find  und  die  alle  deutfd)en  Kunftgeroerbler  3U» 
fammen  nid)t  fo  einfach  und  ausdrucfsüoll  fertig 
bringen  lüürden. 

Q^un  aber  färaen   die  jaoanifdien  und   die  Tamil* 
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gefd)Qfte  an  die  Q^eil)e.  Alte  ^attif-Sarongs  mit 
IRuftern  dou  QDögcln  und  ^lüttem,  Sd)ne(fen  und 
^reie(fen,  Sarongs  aus  reid)ein,  fd)raerem  (Boldbro^ot 
com  Süden  Sumatras,  fatt  leud)tend  roie  Sonnenunter« 
gdnge,  und  Kopftüd)er  und  Sd)ärpen  aus  d)inefifd)er 
und  indifd)er  Seide,  uicl  ©oldgelb  und  ^Rotbraun  und 
Currygrün,  und  Seine  fteife  5rauenfd)ul)e,  nadelfpi^ 
und  geroölbt  roie  eine  japanifd)e  ^olsbrücfe,  mit  Silber 
und  Perlen  gefticft.  Qlnd  für  mid)  felber  mill  id)  einen 
grünen  Sarong  und  braune  Sarongl)ofen  b^ben,  da3u 
eine  grüne  Samtmü^e  und  eine  luftig  dünne  Sd)laf* 
und  IRorgenjacfe  aus  gelber  Seide,  ^ann  ?ämen  die 
Spieen  dran,  Don  denen  id)  nid)ts  oerftcbe  und  die 
darum  am  meiften  Soften,  und  dann  die  fcl)önen  Clfen» 
beinfdjni^ereien:  Clefanten  und  Tempel,  "Buddhas  und 
©ö^en,  Ja(fenfn6pfe  und  StO(f griffe,  aud)  gan3e  Cle« 
fanten3al)ne  und  QDürfel  und  Spiel3eug,  3^igürd)en 
und  ^ofen. 

QIid)t  oergeffen  dürften  mir,  aud)  ins  Cbinefenoiertel 
l)inüber3ufal)ren  und  roeit  draußen  in  der  Tlortl)  Bridge 
Q^oad  aus3ufteigen,  roo  £aden  an  £aden  die  (Befd)äfte 
der  Xrodler  und  Antiquitätenbandler  fte^en.  ^a  find 
neben  Stiefeln  und  filbernen  IRatrofentafd)enul)ren, 
neben  abgelegten  §errcnQeidern  und  meffingenen  Ta* 
bafspfeifen  fd)öne,  alte  bron3ene  Sd^alen  und  QDafen 
3U  finden,  mandimal  aud)  altes  Por3ellan,  roenn  man 
Seit  und  (Beduld  \)at.  Auf  alle  Jdlle  aber  bdngen  und 
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liegen  dort  m  (BlasBaften,  gebeimnisDoU  Im  dufteren 
CadenroinHel  glühend,  die  fd)6nften  d)inefifd)en  Sd)mu(f * 
fachen:  einf Qd)e  alte  Fingerringe  aus  (Bold  oder  Sil» 
ber  mit  einfad)  und  fd)ön  gefaxten  Steinen  oder  Per» 
len,  dünne,  lange  (Boldfetten  jeder  Art,  alles  aue  dem 
(^inefifd)en  b^^^Ö^lben,  freudig  l)eiteren  (Bold,  und 
dicPere  Ketten,  an  denen  ein  gelbgoldener  Jifd)  b^ugt, 
ein  grotesker  fd)n) duselnder  Jifd)  mit  taufend  3arten 
Sd)uppen  und  mit  uorftebenden,  glo^enden  Augen  0U6 
Opalen,  Armbänder  aus  (Bold  oder  aus  mild)ig«bcll* 
grünem  Jettftein,  jedes  ^and  aus  einem  StücP  ge* 
fcbnitten,  ^rofd)en  aus  alten  d)inefifd)en  (Boldmünsen, 
alles  ein  roenig  uerblafet  und  antiquiert  und  alles  oon 
derfelben  wunderbar  ejeaften,  faprisiös » fpielerifd)en 
Arbeit,  ^as  gemünste  (Beld  gilt  \)kv  roie  bei  allen 
naioen  QDolfern  unbedingt  als  fd)mü(fendes  QüertftücP ; 
die  S(in)ar3n)älder  dauern  trugen  und  tragen  da  und 
dort  beute  nod)  Silbertaler  als  Ja^enFnopfe,  3um  fei* 
ben  ^xotä  roerden  alte  filberne  Xiüals  in  Siam  oer* 
roendet,  id)  felbft  trage  folc^e  XifalBnopfe  an  meiner 
meinen  Ja(fej  d)inefifd)e  und  fiamefifd)e  (Boldmünsen 
mit  den  fcbönen,  deforatinen  Sd)rift3eid)en  fiebt  man 
überall  als  ^rofd)en  und  3Kanfcbettenfnöpfe,  und  \}kv 
in  einem  Caden  fab  id)  einmal  eine  ganse  Kolleftion 
Don  modernen  billigen  ^rofd)en,  die  alle  aus  (Beld* 
mün3en  der  perfd)iedenften  Länder  gemad)t  roaren; 
darunter    mar   aud)   eine   mit   einem   alten   deutf(^en 
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3iüQU3i9pfenni9ftü(f,  mit  einem  jener  dünnen,  rolnsigen 
Silberftücfd)cn;  die  Idngft  Qb9efd)Qfft  und  üerfd)n)unden 
find.  (3n  Sd)n)Qben  fogte  fvüber  jedermann,  roenn  er 
im  Bäckerladen  ein  paar  fold)e  3tüan3i9er  b^rausbe« 
Fam:  „Vas  ift  dod)  ein  3U  dummeo  (Beld,  überall  Der* 
liert  man  fie,  fie  find  b^lt  3U  fleini"  Qüorauf  der 
Q3ä^er  unfehlbar  erwiderte:  „Ad)  roae,  roenn  id^  nur 
genug  oon  denen  bdttel  IRix  roaren  fie  nid)t  3U  Sein.") 
*^nd  roenn  id)  das  alles  getauft  bdtte  und  ruiniert 
rodre  und  meine  (Beliebte  mid)  uerlaffen  bdtte,  dann 
roürde  id)  immer  nod)  3uroeilen  durd)  die  Cadenftra^en 
geben.  3d)  roürde  oor  den  Auslagen  ftel)en  und  durd) 
die  Sd)aufenfter  bliifcn,  roürde  an  feinen  §6l3ern  rie« 
d)en,  3arte  ©eroebe  betaften  und  meine  (Befd)icPlid)teit 
an  den  b^nderterlei  (Beduldfpielen  und  Sd)nurr» 
Pfeifereien  üben,  und  id)  Ijätte  dabei  die  Augenluft, 
die  der  Often  bietet  und  auf  die  er  gan3  allein  geftellt 
ift.  Alles,  roas  man  um  (5eld  b^ben  fann,  ift  \fkv  in 
Afien  3roeifelbaft,  com  Bett  bis  3um  Cffen,  oom  X>iener 
bis  3um  (Beldroed)feln,  aber  ringsum  9ldn3t  unerfd)6pft 
der  %id)tum  und  die  Kunft  Afiens,  uon  allen  Seiten 
bcr  bedrängt,  beftoblen,  unterböblt  und  oergeroaltigt, 
Dielleid)t  fd)on  arg  gefcbrodd)t  und  t)ielleid)t  fd)on  im 
XodesFampf,  aber  aud)  fo  nod)  reid)er  und  oielfdltiger, 
als  roir  im  QDeften  es  uns  träumen  fönnen.  Qlberall 
liegen  Sd)ä^e  3ur  Sd)au,  und  alle  geboren  dem,  der 
feine  Augenluft  daran  3U  finden  roeife,  denn  ob  id)  für 
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hundert  Dollar  einfoufe  oder  für  3el)ntQufend,  id)  be» 
fomme  für  alles  ©eld  dod)  nur  dae  l)übfd)e  ein3elne, 
das  DieUeid)t  bald  enttüufd)t,  und  com  ^ild  der  ge* 
bauften  Sdjd^e,  non  dem  großen,  bunten  a)'iütifd)en 
^afarglan3  lann  16^  nid)t8  mit  na6^  Qüeften  nehmen 
als  einen  Abglan3  im  (Bedäd)tni6.  Ob  id)  fpater  3U 
§aufe  eine  Kifte  üoll  d)inefifd)cr  und  indifd)er  5ad)en 
auspacce  oder  3el)n  Kiften,  das  ift,  als  ob  id)  com 
IReere  eine  oder  3n)an3ig  3^1afd)en  noll  QDaffer  mit* 
bräd)te.  ^räd)te  id)  audj)  bindert  Tonnen  \)dm,  es 
märe  dod)  ?ein  3Tleer., 
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©et  ^anerourft 

C^n  Singapur  bcfud)te  id)  roicder  einmal  ein  malayifd)eö 
^  Cri)eater.  3d)  tat  es  längft  ni(i)t  me^ir  in  der  §o jf  nung, 
bier  etroas  üon  Kunft  und  QDolf  stum  der  Ulalagen  3U  fe^en 
oder  fonft  roertuolle  Studien  mad)en  3U  f önnen,  fondern 
lediglid)  in  bel)aglid)er  Abendftimmung,  roie  man  an  einem 
mü^gen  Abend  in  einer  fremden  Seeftadt  nad)  dem  Cffen 
und  Kaffee  Cuft  bekommt;  in  ein  QDarietee  3U  gelten. 

^le  febr  gefc^icften  Sd)aufpieler,  deren  einer  einen 
Europäer  3U  fpielen  l)ötte,  ftellten  eine  moderne  Cbc* 
gef(^id)te  aus  ^ataoia  dar,  die  ein  Stü(fefabrifant 
auf  ©rund  üon  S^i^nngs«  und  (Berid)tsnacl)rid)ten 
dramatifiert  b^tte.  ^ie  ©efangeeinlagen  mit  ^eglei* 
tung  eines  alten  Klaoiers,  dreier  (Beigen,  eines  QSaffes, 
eines  §orns  und  einer  Klarinette  roaren  uon  rübrender 
Komif.  CUnter  den  3^rauen  eine  rounderfd)öne  junge 
3Kalayin,  mobl  Jauanin,  mit  bitireifeend  edelm  (Bang. 

^as  3Herfmürdige  aber  mar  eine  magere  junge 
Sd)aufpielerin  in  der  fcltfamen  Quölle  eines  n)eiblid)en 
§ansrourft.  ^ie  febr  fenfible,  überintelligente,  allen 
andern  unendlid)  überlegene  ^^au  ftaC  in  einem  fcbmar« 
3en  Saä,  trug  über  ibrem  fcbn)ar3en  §aar  eine  fabl* 
blonde  fd)euyicbe  Qüergperücfe  und  b^tte  das  (Befid)t 
mit  Kai?  befd)miert,  auf  der  red)ten  Qüange  einen 
großen  fd)roar3en  Kle(f  s.  3n  diefer  toll  bafelid)en  ^et« 
telmasfe  bewegte  fid)  die  neroos  gefd)meidige  Perfon 
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in  einer  Qtebenrolle,  die  3um  Stü(f  nur  anwerft  flüd)« 
tige  Beilegungen  b^tte,  und  roor  dod)  beftandig  auf 
der  Bübne;  denn  fie  fpielte  den  uulgären  §Qnen)urft. 
Sk  grinfte  und  frofe  auf  affenbafte  Art  Bananen,  fie 
beldftigte  ^Kitfpieler  und  Ord)efter,  unterbrad)  die§and* 
lung  durd)  Qüi^e  oder  begleitete  fie  ftumm  mit  paro» 
dierender  Qflad)Qffung;  dann  roieder  fa§  fie  3ebn  Minuten 
lang  teilnabmlos  auf  dem  ^ufeboden,  \)\z\t  die  Arme  Der* 
fd)rän?t  und  blicfte  mit  gleid)gültigen,  franCbcift  Bugen, 
^olt  überlegenen  Augen  ino  Ceere  oder  fixierte  uns  3u« 
fd)auer  der  uorderften  Q^eibe  mit  kubier  Kviti?.  3n  diefer 
Abfeitigfeit  fab  fie  nid)t  mebr  groteeB  aus,  eber  tragifd), 
der  fd)male,  brennend  rote  IRund  teilnabmlos  rubend, 
oom  Dielen  Cad)en  ermüdet,  die  füblen  Augen  aus  dem 
fra^enbaft  bemalten  (Befid)t  traurig,  uereinfamt  und  er« 
roartungslos  bli(£end.  Tflan  bdtte  mit  ibr  reden  mögen 
roie  mit  einem  SbaBefpearefd)en  Qflarren  oder  roie  mit 
§amlet.  Q3is  die  (Bebärde  irgendeines  3Kitfpielers  fie 
rei3te  —  dann  ftand  fie  auf,  üon  Ceben  durd)floffen,  und 
parodierte  diefe  ©ebdrde  mit  dem  Qeinften  Aufwände 
an  Anftrengung  in  fo  boffnungslos  Dernid)tender  Qlber« 
treibung,  dafe  die  3Kitfpieler  bdtten  üer3roeifeln  muffen. 
Aber  diefe  geniale  Jrau  mar  nur  ^ansrourft:  fie 
durfte  nicbt  italienifd)e  Arien  fingen  mie  ibre  Kolk« 
ginnen,  fie  trug  das  fi^roarie  Kleid  der  Crniedrigung, 
und  ibr  Q^ame  ftand  weder  auf  dem  englifd)en  nod) 
auf  dem  malagifd)en  Xbeater3ettel 
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!Ard)iteCtur 

/Z^roßc  und  prächtige  bauten  fiel)t  man  in  der  ma- 
^^  laijifdjen  QDelt  cigcntlid)  nirgcnde;  die  paar  Jür« 
ften  find  3iemlid)  befd)eiden,  und  die  Q3eü6lEerung  b^it 
nie  das  Bedürfnis  gekannt,  fid)  in  ^Quorgien  an 
Tempeln  und  anderen  Kultusbauten  au83utoben.  ^ie 
buddl)iftifcl3en  und  §indutempel  find  oV)ne  uiel  QDaria» 
tioncn  Dcn  QDorderindien  übernommen,  die  3Kofd)een 
find  ol)ne  Originalität,  üon  der  meift  gan3  ftillofen 
modernen  Prad)tmofd)ee  bis  3ur  Beinen,  idijllifd)en 
mol)ammedanifd)en  ^orfEird)e,  deren  Turm  aus  uier 
unbebauenen  ^aumftdmmen  beftel)t.  Vae  Klima  3er' 
ftort  alles  IRenfd)enu)erE  \)kv  febr  rafd),  die  Qüob^ 
nungen  find  nid)t  auf  Stabilität  und  ^auer,  fondern 
nur  aus  dem  momentanen  Bedürfnis  nad)  Sd)atten, 
Küble  und  Q^egenfd)u^  angelegt. 

X)er  ebene  ^oden  der  malagifd)en  Cander  ift  gro&en* 
teils  fumpfig  und  gart  in  Jieberluft;  Sd)langen  und 
QRaubtiere  find  3U  fürd)ten;  fo  ift  b^ute  roie  nor  niel 
taufend  Jabren  der  Pfablbau  b^^r  der  b^i^^^f^)^^«^^ 
§äufertyp.  ^er  J^ufeboden  rubt  auf  eingerammten 
oder  aud;  cinfad)  lebendig  abgefdgten  ^aumftammen 
andertbalb  bis  3n)eieinbalb  JReter  über  der  Crdc,  mit 
ibr  üerbimden  durd)  eine  oder  3n)ci  leid)te  §ol3treppen, 
die  3um  Sd)u^  gegen  Sd)langen  und  anderes  (Betier 
möglicbft  fteil  angelegt  und  mand)mal  mübfam  3U  er^ 
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fteigcn  find,  ^er  Jufeboden  beftebt  boufig  au6  Q3rct» 
tern,  mciftens  aber  nur  aus  einer  lofen  Cage  non 
Stangen,  ift  übrigens  in  allen  §dufern  mit  reinen, 
fd)önen  QSaftmatten  belegt.  X^arüber  riibt  ein  einfa(i)e6 
(Biebeldad),  deffen  uordere  halfen  b^ufig  roie  beim 
niederfdcbfifcben  ^auernbaus  freu3roeife  überfteben, 
das  ^ad)gerippe  aue  ^ambnoftäben  ift  mit  Palm» 
blättern  did)t  belegt,  lei(i)t,  fübl  und  febr  mafferdid)t. 
3d)  baljß  mebrmals  im  Qlrroald  bei  rafenden  ^ropen=^ 
regen  nad)t9  unter  einem  fold)en  'Blätterdad)  gelegen, 
obne  na^  3u  roerden.  Q^euerdings  fiebt  man,  aud) 
fd)on  auf  dem  S?ande,  uiele  §obl3iegelddd)er. 

^as  ift  der  Typ  des  b^^terindifd)en  Qüobnbaufes. 
An  mandien  Orten  find  die  ^äd)er  nad)  d)inefifd)er 
Art  elegant  gefd)roeift  und  mit  §6rnerfd)mu(f  oer* 
feben.  Cine  auffallende  malagifd)e  Cigenart  ift  das 
©liedern  des  §aufes  und  Q3eroerten  der  Q^dume  durd) 
Q'Iioeauoerfd)iebung,  fo  da^  nom  Cingang  \)zx  fedec 
QRaum  des  Kaufes  um  smei,  drei  handbreiten  bob^i^ 
liegt  als  der  norbergebende. 

3n  den  Stddten,  fomeit  fie  tro(fenen  und  gefunden 
Q3oden  batißn,  fdllt  der  Pf  abiunterbau  roeg;  \)kx  be« 
ftimmt  der  cbinefifd)e  Xgp  das  Strafeenbild,  dasma* 
layif(i)e  5ifd)er'  und  ^auernbaus  ift  in  die  QDorftddte 
oerdrdngt.  ^ie  Cbinefenftrafeen,  alte  roie  neue,  find 
obne  Auenabme  sufammenbdngende  Q^eiben  kleiner 
§dufer  Don  3roei,  feltener  drei  StO(f merken;  das  Srd» 
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9cf(i)o&  ijt  QDerfjtQtt  oder  £aden,  das  Obetgefd)o6 
ficl)t,  roenn  die  Jenfterladen  offenfteben,  mit  offenen, 
leid)t  oergitterten  Q^dumen  nad)  der  Strafe  und  gibt 
\\)v  eine  feine  Cuftig^eit,  die  bauten  find  farbig  oer* 
pu^t;  meift  \)e^iQ  n)Qfd)blau,  roas  im  ftarfen  Cid)t  der 
Tropen  fü^l  und  nobel  ausfielt,  ^ie  QDorderrdume 
der  Obergefd)offe  rul)en  auf  Pfeilern,  und  fo  entftebt 
auf  beiden  Seiten  jeder  Stra^enflud)t  eine  Kolonnade, 
froblid)  an3ufel)en  und  t)oU  üon  Mildern  des  Seinen 
Gebens,  ^er  reid)e  Cl)inefe  freilid)  \)at  fein  £andl)aus 
im  QDillenquartier,  luxuriös  und  meift  europäifd)  bc* 
einflu^t,  darum  ^tv  ein  ftiller,  fteifer,  fonniger  ©arten, 
roo  jede  Pflan3e  erl)öt)t  und  ifoliert  in  einer  QDafe 
ftebt. 

^ie  Europäer  }^ahtn  nun  alle  Stddte  gan3  neu  ge* 
ftaltet  und  damit  üiel  §ygiene  und  Q3equemlid)Ceit, 
aber  roenig  Sc^dnbeit  l)ßtßingebrad)t.  QDon  allen  Curo* 
pderbauten  bi^r  draußen  find  ein3ig  die  ^ungaloros 
fd)6n,  die  in  den  QDillenüorftädten  erquickend  rcobnlid) 
und  lieblid)  in  der  üppigen  Parflandfd)aft  ftel)en. 
^iefc  Q3ungalon)s  find  darum  fd)ön,  roeil  fie  notge* 
drungen  fi(^  den  ^edürfniffen  dee  Klimas  fügen  und 
fid)  darum  an  den  Qlrtyp  des  indifd)en  QDobnbaufes 
galten  mußten.  Alles  andere,  roas  die  QDei^en  }^icv 
gebaut  \)ahcn  und  bauen,  rodre  durdiaus  roürdig,  in 
einer  deutfd)en  Q3al)nl)offtra§e  aus  den  ad)t3iger  Jahren 
3u  fteben.  ^Die  Cngldnder  tun  (Bro&es  für  ibre  Kolo* 
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nicti;  die  Anlage  oieler  (Befd)dft6ftrQ6en;  Öäfen,  QDilleia* 
Diertel  und  Par^oorftadte  famt  Straßenbau,  ^erodffe* 
rung  und  ^eleud)tung  find  mufterbaft  und  oft  oon 
glän3ender  (Broßsügigfeit,  aber  fd)öne  §üufer  (mit 
Auenabme  des  ^ungaloratgps)  tonnten  aud)  fie  nid)t 
bauen.  Qlnd  nun  rcütet  falfd)er  TRavmoXf  QDellbled) 
und  (Ben)erbefd)ulrenaiffance  weiter  und  oerfeudjt  aud) 
die  JKodernen  und  QDoblböbenden  unter  den  einbeimi» 
fd)en  Q3auberren.  Japanifd)e  3üb^Sr3te  und  d)inefifcbe 
QDud)erer  bauen  fid)  §dufer,  dk  in  die  gefd)mac6« 
lofeften  Straßen  deutfdier  IRittelftädte  paffen  roürden. 
Cntfprediend  find  ^rücfen,  Brunnen  und  ^enhnäler. 
VaQ  "äbelfte  aber  find  die  Kirchen.  Q)on  einem  feinen 
ftillen  Palmenroalde,  t)on  einer  roeitern  bübfd)en  7Rq' 
layendorfgaffe  oder  oon  einer  tiefblauen,  disfret  uni- 
formen Cbinefcnftraße  aue  auf  eine  Kird)e  3U  blicfen, 
die  auf  ödem  pia^  in  entn)ur3elter  und  entgleifter 
englifd)er  (BotiB  dae  kulturelle  Qlnuermogen  dee  Qüe« 
ftene  predigt,  das  gebort  roeit  mebr  alö  Sd)mu^  und 
Jieber  3U  den  Peinlid)feiten  einer  indifdjen  Qleife; 
denn  b^^r  füblt  man  fid)  im  3nnerften  mitüerantroort« 
\id).  Qlnd  diefe  ^inge  find  alle,  glcid)  einem  deutfd)en 
Poftgebdude,  ebenfo  folide  roie  bä6^^4)  gcmad)t.  Cin 
3Kalaijenbau8,  das  gcftern  fertig  rourde,  roird  in  drei 
3Honaten  toetterfarben  und  angepaßt  und  üollig  ein« 
geraad^fen  fein,  als  ftände  es  fünf3ig  Jabre  da;  ein 
bolländifd)esQlefidentenpalai8  aber,  eine  englifd)e  Kirdje 
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oder  ein  frQn3Öfifd)=?atl)olifd)e5  5d)ull)au9  roird  unfer 
Auge  nid)t  erfreuen  können,  el)e  es  feine  fd)uldbe« 
lodcne  Cxiften3  3U  Cnde  gelebt  und  feine  ^eftondteile 
der  QRatur  surüifgegeben  l)at. 
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Sincjapur^^JrQum 

(T^cn  QDormittag  \)am  id)  3n)ifd)cn  den  ©arten  der 
^^"^^  Curopaer  auf  den  9rQ6beroQd)fenen,  laubig  um* 
ral)tnten  Qüegen  Sd)metterlinge  gefangen,  war  in  der 
roeifeen  ^Kittagsglut  ju  Jufe  in  die  Stadt  3urü(fge» 
gangen  und  \)anc  den  QIad)mittag  mit  Spa3ierengeV)en, 
Cddenbefu(^en  und  Cinfaufen^in  den  fd)önen,  lebendig 
wimmelnden  Strafen  üon  Singapur  l)ingebrad)t.  Q'lun 
fafe  id)  im  ^oVi^n  Säulenfaal  des  Rotels  mit  meinen 
Q'leifegefäbrten  beim  Abendeffen,  die  großen  Jlügel  der 
9^dd)er  furrten  fleißig  in  der  -Ööbe,  die  tocifeleinenen 
Cbinefenbogs  f(^lid)en  ftill  und  gelaffen  durd)  den 
Saal  und  trugen  das  fd)led)te  englifd)«indifd)e  Cffen 
auf,  das  eleCtrifd)e  £id)t  bli^te  in  den  Seinen  fd)tüim« 
menden  Ci8ftü(fd)en  der  QDbisfygläfer.  3Küde  und 
ol)ne  §unger  fafe  id)  meinen  9^reunden  gegenüber, 
fd)lürfte  f altes  ©etränC,  fd)älte  Seine  goldgelbe  .^a* 
nanen  und  rief  frül)3eitig  nad)  Kaffee  und  ^iQüixcn. 

^ie  andern  bitten  befd)loffen,  in  einen  Kinemato« 
grapben  3U  geben,  n)03u  meine  non  der  Arbeit  in  oollcr 
Sonne  überangeftrengten  Augen  Ceine  £uft  bitten, 
^ennod)  ging  id)  fd)liefelid)  mit,  nur  um  für  den  Abend 
oerforgt  3U  fein.  QDir  traten  barbaupt  und  in  leid)ten 
Abendfd)uben  nor  das  §otel  und  fd)lenderten  durd) 
die  wimmelnden  Strafen  in  getüblter  blauer  7lad)U 
luft;  in  rubigern  Seitengaffen  \)OGCttn  bei  QDindlid)* 
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tern  an  langen  roben  ^rcttcrtifd)en  hunderte  oon  d){« 
ncfifd)en  Kulis  und  afecn  ucrgnügt  und  fittfam  ibrc 
üiclerlei  gcbeimnisüoUcn  und  fompUsierten  Spcifen, 
die  faft  nid)t8  üoften  und  ooll  unbekannter  (Ben)ür3e 
fte(fcn.  (Betrocfnete  Jifdje  und  roarmes  Kofosöl  duf* 
teten  intenfio  durd)  die  oon  taufend  Ker3en  flimmernde 
*3flad)t,  Q^ufc  und  Sd)reie  in  dunüeln  öftUd)en  Spra* 
eben  ballten  in  den  blauen  Q3ogengangen  roider,  ge* 
f(^minfte  bübfd)e  Cbiuefinnen  fafeen  t)ar  leii^ten  (Bitter* 
türen,  bititer  denen  reid)e  goldene  §au8altäre  dufter 
funCelten. 

'QDon  der  dunPeln  QSrettertribüne  des  Kinotbeatera 
blf(ften  mir  über  un3äblige  langjopfige  Cbinefenfopfe 
binroeg  auf  das  grelle  £id)tüiere(f;  roo  eine  Parifer 
Spielergefd)id)te',  der  QRaub  der  IRona  Cifa  und'S3e* 
neu  aus  .8 d>illers  Kabale  u^id  £iebe,  alle  in  derfelben 
feelcnlofen  Anfd)aulid)?eit,  uorübcrgeifterten,  doppelt 
gefpenfterbaft  in  der  Atmofpbare  oon  ^nn)ir?lid)feit 
oder  peinlid)er  3it>cifelbaftigfeit,  n)el(ie  diefe  roeftlid)en 
Angelegenbeiten  )^kx  3n)ifd)en  Cbinefen  und  3Kalayen 
annebtnen. 

^eine  Aufmerffamfeit  mar  bald  erlabmt,  mein  Q3li(f 
rubte  3erftreut  in  der  Dämmerung  des  b^b^n  Saales 
aus,  und  meine  ©edanfen  fielen  auseinander  und  blie* 
ben  leblos  liegen  roie  die  ©licder  einer  IRarionette, 
die  man  im  Augeribjicf  nid)t  braud)t  und  meggelegt 
bat.   3d)  fenfte  den  Kopf  in  die  aufgeftü^ten  §dnde 
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und  war  olobald  allen  Caunen  mcinee  den^müden  und 
mit  Q3ildcrn  gefdttigten  ©ebirns  preiegcgcben. 

Cs  umgab  mid)  3unäd)ft  eine  fd)road)  murmelnde 
Dämmerung,  in  der  id)  mid)  roobl  füblte  und  über 
n)eld)e  nad)3ufinnen  id)  ?ein  QDevlangen  trug.  Allmdl)* 
lid)  begann  id)  3U  merken,  da^  id)  auf  dem  Vz£  eines 
Sd)ijfe6  lag,  es  mar  9lad)t,  und  nur  menige  Öllaternen 
brannten,  neben  mir  lagen  oiele  andere  Sd)läfer  ^ann 
an  ITJann;  jeder  am  ^oden  auf  feiner  Qleifedecfe  oder 
^aftmatte  l)ingeftre(ft. 

dn  3Hann,  der  mir  3ur  5eite  lag,  fc^ien  ni(^t  3U 
fd)lafen.  Sein  (5cfid)t  mar  mir  begannt,  obne  dajs  id) 
feinen  Qitamen  roufete.  Cr  beroegte  fid),  ftü^te  die  dl* 
bogen  auf,  nal)m  eine  goldene  drille  ol)ne  Qländer 
oon  den  Augen  und  begann  fie  mit  einem  roeid)en, 
flanellenen  Xüdjlein  forgfdltig  3U  reinigen,  ^a  er* 
kannte  id)  i^n;  es  toar  mein  QDater. 

„Qüobin  fahren  mir?"  fragte  id)  fd)läfrig. 

Cr  pu^te,  ol)ne  auf3ubli(f en,  an  feiner  *^rille  roeiter 
und  fagte  rul)ig:  „QPir  fahren  nad)  Afien." 

QDir  redeten  TKalayifd),  mit  Cnglif(i  Dermifd)t,  und 
diefes  Cnglifd)  erinnerte  midj)  daran,  dafe  meine  Kind» 
beit  lang  uorüber  fei,  denn  damals  befprad)en  meine 
eitern  ibre  (Bet)eimniffe  alle  englifd),  und  id)  oerftand 
nid)ts  dauon. 

„QDir  fahren  nad)  Afien,"  roiederl)olte  mein  QDater, 
und  plo^lid)  raupte  id)  alles  mieder.  Jarcobl/  n)ir  ful)* 
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reu  nod)  Aficn,  und  Afien  xoav  nid)t  ein  QDelttcil,  fon» 
dem  ein  gons  beftiramter,  dod)  gebeimnisüollcr  Ort, 
irgcndroo  3roifd)en  3ndien  und  Cl)ina.  QDon  dort  roa» 
ren  die  Q)6l?er  und  il)re  £el)ren  und  QReligionen  quo» 
gegangen,  dort  roaren  die  QDur3eln  alles  3Kenfd)en» 
roefene  und  die  dunQe  -Quelle  alleo  Cebens,  dort  ftan* 
den  die  Q3ilder  der  (Bötter  und  die  Tafeln  der  ©efe^e. 
Ob/  n)ie  b^tte  id)  das  nur  einen  Augenblicf  ncrgeffen 
können!  3d)  roar  ja  fd)on  fo  lange  3^^^  unterroegs 
nad)  jenem  Afien,  id)  und  üiele  IRdnner  und  Ji^aueu, 
3^reunde  und  fremde. 

Ceife  fang  id)  unfer  9^eifelied  r»or  mid)  bin:  „^ir 
fahren  nad)  Afien!"  und  id)  gedad)te  des  goldenen 
^radiens,  des  e^rroürdigen  Q3obaumes  und  der  bcilig^n 
Sd)lange. 

Jreundlid)  fab  mi(^  mein  Q)ater  an  und  fagte:  ,ß6^ 
lebre  did)  nid)t,  id)  erinnere  did)  nur."  ^nd  indem  er 
es  fagte,  mar  er  nid)t  mein  QDater  mebr,  fein  (Befid)t 
ldd)elte  eine  Sekunde  lang  genau  fo  rcie  das  (Befid)t, 
mit  meldjem  in  den  Träumen  unfer  Rubrer,  der  (Buru, 
3U  ldd)eln  pflegt,  und  im  felben  Augenbli(f  erlofi^  das 
Cüd)eln,  und  das  ©efid)t  mar  rund  und  ftill  roie  die 
Cotosblüte  und  glid)  genau  dem  goldenen  Bildnis 
Q3uddbas,  des  QDollendeten,  und  roieder  läd)elte  es,  und 
CS  mar  das  reife,  fd)mer3licbe  £dd)eln  des  §eilands. 

^er  neben  mir  lag  und  geläd)elt  b^tte,  mar  nid)t 
mcbr  da,   Cs  mar  Tag,  und  alle  Sd)ldfer  bitten  fid) 
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erbobcn.  Q3cftür3t  roffte  aud)  id)  mid)  empor  und  irrte 
auf  dem  ungebeuren  Sd)iff  um^er,  3tüif(^en  fremdem 
3Kenf(ien,  und  fa^  auf  dem  fd)n)Qr3-blauen  3Keere  3n* 
fein  mit  milden,  gleitenden  Kalffelfen  und  3nfeln  mit 
roebendcnbobßti  Palmen  und  tiefblauen  Q)ul?anbergen. 
Kluge,  braune  Araber  und  ^alayen  ftanden  mit  oor 
der  ^ruft  gefreu3ten  mageren  fänden,  uerneigten  fid) 
bis  3um  QSoden  und  Derrid)teten  die  oorgef(iriebenen 
©ebete. 

„3d)  bobe  meinen  Q)ater  gefeben,".  rief  id)  laut; 
„mein  QDater  ift  auf  dem  Sd)iff!" 

Cin  alter  englifd)er  Offi3ier  in  einem  geblümten  ja» 
panifd)en  ^KorgenSeide  fab  mid)  aue  b^Ublauen  Augen 
gldn3end  an  und  fagte:  „3br  QDater  ift  b^^^  und  ift 
dort,  er  ift  in  3\)mn  und  au§er  3bnen,  3b^  Q)ater  ift 
überall." 

3d)  gab  ibm  die  §and  und  er3äblte  ibm,  da§  id) 
nad)  Afien  fabre,  um  den  b^il^^^  Q3aum  und  dk 
Sd)lange  3U  feben  und  um  in  die  öuelle  des  £eben8 
3urücf3ugeben,  in  n)eld)er  alles  feinen  Anfang  nabm 
und  roeld)e  die  eroige  Cinbeit  der  Crfd)einungen  be» 
deutet. 

Aber  ein  Händler  \}k\t  mid)  eifrig  an  und  nabm 
mid)  in  Anfprud).  Cs  roar  ein  Cnglifd)  redender 
Singbalefe,  er  30g  aus  einem  Körbd)en  Beine  Cappen» 
bündel  \)cxvtov,  die  er  auseinanderroicfelte  und  aus 
denen  Seine  und  gro^e  THondfteine  3um  QDorf(^ein  ?amcn. 
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„Nice  moonstones,  Sir,"  flüjtertc  er  bcf4)tr)6vcnd, 
und  da  (d)  mid)  \)tft\Q  abtuenden  roollte,  legte  jemand 
eine  leid)te§and  auf  meinen  Arm  und  fagte:  „Sd)enfen 
Sie  mir  ein  paar  Steind)en/  fie  find  roirBlid)  l)^bfd)." 
^ie  Stimme  fing  mein  §er3  alsbald  ein  roie  eine 
2Kutter  ibr  entlaufenes  Kind,  id)  roandte  mid)  glül)end 
um  und  begrüßte  TKife  QDells  aus  Amcrifa.  Qlnbe« 
greif lid),  da^  id)  fie  fo  gan3  l)atte  uergeffen  Tonnen! 

„O  X^ife  QDells/'  rief  id)  erfreut,  ,,:3ni6  Annie 
QDells,  find  Sie  denn  aud)  \)itxl" 

„QDollen  Sie  mir  einen  3Kondftein  fd)enfen, 
:Deutfd)er?" 

3d)  griff  fd)nell  in  die  Tafd)e  und  30g  den  langen 
geftricften  ©eldbeutel  b^rüor,  den  id)  als  Knabe  uon 
meinem  (Bro^nater  bekommen  und  als  3üngling  auf 
meiner  erften  Dtalienreife  nerloren  \)am.  Cs  mar  mir 
lieb;  il)n  roieder3ubaben,  und  id)  fd)üttete  eine  3Kenge 
filberner  Ceyloner  Q^upien  l)eraus;  aber  mein  Q^eife* 
famerad,  der  IRaler,  uon  dem  id)  nid)t  gerou&t  b^tte, 
da^  er  nod)  da  fei  und  neben  mir  ftel)e,  fagte  läd)elnd: 
„^ie  können  Sie  als  §ofenHnöpfe  tragen,  fie  gelten 
bier  feinen  Cent.'^ 

QDerroundert  fragte  \6c)  \\)n,  roo  er  bcrfomme  und  ob 
er  die  3Halaria  roir^id)  überrounden  b^^^-  ^^  3U(fte 
die  Ad)feln  und  fagte:  „IRan  follte  die  modernen  euro- 
pdifd)en  3Haler  alle  einmal  in  die  '5'ropen  fd)i(fen,  da 
tonnten  fie  fid)  ibre  Orangepalette  wieder  abgemobnen. 
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(Bcrade  \ficv  Eomitit  man  mit  einer  dunHereu  Palette 
der  Q^Qtur  Diel  nä\)cv." 

Cs  tDQr  ÖQr,  und  id)  ftimmte  lebboft  bei.  Aber  die 
((^öne  TRi^  Annie  \)attc  fid)  in3roifd)en  im  (Bedränge 
oerloren.  ^eSommen  ging  id)  auf  dem  riefigen  Sd^iffe 
meiter,  roogte  jedod)  nid)t,  mid)  an  einer  ©ruppe  oon 
IRiffioneleuten  Dorbei3udrQngen,  die  im  Kreife  fixend 
die  gQn3e  Vcähxeitc  oerfperrten.  Sie  fangen  ein  from* 
me8  Cied,  in  das  id)  bald  einftimmte,  da  id)  eo  oon 
§aufe  \)zv  kannte: 

darunter  das  §er3e  fid)  naget  und  plaget 

Qlnd  dennod)  fein  roal)res  QDergnügen  erjaget  .  .  ♦ 

3d)  mar  damit  einoerftanden,  und  die  fd)n)ermütig 
patl)ctifd)e  IRelodie  ftimmte  mid)  traurig,  id)  dad)te 
an  die  fc^öne  Amerikanerin  und  an  unfer  Q^eife3iel 
Afien  und  fand  fo  Diel  Qlrfad)e  3ur  Olngemifeb^it  und 
Kümmernis,  dafe  id)  einen  der  DTiffionare  fragte,  roie 
denn  das  nun  fei,  ob  fein  (Blauben  denn  roirflid)  gut 
und  aud)  für  einen  3Kann  roie  mid)  3u  braud)en  fei. 

„Beben  3k,"  fagte  id)  troftbegierig,  „i(^  bin  Sd)rift* 
fteller  und  Sd)metterlingsfammler ." 

„Sie  irren  fid),"  fagte  der  DTiffionar. 

3d)  roicderbolte  meine  CrQärung.  Aber  auf  alles, 
mos  id)  fagen  mod)te,  gab  er  mit  einem  bellen,  Bind« 
lieben,  befd)eiden  triumpbierenden  Cäcbeln  diefelbe 
Antroort:  „Sie  irren  fid)." 
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QDcrroirrt  flob  id)  daDou.  3d)  fab,  dafe  id)  \)kv  nid)t 
3ured)t  Com;  und  id)  befd)lo6,  auf  alles  3U  t)cr3id)tcn 
und  meinen  Q)ater  3u  fucl)en,  der  rcürde  mir  geroife 
belfen.  QDieder  fal)  id)  doe  (Befid)t  des  ernftcn  eng-- 
lifd)en  Offi3iero  und  glaubte  feine  QDorte  3U  \)6xzn: 
„3\)v  Q)Qter  ift  \){cv  und  ift  dort,  er  ift  in  3l)nen  und 
aufeer  3\)mv\."  3d)  begriff,  dafe  dies  eine  3Hal)nung 
roar,  und  id)  dauerte  mid)  nieder,  um  mid)  3U  uerfen^en 
und  meinen  Q)ater  in  mir  felbft  3U  fud)en. 

So  fafe  id)  ftill  und  üerfud)te  3U  denken.  Allein  es 
ging  fd^raer,  die  gan3e  Qüelt  fd)ien  auf  diefem  Sd)iffc 
üerfammelt,  um  mid)  3U  ftören.  Aud)  mar  es  furd)tbar 
belfe,  und  id)  bdtte  gerne  meines  ©rofeuaters  geftri^ten 
©eldbeutel  für  einen  frifd)en  ODbis^y^Sodo  bingegeben. 

Q)on  diefem  Augenblick  an,  reo  fie  mir  3um  Q3e* 
roufetfein  gekommen  mar,  fd)icn  dicfe  fatanifdie  Öi^e 
beftdndig  an3ufd)rcellen  roie  ein  furd)tbarer,  unertrag» 
lid)  gellender  Klang.  X>ie  2nenfd)en  uerloren  alle  §aU 
tung,  fie  foffen  aus  Korbflafdjen  gierig  roie  Qüölfe,  fie 
madjtcn  es  fid)  auf  die  feltfamften  Arten  bequem,  und 
es  gefd)Qben  rings  um  mid)  b^^  unbeberrfd)te  und 
finnlofe  Taten;  das  gan3e  Sdjiff  roar  offenbar  im  ^e« 
griff,  roabnfinnig  3U  roerden. 

^er  freundlid)e  IRiffionar,  mit  dem  id)  mid)  nidit 
batte  oerftdndigen  Tonnen,  mar  3roei  riefengrofecn  cbi* 
nefifd)en  Kulis  3um  Opfer  gefallen  und  rourde  Don 
ibnen  auf  das  fd)amlofefte  als  Spiel3eug  benü^t.   Sie 
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tDufeten.  ibn  durd)  einen  b^il^ofen  Kunftgriff  e(i)t  4)ines 
fifd)er  3Hc(i)Qni?  da^n  3U  bringen,  dafe  er  auf  einen 
Vvuä  l)iti  fßine  geftiefelten  3^üfee  3U  feinem  eigenen 
3Tlund  \)zvaviQ\tvc£tc,  Auf  einen  anderen  ^ru^  \)\n 
l)ing  er  beide  Augen  lang  roie  QDürfte  aus  den  Ö^b* 
len,  und  als  er  fie  roieder  3urücf3ieben  sollte,  fab  er 
fid)  dadurd)  üerbindert,  da^  fie  ibm  Knoten  darein 
gefd)lungen  bitten. 

Cs  roar  grotesf  bä6^i4)/  ^^^^  ^^  fo4)t  tnid)  weniger 
an,  als  id)  gcdadjt  b^tte,  jedenfalls  weniger  als  der 
Anbli(f,  den  TRi^  Quells  mir  bot,  denn  fie  b^tte  fi(i 
ibrer  Kleider  entledigt  und  trug  in  überrafd)cnd  draller 
Q^acftbeit  nid)t8  auf  dem  Ceibe  als  eine  rounderoolle, 
braungrüne  Sd)lange,  die  \\&f  rund  um  fie  geringelt 
batte. 

QDer3U)eifelt  fd)lo6  idj  die  Augen.  3d)  b^tte  das 
(Befübl,  unfer  Sd)iff  fabre  febr  raf(^  abmärts  in  einen 
glübenden  §6llenrad)en. 

Va  böirte  id),  dem  §er3en  troftlid)  roie  ©locPenge« 
laut  einem  im  Qlebel  oerlaufenen  QDanderer,  oieU 
ftimmig  ein  feierlid)e8  £ied  ertönen,  das  id)  alsbald 
mitfang.  Cs  mar  das  ];)ci\igz  %ifelied:  „QDir  fabren 
nad)  Afien,"  und  es  Bangen  darin  alle  menfd)lid)cn 
Sprad)en,  es  raufcbte  darin  alle  Cbrfurd)t,  alle' müde 
3Kenf(^enfebnfud)t,  die  Qlot  und  das  milde  QDerlangen 
aller  Kreatur.  3d)  füblte  mid)  uon  QDater  und  ^Kutter 
geliebt,  oom  (Buru  geleitet,  uon  Q3uddba  gereinigt  und 
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oom  §eilancl  erlöft,  und  ob  das,  toqg  nun  färae,  '^od 
fei  oder  Seligkeit,  fd)ien  mir  durd)QU8  gleid)gülti9. 

3d)  erbob  mid)  und  tat  die  Augen  auf.  Qlm  mid) 
l)er  roaren  fie  olle,  mein  ODater,  mein  J^eund,  der 
Cnglander,  der  (Buru  und  olle,  alle  IRenfd)engefid)ter, 
die  id)  je  mit  Augen  gefel)en.  Sie  fd)Quten  geradeaue, 
mit  ergriffenen,  fc^önen  ^liefen,  und  aud)  id)  f(^QUte, 
und  üor  uns  tat  ein  üieltaufendjabriger  §Qin  fid)  auf, 
au8  biTOtnelbober  Qüipfeldammerung  raufd)te  Croig« 
Eeit,  und  tief  in  der  Q^üd)t  des  b^iliQ^n  Sci)attens 
glQn3te  golden  ein  uraltes  Tempeltor. 

^a  fielen  mir  alle  auf  die  Knie  nieder,  unfer  Sei)» 
nen  mar  geftillt  und  unfere  QReife  3U  Cnde.  Qüir 
fd)loffen  die  Augen,  und  mir  beugten  uns  tief  und 
fdjlugen  unfere  §dupter  an  die  Crde,  einmal,  und 
wieder,  und  nochmals,  in  atemlofer,  rby tl)mifd)er  Andad)t. 

§art  fd)lug  meine  Stirn  auf  und  fd)mer3te,  2\6^U 
fun?en  drangen  in  meine  Augen,  und  mein  Körper  ar« 
beitete  fid)  mübfam  aus  tiefer  Crftarrung.  TRtim  Stirn 
lag  auf  der  l)öl3ernen  Kante  der  ^rüftung,  unter  mir 
dämmerten  bleid)  die  raficrten  Sd)ädel  der  d)inefifd)en 
3uf(i)auer,  die  ^ül)ne  mar  dunkel,  und  ^eifallgemurmel 
ballte  in  dem  großen  Kinematograpl)entl)eater  roider. 

QDir  ftanden  auf  und  gingen.  Cs  mar  quälend  b^ife 
und  rod)  durchdringend  nad)  Kofosol.  ^raufeen  aber 
roebte  uns  näd)tlid)e  IReerluft,  Cid)tergeflimmer  des 
§afens  und  matter  Sternenfcbein  entgegen. 

4    §«ffe,  Ruo  Ondicn  AQ 


äbcrfabrt 

^"Y^on  Singapur  quo  ful)r  id)  auf  einem  kleinen  V)oU 
^'^^  lQndifd)en  Küftendampfer  über  den  fiquator  weg 
nod)  Südfumotro.  ^ie  Sa&^z  begann  mit  (Bepü(f fd)n)ie» 
rigCeiten  am  Pier  und  märe  beinal)e  im  erften  Anfang 
fd)on  nerunglü^t,  denn  faum  mar  das  kleine  ^Kotor* 
b6td)en,  das  uns  und  unfre  oielen  Kiften  an  Q3ord  des 
^rouroer  bringen  foUte,  oom  Pier  abgeftofeen,  fo  ful)r 
uns  ein  etroas  größeres  ^oot  in  eiliger  Konfurren3  fo 
mild  mitten  in  der  Q3reitfeite  an,  dafe  mir  alle  über« 
einander  fielen  und  fd)on  ans  Sd)mimmen  dad)ten.  Cs 
mar  jedod)  mider  alle  QI)al)rfd)einlid)feit  (Bered)tig?eit 
gefd)et)en  und  der  Angreifer  mar  der  (Befd)ädigte;  mit 
einem  großen  Slo&)  im  Q3ug  mu^te  er  abjie^en. 

Auf  dem  ^rouroer  roaren  mir  3u  dreien  die  einjigen 
Paffagiere  der  erften  Klaffe  und  Ratten  das  Sd)iff  für 
uns  roie  eine  PriDatjad)t.  ^as  Seine  §interdecB  mard 
mit  bollüttdifd)er  Q3el)aglid)?eit  für  uns  cingeri(i)tet, 
ein  meife  gede(f  ter  "Xifd)  mit  altüäterifd)en  Ccbnftüblen, 
daneben  uier  oon  den  ni(i)t  genug  3U  lobenden  ofia* 
tifd)en  Ciegeftül)len  mit  §ol3geftellen  3um  §o(^legen  der 
Q3eine,  meiter  3roci  naioe  biedere  Kanapees  mit  meife 
und  rot  geftreiften  ^e3ügen.  ^ie  gefamte  Bedienung 
mar  malagifd),  und  alsbald  wurde  uns  uon  drei  auf« 
mertfameu;  gefci)i(ften,  l)übfd)en  Jaoanen  eine  erfte 
7Hal)l3eit  aufgetragen,  ein  überaus  reic^bo^tiiges,  folides 
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9lci9effen,  doö  id)  nad)  den  fd)limmen  Sd)Qubroten  der 
mdifd)en  (5aftl)6fc  mit  ^antbor^eit  begrüßte.  3n  den 
§otel9  der  Stroito  und  ITtolay  Statee  roird  man  über- 
all oon  d)inefifd)en  ^oye  bedient,  die  faft  ebenfo  fd)led)t 
und  lieblos  [eruieren  raie  europdifd)e  Kellner  in  einem 
^urd)fd)nitt8l)otel.  ^ie  Jauanen  \)kv  roaren  dagegen 
um  unfer  QDol)lergel)en  mit  der  einfcl)meid)elnden  Treue 
guter  Kran?enfd)n)eftern  bemübt,  fie  umtreiften  uns  bc« 
ftdndig  mit  Aufmer?fam?eit  und  f amen  jedem  Heinften 
Q3edürfniffe  ldd)elnd  und  ol)ne  §aft  suoor;  fie  trugen 
uns  Speifen  auf,  boten  dae  Q3efte  mit  befd)eidener  (Be* 
bdrde  lobend  an,  fd)en?ten  jedes  Trinkglas  nad)  jedem 
Sd)lu^  roieder  forglid)  ooll,  uerteilten  den  Ql^eft  der  ge» 
meinfamen  Jlafd)e  mit  liebeooUer  (5ered)tig?eit  3n)ifd)en 
uns  dreien,  fd)ü^ten  uns  oor  der  Sonne  und  üor  dem 
QDinde,  ftanden  augenblicPs  mit  brennendem  Streid)* 
l)ol3  bereit,  roenn  eine  S^Qavxz  ausgegangen  mar,  und 
alle  il)re2Kienen  und  Q3eroegungen  drüif  ten  roeder  roider* 
roilliges  ^ienfttun  noc^  feige  SBlaüerei  aus,  fondern 
eitel  freudige  ^ienerfd)aft  und  crgebenftes  QDoblmollen. 
3nittfd)iffs  lagen  drei  Cbinefen  und  fpielten  Karten, 
obnc  3U  fpred)en,  aber  genau  mit  demjelben  leiden« 
fd)aftlicb  boffstiden  Auftrumpfen  der  guten  und  dem* 
felben  refigniert  ärgerlid)en  §infd)meifeen  der  fd)le(^ten 
QBldtter,  roie  man  es  bei  fd)rodbifd)en  Soldaten,  bay* 
rifd)en  Sägern  und  preu6ifd)en  3Hatrofen  fiebt.  Cine 
3nala9enfamilie  aus  XonM  lag  auf  ibrer  Q^eifebaft« 
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matte:  ein (Brofeuater,  ein  Clternpaar,  üier  Kinder,  ^ie 
Kinder  batten  es  gut,  fallen  rool)lgebaltcn  aus  und  trugen 
ÖalsBetten  und  filberne  Jufefpangen.  ^eim  Sonnen« 
Untergang  fud)te  fid)  der  ©rofeüater  einen  freien  Qlaum; 
oerneigte  fid),  kniete  nieder,  erl)ob  fid)  rcieder  und  üoU« 
30g  mit  langfamer  QDürde  die  Q-lbungen  des  abend« 
lidjen  (Bebets.  Sein  alter  Qlücfen  frümmte  und  ftre(fte 
fid)  in  genauem  (Bleid)ta?t,  fein  roter  Durban  und  fein 
fpi^er  grauer  ^art  ftanden  fd)arf  in  der  einbred)enden 
Dämmerung.  Qüir  festen  uns  mit  den  beiden  Offi3ieren 
3u  einem  reellen  bollündifd)en  Abendeffen.  Sterne  ?amen 
l)erauf,  das  TRczv  dunkelte  tieffd)n)ar3  und  die  3a(figen 
SilViouetten  der  Seinen  ^erginfeln  rcaren  Baum  mel)r 
3u  erfüllen.  Qüir  roaren  ftill  geworden  und  mären  gerne 
3U  Q3ett  gegangen,  dod)  mar  es  all3U  l)^i6/  ^i^  f^fe^^ 
alle  rul)ig  und  maren  nofe  00m  unabldffig  riefelnden 
Sd)roei§. 

Qüir  beftellten  QübiöBy  und  bitten  taum  dana6^  gc* 
rufen,  fo  fprang  fd)on  einer  der  Idngft  auf  Vt£  fd)la« 
fenden  3onges  auf  und  lief  nad)  Sd)naps  und  Soda« 
roaffer. 

An  hundert  3nfeln  norüber  fuhren  mir  durd)  die 
brütende  Qflad)t,  mand)mal  oon  Ceud)ttürmen  begrübt, 
mir  nippten  am  lauen  ©eträuB,  raud)ten  l)olländifd)e 
3igarren  und  atmeten  langfam  und  unroillig  unter  dem 
beiden  fd)roar3en  §immel.  QDir  fprac^en  bin  und  wieder 
ein  QDort,  über  das  Sd)iff  oder  über  Sumatra,  über 
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KroEodile  und  IRaloria;  aber  es  tuar  feinem  rüid)tig, 
und  mQnci)mal  ftand  einer  auf,  trat  an  die  QReling, 
liefe  die  Afd)e  feiner  S^öörre  ins  QPaffer  fallen  und 
fud)te,  ob  in  der  Ji^ft^^^iis  etroae  3U  feben  roare.  Qlnd 
n)ir  gingen  auseinander  und  lagen  jeder  für  fid),  an 
Ve£  oder  in  der  Kabine,  und  der  Sd)roeife  rann  be» 
ftandig  an  uns  nieder,  und  für  diefe  ^ad)t  roaren  mir 
alle  reifemüde  und  üerftimmt. 

JXm  3Korgen  aber  fuhren  mir,  fd)on  jenfeits  des 
äquators,  in  die  breite  kaffeebraune  3Tlündung  eines 
der  großen  Ströme  Don  Sumatra  ein. 
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Pdaiang 

(T^cr  Europäer,  der  mit  ondercn  als  9cfd)äitlld)en 
^"^^  Abfid)ten  nad)  den  malayifcben  3nfeln  fablet,  \^qX. 
ftete,  und  and)  rcenn  er  gar  nid)t  auf  CrfüUung  bofft/ 
qIo  Hintergrund  feiner  QDorftellungen  und  QDünfcbe  die 
£andfd)Qft  und  die  primitioe  Poradiesnufdiuld  einer 
OQU  3antenfd)en  3nfel.  Qleine  ORomanti^er  roerden  diefe 
Paradiefe  gelegentlid)  Qud)  finden  und  eine  QDeile, 
beftod)en  üon  der  gutartigen  Kindlid)?eit  der  meiften 
QTlalayen,  "Xeilbaber  an  einem  föftlid)en  Qlrjuftande  3U 
fein  glauben. 

^Kir  ift  der  üolle  (Benufe  einer  fold)en  Selbfttäufd)ung 
nie  geworden,  aber  einen  Seinen  roeltfernen  Kampong 
babe  \^  dod)  gefunden,  roo  id)  eine  3^itlang  im  Qlr* 
roalde  3U  (Baft  war,  roo  mir  roobl  und  b^imif^i  rourde 
und  der  in  meiner  Crinnerung  die  gan3e  Qüald*  und 
Stromroelt  oon  Sumatra  friftatlifiert  und  ausdrücft. 
tiefer  Beine  Kampong  mit  bundert  Cinroobnern  b^ifet 
Pelaiang  und  liegt  3roci  "Tagereifen  roeit  oon  X)jambi 
flufeaufroärtö  im  3nneren  dee  nod)  roenig  bekannten 
X)jambigebieteo,  das  erft  für3lid)  pa3ifi3iert  rourde  und 
3um  größten  Teil  au6  jungfräulid)em  Qlrroald  beftebt. 

^ort  roobntcn  roir  3U  üieren  famt  unfrem  d)inefifd)en 
Kod)  (BomoC  in  einer  Qütte  aue  Q3ambu,  deren  ^od) 
und  Qüände  aus  Palmblättern  geflod)ten  roaren  und 
die  auf  bobcn  Pfäblen  rubte.   ^a  bangen  roir  in  unfrem 
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gelben,  3ierlid)  9cflod)tenen  Käfig  3tüeieinl)alb  ^Keter 
l)od)  in  der  £uft  und  lebten,  wie  es  uns  gefiel,  ^ie 
beiden  Kaufleute  tajeierten  die  im  Qüalde  rufenden 
Kapitalien  an  Cifenbol3,  der  Kunftmaler  ftieg  mit  dem 
AquarellCaften  am  Qlfer  l)erum  und  ärgerte  fid)  über 
die  TKalagenroeiber,  uon  denen  gerade  die  l)übfd)en  fid) 
durd)au8  nid)t  ab3eid)nen  und  nid)t  einmal  gern  aue 
der  Qfläl)e  anfd)auen  liefen.  Qlnd  id)  lie&  mid)  oon 
Tage63eit  und  QDetter  treiben  und  lief  in  der  endlofen 
Qüaldrcelt  bcrum  roie  in  einem  fabelhaften  ^ilderbud). 
Jeder  ging  feinen  QDeg  und  wurde  auf  feine  QDeife 
mit  den  ^HoeBiten,  mit  den  milden  ©eroittem,  mit  dem 
Qlrroald,  mit  den  3Halayen  und  mit  der  eroig  laftenden 
l)ei6feud)ten  Sd)roüle  fertig.  Am  Abend  aber,  der  in 
den  Tropen  all3u  früb  einbrid)t,  famen  mir  ftets  alle 
3ufammen  und  fa^en  und  lagen  auf  der  QDeranda  beim 
Tifd)  und  bei  der  £ampe.  ^rau§en  brüllte  der  (5e« 
roitterregen  oder  fd)rie  das  rafende  3nfeften?on3ert  des 
Qlrroalds,  der  uns  in  die  52nfterl6d)er  fd)aute;  mir 
aber  roaren  dann  der  QDildnis  fatt,  roir  roollten  es  gut 
baben  und  der  Idftigen  'Xropenl)ygiene  üergeffen,  roir 
roollten  fröblid)  fein  und  nid)ts  oon  der  QDelt  roiffen, 
und  fo  lagen  und  fa§en  roir  und  fd)6pften  aus  nier 
großen  Kiften  5lofd)en  mit  Sodaroaffer  und  QDl)iefy, 
mitOf^otroein  undODei^roein,  mitSd)errg  und  mitQ3re* 
mer  5d)lüffelbier.  Qlnd  dann  fd)liefen  roir  unterm 
TTJücEenue^  auf  unferen  guten  TRatva^zn  am  ^oden, 
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jeder  mit  dem  'Talisman  der  rooUcnen  £eibbmde  cer« 
fel)en,  oder  tüir  lagen  ftill  und  borten  dem  Qlegen  3u, 
roie  er  in  Kübeln  b^^übHatfdjte  oder  oud)  3Qrt  und  fin« 
gend  übers  ^latterdad)  lief,  bis  am  frühen  3Horgen 
der  Qlasbornüogel  und  die  uielen  unbekannten  Sing» 
oogel  ibr  £ied  begannen  und  die  Ajfen  mit  roa^nfin» 
nigem  (Bel)eule  den  ^ag  begrüßten. 

^ann  ging  id)  an  den  fedjs  oder  fieben  §ütten  oor* 
bei  in  den  QDald,  nor  den  Blutegeln  und  Sdjlangen 
gefd)ü^t  durd)  diefelben  Codengamafd)en,  die  id)  im 
QDinter  in  (Braubünden  trage,  und  alsbald  na^m  das 
3dl)e  ^i(fid)t  mid)  auf  und  lag  3n)if(^en  mir  und  der 
QDelt  fremder  und  trennender  als  alle  3Kcere.  Va 
liefen  ftille  fd)6ne  Cid)l3Örnd)en  üor  mir  roeg,  fd)n)ar3c 
mit  meinem  ^au(i  und  roten  QDorderbeinen,  und  gro^e 
QDögel  fal)en  mid)  aus  ftarren  QDaldaugen  unfreundlid) 
an,  und  bald  erfd)ienen  in  3aV)lreid)en  ^^amilien  die 
Affen,  rannten  im  grünen  Aftgefd)linge,  durd)  das  ?ein 
Öimmel  bli(fte,  roildfröl)Ud)  b^^^öuf  und  \)\x[Qh  oder 
bocften  bod)  im  (5e3roeig  und  beulten  toll  in  lang  ge* 
debnten  fd)mer3licben  Tonleitern.  Sd)au?elndflogmand)» 
mal  einer  non  den  grojgen  fd)illerndcn  5d)metterlingen 
über  mid)  bin,  feiig  in  feiner  Sd)6nbeit,  und  am  ^oden 
tat  das  Heine  (5e3Üd)t  feine  Arbeit.  3^u&lange  Xou* 
fendfü^ler  rannten  in  blinder  Cile  durd)s  (Bedränge, 
und  überall  ftrebten  in  did)ten  dunklen  S^gen  mäd^- 
tige  Ameifennolfer,  graue,  braune,  rote,  fd)roar3e,  gc« 
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ordnet  na<i)  gcmcinfamen  3iclctt.  X)i(fc  faulende  ^Qum» 
ftamme  liegen  uml)er,  taufendfad)  irberroadjfen  oon  for» 
menreidjen  Jörnen  und  dünnem  3Qbem  ^orn9ef(i)linge. 
§ier  gart  die  Qltatur  obne  Poufe  in erf d)re(f  ender 5rud)t« 
bor^eit,  in  einem  rafenden  Cebens*  und  QDerfd)roen» 
dungefieber,  das  mid)  betäubt  und  beinahe  entfe^t, 
und  mit  nordlQndifd)em  ©efül)!  mende  id)  mid)  jeder 
Crfd)einung  danfbar  3U,  die  inmitten  des  erfticfenden 
3eugung8tQumel8  eine  ein3elne  Jorm  bcfondere  aus* 
geftoltet  3eigt.  ^q  ftel)t  3un)eilen,  uom  dicfen  ©eroirrc 
umgeben  und  als  l)evrlid)er  Sieger  darüber  empor  ge« 
brod)en,  ein  ein3elner  Q^iefenbaum  Don  unn)aV)rfd)ein« 
lid)er  Stärke  und  Qö\)c,  in  deffen  Krone  taufend  Xiere 
leben  und  niften  können,  und  aue  feiner  fürftlid)en 
^ö\)z  bdngen  ftill  und  üornebm  fd)nurgerade,  bäum» 
di(fe  £ianenfdden  b^rab. 

3n  diefem  Qüalde  roird  feit  ?ur3em  aud)  con  3Ken« 
fd)en  gearbeitet,  ^ie  ^jambi*3Haatfd)appji  l)Qt  in  dem 
nod)  uollig  brad)  liegenden  £ande  die  erfte  gro&e  QDald« 
?on3effion  erroorben  und  beginnt  dort  Cifenl)ol3ftQmme 
3U  bolen.  3d)  liefe  mid)  eines  Tages  3U  einer  Stelle 
führen,  roo  uor  fur3cm  grofee  Stämme  gefappt  und  be« 
bauen  morden  roaren,  und  fal)  eine  QDeile  der  müb« 
feligften  QDaldarbeit  3U.  ^a  rourden  Stämme  uon  3roan* 
3ig  TRcUv  £änge;  fd)roer  roie  Cifen,  Don  fingenden  und 
fcu(icnden  Kulifd)aren  mit  Qüinden  und  §ebeln,  an 
Tauen  und  Ketten  aus  tiefen,  urmeltlid)  dämmernden, 
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fumpjagcn  QDQldfd)lud)teti  b^^üuf  gefc^leppt,  auf  §ol3* 
rollen  und  auf  primitiüenSi^Uttcn;  übecSumpfund^orn« 
gcftrüppc,  über  ^ufd)  und  fettes  feud)te8  (Befrout  biti* 
weg,  eile  fürClle  ge3errt,  gehalten,  unterftü^t  und  wieder 
roeiter  gefd)leppt,  jede  Stunde  ein  Seines  Stü(f  roeiter. 
Cin  Seiner  Aft  uon  diefem  §ol3e;  den  id)  fpielend  mit 
einer  gand  aufnehmen  wollte,  erraies  fid)  als  fo  fd)n)er, 
da^  id)  i^n  oud)  mit  beiden  Armen  und  ooller  Kraft 
nid)t  3U  l)eben  Dermod)te.  tiefer  Sd)TOere  megen^ift 
dae  §ol3  unendlid)  mül)fam  3U  tranoportieren:  Q3al)nen 
gibt  ee  im  l^ande  nod)  nid)t,  die  ein3ige  Strafe  ift  der 
Strom,  und  das  Cifenl)ol3  fd)n)immt  nid)t. 

Cs  toar  großartig  und  merProürdig  3U  fel)en,  aber 
ee  ift  fein  QDergnügeU/  der  Arbeit  non  3nenfd)en  3U* 
3ufeben,  mo  fie  nod)  Caft  und  Jlud)  und  Kned)tung 
ift.  ^iefe  armen  ^Holayen  werden  nie,  toie  ee  Curo» 
päer,  Cl)inefen  und  Japaner  tun,  als  §erren  und  Qln* 
temebmer  fold)e  Qüerfe  betreiben,  fie  werden  immer 
nur  §ol3fdller  und  Sd)lepper  und  Säger  fein,  und  was 
fie  dabei  oerdienen,  das  gebt  faft  alles  für  Q3ier  und 
Tabaf,  für  Olb^^^^tten  und  Sonntagsl)üte  wieder  an  die 
ausländifd)en  Qinternebmer  3urü(f. 

Qlnberübrt  con  den  paar  win3igen  feinden,  die  da 
an  feinem  Qleid)tum  3U  3apfen  üerfud)en,  fte^t  nod) 
immer  der  QIrwald.  Am  S^lufeufer  fonnen  fid)  die  Kro* 
fodile,  unerfd)öpflid)  glüVjt  in  der  feud)ten  §i^e  das 
^"ZDad^etum  weiter,  und  wo  die  Olotioes  ein  Stü(fcben 
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roden,  um  Qlciö  darauf  3u  bauen,  da  ftc^t  in  3n)ei 
3abren  fd)on  roieder  ^o\}tv  Q3ufc^  und  in  fe(^ö  Darren 
fd)on  roieder  l)obct  Qüald. 

Cbe  roir  abfuhren,  oerfenBten  roirunfreleeren3^lafd)en 
in  den  braunen  Jlu^.  Qlnfre  ^Hatra^en  rourden  in  ^aft* 
matten  eingerollt  und  auf  daö  Q3oot  gebrad)t  und  roir 
fal)cn  unfre  gelbe  ^ambubütte  am  fd)roar3en  Qlande 
des  eroigen  QDaldes  ftel)en  und  Heiner  roerden,  bis  mit 
der  erftcn  Qüindung  des  IJluffeo  alles  üerfanf. 
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So3ieteit 

^Z^e  xoax  ein  großer  Kampong  oder  ein  Qeinee  junges 
^■^  Stddtdien  an  einem  der  fd)onen  breiten  Strome 
Don  Südfumatra.  QDor  drei,  üier  Jahren  mar  \)kv  nod) 
Krieg,  je^t  liegen  nur  nod)  etroa  bindert  l)oUändifd)e 
Soldaten  im  Stddtd)en  und  marken  \)\z  und  da  einen 
de^oratioen  Streif3ug,  um  etroaigen  rebeUifd)en  Cin* 
mobnern  3U  3eigen,  da^  man  da  ijt  und  aufpaßt.  Qüas 
man  oon  eingeborenen  3U  fel)en  bekommt,  ift  ein  find* 
\id)  barmlofes  (5emif(^  t)on  Qlrmalayen  und  Jauanen, 
fd)atticrt  und  gebrod)en  durd)  3roan3ig  menig  3uträg» 
lid)e  Cinflüffe  und  Kreu3ungen.  IRan  fiebt  jaüanif(^e 
Tagelobner  dae  (Bras  mit  Sd)roertern  abmäßen,  alle 
QDiertelftunde  eine  ^andooll,  und  dae  'Xragen  einee 
QüafferBrugee  über  die  (Baffe  ift  eine  IRannesarbeit  für 
einen  Q)ormittag.  (Bearbeitet  roird  meift  uon  den^^rauen, 
und  dann  uon  den  Cbinefen,  die  aud)  \)kv  fid)  am 
Seinften  aufblühenden  •Örtd)en  alsbald  einfinden  und 
die  genügfamfte  Pionierarbeit  tun;  fie  booten  Kauf« 
laden,  fie  treiben  Sd)iffabrt,  fie  kaufen  (Bummi  und 
oerf aufcn  Oleis,  5ifd)e  und  deutfcbes  ^ier.  (Bearbeitet 
roird  aud)  oon  den  paarCuropäern;  es  gibt  eineCifen« 
bol3unternebmung,  deren  Ceiter  ein  überaus  landes« 
fundiger  Sd)roei3er  ift,  die  übrigen  Qüeifeen  find  obne 
Ausnabme  bollöndifd)e  Beamte. 

3d)  befud)te  den  QRefidcnten  und  den  Kontrolleur, 
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und  be^Qtn  mit  üielcr  §öflid)Peit  ein  großes  Papier  3U» 
geftellt,  üon  deffen  Qtotroendigfeit  id)  3Uüor  gor  nid)t9 
geraupt  b^tte  und  dos  eine  Aufentbaltsberoilligung  für 
91iederlQndifd)=3ndien  darftellte. 

3d)  batte  mi(^  oiel  im  Kampf  mit  3Ko6?ito8,  dornen 
und  Sumpfgras  im  ^ufd)  bci^umgetrieben,  als  id)  nac^ 
dem  Städtd)en  3urü(f?el)rte.  Alsbald  roard  id)  einge» 
laden,  mid)  in  der  „So3ieteit''  ein3ufinden,  und  ging 
alfo  abends  in  den  Klub,  des  Kontrolleurs  megen,  der 
ein  feiner  und  3artfinniger  3Kenfd)  mar,  roie  fie  feit 
3Kultatuli  je  und  je  da  draußen  oorBommen. 

^ie  Q3afarftra§e,  die  §auptdorfgaffe,  mar  fd)on  dun» 
?el.  ^ie  3Halayen  lehnten  am  ^aun  und  l)atten  il)re 
Kinder  auf  den  Armen,  die  Cbinefen  mergelten  gerdufd)« 
los  im  erleud)teten  Hintergrund  il)rer  Kaufläden.  TRiU 
ten  inne  lag  ein  b^ftig  erleud)tetes  ^retterbaus,  das 
tüar  der  Klub,  und  beim  Eintreten  fand  id)  3roei  drittel 
der  blcfigsn  Europäer  üerfammelt.  QDiere  ftanden  um 
das  Q3illard,  drei  ältere  §erren  und  eine  ^ame  fa^en 
auf  Sd)auBelftüblen  r»or  den  Jenftern  nad)  der  3^lu§* 
feite,  wandten  der  So3ieteit  den  Q^ü(fen  3U  und  ge» 
noffen  fd)roeigend  in  rubigen  Atem3Ügen  die  fd)n)ad) 
ge?üblte  Cuft  der  Abendftunde.  X)er  Qleft  der  (Befell* 
fd)aft  fafe  in  der  TRittc  des  QRaumes  um  einen  großen 
runden  Xifd)  und  fpielte  Karten.  3^  ibtien  fe^te  id) 
mid)  und  rourde  mit  3Kunter?eit  begrübt,  und  nad)dem 
man  mit  Cnttäufd)ung  oernommen,  da^  id)  nid)t  Karten 
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fpiclen  ?önnc,  lud  man  mid)  ju  einem  Qüürfelfplele  ein. 
Co  ging  um  eine  9lunde  Sd)nQp6  und  jeder  ließ  fid) 
fein  (Betränke  foramen,  Qübie^y,  Q3itter  und  ^ole, 
(Bin  und  Sd)errg,  QDermut  und  Anie  in  den  oben* 
teuerlid)ften  3Hifd)ungen.  Va&  QDürfelfpiel  mar  fo  Bom» 
pli3iert  und  roi^ig,  roie  man  es  auf  Sd)iffen  und  Ceud)t« 
türmen  an3utreffen  pflegt,  roo  die  £eute  3^^^  ba^^ti. 

Qflun  fafeen  mir,  etwa  3ebn  ^Kdnner  und  ^voti  tarnen, 
im  grellen  £id)t  jroeier  (Blüblampen  uon  b^lb  fieben 
bis  gegen  \)Q\h  3eV)n  Qlbr  und  roürfelten  fleißig,  immer 
roieder  um  eine  Q^unde.  Cinmal  bli(fte  id)  empor  und 
im  Qlaume  b^rum  und  fal)  um  die  Campen  einen  mdd)* 
tig  großen  Sd)metterling  flattern,  großer  ale  meine  flad)e 
§and,  mit  gelb  und  grüner  3^id)nung  auf  f(i)roar3em 
©runde.  3d)  befd)lo6,  ibn  fpdter  3U  fangen  und  mit* 
3unebmen,  um  dod)  etroas  oon  diefem  Abend  3U  boben, 
und  nun  troftete  und  erbeiterte  ce  mid),  b^^  ^^^  ^^ 
aus  dem  Kreis  der  Q^aucber  und  Qüürfelfpieler  beraus 
einen  ^M  nad)  dem  berrlid)en  Jalter  3U  merfcn,  der 
in  diefe  raud)ende  und  trinkende  So3ieteit  fo  roenig 
pafete  roie  diefe  guten  Holländer  in  den  Qlrroald  paffen. 

^ie  le^te  "Stunde  oerlor  ein  armer  Ceutnant,  der 
böd)ftens  3meibundert  (Bulden  im  3Honat  ?riegt.  Cr 
rourde  mad)tig  ausgelad)t,  roie  überbaupt  alle  diefe 
langen  Stunden  bi^durd)  (Beläd)ter  und  laute  ^xzw 
dig?eit  nie  aufgebort  bitten,  und  id)  erbob  mi^)  3um 
Abfc^iednebmen.  QDir  fcbüttelten  einander  die  §ändc 
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und  man  bedauerte  fel)r,  da^  id)  fd)on  tücggcbe,  eben 
je^t  roo  es  fidel  3U  werden  anfange. 

^er  Q^iefenfd)metterlin9  roor  mehrmals  gegen  das 
Cid)t  geflogen  und  l)atte  fid)  nerbrannt.  3d)  fud)te  eine 
QDeile  nad)  il)m  und  fand  il)n,  f4)einbar  wenig  ocr« 
le^t,  tot  auf  dem  Jufeboden  liegen.  Als  id)  il)n  auf« 
bob,  mar  fein  £eib  fd)on  b^lb  cerfdirounden  und  mim« 
melte  non  jenen  minsigen  grauen  3n)ergameifen,  die  man 
bier  draußen  im  S^äcv,  in  den  Sd)ul)en  und  Strümpfen, 
in  der  3l9<^^i^^tttöfd)e  und  im  ^ett  findet  und  über 
deren  milde  Q3eutegier  man  geduldig  die  Ad)feln  3U(fen 
lernt  mie  über  die  (Braufamfeit  der  Cbinefen,  die  Q)er* 
logenbeit  der  Japaner,  das  Steblen  der  OTlalayen  und 
andre  grofee  und  Seine  ^bel  des  Oftens. 
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QlQd)t  auf  ©ecE 

^^^\cr  3tDeite  Abend  einer  Jlufereife  auf  einem  Seinen 
'^^'^^  d)inefif(^en  ORaddampfer  den  ^atang  §Qri  l)i^* 
auf.  Cin  l)ubfd)er  junger  Sacane,  Sd)neidermeifter, 
der  den  balben  Xog  fleißig  mit  feiner  Singerfd)en  QIqI)* 
mafd)ine  geBappert  t)Qtte,  mar  mein  Oladibar  auf  Vc£, 
Cr  pacfte  feine  3Kafd)ine  ein  und  feine  ^Kotra^e  aus, 
nal)m  langfam  und  gründlid)  alle  Qlbungen  feines  mo» 
l)ammedanifd)en  Abendgebetes  oor  und  legte  fid)  nie» 
der.  Cr  30g  ein  arabifc^  gedru(ftes  Crbauungobü(^» 
lein  aus  dem  (Bürtel,  las  darin,  fang  halblaut  ein  paar 
Seiten  daraus  uor  fid)  ^in  und  f4)lief  ein.  Qilod)  im 
fd)laffen  Cinnicfen  t)ern)al)rte  er  forglid)  das  Beine 
Q3ü(ilein  mieder  im  ©ürtel  §inter  il)m,  unter  der 
rau(i)enden  Caterne,  fpielten  drei  Cl)inefen  Karten,  da« 
neben  lag  eine  3Halagin  mit  üier  Kindern  fd)lafend 
auf  der  ^aftmatte.  Cins  con  den  Kindern  lag  im 
fd)road)en,  roten  £id)t;  cin  febr  fd)6nes,  langhaariges 
3Kädd)en  dou  neun  oder  3ebn  Sauren,  fie  trug  no(^ 
feinen  Ol)rf(i)mu(f ,  aber  di(fe,  filberne  Spangen  an  den 
(Beleiafen  der  3ierU(^en  §dnde  und  ^üj^e,  und  an  der 
Sroeiten  Zt\}c  beider  Jüfee  je  einen  goldenen  QRing. 
Sonft  überall  Schläfer  und  §albf(i)läfer,  in  den  votU 
d)en,  rooblig  animalifd)en,  elaftif(i)en  Q3en)egungen  der 
QZaturt)6l?er  dem  ^oden  angcfd)miegt,  einer  aud)  im 
Si^en  oder  §o(fen  (auf  beiden  Jufefoblen)  fd)lafend, 
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da3tt)(f(ien  eCne  ^Hannergruppe  Icife  plaudernd.  §{nten 
am  §c(f  rQufd)tc  das  grofee  9^ad  xoic  in  einer  ^Kü^le 
und  draußen  roar  di(fe,  fd)n)Qr3e  Jinfternie,  juroeilen 
durd)flogen  und  nod)  fd)n)Qr3er  gemad)t  durd)  einen 
fur3lebigen  ^unFenregen  aus  dem  mit  §ol3  gel)ei3ten 
3nQfd)inenofen. 

Cine  Stunde  blieb  id)  nod)  munter,  cerfuc^te  beim 
mageren  £id)tfd)ein  in  meinen  QIoti3en  3U  lefen  und 
mic^  geiftig  oon  dem  (Beftan?  3U  ifolieren,  der  mid) 
umgab.  X)er  (Bernd)  des  Kofos*  oder  Sitronellaole, 
mit  dem  die  Qlatinee  ?od)en  und  mit  dem  fie  fid) 
leider  oud)  den  Ceib  einreiben,  ift  oon  einer  trüben, 
e?ell)aften  3dbi9^ßit,  und  roäbrend  meines  gan3en 
Aufenthaltes  im  Often  mar  diefer  (Bernd)  der  ein3ige 
PunBt,  in  roeld^em  meine  3TZenfd)lid)^eit  fid)  oon  der 
3Kenfd)Ud)?eit  der  Qllatioes  crnftlii^,  ja  roiderroillig  ab» 
roandte. 

3d)  lie§  meine  3Katra^e  am  QBoden  ausbreiten, 
pu^te  die  S^bne  mit  Sodaroaffer,  30g  die  '5'afd)enul)r 
auf,  nabm  mein  tdglid)es  Quantum  Cbinin  ein  und 
nerbarg  Sd)lüffel  und  (Beldbeutel  unterm  Kopf^iffen. 
^ann  ftellte  id),  um  nid)t  nad)t8  ctroa  auf  die  QZafe 
getreten  3U  roerden,  3roei  Stüble  überm  Kopfende  der 
TTJatra^e  auf,  Beidete  mid)  gemäd)lid)  aus,  fd)lüpfte 
ins  Sd)laffleid  und  legte  micb  nieder.  Qtun  gaben 
aud)  die  Cbinefen  ibr  Kartenfpiel  auf  und  oerbangten 
die  Caterne  mit  einer  Ceinenja^e,  und  mir  alle  rubtcn 
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beim  monotonen  (Berdufd)  der  Sd)ijf 6mQfd)ine  in  einer 
^un?ell)eit,  die  beinahe  ebenfo  did)t  und  30^  und 
fd)n)er  mar  mie  der  di(fe,  fd)limme  KoEosölgeruc^. 
^Hanc^mal  lärmten  unter  uns  die  XTatrofen,  mand)* 
mal  liefen  fie  mitten  in  der  ped)finftern  QDildnis  mit 
geftig^eit  die  b^if^^ß  ^ampfpfeife  fpielen,  und  da  id) 
nod)  3roei  Stunden  den  Sd)\af  nod)  nid)t  gefunden 
batte,  ftand  id)  Quf  und  ging  aufe  QDorderdecB,  mo  in 
ooUfommener  3^infterni8  der  Steuermann  ftand  und 
mit  rdtfelbafter  Sid)erl)eit  in  die  gleid)mäfeig  fd)mar3e, 
undurd)dringli(^e  9tad)t  bi^^i^ft^uerte.  Cr  mufete 
QIad)taugen  l)üben  mie  ein  Tiger,  und  es  mar  beinahe 
unl)eimlid),  ibn  am  Steuer  dreben  3U  fel)en  und  3U 
miffen,  da^  mir  in  der  fd)malen  Jalirtrinne  eines  QXx' 
maldftromes  mit  bindert  launifd)en  Qüindungen  unter* 
megs  roaren,  mdbrend  id)  mit  aller  Anftrengung  com 
Qlfer  deinen  Sd)immer  nod)  Sd)atten  mabrncbmen 
konnte,  ^er  Kapitän  fd)lief  3uf ammeng e^auert  nebenan. 
QDieder  legte  id)  mid)  nieder.  Cs  mar  febr  b-ife 
und  auf  meiner  Scbiffsfeite  ging  fein  £uft3ug;  immer 
roieder  marf  id)  die  QReifede^e  ab,  unter  der  id)  die 
bloßen  Ju^e  gefd)ü^t  gebalten  b^tte,  und  immer  mie* 
der  notigten  mid)  die  ^iffe  der  TRoblitoQ,  fie  oon 
neuem  3U  bede<fen.  Qlnd  endlid),  ctroa  um  Mtter« 
nad)t,  fd)lief  id)  dod)  nod)  ein,  und  meinte  lang  ge* 
f(ilafen  3U  bßben,  als  das  oft  roiederbolte  ©ebeul  der 
Scbiffopfeife  mid)  roecBte.  Cs  mar  aber  erft  b^lb  3roei 
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Qll)r.  ^Q  und  dort  rid)tcten  erfd)ro(fene  Sd)lQfcr  fid) 
taumelnd  auf,  die  meiften  fanfen  alsbald  roieder  3urü(f 
und  blieben  rubiQ/  andre  jtanden  auf  und  sogen  das 
Xud)  üon  der  Caterne,  deren  £id)t  ringsum  einen 
gan3en  Knäuel  oon  Sd)lafenden  enthüllte,  ^ie  Pfeife 
fd)rie  meiter,  die  3Hafd)ine  ftoppte,  das  Sd)iff  drehte 
fid);  an  die  Qleling  tretend,  fal)  id)  plö^lid)  £and,  ein 
Jlofe  und  eine  Qlobrbütte  did)t  neben  uns,  mit  einem 
Beinen  Stofe  legten  mir  an.  QPir  bitten  feine  Neuerung 
mcbr  und  mußten  §ol3  einnebmen. 

Vk  „Königstreppe"  \)cxah  famen  com  bob^^  "^f^^ 
3roei  dunQe  Ulanner  mit  raud)enden  J^cfeln  gcftiegen, 
ibre  J'aifeln  roaren  aus  dürren  blättern  gedrebt  und 
mit  ^aumbar3  getränkt.  Auf  dem  Jlofe  lagen  grofee 
Raufen  üon  §ol3fd)eiten  geftapelt,  und  nun  begann 
das  §ol3faffen,  dem  id)  3n)ei  Stunden  lang  3ufd)aute 
und  namentli(^  3ubörte.  Q3eim  ^acfellid)t  ftanden  die 
IRatrofen  und  ^olsBulis  in  yx>ti  Ketten,  ein  §ol3fd)eit 
nad)  dem  andern  ging  oon  §and  3u  §and,  im  gansen 
mebrere  kaufend,  und  Sd)eit  für  Sd)eit  murde  üom 
Ablieferer  mit  lautem  (Befange  gesäblt.  IRit  feiner 
roeid)en,  trägen,  bübfd)en  JKalayenftimme  fang  er  in 
freien,  rounderlid)  feierlid)en  3Kelodien  mit  unaufbör- 
lidjen  QDariationen  immersu  die  ^a\)^  der  gelieferten 
§ol3fd)eite  in  die  fd)roar3e  Q^ad)t  und  das  Strömen 
des  Jluffes  bi^iein:  ampat  —  lima!  lima  —  anam! 
anam  —  tujob!  So  arbeitete  er  und  fang  gleid)mä6ig 
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und  9lefd)tonig  3tr»e(  Stunden  lang;  und  bc(  jedem 
neuen  hundert  tat  er  einen  nielodifd)en  Jreudenfdjrei. 
X)ann  fang  er  weiter,  bald  (d)lQfrig  und  Sagend,  bald 
boffnungsüoU  und  troftlid),  immer  diefelbe  ©rund» 
melodie  mit  Seinen,  der  Stimmung  nad)gel)enden,  f  opri« 
3i6fen  Beugungen  und  ODariationen.  So  fingen  die  Ar« 
beiter  und  Candleute  \)izv  alle,  roenn  fie  abends  (m 
Seinen  Cinbaum  unterroegs  find  und  die  9Iad)t  an» 
brid)t;  dann  werden  fie  ängftlid)  und  unendlid)  troft» 
bedürftig,  dann  fürd)ten  fie  das  Krokodil  und  die  (Bei* 
fter  der  '^oten,  die  nad)t8  überm  J'lu^  unterroegs  find, 
und  dann  \}övt  man  fie  mit  Crgebung  und  mit  3n« 
brunft,  mit  Sd)mer3en  und  mit  Hoffnung  fingen,  unbe» 
rou^t  roie  der  ^ambu  im  QIad)troind  fingt. 

Od)  lag  roieder  ftill  und  dämmerte  ein,  roäbrend  die 
3Ttaf4)ine  uon  neuem  3u  arbeiten  begann.  Cs  regnete 
fe^t  und  mand)mal  fprül)te  ein  ^u^end  lauer  Xropfen 
3U  mir  Vi^rein;  i(^  roollte  mir  nod)  die  ^ecfe  über  die 
Kniee  3ieben,  dod)  mar  id)  fd)on  3U  müde,  und  nun 
fd)lief  i(^  ein. 

Ale  id)  wieder  die  Augen  auftat,  mar  ein  bleid)er, 
fübler  Qflebelmorgen,  mein  Qflad)tSeid  mar  durc^nd^t 
und  id)  fror,  fd)ldfrig  griff  id)  nad;  der  feud)ten  QReife* 
decPe  und  30g  fie  an  mid).  Ale  id)  dabei  den  Kopf 
drel)te,  fal)  id)  jemand  über  mir  ftel)en.  3d)  fd)aute 
empor,  da  ftand  mit  den  Seinen,  braunen,  ringge« 
fd)mü(ften  Jüfeen   neben   meinem  Kopf   dae  l)ubfd)e,, 
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langhaarige  ^Ttalayenfind,  }^ic\t  die  ödnde  auf  dem 
Q^ücfen  und  betrad)tete  mid)  aufmerffam  mit  fd)önen, 
ruhigen  Augen  und  fad)lid)em  3ntereffe,  als  ?önne  fie 
Dielleid)t  im  5^d)laf  erlaufd)en,  n)eld)erlei  Tier  eigent* 
lid)  der  roeifee  IRann  fei.  3d)  bcitte  dabei  genau  das* 
felbe  (Befühl/  mie  roenn  man  auf  einer  Vergreife  im 
§eu  erroad3t  und  die  f(i)önen,  neugierigen  Augen  einer 
©ais  oder  eines  Kalbes  auf  fii^  gerid)tet  findet,  ^as 
3nädd)en  bli(fte  mir  nod)  eine  QDeile  feft  in  die  Au» 
qen;  als  id)  mid)  aufrid)tete,  ging  fie  daoon  und  3ur 
3Kutter. 

Auf  Vc£  mar  fd)on  i2eben,  nur  wenige  fd)liefcn 
nod),  einer  daoon  3ufammengerollt  und  in  fid)  felbft 
oerfrodien  mie  ein  §und  in  falter  9Iad)t.  ^ie  an» 
dem  rollten  il)re  ^aftmatten  3ufammen,  sogen  den 
5arong  um  die  §üftcn,  banden  das  Kopftuch  oder 
den  Turban  auf  und  blicften  blöde  und  nüd)tern  in 
den  feud)ten  borgen. 
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QIlQldnQd)t 

(nfY^^^  tüQren  ?ur3  cor  Sonnenuntergang  Don  einem 
^"^"^  Ausflug  ün  Seinen  ^oot  jurücfge^ebrt,  müde 
nad)  der  Sd)n)üle  und  dem  ftundenlangen  piQtfd)ern 
Quf  dem  breiten  braunen  Strom  3n)ifd)en  den  eroigen 
Wäldern.  Qüir  roaren  dem  d)inefifd)en  ^ampfer(^en 
begegnet,  das  jede  QDo^e  auf  dem  "^atang  §ari  fdbrt 
und  l)eimroürts  nad)  ^jambi  unterroegs  roar.  Qüir  l)atten 
ein  paar  Tauben  und  einen  Qlasbornüogel  gefd)offen, 
eine  <Bambu8l)ütte  pbotograpbiert,  die  als  le^ter  Qleft 
einer  üorjdbrigen  Qleispflansung  in  der  Öde  ftand  und 
roo  fid)  ein  alter  IRalayc  mit  feinem  QDeib  forglos  üom 
l)ereinroad)fenden  X>fd)ungel  belagern  Id&t,  roir  bitten 
ein  paar  grofee  grüne  Sd)metterlinge  gefangen  und  uns 
fd)lieyi{i  beeilen  muffen,  um  uor  der  QRad)t  3urücP- 
3uBommen. 

Als  roir  anlegten  und  fteif  üom  langen  engen  Si^en 
über  den  Seinen  £ändeflo&  oor  unferer  §ütte  ftiegen, 
ging  eben  die  Sonne  dunftig  über  dem  QDalde  unter, 
der  Strom  blinkte  trüb  b^rauf,  und  die  Qlfer  rourden 
fd)on  finfter,  als  bräd)e  der  QDald  non  beiden  Seiten 
berein  und  roolle  die  fd)male  fd)road)e  Cid)tbabn  er* 
drücken. 

Cbe  die  QIad)t  und  die  Krokodile  ?amen,  roar  es 
eben  nod)  3^^^,  fid)  am  Qlfer  ein  paar  Cimer  ooll  3^lufe= 
roaffer  über  den  Kopf  3u  gießen,  ein  frifd)es  §emd  an* 
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3U3icbcn  und  fidj  auf  unfcrc  grofee  Q)erQndQ  3u  begeben, 
tüo  der  di(fe  roobliDoUeude  Cbinefe  fd)on  dos  Abend= 
cffen  bereit  bielt.  3d)  blicfte  hinauf;  es  tüar  fd)on  dun» 
M  geroordcn,  und  unfere  §ütte  ftand  mit  der  fd)n)Qd) 
erleud)teten  QDeranda  fd)on  und  breit  3n)ifd)cn  dem  Qlr» 
luald  und  dem  [teilen  Jlu^ufer,  ?Qum  l)ob  fid)  nod) 
das  n)eid)e  Pülmblätterdad)  uom  fd)roar3en  §immel  ab. 
Qüas  Qiad)t  ift,  roei^  man  nur  in  den  Tropen.  QDie 
ift  fie  fd)ön  und  fremd  und  feindlid),  die  tiefe  fatte 
^unüclljeit;  der  fd)mere  fd)n)ar3e  ODor^ang,  um  fo  oiel 
unergründlid)er  und  finfterer,  mie  der  Tropenmittag 
glühender  und  prahlender  ift  als  der  nordifd)e. 

QDir  festen  uns  um  den  grofeen  unbcroeglid)en6id)en' 
bol3tifd)/  mir  a§en  Jifd3d)en  in  Öl  und  SnJiebaif;  mir 
tranken  üon  den  üielen  \d)xozxtn,  guteU;  ungefundem 
(Betranken  §olländifd)*3ndiens.  3^  fagen  bitten  mir 
uns  roenig,  mir  roaren  feit  Tagen  und  Tagen  bei* 
fammen,  3U  dreien,  und  mir  roaren  müde  und  tro^  des 
^ades  fi^on  roieder  b^ife  und  feud)t.  3n  der  Jinfter* 
nis  fcbrien  ringsum  die  b^ndcrttaufend  grofefiügeligen 
3nfeften,  gldfern  und  fd)riU  oder  tief  und  dunfel  für* 
reud,  lauter  als  ein  Streid)ordjefter.  QDir  balfen  dem 
Cbinefen  den  Tifd)  abräumen,  nur  die  Jlafdjen  blieben 
fteben,  das  fd)road)e  £ampenlid)t  flo&  matt  an  der  ge« 
flodjtenen  QDand  bin  und  in  die  offene  *2Iad)t  binaus. 
^ie  Jlinten  lebnten  am  Eingang,  das  Sd)metterling8« 
nc^  daneben.   Ciner  legte  fid)  in  den  Ciegeftubl  unter 
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der  ödtigelampe  und  t)erfud)te  in  einem  TQud)ni^bond 
3U  lefen;  der  andere  begann  die  Jlinten  abjureiben  und 
id)  faltete  Seine  ^üten  auo  S^^tungspapier  für  die 
S4)metterlinge. 

^rül),  es  war  faum  ^a\\)  3el)n  Qlbr,  fagten  roir  ein* 
ander  (Butnad)t  und  gingen  hinein.  3d)  roarf  die  Kleider 
ab  und  fd)lupfte  rafd)  im  ^unfein  unter  das  l)obc 
3Ho8fitone^,  ftrecPte  mi(i  auf  der  guten  n)eid)en  7R<X' 
tra^e  aus  und  fan?  in  den  n)eid)en  müden  3uftand  uon 
§albfd)lummer,  in  dem  id)  feit  langem  meine  9Id(^te 
binbrai^te.  Co  mar  nid)t  nötig,  die  Augen  3U  fd)lie6en, 
nur  mit  3Kübe  und  gutem  Qüillen  üermod)te  id)  das 
Q)iere^  dea  offenen  5enfterlod)e0  3U  ernennen.  Va 
draußen  mar  ee  faum  um  einen  Sd)atten  bellet  als 
3n)ifd)en  meinen  Q3ambu8roänden  und  ^aftmatten,  aber 
mon  fpürte  die  milde  9tatur  draußen  gären  und  Bod)en 
in  ibrem  nie  unterbrod)enen  geilen  Treiben  und  '^tw 
gen,  man  borte  bindert  Tiere  und  atmete  den  frau* 
tigen  (Berud)  uon  üppigem  QDad)9tum.  ^as  £eben  ift 
bier  roenig  roert,  die  9latur  fc^out  nid)t  und  braud)t 
bier  nid)t  3U  fparen.  Aber  mir  QDei§en  find  fd)on  da» 
binter  \)zXf  mir  baben  unfere  Q3ambu8bütte  und  boben 
fd)on  einen  Seinen  Kampong  mit  faft  bundert  ^Halayen, 
die  uns  \)c\fzn  muffen,  den  ewigen  Qlrroald  an3U3apfen, 
und  feit  ?ur3em  Singt  bier,  3um  erftenmal  feit  die  QDelt 
ftebt,  Axtfcblag  und  Arbeitsgetöfe  durc^)  das  ^i*id)t. 
QDor  drei  Jabrcn  wurden  \^kx  nod)  in  milden  f(^nödcn 
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Strcif3ügen  die  ^reinroobncr  nicder9cfd)offen,  die  dun« 
üeln  fd)euen  Kubue,  die  fid)  uid)t  fo  lange  b^lten  fonn* 
ten  roie  die  liftig  graufamen  Atfd)i  im  Q'torden.  ^ie 
Seelen  der  (Bemordeten  fd)n)eben  nad)t6  überm  ^\u% 
aber  fie  roerden  nur  non  ibren  Q3rüdern  gefürd)tet, 
und  mir  QDei§en  fd)reiten  ru^ig  und  b^i^i^if^)  durc^  die 
QDildnio,  erteilen  in  unferem  oerdorbenen  Ulalayifd) 
falte  Q3efel)le  und  fel)en  dk  dunkeln  uralten  Cifenl)ol3* 
bäume  ol)ne  Q'^ü^rung  fallen.  IRan  braud)t  fie  3um 
Qüerftenbau. 

3n  blaffen  §albgedanfen  dämmerte  id)  ein,  \)ix[Q 
müde  fd)roüle  Stunden  3n)ifd)en  Traum  und  Qüirflid)' 
feit.  3d)  mar  ein  Kind  und  war  am  QDeinen,  und  eine 
3Hutter  roiegte  mid)  mit  (Befumfe,  aber  fie  fang  ^Ha* 
layifd),  und  roenn  id)  die  bleifdjroeren  Augen  öffnen 
und  fie  anfeben  roolltc,  fo  mar  ee  das  taufendjdl)rige 
Angefid)t  des  ^rmaldee,  das  über  mid)  gebeugt  bing 
und  mir  3uflüfterte.  Ja,  \)kv  mar  id)  am  §er3en  der 
QZatur;  bl^^  tuar  die  QDelt  nid)t  andere  als  Dor  bun» 
derttaufend  Jabren.  ^Han  fonnte  ^rabtfeile  an  den 
©aurifanfar  nageln  und  den  Csfimos  ibre  !?ifd)jagd 
mit  3Kotorbooten  uerderben,  aber  gegen  den  Qlrroald 
roürden  mir  nod)  eine  gute  QPeile  nid)t  aufkommen, 
^a  fra^  die  TKalaria  unfere  Ceute,  der  Q^oft  unfere 
Q^ägel  und  Jlinten,  da  üerroeften  und  ©ergingen  QDöl* 
fer,  und  aus  dem  Aasbaufen  trieb  eilends  und  immer3u 
neues  QDölfergemifd)  empor,  geil  und  nid)t  um3ubringen. 
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Cinc  tnüditige  Crfd)ütterung  xotätc  mid)  plö^Ud); 
id)  fprang  unmittelbar  quo  dem  Sdilof  in  die  -Ööb^/ 
fiel  wieder  um,  ftand  wieder  auf  und  309,  nun  erroQd)t, 
den  IRücfenfd)leier  auseinander.  Cin  roildes;  tüeifeee, 
furd)tbar  grelles  £id)t  fd)lu9  mir  blendend  entgegen, 
und  erjt  nad)  Augenbli(fen  ernannte  id),  da&  es  das 
Cid)t  Don  üielen,  obne  Paufe  aufeinanderfolgenden 
Q3li^en  war.  ^er  Bonner  raufd)te  mit  (Be?eud)e  biti* 
terber,  die  Cuft  mar  feltfam  bewegt  und  üoll  uon  Clef* 
trijitüt,  die  id)  in  meinen  Jingerfpi^en  3U(fen  füblte. 

benommen  taumelte  id)  3um  Jenfterlod),  das  im 
£id)t  der  ^li^e  uor  mir  fd)roan^te  und  feine  blander 
nerft^ob  roie  die  J^nfterreibc  eines  oorüberrafenden 
Cifenbabn3ugs.  ^a  fd)aute,  auf  3roei  Sd)ritt  Cntfer- 
nung,  der  QDald  mid)  an,  ein  umgerübrtes  Dteer  üon 
3^ormen,  non  AftgefdiUnge,  iJaubmengen  und  Jafern, 
mögend  und  in  Q)er3meiflung  fid)  roebrend,  üon  den 
^li^en  überflogen  und  jdb  bis  ins  3U(fende  dunCle 
§er3  b^nein  üerroundet,  frad)end  und  em.pört.  3d)  ftand 
am  Jenfter  und  ftarrte  in  das  Qlnmefen,  geblendet  und 
betäubt,  und  füblte  mit  übermadjen  Sinnen  das  rafende 
Ceben  der  Crde  fid)  ergießen  und  nergeuden,  und  ftand 
da3mifd)en  mit  meinem  europäifcben  ©ebirn  und  (5c* 
füblsmefen,  das  fi(^  dem  Toben  nid)t  unterordnete, 
und  fab  neugierig  3U  und  dad)te  an  üiele  9Iädjte  und 
Tage  meines  Gebens,  an  alle  die  oielen,  Dielen  Stun* 
den,  da  id)  fo  roie  b^^r  irgendwo  aufCrden  geftandcn 
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tüQC  und  fremde  ^inge  und  Crfdjcinungen  betrachtet 
botte,  gefübrt  und  ücrlo(ft  oon  dem  feltfamen  Trieb 
des  3uf4)auene.  Cs  fam  mir  md)t  einen  Augenblicf 
finnlos  üor,  da^  id)  im  Süden  des  Sumpfurroaldes  oon 
Sumatra  ftebe  und  einem  tropifd)en  Q^ad)tgen)itter  3U- 
fel)e,  id)  empfand  aud)  feinen  AugenbU(f  eine  Abnung 
Don  (Befabr,  fondern  id)  füblte  ooraus  und  fab  mid) 
nod)  bundertmal,  an  roeit  uon  b^^^  entfernten  Orten, 
einfam  und  neugierig  fteben  und  dem  Qlnbegreiflicben 
mit  QDerrauuderung  jufeben,  dem  da$  '^nbegreiflidjc 
und  QDernunftlofe  in  mir  felbft  Antroort  gab  und  fi!^ 
oerbrüdertc.  (Benau  mit  demfclben  (Befübl  oon  Cr* 
griffenbeit  und  unüerantvDortlicber  3vifd)auerfd3aft  botte 
id)  ols  Seiner  Knabe  Tiere  fterben  oder  Sdjmetterlings* 
puppen  aufbred)en  febcn,  mit  demfelben  ©efübl  b^ttc 
id)  in  die  Augen  üon  Sterbenden  und  in  die  Kcld)e 
üon  Q3lumen  gefeben  —  nid)t  mit  dem  QlDunfd)e,  diefe 
^inge  3U  erBdren,  nur  mit  dem  Bedürfnis,  dabei  3U 
fein  und  ja  feinen  der  feltenen  Augenblicfe  3U  oerfäu* 
men,  in  denen  die  grofee  Stimme  3U  mir  fprad)  und  in 
denen  id)  und  mein  Ceben  und  Cmpfinden  bi^f4)^önd 
und  roertlos  rourde,  roeil  es  nur  ein  dünner  Oberton 
3u  dem  tiefen  Bonner  oder  nod)  tieferen  Sd)roeigen 
des  unbegreiflid)en  ©efd)ebens  rourde. 

^ie  Stunde  mar  da,  die  feltene,  lang  erbarrte,  und 
id)  ftand  und  fab  im  meinen  £icbt  der  taufend  ^li^e 
den  QIrroald  fein  (Bebeimnis   ccrgeffen  und  in  tiefer 
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TodcöQttgft  crfd)QUCi:n|  und  roas  da  ju  mir  fprad),  dao 
lüor  genau  daefelbe,  roas  id)  3cl)n*  und  hundertmal  im 
Ceben  gehört  b^tte,  beim  Q3U(f  in  eine  Alpenf(ilud)t, 
beim  Jobren  durd)  einen  ^Tleerfturm,  beim  Saufen  des 
einbred)enden  Jobns  auf  einer  SBibalde,  und  roae  id) 
nid)t  ausdrücBen  fann  und  dod)  immer  roieder  3U  er* 
leben  trad)ten  mu^. 

Qlnd  plö^lid)  mar  allee  3U  Cnde,  und  das  roar  fon* 
derbarer  und  fd)auerlid)er  ale  der  ganse  (Beroitterlärm. 
Kein  Q3li^,  ?ein  Bonner  mebr,  nur  namenlos  dicPe  Jin* 
fternis  und  das  Qliederftürsen  eines  milden,  gierigen, 
felbftmörderifd)  mutenden  Qlegens.  Q^ingsum  nicb^ö 
mebr  als  das  tiefe,  roüblende  Q^aufd)en  und  der  geile 
(Bernd)  des  aufgeroüblten  Qlrroaldbodens,  und  eine  fo 
tiefe  3Küdig?eit  und  Sd)lafbereitfd)aft,  da^  id)  nod) 
im  Steben  einfd)lief  und  auf  meine  IRatra^e  taumelte 
und  md)t  roieder  erroad)te,  bis  beim  gelben  Sonnen* 
oufgang  der  QDald  uom  bundertftimmigen  (Bebrüll  der 
Affen  roiderballte. 
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Polembang 

Palembang  ift  eint  Pfablbauftadt  oon  ctroa  fünf» 
undficb3i9tQufend  Cinroobnern  im  Südoftcn  oon 
Sumatra,  am  fumpfigen  ^fer  eines  großen  Jluffes  ge« 
legen,  und  \)at  von  oberflQ(i)lid)en  Qleifenden  den  fel)r 
un3utreffenden  Qlamen  des  malayifd)en  QDenedig  er« 
balten,  momit  nichts  gefagt  ift,  als  da^  die  Stadt  an 
und  auf  dem  Qüaffer  liegt  und  l)öuptfdd)li(^  QDaffer* 
oer?el)r  l)at. 

Palembang  liegt  uon  3Hittag  bis  3Hitternad)t  im 
QDaffer,  pon  3TZitternad)t  bis  3Hittag  im  Sumpf,  in 
einem  grauen,  ja^en  S(^mu^,  der  fabelhaft  ftin?t  und 
deffen  AnbU(f  und  (Berud)  mid)  eine  QDo(i)e  lang  und 
nad)  der  Abreife  nod)  bis  aufs  offene  3Heer  l)inaus 
mit  einem  leifen  Sd)leier  uon  CM  und  3^iebergefübl 
©erfolgte.  ^a3n)ifd)en  und  durd)  diefen  Sd)leier  l)iti* 
durd)  erlebte  id)  die  fd)öne,  mer^roürdige  Stadt  wie 
ein  aufregendes  Abenteuer. 

^er  5lu6  und  die  bindert  ftillen,  ^analartigen  Sti- 
tenflü6d)en,  an  deren  Qlfern  Palembang  liegt,  fliegen 
am  THorgen  alle  in  entgegengefe^ter  Qli(^tung  als  am 
Abend,  denn  die  gan3e  uollig  flad)e  (Begend  liegt  nur 
etroa  3n)ei  TRctcv  über  dem  ^Heere,  das  fieb3ig  oder 
ad)t3ig  Kilometer  töeit  entfernt  ift  und  deffen  5lut 
jeden  Tag  den  weiten  QDeg  b^i^Quf  fommt,  die  Strö« 
mung  um?cl)rt,  die  Sümpfe  3U  Seen,  die  Sd)mu^ftadt 
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3U  einem  t)errlicben  3Kävd)enovt  und  dae  ganse  (Bebtet 
überl)Qupt  beroobnbar  mQd)t. 

Qüabrend  diefer  3^lut3eit,  die  mit  den  Tagen  tüed)- 
feit  und  roQ^rend  meines  ^ortfeine  um  IRittag  be= 
gönn,  fpiegeln  fid)  die  taufend  Pfablbauten  ^art  und 
berücf  end  in  dem  bräunli(i)en,  fd)n)ad)  beroegten  Qüaffer, 
auf  dem  Qeinften  Kanal  mimmeln  bindert  fd)lan?e, 
malerifd)e  Praumen  mit  ftiller  Cebendigfeit  und  ner- 
blüffender  (Befd)i(flid)?eit  durd)einander,  naäic  ^uben 
und  Derl)üllte  3^raucn  baden  am  3^u6  der  fteilen  ^o\y 
treppen,  dk  uon  jedem  §au6  ine  QDüffer  führen,  und 
die  Caternen  der  fd)mu(f  en,  auf  Jlöfeen  fd)n)immenden 
CV)inefen?aufläden  reiben  mundernolle  Au8fd)nitte  eines 
afiatifd)en  Abend»  und  QDafferlebens  ous  der  ^unBeU 
beit. 

3ur  3eit  der  Cbbe  aber  ift  diefelbe  Stadt  3ur  §dlfte 
eine  fd)mar3e  (Boffe,  die  Beinen  ^ausboote  liegen  fd)rdg 
im  toten  Sumpf,  braune  3Kenfd)en  baden  b^i^tnlos  in 
einem  ^rei  non  QDaffer,  Sd)lamm,  IRarBtabfdllen  und 
IRift,  das  (Ban3e  fd)aut  blind  und  glan3lo8  in  den  un« 
barml)er3ig  b^i^en  §immel  und  ftinBt  unfdglid). 

übrigens  darf  id)  den  6ingebornen  nid)t  unred)t 
tun.  Sie  Tonnen  nid)ts  dafür,  dafe  i\)v  Jlufe  fein  (Bc« 
fälle  und  darum  fein  fauberes  QDaffer  b^t,  dafe  der 
Abfall  der  Küd)en  und  der  Kot  der  Abtritte  um  die 
§äufer  b^^  fteben  bleibt  und  dafe  die  milde  Sonne  den 
Scblamm  fo  rafd)  3ur  (Bdrung  bringt.  So  febr  es  dem 
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fremden  mandjmal  graut,  roenn  er  \)k\iQC  Q^einlid)- 
feitGüerVidltniffe  bctracritet,  fo  ftol3  er  fid)  den  TRa^ 
loyen  überlegen  fül)len  mag,  roenn  er  tagelang  aufs 
Q3ad  üer3id)tet  und  feine  S^b"^  ^it  Sodaroaffer  pu^t, 
fo  bleibt  dod)  dk  Wa\)v\)zit  befteben,  da^  der  Oftafiate 
Diel  reinlid)er  ift  ale  der  Curopäer  und  da&  roir  unfre 
gan3e  moderne  europäifdie  Q^einlid)feit  r>on  den  3n* 
diern  und  IRalayen  gelernt  b^^^^«  ^iefe  moderne 
Q^einlid)?eit,  die  mit  der  Forderung  des  täglid)en 
QSades  beginnt,  ftammt  üon  Cngland,  und  fie  fam  in 
Cngland  auf  unter  dem  Cinflu^  der  uielen  Angloindier 
und  b^imge^ebrter  Xropenleute,  und  diefe  b^itten  das 
Q3aden,  das  b^ufige  IRundfpülen  und  alle  diefe  Qlein» 
lid)feit6fünfte  non  den  Qlatioes  in  3ndien,  Ceylon  und 
der  malayifd)en  QDelt  gelernt.  3d)  fab  einfad)e  QDei- 
ber  aus  dem  QDolf  nad)  jeder  IRab^eit  die  3^b"^  ^^^ 
feinen  §ol3ftdbd)en  und  den  3Hund  mit  frifd)er  QDaffer* 
fpülung  reinigen,  roas  bei  uns  Heine  fünf  oder  3ebn 
Pro3ent  der  Q3eü6lEerung  tun,  und  in  QDürttemberg 
und  ^aden  Henne  id)  Q3auern  genug,  die  allerböd)[tcns 
3n)ei  oder  dreimal  im  Jabre  baden,  roäbrend  die  TRa' 
lagen  und  Cbinefen  das  mindeftens  einmal  im  Tage, 
meiftens  öfter,  tun.  Qlnd  fie  tun  es  fd)on  febr  lange, 
rocnigftens  findet  man  fdjon  in  uralten  djinefifd)cn 
Q3ücbern  gelegentlid)  fold)e  Qleinlid)Heitsübungcn  als 
felbftuerftändlid)  erroäbnt,  3um  ^eifpiel  im  „^ud) 
Dom  quellenden  Qlrgrund" :  „Als  er  3ur  Verberge  Farn 

79 


und   fertig  roar  mit  QDQfd)en,   3Ttundau6fpülen,   Ab» 

tro^ncn  und  Kämmen ". 

3n  Palembong,  in  diefer  fonderbaren  Stadt,  wird 
mit  3eloton  und  QRubber,  mit  ^aumrooUe  und  9lot« 
tang,  mit  9^ifd)en  und  Clfenbein,  mit  Pfeffer,  Kaffee, 
^auml)ar3en,  mit  einl)eimifd)en  (Beroeben  und  5pi^en 
gebandelt;  eingeführt  roerden  imitierte  Sarongftoffe 
au8  England  und  der  Sd)n)ei3,  ^ier  aus  3Hünd)en 
und  Q3remen,  deutfd)e  und  englifd)e  'J^rifotroaren, 
fterilifierte  7Ri\d)  aus  3Ke(flenburg  und  §oUand,  ein* 
gemad)tc  5rüd)te  aus  Cenjburg  und  aus  Kalifornien. 
3n  der  l)oUändifd)en  Q3ud)l)andlung  find  ^berfe^ungen 
der  ubelften  Kolportageromane  aller  Sprad)en  3U  b^' 
ben,  IRultatulis  ^auelaar  aber  nid)t.  Jür  den  ©e» 
braud)  der  QDeifeen  find  die  abgelegteften  (Befd)enf« 
artifel  aus  europüifd)en  Kleinftadtläden  da,  die  ^a» 
tioeo  roerden  durd)  ]apanifd)e  Sd)undgef(i)afte  mit 
deutfd)er  und  ameriBanifd)er  Xalmiroare  üerfeben. 
Taufend  ^Tieter  daüon  entfernt  bolt  fid)  der  Xiger 
Siegen  und  roüblt  der  Clefant  die  Stangen  der  Tele» 
grapbenleitung  3ufd)anden.  ^bet  dem  fumpfigen,  uon 
berrlicben  ODafferoogeln,  Qleibern  und  Adlern  mim« 
melnden  Cande  und  unter  den  Kanälen  durc^  flicht 
unfid)tbar  und  ftill,  hunderte  üon  QTleilen  meit  \)tv, 
immer3U  das  ro^e  Petroleum  in  Cifenröbren  nad)  den 
Q^affinerien  der  Stadt.  Cinen  alten  (^inefifd)en  Sei« 
denf(^al  kaufte  id)  fycv  für  das  Andertbalbfadje  der 
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^umme,  die  der  §Qndter  für  eine  3tü6lfdu^cndfci)Qd)tcl 
europaifc^cr  Stahlfedern  üerlongte.  Qlnd  Homifd)er» 
roeife  lebt  man  in  den  3ollfreien  cn9lifd)en  Qafenftädten 
Penang  und  Singapur  oder  Colombo  faft  doppelt  fo 
teuer  als  l)ier  bei  den  überaus  \)o\)cn  l)olldndifd)en 
Sollen,  die  den  §andel  lahmlegen;  roie  denn  überall 
der  l)olldndifd)e  Kolonialbetrieb  ein  roenig  den  Cin* 
druif  einer  ?ur3fid)tigen  Ausbeutung  der  .Qlatioes 
mad)t.  hingegen  ift  die  niederldndifd)sindifd)e  Q^eis« 
tafel  3roar  nid)t  immer  glän3end,  aber  fie  ift  nod)  im 
fd)limmften  Julie  ein  Paradies  im  QDergleid)  mit  dem 
Cffen,  das  die  Engländer  in  den  teuren  Prad)tl)0tel8 
ibrer  Kolonien  fid)  norfe^en  laffen.  Sdjade,  die  6ng* 
Idnder  roären  weitaus  das  erftc  QDolE  der  Crde,  roenn 
il)nen  nid)t  3roei  elementare  und  für  ein  Kulturüolf 
?aum  3u  entbehrende  Talente  feljlten:  der  Sinn  für 
feine  Küd)e  und  der  Sinn  für  IRufiC.  3n  diefen  beiden 
Punkten  erroarte  man  in  englifd)en  Kolonien  das  ge« 
ringfte;  alles  andere  ift  erfter  Klaffe. 

^as  Q)olC  \)at  ^icx  jene  fur(itfam  fried)ende  *^nter* 
mürfigPeit,  die  der  europdifd)e  Beamte  und  Kaufmann 
fd)ä^t,  die  unfereinem  aber  gelegentlid)  ftörend  auf« 
fallt.  Ondeffen  ift  der  gefned)tete  3Kalaye  dufeerft  flinf 
im  Qlbernebmen  europäifd)er  ^equemlid)Peiten,  (Be* 
nüffe  und  Herrenmanieren,  ^er  Kuli,  den  du  üor  einer 
Stunde  in  feiner  dienftbaren  Dürftigkeit  tief  bedauert 
baft,  begegnet  dir  ftol3  im  meinen  An3ug  (der  üielleid)t 
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dir  gebort  und  den  dein  QDüfdjer  ibm  oermietet  \)at) 
auf  dem  gemieteten  S^^^^^^d,  die  Stunde  für  jebn 
Cents,  und  tritt  l)errifd)  als^abituee  in  gelben  Sd)uben 
und  mit  brennender  Sig^^^tte  in  den  ^illardfoül  Qflod)» 
ber  gebt  er  in  feine  §ütte  ^nvM,  3iebt  den  Sarong 
wieder  an,  mad)t  fid)s  bequem  und  pu^t  auf  der  böU 
3ernen  Treppe  am  ^fer  feine  S^b^^^  im  Kanalroaffcr 
genau  an  derfelben  Stelle,  an  der  er  eine  3Hinute  3U» 
uor  feine  QTotdurft  uerricbtet  \)aU 
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QDQffermQrcl)en 

^"YY^it  einer  geliebten  5^rau  m6d)te  id)  den  Qücg 
*^"^  ^  nod)  einmal  machen,  den  id)  geftern  oon  Pa» 
lembang  aus  in  der  öeinen,  fd)malen  Prauro  ge« 
fahren  bin. 

QDir  fuhren  in  dem  fd)roan^enden  ^otc^en,  das 
feine  handbreite  Tiefgang  \)at  und  darum  das  Beinfte 
Qlinnfal  nod)  befabren  fann,  eines  der  fd)malen,  brou» 
nen  Seitenflü6d)en  l)inauf,  gegen  Abend  nod)  mit  der 
^lut.  Va  mar  3roifd)en  den  Pfal)ll)ütten  das  gerooljnte 
unfd)uldig  beroegte  £eben,  QIe^fifd)erei  jeder  Art, 
roorin  die  THalagen  roie  im  QDogelfangen  und  im  Q^u« 
dem  roal)re  TKeifter  find,  nacftes,  fd)reiendes  Kinder* 
gemimmel,  Beine,  fc^roimmende  §dndler  mit  Sodaroaffer 
und  Syrup,  leife  rufende  QDerüdufer  üon  Koranen  und 
roin3igen  mol)ammedanifd)en  Andad)tsbüd)lein,  badende 
^uben.  Streitende  fiel)t  man  \)kx  feiten,  ^etrunüene 
nie,  und  der  QReifende  aus  dem  QDcften  fd)ämt  fid), 
da^  dies  il)m  auffallt. 

QDir  fuhren  gemd^ilid)  rociter,  der  ^ad)  roard 
fc^mal  und  feid)t,  die  §ütten  borten  auf,  Sumpf  und 
^ufd)  umgab  uns  grün  und  fd)roeigend,  ^aume  ftan» 
den  da  und  dort  am  Qlfer  und  im  QDaffer  fclbft.  Sie 
rourden  unmerflid)  3ol)lreid)er,  ftrecften  taufendfältige 
QDurselftelsen  nad)  uns  aus,  und  über  uns  bing  did)ter 
und  dichter  ein  grünes  9Ie^  und  (Beroölbe  uon  £aub 
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und  (Beäft  QSqU  war  fein  ^aum  mcbr  einsein  3U 
ernennen,  jeder  \}\nQ  mit  QPurseln  und  Cuftrourseln, 
mit  Öften,  3^2^9^^  ^^d  Sd)UngpflQn3en  in  die  anderen 
oerftricft  und  cerraoben,  alle  üon  l)undert  Jarren, 
£ianen  und  andren  Sd3maro^erpflan3en  gemeinfam  um» 
crmt  und  uerbunden. 

3n  diefer  ftillen  QDildnis  flog  3uroeilen  farbenbli^end 
ein  Cisüogel  auf,  die  \)kv  in  IRenge  niften,  oder  grau 
bufd)end  eine  Seine  5d)nepfe  oder  fd)n)ar3  und  meife 
roie  eine  Clfter  der  fette,  amfelartige  Singüogel  des 
Qlrmaldee,  fonft  mar  fein  Caut  und  fein  £eben  da  als 
das  innige  Qüad)fen,  Atmen  und  3neinanderdrängen 
des  di(fen  ^aumgeroolbes.  ^er  ^ad),  oft  faum  nod) 
breiter  als  unfer  ^oot,  befd)rieb  in  jeder  TKinute 
einen  neuen,  launenbaften  ^ogen,  jedes  (5efül)l  für 
die  TRq^c  und  Entfernungen  ging  üoUftändig  unter, 
mir  fuhren  betroffen  und  ftill  durd)  eine  roirre,  grüne 
Cmigfeit  dal)in,  com  ^aumgeroirre  did)t  überroolbt, 
Don  großblättrigen  QDaffcrpflansen  umdrängt,  und  jeder 
faß  ftumm  und  ftaunte,  und  feiner  dad)te  daran,  ob 
und  mann  und  roie  diefer  Sauber  roieder  fdnnte  ge* 
brod)en  merden.  3ci)  roeiß  nicl)t  meljr,  ob  er  eine 
balbe  Stunde,  oder  eine  Stunde,  oder  3roei  Stunden 
gedauert  b^t. 

Cr  tpurde  uncerfebens  gebrod)en  durd^  ein  mildes, 
üielftimmiges  (Bebrüll  über  unfcren  Köpfen  und  duri^ 
bcftiges  Q!I)ipfelfd)tr»anfen,  und  alsbald  glo^te  eine  Ja* 
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tnilfe  Don  großen,  grauen  Affen  uns  an,  beleidigt  und 
geftort  durd)  unfer  Cindringen.  QDir  breiten  an  und 
blieben  regungoloo,  und  die  Xiere  begannen  roiedcr  3U 
fpielen  und  fid)  3U  jagen,  und  eine  sroeite  Jamilie  fam 
da3u,  und  roieder  eine,  bis  über  uns  das  ^i(fid)t  üon 
großen,  langfd)n)än3igcn,  grauen  Affen  roimmelte.  3^* 
racilen  fd)auten  fie  roicder  crboft  und  mifetrauifd)  \)cx^ 
unter,  fd)nobcn  3ornig  und  fnurrten  roie  Kettenbunde, 
und  als  roobl  über  hundert  non  den  Vieren  da  über 
uns  fa^en  und  roieder  3u  f<^nauben  und  aus  nüd)fter 
Qfläbe  die  S^b^^  3^  fletfcben  anfingen,  da  gab  unfer 
Palembanger  Jreund  uns  lautlos  ein  roarnendes  ^ti» 
d)en  mit  dem  Ringer.  Qüir  bi^lten  uns  bebutfam  ftill 
und  büteten  uns,  aud)  nur  an  einen  Aft  3U  ftreifen, 
denn  in  ^ufd)  und  Sumpf  eine  Stunde  oon  Palem* 
bang  Don  einem  Affenuol?  erroürgt  3U  roerden,  b^tte 
jedem  Don  uns  ein  t)iellei(i)t  nid)t  fd)ündlid)es,  dod) 
aber  ein  unfeines  und  unrübmlid)es  6nde  gefd)ienen. 
Q)orfid)tig  taudjte  unfer  IRalaye  fein  ^ur3es,  leid)tes 
Q^uder  ein,  und  ftill  und  geducft  fubren  mir  forgfam 
3urü(f ,  unter  den  Affen  und  unter  den  üielen  Q3üumen 
durd),  an  den  §ütten  und  §dufern  üorüber,  und  als 
mir  den  großen  Strom  mieder  erreid)t  b^itten,  mar  die 
Sonne  fd)on  untergegangen  und  aus  der  rafd)  ein» 
bred)enden  QRad)t  glün3te  die  3auberbafte  Stadt  3U 
beiden  Seiten  des  geroaltigen  QDaffers  mit  taufend 
Beinen,  fd)n)ad)en  Cid)tern  \)cv, 
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CDie  ©raber  üon  Palembang 

(7\n  jedem  fcböncn  QDormittag  cerliefe  id)  die  Stadt 
""^^  gleid)  nad)  dem  JrübftücB  und  blieb  3tüei,  drei 
Stunden  im  Jreien  draußen,  um  reine  Cuft  3u  atmen, 
(Brün  3U  [eben  und  gelegentlid)  einen  Schmetterling  3U 
fangen.  Alle  diefe  Städte,  aud)  das  groj^e  Singapur, 
liegen  gan3  üon  Dörfern,  QDeilern,  §6fen  und  primi« 
tiofter  £ändlid)^eit  umgeben  und  löfen  fid)  ftill  und 
ofeneOlmrife  in  die  frud)tbare  grüne  QDildnis  auf.  Cben 
erft  roarft  du  nod)  in  einer  drobnenden  Strafe  mit  ©e« 
fd)äft6l)dufern,  Caftroagen,  ausrufenden  Händlern  und 
3igarettenraud)enden  Lausbuben,  du  bift  in  einen  ftil» 
leren  Seitenweg  eingebogen,  roo  Ijclle  freundlid)e  Q3un* 
galoms  nereinselt  weitab  uon  der  Strafee  in  ©arten 
fteben,  und  unnerfebens  fül)lft  du  did),  rounderlid)  er» 
road)end,  noUtommen  auf  dem  £ande,  roirft  uon  roei* 
denden  ^kgcn  oder  Kuben  befdjnobert  oder  börft  im 
milden  ©eböl3  die  Sprünge  der  Affen  raufd)en. 

3n  Palembang  fübrte  mein  Spa3icrroeg  meiftens  am 
3=ifd)marft  oorbei,  norüber  am  graufigen  AnblicB  lebend 
umberliegender  5ifd)e  jeder  Art  und  in  ^Haffen  auf» 
gebäufter  abgebauener  3^ifd)?öpfe,  und  an  den  §dufern 
und  IRaga3inen  der  ©rofebdudler  \)\n  bis  3U  einer  alten 
IRofd)ee,  immer  parallel  mit  dem  Jluffe,  und  oon  do 
recbtroin^ig  landeinmdrts,  und  fd)on  \)kv  begann  die 
typifcbe  3Kifd)ung  oon  X>orfleben  und  OBufc^iroildme. 
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Sd)6nce  Beines  Q^mdoiel)  rceidet  überall,  freust  forcj» 
loö  dk  Jabrftra&e  und  ift  fel)r  3Utraulid).  Auf  der 
Straße  gel)t  3U  mancl)en  Stunden  ein  [tarier  QDerÜel)r, 
Ju^gänger  und  Cafttrdger,  fel)r  üiele  3tüeirdder,  Pony* 
wagen  und  aud)  fd)on  Automobile.  S^b^  IReter  da* 
üon,  im  did)ten  Q3ufd),  ift  man  in  uollfornmcner  Qlr* 
roildniS/  üon  Cid)l)ornd)en  und  QDögeln  in  IRenge  um» 
f4)rodrmt,  üon  Affen  befnurrt  und  gelegentlid)  durc^ 
ungebeure,  3um  Teile  giftige  Xaufendfü^er  und  Sfor* 
pione  erfd)re(ft.  QPer  fid)  ausPennt;  ?ann  ^kx  aud) 
bäufig  Xigerfpuren  finden. 

Q'^irgends  aber  ?ann  man  hundert  IReter  gel)en,  obtie 
auf  ©rdber  3u  ftofeen.  ^berroad)fen  und  oergeffen  lie» 
gen  überall  die  IRalayen*  und  Arabergrdber,  den  un* 
feren  gan3  dbnlid)/  die  neueren  mit  roelüen  ©rasbüfd)eln 
gefd)mü(ft,  dk  oon  den  3Tiol)ammedanern  am  Jreitag 
dort  niedergelegt  merden.  TTtüni^mal  ift  eine  Beine 
•^cgrabniöftütte  üon  einer  3Kaucr  umgeben,  deren  Por* 
tal  mit  edlem  ^ogen  und  fein  profilierten  Pfeilern, 
Don  \)o\)zn  ©rdfcrn  umn)ad)fen  und  uon  riefigen  ^du* 
mcn  überbangen,  fd)attig  und  oereinfamt  in  feiner  ro* 
mantifd)en  QDerroabrlofung  ftebt,  fo  fcbön  und  nobel 
tüie  nur  irgendein  feiner  ftiller  Q^uinenroinüel  in  Italien. 

^a3roif(^en  fommt  immer  wieder,  riefig  und  mit 
großen  goldenen  ^ud)ftaben  an  den  Pfeilern  leud)* 
tend,  ein  Cbinefcngrab,  eine  ummauerte  §alb?rei6ter* 
raffe   am  Abbang   üon  fünf,  3ebn,   3man3ig  IRetern 
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^urdimeffer,  jt  nad)  Bedeutung  und  Qlei(i)tum  deö 
beerdigten,  in  der  fd)6n  craporgefd)n)eiften  IRamv 
blau  und  golden  die  3nfd)riften,  dae  (Sfan^t  ^oftbar, 
feierlid)  und  fd)ön  roie  olles  Cbinefenroer?,  ein  roenig 
Bubi  und  leer  üielleid)t,  und  überall  rcd)t6  und  lin?e 
darum  \)cv  und  in  den  Cüften  darüber  aufgefd)offen 
di^e  Q3ufd)«  und  QBaumroirre. 

3Kand)e  üon  den  mol)ammedanifd)en  (Brabanlagen 
rocrden  früheren  Sultanen  3ugefd)rieben,  dort  find  ei» 
nige  der  3Tlauerportale  fo  fd)ön  und  in  fid)  abgeroogen 
roie  diz  allerbefte  Qlenaiffance.  TRan  ift  erftaunt,  dao 
auf  Sumatra  ju  finden,  aber  man  erftaunt  nod)  mel)r, 
roenn  man  \)övt,  da^  eine  üerfd)n)ommene  alte  Palem« 
banger  Sage  behauptet,  \)kv  liege  Ale^eander  der  (Brofee 
begraben,  ^ie  bi^tber  fei  er  gekommen  und  };)kv  fei 
er  gcftorben.  IRiv  fiel  dabei  das  (Befpräi^  ein,  das 
ein  freund  uon  mir  in  3talien  am  Xrafimener  See  mit 
einem  3^ifd)er  batte.  ^er  5ifd)er  ersdblte  Qlngebeuer» 
lid)es  üon  der  blutigen  Sd)lad)t,  die  \;)kv  oor  langen 
Seiten  der  grofee  (Beneral  §annibal  gefd)lagen  b^'oe, 
und  als  mein  3=reund  roeiter  fragte,  gegen  roen  denn 
§annibal  damals  gefod)ten  b^be,  wurde  der  2Kann  un» 
fid)er,  meinte  dann  aber  3iemlid)  beftimmt,  es  merde 
roobl  ©aribaldi  geroefen  fein. 

Q3ei  den  (Brdbern  uor  Palembang  b^be  id)  fd)öne 
rounderlid)e  Stunden  biugebrad)t,  ollein  in  dem  häufen 
grünen  Q3ufd),  üon  den  großen  Sd)illerfaltcrn  umflogen, 
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auf  die  Dielen  Q^ufe  der  QDaldticre  und  die  TOilden, 
pbantQftifd)en  (Befange  großer  3nfeften  boi^^l^nd.  3d) 
fo^  Qusrubend  und  oon  der  §i^e  erfd)öpft  auf  den 
niederen  JKauern  der  Cbinefcngräber,  die  fo  grofe  und 
feft  und  reid)  gebaut  find  und  dod)  oom  roilden  Ceben 
und  QDadietum  diefes  QBodens  alle  bald  überholt,  be* 
3n)ungen  und  sugedecft  werden.  3d)  rourde  uon  fd)roar* 
3en  und  roei^en  3i^9^^  und  oon  Beinen,  fünften,  rot* 
braunen  Kuben  befud)t  und  betrad)tet,  oder  uon  Qlaft 
faltenden  Affen  ftill  beäugt,  oder  oon  uml)erfd)n)är* 
tuenden  TTJalagenfindern  mit  Sd)eu  und  Qleugierde  um* 
ringt.  3d)  Cannte  nur  roenige  oon  den  Daumen  und 
Tieren,  die  id)  um  mii^  faV)/  mit  Qtamen,  id)  fonnte 
die  d)inefifd)en  3nfd)riften  nid)t  lefen  und  fonnte  mit 
den  Kindern  nur  3ebn  QDorte  reden,  aber  id)  b^be  mid) 
nirgendroo  in  der  fremde  fo  unfremd  und  fo  oon  der 
Selbftoerftündlid)?eit  und  oom  Saren  Jlu^  alles  Cebens 
umfd)loffen  gefüblt  mic  \)kx* 
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OKarae 

0|^y^^^  ^^^^  S^it^'i^Ö  i^  Palcmbang  war  und  auf 
t"^^^^  der  Q'lü^feitc  dee  §otel  Qlieufer?  nad)  dem 
fd)TüQr3licl)en  KQnQld)en  l)inQU8  geroobut  bot,  oom  (Be* 
ftanB  und  con  den  IRosBitos  üerfolgt  und  obne  die 
TlTöglicb^eit  in  reinem  QDaffer  ju  baden,  der  üerfdllt 
fd3Ue&li(^  einem  brennenden  QDerlangen  nad)  Abreife, 
einerlei  mobin,  und  beginnt  die  Stunden  bis  jum  näd)ften 
Sd)iff6termin  3u  3Qblen.  Seit  einem  3Konat  obne  Poft, 
fiebernd  oon  Sd)laflofig?eit,  ermüdet  oom  Ceben  der 
fonderbaren  Stadt,  oon  der  ßitje  und  dem  TTJangel  an 
Bädern  erfd)lafft,  b^tte  id)  mir  einen  pia^  auf  dem 
d)inefifd)en  Dampfer  „TRavaQ"  beftellt,  der  am  Jreitag 
früb  ankommen  und  im  Caufe  des  Sonnabends  wieder 
nad)  Singapur  abgeben  foUte,  und  nun  lag  id)  boffßnd 
unterm  JHos^itone^  und  roartete  den  Jreitag  3Horgen 
ab.  3^  lefen  b^tte  i(^  Idngft  nid)t8  mebr,  meine  grofee 
Kifte  ftand  in  Singapur,  die  9Zad)rid)ten  üon  §aufe 
blieben  QI)od)e  um  QDod^e  aus,  id)  fonnte  nid)ts  tun, 
als  mid)  tdglid)  in  der  Stadt  b^rumtreiben,  bis  id)  er« 
müdet  mar,  und  dann  üiele  Stunden  liegen  und  roarten, 
im  QIoti3bud)  blättern  und  malayifcbe  QDoüabeln  lernen. 
Aber  nun  mar  ein  Sd)iff  in  Ausfid)t,  nod)  einen  Tag 
oder  3roei,  dann  mürde  id)  abfabren  tonnen,  und  bald 
roürde,  roie  tröftlid)e  Crfabrungen  uns  lebren,  alles 
QDiderroärtige    diefer  Tage   in   der   Crinnerung   ein« 

90 


fd)rumpfcn  und  üerge^cn  und  nur  das  uiele  Sd)6nC; 
Q3untc,  freudig  Crlcbte  bleiben. 

Allein  der  Jreitag  IRorgen  und  aud)  der  QIad)mittQg 
üerging,  ol)ne  da^  der  „IRavae"  ?am,  aud)  n3Ql)rend 
der  QflQd)t  3um  Sonnabend  laufd)te  i<^  üergeblic^  alle 
die  oielen  Stunden  lang  auf  das  Pfeifen  eines  einlau* 
fenden  Sd)iffeö,  und  der  gan3e  Sonnabend  oerging 
ebenfo,  und  erft  am  Sonntagmorgen  ?am  die  QZad)* 
rid)t,  CS  fei  nun  da  und  roenn  es  nid)t  3U  üiel  regne, 
werde  man  t)ielleid)t  morgen  abfaViren. 

Am  Sonntag  mar  id)  üon  frül)  bis  abends  auf  dem 
Jluffe  untermegs.  3d)  b^tte  mid)  einer  Kro^odiljagd 
angefd)loffen  und  fajg  mit  einem  fd)roeren  alten  l)ollän« 
difd)en  ^Hilitärgeroeljr  auf  den  Knien,  die  Augen  uon 
der  ^it^c  und  dem  Sonnenreflex  des  Stromes  bren* 
nend;  im  Beinen  ^oot  auf  der  £auer.  Aber  an  fold)en 
Togen  büt  man  ?ein  (Blücf ;  mir  ?amen  nie  3um  Sd)UB 
und  mußten  bei  dem  üiel  3U  bob^^i  QDafferftande  frolj 
fein,  da6  mir  roenigftens  einige  Krokodile  3U  feben  be* 
Commen  bitten. 

einerlei,  morgen  ging  mein  Scbiff/  und  dann  tonnten 
mir  alle  Krokodile  oon  Sumatra  — .  ^ei  der  Q^ü(ffebr 
nad)  der  Stadt  erfubr  id),  der  „IRaras"  roürde  üieU 
leid)t  morgen  früb  abfabren,  uielleicbt  aud)  nad)mittag8 
oder  abends,  und  id)  pa(f  te  meine  Koffer  mit  fuggefticer 
(Bründlid)?eit  und  £icbe.  ^er  „IRaras",  der  am  JRor» 
gen  nid)t  gefabren  mar,  fubr  aud)  am  Qflad)mittag  nid)t, 
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ober  CS  tüurdc  mir  mitgeteilt,  id)  könnte  abends  an 
^ord  gel)cn  und  muffe  fpateftens  um  3ebn  Ql^r  da 
fein,  roenn  id)  mitreifen  roolle. 

An  mir  follte  es  nid)t  fehlen,  id)  ful)r  um  neun  Ql^r 
durd)  die  di(fe  Qflad)t  (mir  b'iben  ja  in  Curopo  gar 
feine  Abnung  üon  rid)tiger  QflQd)tfinfternis!)  nad)  dem 
Sd)iff,  fud)te  und  fand  in  der  laternenlofen  ^un?ell)eit 
taftend  über  frem.de  ^oote  und  fd)lQfende  Q'luderfulis 
binroeg  für  mid)  und  mein  (BepQ(f  einen  QPeg  jur  un» 
beleuditeten  ^^alltreppe  und  turnte  boffnungsooU  em* 
por.  VaQ  J8d)iff  mar  ftor?  geladen,  die  3nnenräume 
alle  üoll  Jeloton  und  Q3aumroolle,  aber  es  lagen  nod) 
3roan3ig  und  meVir  £aftboote  uoll  Q^ottang  beim  Sd)iff, 
und  fo  rourde  meiter  geladen,  bindert  Kulis  fd)roärmten 
auf  dem  überfüllten  dunkeln  ^ecf,  roo  id)  über  Kiften 
und  halfen  Qettern  mufete,  und  wenn  fie  einer  uon 
den  menigen  £aternen  nabe  ?amen,  gldn3ten  ibre  nacf* 
ten,  gelben,  fd)roeifebede^ten  Körper  marm  aus  dem 
finftercn  (Betümmel. 

Cs  mar  ein  bolldndifct)er  Kapitän  da  und  id)  befam 
eine  Kabine,  aber  fie  mar  fo  \)zi^  roie  ein  Dampfbad 
und  ols  id)  die  Stiefel  au83og,  merkte  id)  alsbald  die 
Qlrfad)e:  der  Jufeboden  mar  Don  den  benad)barten  §ei3« 
räumen  b^^^  fo  b^ife/  dafe  mir  die  Soblen  fd)mer3ten. 
^ie  £ufe  mar  ein  roenig  gro&er  als  das  S^ff^i^blatt 
einer  Xafd)enubr.  dagegen  mar  ein  elehrifd)er  Q)en* 
tilator  und  ele?trifd)es  Cid)t  da,  die  aber  feit  Jabren 
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nic()t  mc\)x  funftioniertcu,  und  der  QRaum  rourdc  dutd) 
eine  Seine  rufende  Crdölampel  erleud)tet. 

QDon  einer  Stunde  3ur  andern  rourde  die  Abfabrt 
erroartet  und  üerVieiJBen,  id)  blieb  bis  nod)  ein  Qlbr 
fteif  Dor  3Ttüdigf cit  auf  einem  Stubl  am  Oberde^  fi^en 
und  fdjaute  betäubt  aus  gefd)n)oUenen  Augen  in  das 
Sd)iff,  ging  dann  in  die  Kabine  und  legte  mid)  nieder, 
borte  den  Sd)n)ei&  in  fd)n)eren  'Jropfea  oon  meiner 
bcrabbdngenden  §and  3U  ^oden  fallen,  ftand  roieder 
auf  und  raud)te  eine  3igcirre  draußen  im  9^cgcn  3n)ifd)en 
den  Kulis,  irrte  im  dunkeln  Sd)iff  umber,  fiel  über 
Sd)lafende,  roarf  einen  Käfig  mit  lebenden  Affen  um, 
ftie^  mid)  an  Kiftenecfen  und  fand  mid)  bei  Tages* 
anbrud)  3erftört  und  crfd)opft  an  Oberdeck  wieder. 

Jrüb  um  fed)s  Qlbr  b^itte  id)  nod)  niemals  in  meinem 
Ceben  Bordeaux  getrunken  und  ftar?e  indifd)e  SiQo^i^cn 
geraud)t.  §eute  tat  id)  es,  und  nun  fann  id)  fcbon 
roieder  f  aft  obne  S(imer3en  und  Anftrengung  die  Augen 
offen  bfllten. 

3e^t,  mo  id)  diefe  Qtoti3en  auffd)reibe,  fdbrt  das 
Sd)iff.  Cs  fdbrt  feit  einer  Stunde,  feit  IRittag,  und 
id)  täte  gern  irgend  ettuas  anderes  als  fd)reiben,  roenn 
das  nid)t  eben  das  ein3ige  märe,  roas  mir  übrig  bleibt, 
^ie  Kabine  ift  unmöglid),  mebr  als  ein  Stubl  ftebt  mir 
an  Vcä  nid)t  3ur  QDerfügung,  und  bore  id)  mit  Sd)rei» 
bcn  auf,  fo  ?ommt  der  Kapitän  und  roill  mid)  in  eine 
Qlnterbaltung  3ieben.   Cr  ift  ein  fympatbifd)er  IRann 
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und  bot  feine  5^au  mit  an  ^ord.  Sie  n)ol)nen  am 
Oberdeck  in  der  Kopitane^abine.  Cr  b^t  eine  unge* 
beure  ^riefmarfcnfammlung  und  einen  räudigen  cl)ine* 
fifd)en  §und,  der  leider  untreu  ift  und  fid)  3U  mir  b^lt; 
und  die  ^rou  bot  fünf  junge  Ka^en  und  3ebn  oder 
elf  Singoogel  in  Käfigen.  Außerdem  boben  mir  uier 
lebendige  Affen  (diefelben,  die  i&)  in  der  Q'Iad)t  um» 
geworfen  bobe)  an  ^ord,  non  denen  der  Qeinfte  gan3 
3abm  ift  und  fid)  uon  mir  anfaffen  und  ftreidieln  lä&t. 
Ceider  ftinBen  fie  teuflifd). 

QDir  fabren  langfam  flu^abroärts  und  merden  abends 
die  See  erreicben  und  t)ieUeid)t  in  etroa  32  Stunden  in 
Singapur  fein. 

Qlad)trag  am  Abend  ....  3d)  nebme  alles  3U» 
rü(f .  Als  id)  3u  fd)rciben  aufborte,  roard  id)  uon  nie* 
mand  beläftigt,  uielmebr  3U  einem  red)t  guten  OTttag« 
effen  aufgefordert.  Q^acbbci^  mad)te  mir  die  Kapitäns» 
frau  üorn  am  Oberdecf  ein  Jeldbett  3urecbt,  roo  id) 
3n)ei  Stunden  ruben  f onnte.  Va  fab  alles  glcid)  wieder 
beffer  aus.  ^er  d)inefifd)e  §und  ift,  glaube  id),  nid^t 
räudig;  er  bat  nur,  wie  ja  faft  alle  gunde  in  den  Xro» 
pen,  den  §aarfd)n)und,  roird  uon  bititen  b^^  ^^bl,  was 
fdiade  ift,  denn  er  mu^  früber,  den  Qlcften  nad)  3U 
fd)ä^en,  ein  gan3  bübfd:)er  rotblonder  Kerl  geroefen  fein, 
^ie  Kabinenlu^e  ift  bemabe  fo  gro^  roie  das  S^ff^^' 
blatt  einer  befcbeidenen  QDandubr;  die  Tafd)enubr  mar 
eine  Übertreibung. 
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3d)  1)0^2  ^id)  tüd)tig  emgefeift  und  mit  ^lu^tüoffcr 
bcgoffen,  dae  crfte  fnfd)e  ^ad  feit  3el)n  ^agcn!  9Iun 
tann  id)  tüieder  ol)ne  3Tlül)e  aus  den  Augen  fel)en.  Cs 
ift  abends  fünf  Qlbr  und  fd)on  dämmerig,  mir  find  in 
der  weiten  Jlu&mündung  angekommen,  cor  uns  liegt 
V)eUgelb  das  feidjte  3Keer,  der  Pilot  arbeitet  am  Steuer 
und  fann  uns  nun  bald  üerlaffen.  ©egenüber  ftebt  mit 
langen  bob^ti  ^ergfetten  fd)ön  und  gan3  tiefblau  die 
3nfel  ^anca. 

'2lad)trag  nad)ts  jebn  ^\)x  ....  ^er  §und  ift 
docb  räudig,  die  Q3erübrung  mit  ibm  \)at  mid)  3iüei 
Don  meinen  foftbaren  Sublimatpaftillen  ge^oftet.  Aufeer 
ibm,  den  Ka^en,  Q)dgeln  und  Affen  find  nod)  3roei 
(Bürtcltiere,  ein  Stad)elfd)roein  und  ein  junger  fd)6ner 
Jaguar  an  Q3ord,  alle  lebend.  Sie  find  in  Käfige  ge» 
fperrt,  aber  fie  b^bcn  meit  mebr  £uft  als  id)  in  meiner 
Kabine.  X)as  Abendcffen  mar  febr  gefellig,  die  Kapi» 
tänin  befi^t  ein  großes,  b^ftig  wirkendes  (Brammopbon, 
das  wurde  mir  3ur  Cbre  losgelaffen,  ^ollarprin3cffin 
and  Carufo.  Alle  Curopäer  in  den  Xropen  baben  (Bram» 
mopbone,  und  fo  bin  id)  denn  fd)on  oor  der  Q^ü(f ?ebr 
nad)  Singapur  wieder  üon  der  operettenbaften  Atme» 
fpbäre  umgeben,  die  mir  feit  dem  Q3etreten  des  Cloyd» 
fd)iffes  in  (Benua  als  das  Cbara^teriftifum  des  Curo« 
päerlebens  im  Often  erfcbeint. 
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:$pQ3ier9Qng   in  Kauda 

('TNas  bcrübmte  Kandy  liegt  m  einem  bedrückend 
'^^^  engen  Tai  an  einem  unglü(flid)en,  ?ünftlid)en 
See  und  l)at  au^er  feinem  alten  Tempel  und  feinem 
freili(i  rcunderbar  fd)önen  Q3aumn)ud)s  ?eine  Q)er» 
dienfte,  xdo\i\  aber  alle  Cafter  und  3Kdngel  eines  oon 
all3u  reid)cnCngldndern  fyftematifd)  uerdorbenen  Jrem« 
denftüdtdiens.  ^afür  aber  führen  oon  Kandy  roeg  nad)- 
allen  Seiten  die  fd)önften  Spa3ierroege  der  QDelt  in 
eine  rounderüoUe  £andfd)aft  l)inaus.  5?eider  fal)  id) 
dies  alles  tro^  einem  längeren  Aufenthalt  nur  l)alb, 
die  Q^egen3eit  l)otte  fid)  oerfpdtet,  und  Kandy  lag  be* 
ftdndig  in  einem  tiefen  Qlegengrau  und  Qlebelbrei,  toie 
ein  Sd)mar3roaldtal  im  Spdtberbft. 

3m  leife  ftrömenden  Qlegen  fd)lenderte  id)  eines 
QIad)mittag$  durd)  die  Idndlidie  3Halabar  Street  und 
batte  mein  Q)ergnügen  am  Anbli(f  der  b^lbna^ten 
fingl)alefifd)en  Jugend.  Gin  ataoiftifc^es  ^el)agen  und 
§eimatgefül)l,  das  id)  3U  meiner  Cnttdufdiung  der 
typifd)stropifd)en  £andfd)aft  gegenüber  nie  empfunden 
babe,  empfand  id)  dod)  jedesmal  beim  Anblick  unbe* 
kümmert  primitioen  *?laturmenfd)entums;  das  gedeiht 
und  uegetiert  \)kv  in  3ndien  no(^  roeit  fd)6ner  und 
emftbafter  als  etroa  in  3talicn,  too  mir  fonft  die  „*^n* 
fd)uld  des  Südens"  fudjen.  9Iamentlid)  fel)lt  \)kv  im 
Often  Dollig  die  roabnfinnige  Qüid)tigtuerei  und  Jreude 
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am  brutalen  Cärm,  mit  der  in  den  mittellQndifd)en 
Küftenjtddten  jeder  S^^^^ngsjunge  und  Streid)l)ol3« 
baufierer  fid)  als  fd)aUenden  IRittelpunft  der  QDelt 
Fundgibt,  ^ic  3ndter,  ^Kalayen  und  Cbinefen  füllen  die 
un3ül)ligen  Strafen  tbrer  Dol?reid)en  Städte  mit  einem 
intenfioen,  bunten,  ftarFen  Ceben,  das  dennod)  mit  faft 
ameifenl)after  (Beräufd)lofig?eit  uor  fid)  ge^t  und  damit 
unfere  füdeuropäif(i)cn  Städte  alle  befd)ämt.  Spesiell  die 
Singl)alefen,  fo  roenig  fie  fonft  imponieren,  geben  allefamt 
durd)  ibr  einfad)e8,  leid)tes,  roenig  differen3iertes  £eben 
mit  einer  liebensroürdigen  Sanftmut  und  einem  ftillen, 
rebartigen  Anftand,  die  man  im  QDeften  nicbt  findet. 
Q)or  jeder  §ütte  bing,  fd)roebend  3roifd)en  §ausroand 
und  Strafeenbord,  ein  gan3  Seines,  naioes  (5ärtd)en, 
und  in  jedem  blübten  ein  paar  Q'^ofen  und  ein  ^äum« 
d)en  mit  Temple  flowers,  und  cor  jeder  Sd)roelle 
trieben  fid)  ein  paar  bübfd)e,  fcbroar3braune,  langbaa* 
rige  oder  aud)  drollig  rafierte  Kinder  b^^^um,  die  Klei* 
neren  üöllig  na(f  t,  aber  auf  der  ^ruft  mit  Amuletten, 
fln  ^ufe*  und  §andgelenFen  mit  Silberfpangen  ge« 
fd)mü(ft.  Sie  find,  roas  mir  als  Kontroft  3U  den  TRa^ 
lagen  auffiel,  obne  jede  Sd)eu  üor  J^rcmden,  kokettieren 
fogar  febr  gerne  und  lernen  den  bettelnden  Q^uf  nad) 
IRoneg  als  erfte  englifd)e  QDoFabel,  oft  nod),  ebe  fie 
Singbalefifd)  können,  ^ie  3)Iädd)en  und  gan3  jungen 
grauen  find  oft  rounderfd)ön;  und  fd)6ne  Augen  boben 
fie  alle  obne  Ausnabme. 

7     Qeffe,  flu8  andien  Qy 


fein  ftcil  ins  di<fe  rairvc  (fecün  ücrf(i)tüindendcr  :$ci* 
tentueg  30g  mid)  an,  id)  ftieg  b^^ü^  durd)  eine  bctQU« 
bend  pflan3enrcid)e  Sd)ludj)t,  die  roie  ein  Treibhaus 
garend  duftete.  ^Q3n)ifd)cn  lagen  auf  3al)llofen,  rcin* 
3igen  ^erraffen  fd)lammige  Q^eisfelder,  in  deren  JKo« 
ruft  die  nad;ten  Arbeiter  und  die  grauen  QDaffcrbüffel 
pflügend  roüblten. 

Plo^lid)/  nad)  einem  legten  Abftur3  des  Pfades, 
ftand  id)  überm  Qlfer  des  UZabaroelli.  X>er  fd)öne, 
Dom  Q^egen  gefdiroollene  ^ergflu^  ftrömte  in  rafdjem 
3^all  am  dunkeln  "^rgeftein  der  engen  Jelfenufcr  l)in, 
Seine  milde  Stcininfeln  und  Klippen  ftanden  fd)roar3 
und  hlanl,  wie  aus  glatter  ^ron3e  im  bräunlichen 
QDafferfdjaum. 

An  einer  breiten  3^elfcnbanB  legte  eben  eine  flo^« 
artige  Jäbre  an,  ein  alter,  blinder  3Kann  roard  ans 
£and  gefübrt  und  taftete  mit  geduldigem  (Befid)t  und 
mit  roelüen  gelben  fänden,  non  denen  il)m  das  Q^egen* 
iraffer  in  die  Kleider  rann,  empor  nad)  dem  fteilen 
^ferfteig.  Qlafd)  betrat  id)  das  Seine  ^lofe  und  fubr 
binüber,  durd)  die  rötlidje,  felfige  CUferlandfd)aft,  und 
ftieg  jenfeits  über  die  3^clsftufen  einen  QDeg  durd) 
neue  ^ufd)finfternis  bi^^^/  wieder  on  §ütten  und 
Q^eisterraffen  norüber.  ^ie  £eute  b^ben  foeben  ge» 
erntet  und  pflügen  nun  den  Sumpf  ungefdumt  roieder 
um,  um  fofort  roieder  aus3ufden,  denn  in  diefcm  guten 
Klima  und  auf  diefem  Q.lrbrei  üon  QSoden  roadjft  jabr* 
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QUO,  jübrcin  6cntc  nad)  6rnte.  ^as  enge  ^qI  mit 
roter  Crde  und  überquellend  did)tem  QDad)otum 
ftromte  im  rQufd)enden  9\egcn  einen  ©erud)  üon  \)zU 
6er  5rud)tbQrteit  quo,  als  ?od)e  überall  der  roeid)e 
Crdfd)lamm  in  gebeimnisooller  Qlrseugung. 

3mei  IReilen  roeiter  oben  follte  ein  buddl)iftifd)er 
5clfentempcl  fteben,  der  altefte  und  belligfte  oon  Cey- 
lon, und  bald  \a\)  id)  dao  Klö)terd)en  und  den  Beinen 
^auogarten  der  Prieftcr  über  mir  am  (teilen  Vergab« 
bang  Heben.  Qlun  ?am  der  Tempel,  daoor  der  aus* 
geböbltc  3^elfenboden  doU  Q'^egenroaffer  ftebend,  eine 
fd)dbige  QDorballe  mit  nacf tcn  IRauerbogen  aus  neuerer 
3eit,  alles  uerlaffen,  duuPel  und  graralid).  Cin  Junge 
lief  und  bolte  mir  einen  Pricfter  b^rbei,  die  erfte  Tür 
des  Heiligtums  mard  erfd)loffen,  3roei  roin3ige  Stümpfe 
Don  QDad)6Uer3en  in  der  §and  des  Priefters  flimmerten 
ängftlid)  und  konnten  die  fcbn)Qr3en,  ftillen  Q^aume 
ni(it  erbcllen,  es  fcbroamm  nur  der  greife,  fd)lid)te 
Kopf  des  Priefters  in  einem  dünnen,  roten  2id)tfd)im- 
mer,  der  da  und  dort  an  den  OPanden  ein  Stüa  ur« 
alter  IRalcrei  aufcrroeifte.  3d)  roollte  die  Qüände  bc* 
febcn,  und  mir  leucbteten  nun  mit  den  beiden  fd)rca* 
d)en,  rufenden  2id)tlein  3°^  für  3oll  ^i^  QDand  ent* 
lang  und  bis  3um  Q3oden  bi^^tib,  als  rodre  die  mäd)= 
tige  JresPenroand  eine  ^riefmarfcnfammlung.  3n  alten 
primitiüen  Konturen,  fcbroad)  gelb  und  rot  gefärbt, 
tarnen  un3abligc   fd)öne,   lieblid)e,   aud)   luftige  ^or* 
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ftellungen  aus  der  ^udd^alegcnde  3um  QDorf(i)ein: 
Q3uddl)Q,  das  Q)aterl)aus  Dcrlaffend,  Q3uddl)Q  unter 
dem  ^O'^Qume,  ^uddl)a  mit  den  Jüngern  Ananda 
und  Kaundinya.  Olnroillfürlid)  fiel  mir  Affifi  ein,  too 
in  der  großen,  leerftel)enden  Obcrfird)e  oon  San 
Jrancesco  (Biottos  ^rQn3legenden  die  QDdnde  bedecfen. 
Co  mar  genau  derfelbe  ©eift,  nur  mar  \)kv  alles 
Bein  und  jierlid),  und  in  der  3ßi4)uung  der  ^ildd)en 
mar  rool)l  Kultur  und  Ceben,  aber  feine  Perfonlid)« 
feit. 

Aber  nun  fd)lo6  der  alte  IRann  die  innerfte  Tür 
auf.  §ier  mar  es  oöllig  pnfter,  im  Hintergründe  fd)lo6 
fid)  die  S'elfenboble.  ^ort  toar  etwas  Qlngel)euerlid)es 
3U  al)nen,  und  da  roir  mit  den  Kerjen  ndl)cr  famen, 
entftand  aus  (5lan3lid)tern  und  Sd)atten  fd)n)anfend 
eine  riefige  Jorm,  größer  als  der  Kreis  unferer  fd)led)* 
ten  Cid)ter,  und  allmäbli(i)  ernannte  id)  mit  einem 
S(^auder  das  liegende  §aupt  eines  foloffalen  Q3uddl)a. 
QDeife  und  riefig  glän3te  das  (Befid)t  des  Hildes  \)cv, 
und  unfer  bi64)en  £id)t  liefe  nur  die  Sd)ultern  und 
Arme  nod)  erfül)len,  das  andere  uerlor  fid)  in  der 
^unfelbcit,  und  id)  mufete  oiel  biw  und  \)zv  geben  und 
den  Priefter  bemühen  und  mit  den  3njei  Ker3en  Q)er» 
fud)e  mad)en,  ebe  id)  dämmernd  die  gan3e  Jigur  3U 
feben  befam.  ^er  liegende  QBuddVia,  den  id)  erbli(fte, 
ift  3roeiundDier3ig  ^ufe  lang,  er  füllt  die  §6blenn)and 
mit  feinem  Q^iefenleib,  auf  feiner  linfen  Sd)ulter  rul)t 
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der  5cl6;  und  roenn  er  aufftündc,  fiele  der  ^erg  über 
uns  3ufammen. 

*^nd  aud)  }^kv  fiel  mir  ungefud)t  ein  Ql)nlid)e8  Cr* 
lebniö  ein.  Q)or  Sauren  trat  idj  einft  in  eine  Beine 
gotifd)e  Kapelle  in  einem  elfQffifd)en  ^orf,  das  Tages« 
lid)t  fiel  fd)n)ad)  und  farbig  fd)räg  durd)  gemalte  und 
oerftaubte  Sd)cibeny  und  aufblickend  fal)  id)  mit  l)^f» 
tigem  Crfd)re(fen  über  mir  im  b^lb^^  Cid)te  einen 
riefengrofeen,  gefd)ni^ten  Cl)riftus  fd)n)eben,  am  Vvreu3, 
mit  roten  grimmigen  QDunden  und  mit  blutiger  Stirn. 

QDir  find  roeit  gekommen,  und  es  ift  fd)6n,  dafe  mir, 
ein  Seiner,  roin3iger  Teil  der  3Kenfd)l)eit,  diefe  beiden 
nid)t  unbedingt  mel)r  braud)en,  den  blutigen  Kru3i« 
fixus  nid)t  und  nid)t  den  glatten  läd)elnden  ^uddl)a. 
QDir  roollen  fie  und  andere  (Botter  aud)  weiter  über» 
roinden  und  entbel)ren  lernen.  Aber  .fd)ön  märe  es, 
roenn  einft  unfere  Kinder,  die  obne  (Botter  aufge» 
road)fen  find,  roieder  den  Ulut  und  die  Jreudigfeit 
und  den  Sd)roung  der  Seele  fanden,  fo  Bare,  grofee, 
eindeutige  ^entmdlcr  und  Symbole  il)res  3nnern  3u 
erridjtcn. 
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^Q9ebud)blQtt  aus  Kandy 

^Z^8  ift  Abend;  id)  liege  im  §otel3immer.  Seit  einigen 
^**'  Tagen  lebe  id)  üon  Q^otroein  und  Opium,  und 
mein  Vavm  mu^  eine  rafende  Lebenskraft  oder  einen 
t>er3n)eifelten  Todesmut  befi^en,  dafe  er  tro^  ollem  nod) 
nid)t  Q^utie  gibt.  S^m  Stehen  und  (Beben  reid)t  beute 
abend  der  ITiut  und  die  Kraft  nimmer  rc(^t,  aud)  baben 
mir  Q^egen3eit,  und  draußen  liegt  eine  uerregnete,  tief« 
fd)mar3e  *2lad)t,  obroobl  es  taum  erft  Abend  rourde. 
3d)  mufe  irgendwie  non  der  augeublicflid)en  (Begenroart 
abftrabiercn;  fo  roill  id)  denn  3U  notieren  r»erfud)en, 
roas  id)  oor  3n)ei  Stunden  gefeben  babe. 

^8  mar  etma  fed)s  ^br  und  fd)on  faft  9Iad)t;  der 
^^  Qlegen  flojß;  id)  mar  nom  *^ett  aufgeftanden  und 
ausgegangen,  fd)mad)  00m  £iegcn  und  Jaften  und  be* 
tdubt  t)on  den  Opiaten,  mit  denen  id)  gegen  die  ^gs« 
enteric  anHmpfe.  Obne  t)iel  Überlegung  bog  id)  in  der 
Jinfternis  in  den  Tempelmeg  ein  und  ftand  nad)  einer 
QDeile  überm  dunSen  Qüaffer  am  Cingang  des  alten 
Heiligtums,  in  roeld)em  der  fd)öne,  lid)te  Q3uddbismu8 
3U  einer  roabren  Q^aritdt  oon  (Bo^endienft  gedieben  ift, 
neben  der  aud)  der  fpanifd)fte  Vvatboli3ismus  nod)  geiftig 
erfd)eint.  Cine  traumbaft  dumpfe  ^ufiC  fd)oll  mir  ent* 
gegen;  b^er  und  da  knieten  dunHe  ^eter  tiefgebü(ft 
und  murmelnd;  ein  fü^er  beftiger  ^lumenduft  überfiel 
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mid)  betäubend;  (lurd)6  'J'empeltor  fal)  id)  in  düfter» 
nQd)tlid)e  Q^dume,  in  denen  üiele  ein3elne  dünne  Her3eu 
irrlicl)tl)oft  und  nerroirrend  braianten. 

Cin  Jüt)rer  l)Qtte  fid)  meiner  fofort  bemächtigt  und 
fd)ob  mid)  üorroarts;  ^xoci  Jünglinge  in  meinen  Klei* 
dem  mit  guten,  fanftougigen  Singl)alcfengcfid)tern  eilten 
berbei,  jeder  mit  sroei  brennenden  Ker3d)en  in  der  §Qnd, 
um  mid)  führen  3U  l)<^lfen.  QDorauöfc^reitend  beleud)* 
teten  fie  eifrig,  im  (Beben  ticfgebü(f t,  jede  Seinfte  Stufe 
und  jeden  Pfeilerüorfprung,  an  den  id)  fto^en  konnte; 
und  benommenen  Sinnes  ftieg  id)  in  das  Abenteuer 
binein  roie  in  eine  arobifdie  2KQrd)cn*  und  SdjQ^bö'ble. 

Cine  IReffingfdiQle  roard  mir  oorgebaltcn  und  eine 
Cintrittogabc  für  den  Tempel  gefordert,  id)  legte  eine 
Q^upie  b^ticin  und  ging  roeiter,  die  Ker3entrQger  üor 
mir  \)cv.  QDeiße  füßduftende  Xempelblumen  rourdcn 
mir  geboten,  id)  na^m  einige  3u  mir,  gab  dem  '^a'c 
bietenden  (Beld  und  legte  die  Q3lütcn  in  uerfd)iedenen 
9tifd)en  und  cor  Derfd)iedenen  Mildern  als  Opfer  nie* 
der.  ^em  S^ü'grer  folgend,  roabrend  cor  meinen  Augen 
die  Jinfternis  mit  bindert  Beinen  goldenen  Ker3en* 
punhen  flammend  tan3te,  fam  id)  an  Beinen  fteinernen 
£ön)cn  und  uielen  Cotosblumenbildern,  an  gefd^ni^ten 
und  bemalten  Sdulcn  und  Pfeilern  porbei  und  eine 
dunöe  Xrcppe  empor  und  ftand  cor  einem  großen  gla* 
fernen  Sd)rcin,  der  mar  an  den  Sd)ciben  und  Stciben 
Doll  Don  Sd)mu^  und  innen  coli  uon  ^uddbabildern, 
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üoti  goldenen  und  meffingenen,  filbernen  und  clfen* 
beinernen,  granitenen  und  bolsernen,  alabafternen  und 
edelfteinge3ierten,  üon  Mildern  aus  dem  nördlid)en  und 
füdlid)en  3ndien,  aus  Siam  und  aus  Ceylon,  3n  einem 
üppig  ornamentierten  Silberfd)rein  aber  fa^  ftill  und 
fein  und  unendlid)  apart  ein  fd)öner  alter  ^uddl)a, 
der  mar  aus  einem  ein3igen  riefigen  Kriftall  gefd)nitten, 
und  dae  Ker3enlid)t,  das  id)  dal)interl)ielt,  fd)ien  farbig 
durd)  feinen  gläfernen  £eib;  und  non  allen  diefen  oielen 
Mildern  des  QDoUendeten  mar  dies  ?riftallene  das  ein* 
3ige,  das  id)  nid)t  nergeffe  und  das  den  fd)la(fenlofen 
Crlöften  roal)rl)aft  ausdrücft. 

§ier  und  überall  maren  Priefter,  Tempeldiener  und 
§andlanger  in  3Ttenge  da ;  §ände  ftrecP ten  fid)  mir  ent» 
gegen,  und  feierlid)e  meffingene  und  filberne  Sd)alen 
wurden  mir  allenttialben  üorgel)alten.  3d)  gab,  um  es 
tur3  3u  fagen,  mebr  als  dreifeig  Trinkgelder.  Vod)  tat 
id)  dies,  mie  aud)  alle  fragen  an  die  Priefter,  nur  in 
einem  un3ulänglid)en  Traum3uftand  und  ^albberoufet» 
fein.  3d)  \)am  keinerlei  Ad)tung  nor  den  miferablen 
Prieftern,  id)  Derad)tete  die  Bilder  und  Sd)reine,  das 
lä(^erlid)e  (Bold  und  Clfenbein,  das  Sandell)ol3  und 
Silber,  aber  id)  füllte  tief  und  mitleidend  mit  den 
guten,  fanften  indifd)en  QDöl?ern,  die  \)^zv  in  Jal)rbun« 
derten  eine  b^'^i^lid)  i^^i^e  £c\)xt  3ur  ^ra^e  gemad)t 
und  dafür  einen  QRiefenbau  uon  b^lflof^^  (Bläubigfeit, 
üon  törid)t  l)er3lid)cn  ©ebeten  und  Opfern,  Don  rül)* 
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rcnd  irrender  inenfd)entorl)eit  und  Kindlid)üeit  errid)tet 
baben.  ^en  fd)roQd)cu,  blinden  Q^eft  der  ^uddl)alel)re, 
den  fie  in  ibrer  Cinfalt  üerfteben  fonnten,  den  b^ben 
fie  oerebrt  und  gepflegt,  gebeiligt  und  gefd)mü(ft,  dem 
baben  fie  Opfer  gcbrQd)t  und  foftbare  Bilder  errid)tet 
—  tDQ8  tun  dagegen  roir  Bugen  und  geiftigen  £eute 
aus  dem  QDeften,  die  mir  dem  -Quell  r>on  ^uddbas 
und  üon  jeder  Crfenntnio  üiel  nober  find?  — 

QDeiter  roard  id)  an  Altären  und  Sdulen  oorüber* 
gefd)leppt.  ^a  und  dort  glän3ten  (Bold  und  Qf^ubinen 
auf,  mattes  altes  Silber  in  3Kenge,  und  neben  dem 
pbantaftifd)en  Q^eid)tum  diefer  Tempelfd)ä^e  mar  die 
Sd)äbigfeit  der  X)iener  und  Priefter,  die  Armut  der 
§ol3Derfd)lQge  und  (BlasCaftcben,  die  bettelbafte  ^ürf« 
tigfeit  der  ^eleud)tung  gan3  tüunderlid)  an3ufeben. 
Priefter  3eigten  die  alten  b^il^Q^^  Q3ücber  des  Tem» 
pels  oor,  die  in  Silber  reid)  gebunden  find  und  deren 
beilige  Te^ete  in  Sanskrit  und  Pali  fie  nermutlid)  felber 
nid)t  mebr  lefen  fönnen;  und  roas  fie  felber  gegen  ein 
Xrinfgeld  auf  Palmbldtter  fd)rieben,  mar  tein  fd)öner 
Sprud)  oder  Qflame,  fondern  das  ^atum  des  ^ages  und 
der  Ortsname;  eine  nüd)terne,  fd)dbige  Quittung. 

Sd)lieyid)  toard  mir  der  Altarfd)rein  und  das  ^e* 
bdltnis  ge3eigt,  roorin  der  b^ilig^  S^b^  ^uddbas  oer» 
roabrt  roird.  QDir  bö^i^n  das  alles  in  Curopa  aud); 
id)  gab  meinen  Obolus  b^^  ^^^  9i^9  roeiter.  ^er 
^uddbismus  con  Ceylon  ift  bübfd),  um  ibn  3U  pbotO' 
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grap^iercn  und  Jeuilletone  darüber  3U  fd)reibcn;  dar* 
über  binaus  ift  er  nid)t8  als  eine  üon  den  Dielen  rüh- 
renden, quaboll  grotesken  S^ormen,  in  denen  ^ilflofeo 
3Kenfd)enleid  feine  Qlot  und  feinen  3Kangcl  an  (Beift 
und  Starke  auedrü^t. 

Qlnd  nun  serrten  fie  mid)  unuerfebens  in  die  Qta(it 
l)inau8;  in  der  rooUigen  ^un?ell)eit  ftromte  immer3U 
der  b^ftige  Qlegen,  unter  mir  fpiegelten  die  Ker3en  der 
Jünglinge  fid)  im  b^iliö^tx  Sd)ild?rötentcid).  Ad),  es 
feblt  \)kv  nid)t  an  §eiligfeit  und  l)ßiligen  fingen;  aber 
jenem  ^uddl)a,  der  nid)t  aue  Stein  und  Kriftall  und 
Alabafter  mar,  dem  tüar  alles  \)ti\iQ,  dem  mar  alles 
(Bott! 

Tilan  30g  und  fd)ob  mid),  der  id)  in  der  ^unfelbeit 
mid)  blind  füljlte  und  millenlos  mitlief,  in  Cile  über 
einige  Xreppenftufen  und  über  naffes  (Bras  l)inroeg  ins 
Jreie,  mo  plö^lid)  als  rotes  QDierecf  in  der  QXadjt  dk 
erleud)tcte  Türöffnung  eines  3rociten,  Beineren  Tem* 
pels  Dor  uns  ftand.  3d)  trat  ein,  opferte  Blumen, 
mard  3U  einer  inneren  Xür  gedrängt  und  fal)  plö^lid) 
erfd)re(f  end  nal)e  cor  mir  einen  großen  liegenden  ^uddl)a 
in  der  QDand,  ad)t3el)n  Ju^  lang,  aus  (Branit  und 
grell  mit  QRot  und  (Belb  bemalt.  QDunderlid),  roie  nod) 
aus  der  glatten  £eere  all  diefer  3^iguren  ibre  b^t-rlic^e 
3dee  bßi^Dorftrablt,  die  faltenlos  l)citere  (Blatte  im  An» 
gefid)t  des  Q[)oUendeten. 

9^un  maren  mir  fertig;  id)  ftand  wieder  (m  Q^egen 
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und  folltc  nod)  den  5^ül)rer,  die  Kersentrager  und  den 
Priefter  dee  Qeineren  Tempels  be3al)len,  aber  id)  l)Qtte 
qU  mein  ©eld  weggegeben  und  fal)  nun,  auf  die  ^\)v 
bli^end,  mit  ^efremdung,  dafe  diefe  ganse  nadjtliclje 
Xempelreife  nur  3n)an3ig  3TJinuten  gedauert  l)Qtte.  Q^af«5) 
lief  id)  3um  §otel  3urü(f,  b^^^ter  mir  im  Q^egen  die 
Seine  Sdjar  meiner  ©laubiger  üom  Tempel.  3d)  erl)ob 
©eld  an  der  §otel?affe  und  teilte  es  aus;  es  uerneigte 
fid)  x>ov  feiner  3Kad)t  der  Priefter,  der  Jütjrer,  der 
erfte  und  der  3roeite  Ker3en3Üngling ;  und  froftelnd  ftieg 
id)  die  üielcn  Treppen  ju  meinem  Sii^^ißt  b^^öuf. 
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Pedrotallagalla 

^  1  ^  i^  ^ß^  Stille  einen  fc^önen  und  roürdigen  Ab« 
''^^  fd)ied  üon  3ndien  3U  feiern  jtieg  id)  an  einem 
der  legten  Tage  Dor  der  Abreije  allein  in  einer  ^ül)len 
Q^egemnorgenfrifc^e  auf  den  bo4)ftßti  Berggipfel  Don 
Ceylon,  den  PedrotaUagallQ.  3n  englifd)en  Jufe  aus- 
gedrückt, Bingt  feine  §öbe  fel)r  refpehabel,  in  QüirB* 
lid)üeit  find  es  roenig  über  3n)eieinl)albtaufend  ^Keter' 
und  die  Befteigung  ift  ein  Spa3iergang. 

Vae  ?ül)le  grüne  §od)tal  non  Q'Iurelia  lag  filbrig  in 
einem  leid)ten  ^orgenregen,  typifd)  englifd)-indifd)  mit 
feinen  Qlücllbled)dQd)ern  und  feinen  Dcrfd)n)enderifd) 
großen  Tennis«  und  (Bolfgründen,  die  Singl)alefen  lau» 
ften  fi(^  üor  ibren  §ütten  oder  fafeen  fröftelnd  in  rool» 
Icne  Kopftüd)er  gemi(f  elt,  die  fd)roar3roalddl)nlici)e  £and« 
)'d)aft  lag  leblos  und  DerV)üllt.  Au^er  roenigen  QDögeln 
fal)  id)  lange  ^üt  tein  5?eben  als  in  einer  (Bartenbe^c 
ein  feiftes,  giftig  grünes  Cbamdleon,  deffen  boshafte 
Beroegungen  beim  3nfeütenfang  id)  lange  beobad)tete. 

^er  Pfad  begann  in  einer  Beinen  Sd)lud)t  empor* 
3ufteigen,  die  paar  Väd)cx  üerfd)roanden,  ein  ftarfer 
Bad)  braufte  unter  mir  bi^«  ^^9  und  fteil  ftieg  der 
QDeg  eine  gute  Stunde  lang  gleid)mä6ig  bergauf,  durd) 
dürres  Bufd)di(fid)t  und  luftige  3Ttü(fenfd)roärme,  nur 
feiten  roard  an  QDegbiegungen  die  Ausfid)t  frei  und 
3eigte  immer  dasfclbe  b^bfdje,  ctrcas  langroeilige  Tal 
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mit  dem  See  und  den  gotcldäd)ern.  ^er  Q'legen  borte 
ollmablid)  auf,  der  ?ül)le  QDind  fd)lief  ein,  und  bin  und 
wieder  ?Qm  für  QKinuten  die  Sonne  b^raus. 

36l)  botte  den  Q3orberg  erftiegen,  der  QDeg  fübrte 
eben  roeiter  über  elQftifd)eö  IRoov  und  mebrere  fd)öne 
Q3crgbäd)e.  §ier  fteben  die  Alpenrofen  üppiger  als 
dabeim,  in  dreimal  monneboben  ftarfen  Daumen,  und 
ein  filbriges,  pel3ig  roei^  blübendes  Kraut  erinnerte 
febr  an  Cdelmci^;  id)  fand  uiele  üon  unfern  b^imat* 
lid)en  Qüaldblumen,  aber  alle  feltfam  cergrofeert  und 
gefteigert  und  alle  uon  alpinem  CbaraBter.  ^ie  QBdume 
aber  fümmern  fid)  }^kx  um  ?eine  ^aumgren3e  und 
road)fen  kräftig  und  laubreid)  bis  in  die  legten  §6bcn 
binauf. 

3d)  naberte  mid)  der  legten  QBergftufe,  der  Qüeg 
begann  rafd)  roieder  3U  fteigen,  bald  mar  id)  roiedei 
Don  QDald  umgeben,  uon  einem  fonderbar  toten,  ner* 
zauberten  QDald,  roo  fd)langenbaft  gewundene  Stamme 
undäfte  mid)  blind  mit  langen,  di(fen,  n)ei6lid)en  IRoos« 
bdrten  anftarrten  ;  ein  naffer,  bitterer  Caub*  und  QflebeU 
gerud)  bing  da3roifd)en. 

^as  tüar  alles  gan3  fd)6n,  aber  es  mar  md)t  eigent* 
lid)  das,  tüas  id)  mir  b^imlid)  au5gedad)t  batte,  und 
id)  fürd)tete  fdjion,  es  möd)te  3U  manchen  indifd)en 
Cnttäufd)ungen  beute  nod)  eine  neue  kommen.  3n* 
deffen  nabm  der  QDald  ein  Cnde,  id)  trat  roarm  und 
etwas  atemlos  auf  ein  graues   offianifd)es  Weideland 
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biriQue  unä  fab  den  Labien  Ö3ipfel  mit  einer  Üeineü 
SteinpyrQraide  na^e  cor  mir.  Cin  harter,  kalter  QDind 
drang  auf  mid)  ein,  id)  nQl)m  den  ^Kautel  um  und  jtieg 
longfam  die  legten  bindert  Sd)ritte  bit^an. 

QDqs  id)  da  oben  fol),  mar  DicUeid)t  nid)ts  typifd) 
3ndifd)e8,  ober  es  mar  der  größte  und  reinfte  Cindrucf, 
den  id)  con  gan3  Ceylon  mitnahm.  Soeben  b^tte  der 
Qüind  dos  ganse  meite  Tai  uon  Qlurelia  Bargefegt, 
id)  fal)  tiefblau  und  riefig  das  gan3e  §od)gebirge  Don 
Ceylon  in  mächtigen  QDdllen  aufgebaut,  inmitten  die 
fd)öne  Pyramide  des  uralt *l)ciligen  Adamo^Pi?.  Va^ 
neben  in  unendlicher  Sterne  und  Tiefe  lag  blau  und  glatt 
das  3Hecr,  da3n)ifd)en  taufend  ^erge,  roeite  Tdler, 
fd)male  Sd)lud)ten,  Strome  und  QDafferfälle,  mit  un» 
3dl)lbaren  Spalten  die  gan3e  gebirgige  3nfel,  auf  der 
die  alten  Sagen  dao  Paradies  gefunden  b^ben.  Xicf 
unter  mir  3ogen  und  donnerten  radd)tige  QDolfen3Üge 
über  ein3elne  Tdler  bin,  bitter  mir  raudjte  quirlender 
QDolf ennebel  aus  fd)roar3blauen  Tiefen,  über  alles  roeg 
blies  raub  der  falte  faufende  ^ergroind.  Qlnd  Qfldbe 
und  Qüeite  ftand  in  der  fcuditen  Cuft  oerBdrt  und  tief 
gefertigt  in  fobnigem  !Jarbenfd)mel3,  als  rodre  diefes 
£and  rcirflid)  das  Paradies,  und  als  ftiegc  eben  je^t 
Don  feinem  blauen,  umroölften  ^crge  gro^  und  ftarf 
der  crfte  JKenfcb  in  die  Tdler  nieder. 

^iefe  grofee  "^rlandfcbaft  fprad)  ftdrfer  3u  mir  als 
alles,  TOüs  id)  fonft  non  3ndien  gcfebcn  b^be.    X)ie 
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patmcn  und  die  Paradieocogcl,  die  Q^eiefcldcr  und  die 
Xempcl  der  reidien  Küftenftddte,  die  üon  5rud)tbQrHeit 
dampfenden  Xdlcr  der  tropifd)en  Qticderungen,  das 
olles,  und  felbft  der  Olrroald,  roür  fd)ön  und  3Quber* 
baft,  über  es  roor  mir  immer  fremd  und  merFroürdig, 
niemals  gan3  nal)  und  gan3  3U  eigen.  Crft  \)icv  oben 
in  der  halten  £uft  und  dem  QDolfengcbrdu  der  raupen 
§öl)e  rourde  mir  üöllig  Qar,  roie  gan3  unfer  Qüefen 
und  unfre  n6rdlid)e  Kultur  in  rauheren  und  ärmeren 
Cdndern  n)ur3cln.  QDir  fom.mcn  uoU  ScV)nfud)t  nad) 
dem  Süden  und  Often,  non  dunöer,  dankbarer  f)eimato» 
abnung  getrieben,  und  roir  finden  \)kv  das  Paradies, 
die  Julie  und  reid)e  Öppig^eit  aller  natürlid)cn  ©üben, 
roir  finden  die  fd)lid)ten,  einfad)en,  f indlid)cn  ^enfd)en 
des  Paradiefes,  Aber  roir  felbft  find  anders,  roir  find 
bier  fremd  und  obne  ^ürgerred)t,  roir  b^ben  Idngft 
das  Paradies  oerloren,  und  das  neue,  das  roir  bßben 
und  bauen  roollen,  ift  nii^t  am  Äquator  und  an  den 
roarmen  ^Heeren  des  Oftens  3U  finden,  das  liegt  in 
uns  und  in  unfrer  eignen  nordldndifdjen  3u?unft. 
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Q^ü(freife 

(ft'Y^iedcr  fo^re  16^  'Xagc  und  ^äd)tz,  Tage  und 
^^^'^'^^  QI)ocl)cn  auf  dem  blQuf(i)n)ar3cn  TRczx  dal)in, 
roobne  in  einem  roinsigen  Kabinenlod)  und  ftel)e  3ur 
Abcndseit  ftundenlang  an  die  QReling  gelebnt,  fel)e 
die  la\)\c,  \&)voav^t  5lQd)e  im  Abendli(i)t  \)z\\  roerden, 
febc  über  dem  grünen  Spatbimmel  die  rounderlid)  uer« 
fd)obenen  Sternbilder  flammen  und  den  gleitend 
blonden  Halbmond  roQgered)t  mie  ein  ^oot  in  der 
Sd)n)Qr3e  fd)n)immen.  ^ie  Engländer  liegen  in  Vcä' 
ftül)len  und  lefen  alte  englifdie  inaga3ine  und  Qle« 
üiercs,  die  X)eutfd)en  roürfeln  im  QRaud)3immer  mit 
Cederbed)ern,  id)  tue  oft  mit,  und  uon  ^cit  3U  3^it 
entftebt  Stille  und  Spannung  an  ^ecf,  roenn  die 
wunderbar  gen)ad)fene,  braunfd)n)ar3e,  tigerl)afte  Jrau 
au6  Honolulu  üorübergebt,  bei  jedem  Sd)ritt  federnd 
und  Don  £ebenö?raft  und  animalifd)em  Selbftgefül)l 
geroiegt.  QfZiemand  ift  in  fie  uerliebt,  niemand  fül)lt 
fid)  il)r  geroacbfen;  man  fiel)t  \\}x  nad)  roie  einem  fd)6« 
neU;  dod)  übermächtigen  Qtaturereignis,  einem  (Be« 
roitter  oder  Crdbeben.  QDerliebt  aber  find  üiele  üon 
uns  in  dao  3arte,  überfd)lan?e,  3roei  Uleter  \)o\)c  Jräu* 
lein  aus  Cngland,  doe  ein  Knabengefid)t  l)tit  und 
ldd)eln  ?unn  tüie  ein  Cngel.  Sie  b^t  in  Cbina  QDer* 
wandte  befud)t,  fie  fubr  über  QDladirooftoB  b^ti  und 
fübrt  nun  über  Sue3  3urü(f,  fie  tragt  tagsüber  feine, 

112 


diefrete,  prQhifd)C  QReifeQcider  und  abends  grofec 
Toiletten,  und  fie  üerbringt  offenbar  i\)vc  gan^z  lä» 
d)elnde  Jugend3eit  mit  nid)tö  anderem  als  damit,  ibre 
eigene  Cieblid)?eit  durd)  alle  IReere  und  Länder  der 
Crdc  fpa3icren  3u  fübren. 

3Keine  Qlüünfd)e  und  (Bedangen  find  fd)on  alle  in 
der  §eimat,  die  tro^dem  in  il)rer  unendlid)en  Jerne 
nod)  bfllb  unroirBlicl)  bleibt,  rodbrend  eine  IRenge  oon 
Cindrü(fen  der  legten  Monate  mid)  in  junger  finn» 
lid)er  Jrifdie  umgibt.  Qüenn  id)  über  fie  nad)den?e, 
fo  ftellt  fid)  b^i^öus,  da&  nur  gan3  wenige  rid)tig 
„exotifd)e"  dabei  find;  die  meiften  find  üon  rein 
menfd)lid)er  Art  und  wurden  mir  nid)t  durd)  das 
fremde  Koftüm,  fondern  durd)  \\)xz  Q)ern)andtfd)aft 
mit  meinem  eigenen  und  jedem  3nenfd)enroefen  roid)tig 
und  lieb. 

3u  den  exotifd)en  Q3ildern,  die  mid)  beftdndig  nod) 
in  ooller  5rifd)e  bedrängen,  gebort  der  Palmenftrand 
oon  Penang  mit  dem  meinen  Sandftreifen  und  den 
gelben  5ifd)erV)ütten,  die  leud)tend  blauen  Cbinefen* 
ftrafecn  der  Städte  in  den  Straits  und  den  ^alag 
States,  das  bugelige  3nfelgen)immel  des  Ard)ipels  bei 
QRiouro,  die  Affen3Üge  im  Qlrroald,  die  Krofodilflüffe 
üon  Sumatra,  ^er  le^te  fold)e  Cindru(f  mar  oben  in 
Qluroara  Clia.  ^a  mar  alles  faft  b^imatlid)  einfad), 
raub  wnd  grau,  Beine  Tempel,  feine  Palmen.  Aber  als 
id)  den  erften  Ausgang  mad)te,   fprad)  plo^lid)   eine 
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f(i)önc,  rocifee  Q3iumc  3U  mir,  die  rührte  bis  3U  jenem 
Sd)Q^  üon  frübeften  und  ftarBftcn  CindrücPen  V)inQb, 
die  roir  ab  Kinder  aufnehmen  und  denen  es  fpater 
fein  TRctv  und  (Bebirge  der  QDelt  mel)r  gleid)  tun 
fonn.  3d)  füblte,  nad)  einem  n)od)enlQngen  i?eben  in 
neuen^  fremden,  oberflQd)lid)eren  Cindrücfen,  mic^  üon 
diefer  QBlume  im  3nnerften  berührt  und  erinnert,  und 
als  id)  fud)te,  fand  id)  bald,  da&  es  diefelbe  roeifee 
gro6?eld)ige  Kalla  roar,  die  3U  meinen  Knaben3eiten 
im  Sitnmer  meiner  ^Kutter  blühte,  '^nd  im  QDeiter* 
f(i)reiten  fand  id)  diefe  felbe  roei&e  grofee  ^lume,  die 
als  £iebling  und  ftol3e  Q^aritdt  in  meinem  QDaterbaus 
im  Sd)n)ar3roald  gepflegt  worden  mar,  3U  §underten 
und  3u  Taufenden  ftel)en  und  blühen  roie  bei  uns  die 
'Butterblumen  im  April.  Cs  rcar  fc^ön  und  üppig  3u 
feben,  aber  es  gefiel  mir  und  freute  mi(^  dod)  nur 
balb,  l)ier  auf  Ceylon  als  mi6ad)tetes  Qlnfraut  n)ad)fen 
3U  feben,  roas  einft  meiner  IRutter  Stol3  und  liebe 
Sorge  geroefen  roar. 

QDon  der  langen  Seereife  war  das  Sd)önfte  und  Cin» 
dringlid)fte  T)ielleid)t  die  3nfel  Sofotra,  üon  QfZorden 
gefeben,  mit  den  bleid)en,  toten  Sandbangen  und  dem 
roilden,  jäb  3erBüftet  ftarrenden  Kalkgebirge,  dann  das 
Südende  uon  Calabrien  mit  den  taufendjäbrig  uerein« 
famten  Steinftddten  in  den  rauben  Jelsbergen.  Qflid)t 
3u  üergeffen  das  Sinaigebirge,  mit  den  edlen  Qlmriffen 
gläfern  im  n)eid)en  rofigen   Cid)te   ftebend,  und  den 
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Suej^anal,  den  i^  auf  der  Olüiffa^rt  im  oollen  f^ai» 
benlcud)ten  ügyptifd)cr  £üfte  \a\), 

Qüeit  ftdrücr  nod)  als  alle  diefe  fd)öncn  Bilder  ftel)t 
mir  der  Anblicf  üieler  Heiner  menfd)lid)er  ^inge  im 
(5edQd)tni8.  ^er  magere,  ftille  d)inefifd)C  Wiener,  der 
auf  dünner  ^aftmatte  am  Ju^boden  oor  der  Tür* 
fd)roelle  feines  §errn  fd)lQft.  Cr  mird,  einer  Kleinig* 
feit  roegen,  mitten  in  der  7lad)t  com  §errn  xoad)  ge* 
brüllt.  3Tlüde  tüendet  er  den  Kopf,  einen  Augenblick 
3ittern  feine  Cider,  dann  blicPt  er  mit  den  Bugen,  ge« 
duldigen  braunen  Augen  auf  und  ergebt  fid),  xoad)  und 
refigniert,  mit  dem  ergebenen  leifen  9^uf:  „Tuan!" 

Oder  der  malayifd)e  Anführer  der  QDaldarbeiter  am 
^atang  §ari,  ein  QDerroandter  der  früheren  Q^ajabs, 
au8  adliger  Jamilie,  mager,  mit  einem  fd)önen  trau» 
rigen  (Befid)t.  3d)  faV)  il)n  eines  Abends  lautlos  unfre 
QDeranda  betreten,  feine  £aterne  löfd)en  und  fid)  beim 
§ausl)errn  melden,  mit  einem  Anftand  und  Adel  der 
(Bebärde,  roie  mir  es  faum  bei  einem  feinen  adligen 
Offisier  daheim  fel)en  fönnen. 

^ann  die  f(^roär3lid)en  Kinderfd)aren  der  Qlrroald* 
dörfer,  die  der  Ankunft  unferes  Bootes  mit  ftarrender 
Q'leugierde  und  Spannung  3ufal)en  und  beim  erften 
Sd)ritt,  den  mir  an  £and  taten,  entfe^t  und  lautlos 
Don  dannen  floben  und  roie  Tierchen  im  QDald  per» 
fd)manden. 

Qlnd  roie  fd)ön  xoav  es,  in  CV)inefenftädten  am  Abend 
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junge  ^reundcepaatc  fpQ3icren  geben  3u  (eben,  ^eine 
fcblonfe  Jünglinge  mit  fd)6nen  braunen  Augen  und 
lid)ten,  b^iteren,  geiftigen  (Beficbtern,  gQn3  roei^  oder 
gQn3  fd)n)Qr3  geHeidet;  mit  unendlid)  nobeln,  fd)mQlen, 
Dergeiftigten  §dnden.  3Qi^t  und  fröblid)  ging  einer  mit 
dem  andern,  feine  lin?e  §and  lofe  in  die  red)te  §and 
deo  3^reundc8  oder  den  Arm  auf  deffen  Sd)ulter  gelegt. 
Qlnd  überall  im  Ardjipcl  die  gutmütigen,  bübfd)en 
TKalayen,  üon  den  Holländern  ftreng  gebalten,  bofli4) 
und  ergeben,  und  auf  Ceglon  die  fünften,  3arten 
Singbalefen.  IRan  fd)ilt  fie  und  fie  mad)en  betrübte 
Kindergeficbter,  man  bepeblt  ibnen  und  fie  beginnen 
die  Arbeit  mit  gebeud)eltem  b^ftigem  Cifer,  man  roirft 
ibnen  ein  Sd)er3mort  3u  und  fie  lad)en  breit  und  feiig 
übers  gan3e  (Bcfid)t.  Sie  baben  alle  diefelben  fd)6nen, 
flebenden  Augen,  und  fie  b^ben  alle  einen  Q^eft  r>on 
milder  Qlnfcbuld  und  Qled)enfd)aft8lofigfeit  im  leid)t 
bewegten  ©emüt.  Sie  üergeffen  n)id)tige  ^inge  über 
einer  ^Kabbeit,  und  fie  üerlieren  fid)  im  Spiel  fo  mafe« 
lo8,  da^  fie  mand)mal  Crnft  daraus  machen  und  ein« 
ander  totfd)lagen,  roo3u  fie  im  roir?lid)en  Crnft  und 
um  ii)id)tige  ^inge  üiel  3u  feige  find.  3n  Qlurelia  fab 
id)  einen  Arbeiter,  der  nom  ^aupla^  roeggejagt  und 
üom  Auffeber  nertrieben  und  immer  roieder  gefd)lagen 
rourde.  Cr  b^tte  irgendeine  (Baunerei  begangen,  und 
er  mar  bereit,  eine  Strafe  3U  tragen,  aber  er  roollte 
durcbauö  nicbt  fortgeben,  er  roollte  dableiben,  nur  da» 

116 


bleiben  bei  feiner  Arbeit  und  bei  feinem  ^rot;  bei  fei« 
ner  6l)re  und  bei  der  (Bemeinfd)Qft  mit  den  andern, 
^er  junge,  kräftige  TRann  liefe  fid)  o^ne  Qüiderftand 
ftofeen  und  mit  einem  Stricfende  ^Quen,  langfam  roid) 
er  der  (BeiDalt,  er  beulte  dQ3u  laut  und  unbeberrfd)t 
roie  ein  üerroundetes  Xier,  und  über  fein  dunQes  (Be* 
fid)t  liefen  di(fe  Tranen. 

Sd)ön  und  nadidenflid)  mar  es  aud),  alle  diefe 
3Renfd)en  bei  il)ren  religiöfen  Qlbungen  3U  feben, 
§indu;  3Tlol)ammedaner  und  ^uddl)iften.  Sie  b^ben 
alle,  Dom  rei(i)en  ftüdtifdjen  §Quferbefi^er  bis  jum  ge» 
ringften  Kuli  und  Paria  b^rab,  Q^eligion.  3\)vt  Q^eli- 
gion  ift  minderroertlg,  cerdorben,  Deräufeerlid)t,  Der* 
robt,  aber  fie  ift  mäd)tig  und  allgegenmärtig  roie 
Sonne  und  £uft,  fie  ift  Cebensftrom  und  magifd)e  TXu 
mofpbare  und  fie  ift  das  ein3ige,  um  roas  roir  diefe 
armen  und  unterroorfenen  QDölPer  ernftlij^  beneiden 
dürfen.  QDas  roir  QZordeuropäer  in  unferer  intelleÜ« 
tualiftifd)en  und  indiüidualiftifcben  Kultur  nur  feiten, 
etroa  beim  Anbören  einer  ^ad)mufif,  empfinden  dür- 
fen, das  felbftüergeffene  (Befübl  der  3ugeb»5rig?eit  3U 
einer  ideellen  (Bemeinfd)aft  und  des  Kraftefd)öpfens 
aus  unuerfieglid)  magif(i)er  Quelle,  das  b^t  der  7Ro' 
bammedaner,  der  am  fernften  QDin?el  der  Qüelt  abends 
feine  QDerbeugungen  und  (Bebetc  üerrid)tet,  und  b<it 
der  Q3uddbift  in  der  füblen  QDorballe  feines  Tempels 
Jeden  Tag.    Qlnd   roenn   roir   das,   in   einer   b^b^^en 
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5orm,  nid)t  roicdec  geroinncn,  dann  werden  roir  Curo» 
paer  bald  ?ein  Q^ed)t  auf  den  Often  mebr  boben.  ^ie 
Cngländer,  die  in  il)rem  QRationalitätsgefübl  und  in 
ibrer  ftrengen  Pflege  der  eigenen  Qlaffe  eine  Art  oon 
Crfa^religion  befi^en,  find  denn  aud)  die  ein3igen 
QDeftländer,  die  es  da  draußen  3U  einer  n)ir?lid)en 
3Hacbt  und  Kulturbedeutung  gebracht  b^ben. 

IRein  5d)iff  fdbrt  und  fdbrt.  QDorgeftern  brannte 
nod)  die  unbändige  Sonne  Afiens  auf  unfer  ^e(f,  roir 
fa^en  luftig  in  roei^en  dünnen  Kleidern  und  tranfen 
cisgeüüblte  5acben;  je^t  find  tüir  fd)on  nabe  am  euro* 
päif(^en  QDinter,  der  uns  mit  Küble  und  Qlegen* 
fd)auern  fd)on  bald  nad)  Port  Said  empfing,  ^ann 
lüerden  die  b^ife^n  Küften  der  öftlid)en  unfein  und  die 
glübenden  IRittage  üon  Singapur  in  der  Crinnerung 
nod)  an  (5lan3  geroinnen;  aber  dies  alles  roird  mir  nie 
fo  lieb  und  roertooU  roerden  roie  das  ftar?e  (Befübl 
oon  der  Cinbeit  und  naben  Q)erroandtfd)aft  alles 
2Henfd)enroefens,  das  id)  unter  3ndiern,  TKalayen, 
Cbinefen  und  Japanern  geroonnen  babe. 
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Q^cifendc  flfiaten 

eines  fiel  mk,  feit  id)  die  erfte  indif(^e  ^afenftadt 
fab  und  folange  id)  im  Often  unterroegs  war, 
tdglid)  ftdrhr  auf:  QDie  oiel  die  Afiaten  reifen!  3m 
Qüeften,  in  Curopa  und  AmeriCo,  \)a\t  man  das  QRei* 
fen  und  den  „modernen  7)zxh\)x"  für  eine  Art  meft« 
lid)er  Spe3iaUtQt.  ^abei  gilt  dem  ^urd)fd)nittöbürger 
in  gans  Curopa  eine  Cifenbobufa^rt  üon  mel)r  als 
fed)s  oder  Qd)t  Stunden  fd)on  für  eine  bemer^enoroerte 
Q^eife,  und  ein  ^andlungs^ommie  oder  Portier,  der 
ctroa  in  Pariö,  in  (Benf  oder  QIi33a  oder  gar  in 
Oleopel  mar,  fteljt  im  9luf  eines  rceltldufigen  IRonnes, 
der  meit  b^i^umgeüommen  ift.  ^qs  ift  in  Afien  anders. 
3n  3ndien,  §interindien,  dem  Ard)ipel  und  einem  gro» 
6en  Teil  üon  Cbina  reift  das  QDolC  unendlid)  niel  mebr 
als  bei  uns,  für  einfache  Ceute  der  niederen  Klaffen 
gelten  Q^eifen  üon  smei,  drei,  fed)s,  se^n  ^agen  für 
gar  nid)ts  *^efonderes.  ^nfereiner,  menn  er  3n)ifd)en 
Colombo  und  ^atania  unterroegs  ift,  ?ommt  fid)  fd)on 
unternebmend  oor  und  ift  erftaunt,  3u  feben,  da^  eine 
Seereife  üon  drei  Qüod)en,  eine  Cifenbabnreife  üon 
Tagen  für  Afiaten  gar  nid)ts  bedeutet. 

^er  Kuli,  der  dir  in  Singapur  den  Koffer  an  £and 
trägt,  ftammt  aus  §an?au.  ^er  Heine  Händler,  dem 
du  in  Penang  oder  Kuala  Lumpur  eine  ^adebofe  oder 
Leibbinde  abfaufft,  ift  in  PeCing  3U  §aufe.   X)er  ma» 
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loyifdie  Kaufmann,  der  dir  auf  Sumatra  gofenträgcr 
und  Stiefel  oer^auft,  ift  §adfd)i  und  Viat  die  pilger» 
fa^rt  nad)  TRclla  gemad)t,  roas  eine  §in«  und  QlücP* 
reife  t)on  je  etwa  smansig  Tagen  bedeutet,  das  ^rei* 
fad)e  einer  JaV)rt  üon  Curopa  nad)  Amerifa  und 
3urü(f. 

Qüenn  bei  une  ein  ^auer  feine  Kartoffeln  oder 
Öpfel  in  der  nädiften  größeren  Stadt  perfönlid)  oer« 
fauft  und  daV)in  drei  Stunden  mit  der  ^al)n  3U  fahren 
bat,  fo  ift  dae  für  ibn  eine  grofee  Sadje.  Arme,  \)Q[h' 
milde  Qlatiues  auf  einer  malayifd)en  3nfel  faViren  mit 
ibrer  Cadung  Q^ottang  oder  ibrem  bi§(^en  ^aumroolle 
üier,  fed)8,  3ebn  Tage  ibren  ^rroaldflufe  bitiab  bis  jur 
ndd)ften  §afenftadt  und  braud)en  doppelt  fo  lange  3U« 
rü(f.  QDon  Q^ordindien  geben  ein3elne  indifd)e  Händler 
alle  paar  Jabre  auf  milden,  anftrengenden  und  gefdbr» 
lid)en  Sögen  durd)  Tibet  nad)  Cbina  oder  bis  3um 
^ai^alfee,  ja  bis  IRosEau.  3n  Pelaiang  bei  X)jambi 
(Südfumatra)  bitten  mir  einen  d)inefifd)en  Kod),  der 
feine  Jamilie  bei  Sd)angbai  leben  b^it  und  fie  öfters 
befud)t!  ^ie  d)inefifd)en  (Brofebdndler  in  den  Straits, 
auf  Jaüa  ufro.  b^^en  faft  alle  aud)  nod)  dabeim  in 
Cbina  Q3efi^ungen,  oft  aud)  Jrauen  und  Kinder,  und 
reifen  bdufig  3mifd)en  beiden  Orten  \)\xi  und  \)tx,  über 
Cntfernungen  mie  3roifd)en  Qleapel  und  ^Kosfau.  Cs 
gibt  aud)  indifd)e  und  arabifdje  Händler,  meld)e  Ji* 
lialen  Don  Colombo  oder  Bombay  an  bis  nad)  Peking 
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bin  \)ahzn  und  für  die  eine  Sccrcife  oon  drei  QI)od)en 
nur  eine  Seine,  oft  roicderV)olte  (5cfd)QftöfaV)rt  ift. 

X)q3u  olle  die  üielen  Pilgerfahrten!  Ceute  aus  Siam 
und  ^irma  pilgern  nad)  Ceylon,  (Bldubige  ou6  Jaoa 
und  Sumatra  nad)  3Ketfa,  J^romme  au6  dem  unterften 
Südindien  hinauf  nad)  QBenares.  dagegen  ift  die  PiU 
gerfal)rt  eines  armen  ^äuerleins  uom  ^odenfee  nad) 
Courdee  eine  Bagatelle. 

^ie  legten  afiatifd)eu  ^ifenden  diefer  Art,  die  id) 
fal),  roarcn  ^xoü  3TJobammedaner  aus  Jana.  Sie  be* 
ftiegen  unfer  Sd)iff  in  Singapur  und  fuhren  als  Q3e» 
auftragte  einer  mol)ammedanifd)en  (Bemeinfd)aft  bis 
Sue3,  üon  roo  aus  fie  Tripolis  erreichen,  3UDerläffige 
Q3erid)te  uom  Krieg  einfammeln  und  über  die  befte 
Art,  die  Briegfübrenden  (Blaubensgenoffen  moralifd)  und 
finan3ieU  3u  unterftü^en,  nad)  §aufe  berid)ten  follten. 
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(5  e  d  i  d)  t  e 


©egeuüber  oou  iRfriEa 

^Xcimatbabcn  ift  gut, 

'^y  Süfe  der  Sd)lummcr  unter  eigenem  ^ad), 

Kinder,  (Barten  und  §und.   Aber  ad), 

Kaum  baft  du  üom  legten  QX)andern  gerubt, 

(Bebt  dir  die  3^erne  mit  neuer  QDerlodung  nad). 

Keffer  ift  §eimn)pb  leiden 

Qlnd  unter  den  bob^n  Sternen  allein 

3Kit  feiner  Sebnfud)t  fein. 

§aben  und  ruften  ?ann  nur  der, 

Neffen  Öer3  gelaffen  fd)lägt, 

Qüdbrend  der  QDandrer  JRübfal  und  QReifebcfd)roer 

3n  immer  getäufcbter  Hoffnung  trägt. 

Ceid)ter  roabrlid)  ift  alle  QDanderqual, 

£eid)ter  als  Jt^iede  finden  im  §eimattal, 

QDo  in  beimifd)er  Jreuden  und  Sorgen  Kreis 

Qlur  der  QDeife  fein  (Blü(f  3u  bauen  rcei^. 

3Hir  ift  beffer,  3u  fud)en  und  nie  3U  finden. 

Statt  mi(^  eng  und  roarm  an  das  Q'Zabe  3u  binden, 

^enn  aud)  im  (Blücfe  fann  id)  auf  Crden 

^od)  nur  ein  (Baft  und  niemals  ein  Q3ürger  roerden. 
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jlbend  auf  dem  Quoten  QTteec 

^V^on  brennenden  QDüften  \)cx 

^^^^  3ittcrt  ein  giftiger  QDind, 

^un?el  wartet  das  roenig  bewegte  5Heer, 

hundert  b^ftige  ^Horoen  find 

^urd)  die  offene  §6lle  unfre  Begleiter. 

^li^e  reiben  kraftlos  am  §immelsrand, 

Keines  Q^egens  QDobltat  ?ennt  diefes  t)erflud)te  Cand. 

Grüben  aber  ftebt  lici)t  und  b^iter 

Cine  friedlid)e  QüolEe  allein; 

^ie  bot  uns  (Bott  dabin  geftellt, 

^a§  roir  nid)t  länger  troftlos  fein 

Qlnd  einfam  leiden  mögen  in  diefec  Qöelt. 

Qliemalö  mill  id)  die  Öde  unermeffen 
Qlnd  nie  diefe  quälende  §ölle  oergeffen, 
^ie  id)  am  b^ifeßftßu  Ort  der  Crde  fand; 
^afe  aber  darüber  die  lä(^elnde  QDolBe  ftand, 
Soll  mir  ein  3^i4)^^  f^i^  fut  die  laftende  Scbmüle, 
^ie  id)  in  meines  Gebens  TTIittag  mir  na^en  füble. 
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ÖnCunft  in  Ceylon 

^Xol)c  Palmen  am  Strand, 

'^y  £cud)tende  See  und  nacfte  QRudret  im  ^oot, 

•^ralt  bciliges  £and, 

Croig  oom  Jeuer  junger  Sonne  umlobtl 

Q31aue8  (Bebirg  nerliert  \id)  in  ^unft  und  Traum, 

(Bipfei  blenden,  man  fiebt  fie  uor  Sonne  ?aum. 

(Brell  empfängt  mid)  der  Strand: 
Seltfame  ^dume  ftarren  ftreng  in  die  Cuft, 
§äufer  taumeln  farbig  im  Sonnenbrand, 
3nenfd)engetdfe  au8  fd)illemden  (Baffen  ruft. 

^anfbar  flüd)tet  mein  ^li(f  ins  (Bedräng  — 
Qflad)  unendlid)er  Seefahrt  meld)  füfeer  Taufd)! 
Qlnd  mein  §er3  mird  uor  Ji^eude  eng, 
Sd)lägt  mie  cor  Ciebe  im  feiigen  Q^eiferaufd). 
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QtQd)t6  in  der  Kabine 

(T\qq  3Hecr  Hopft  an  die  QDand, 

^^^^  3m  Seinen  runden  ^enftec  blaut  die  Qladjt 

Qlnd  Qtmet  b^ife  tnit  QDüftent)aud)  licxcm, 

3d)  bin  3um  3el)ntenmal  erroQd)t 

^nd  liege  ftill  in  otemlofem  ^rand 

^nd  fd)lQfe  nimmer  ein. 

^nd  roie  ein  mildes  §er3 

Stöfet  die  THafdjine  l)ci&  und  ftöbnend  fort 

Qlnd  mübt  fid)  unerlöft  in  blindem  Sd)mer3 

Vuv6l)  immer  neue  Jßi^nen  finnlos  fort. 

O  rceffen  Öer3  nid)t  Bar  und  feft 

Qlnd  frob  ift  roie  Kriftall, 

5ür  den  ift  folcber  Q^aum  fein  Q^eft, 

^cm  folgt  die  Sebnfudjt  und  der  §eimQt  Sorgenfd)roall, 

^olgt  ungeftillte  Ciebe  überall 

^nd  mad)t  ibn  arm; 

Qlnd  olles  fiebt  ibn  mild  und  teuflifd)  an, 

QDeil  er  den  3^eind  im  eignen  ^ufen  tragt 

"^nd  nie  entrinnen  fann. 
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3^lu&  im  Qlrroald 

Seit  taufend  Jahren  fliegt  er  durd)  den  QDald 
•^ud  fiebt  der  nacften  braunen  inenfd)en  §üttcn 
Aus  §ol3  und  Q^obrgefled)t  crftel)en  und  oergebn. 
Sein  braunes  Qüaffer  roälst  im  lauen  5d)roall 
Caub  und  (Bedft  und  dunkeln  '^rroaldfcblamm 
Qlnd  gärt  in  brennend  fteilem  Sonnenbrand. 
QIa(i)ts  fommt  der  Xiger  und  der  Clefant 
Qlnd  badet  lärmend  feine  fd)n)ü!en  Kräfte 
Qlnd  brüllt  in  dumpfer  Qüolluft  durd)  den  Qüald. 
Am  Qlfer  raufd)t  im  trüben  Sd)lamm  und  QRobr 
^as  fc^roere  Krokodil,  b^ut  roie  uor  taufend 
Qlnd  bunderttaufend  Jabren;  fd)eu  und  fcblanB 
Q3rid)t  durd)  den  Sd)ilf  der  milde  Jaguar. 

§ier  leb'  id)  ftille  Tage  bin  im  QDald 

3n  robrener  §ütte  und  im  leichten  Cinbaum 

Q-lnd  feiten  rübrt  ein  Klang  der  irJenfd)cntt)elt 

Q)erfd)lafene  Erinnerungen  roa(^. 

Am  Abend  aber,  roenn  die  rafd)e  7laA)t 

Sid)  feindlid)  nabt,  fteb'  id)  am  Jlufe  und  laufdje 

Qlnd  bore  da  und  dort  und  nab  und  fern 

Q3erirrten  £aut, 

(Befang  üon  3Kenfd)enftimmen  in  der  Q^ad)t. 

^as  find  die  5ifd)er  und  die  Jäger,  die 

3m  leid)ten  Q3oot  der  Abend  überrafd)t 
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Qlnd  denen  Bindlicl)  tiefe  5urd)t  das  §er3  erfi^lolft, 

5urd)t  Dor  der  QRadjt  und  üor  dem  Krokodil 

^nd  Dor  den  ©elftem  der  QDerftorbenen, 

^ie  nQd)t0  fid)  regen  überm  fd)n)ar3en  Strom* 

Jrcmd  ift  das  Cied  und  mir  ?ein  QDort  oertraut; 

Qlnd  fimgt  mir  docl)  nid)t  anders,  als  daheim 

Am  Olb^in  und  Qtecfar  mir  ein  Abcndlied 

^cr  3^ifd)er  oder  3Kdgde  Bingt:  id)  atme  Jurdjt 

Qlnd  atme  Sel)nfud)t,  und  der  milde  Qöald 

^nd  fremde  dunSe  jStrom  ift  mir  mie  §eimat; 

QDeil  \)kx  roie  überall,  mo  3]lenfd)en  find, 

Bi(^  3age  Seelen  il)ren  (Bottern  nabcrn, 

^en  Sd)re^  der  9lad)t  befd)ro6rcnd  durd)  ein  Cied. 

§eim?el)rend  in  der  §ütte  Margen  Sd)u^ 

£eg'  id)  mid)  nieder,  ringsum  QDald  und  Qtad)t 

Qlnd  gldfern  fd)rillender  S^^ödenfang, 

^is  mid)  der  Sd)laf  cntfübrt  und  bis  der  3Ttond 

^ie  bange  QDclt  mit  Eüljlcm  Sd^immer  tröftet. 
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Kein  ^roft 

3ur  Qlrttielt  fübrt  ?ein  Qüeg  3urü<f. 
Cs  gibt  fein  Sternenl)ecr, 
Kein  QDqIcI  und  Strom  und  IRccv 
:Dev  Seele  Xroft  und  (BlücP. 

Cs  ift  nidjt  ^aum  nod)  Jlu^  nod)  ^ict 
X)em  §er3en  3u  erreidjen; 
Xroft  n)ird  im  §cr3en  dir 
Allein  bei  deine6glei(^en. 
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Q^Qd)tfeft  der  C^inefen  in  Singapur 

(T3ci  den  rockenden  £id)tcrn 

'"^^  Oben  auf  dem  befransten  ^alüon 

Kauern  fie  rubeooll  in  der  feftlid)en  QZad)t, 

Singen  Cieder  Don  lang  nerftorbenen  ^id)tern, 

§ord)en  beglücft  auf  der  Caute  fd)it) irrenden  Xon, 

^er  die  Augen  der  IRddd)en  größer  und  fd)öner  mad)t. 

^urd)  die  fternlofe  QIad)t  Sirrt  die  3Kufi! 
©Idfern  rcie  3^lügelfd)lag  grofeer  Cibellen, 
QBraune  Augen  lachen  in  lautlofem  (Blücf  — 
Keiner,  der  nid)t  ein  2dd)?ln  im  Auge  bat! 
drunten  roartet  fd)lafloö  mit  taufend  \)z\\cn 
Cid)teraugen  am  3Keere  die  gldnsende  Stadt. 
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3m  mQlQyifd)en  lArd)ipel 

rTn  ollen  QflQd)ten  ftcl)t  die  §eimQt  nol)/ 

^  Ale  tüdrc  fie  nod)  mein, 

Q)or  meinen  trQumbeglü(ften  Augen  da. 

Vod)  mu6  id)  lange  nod)  auf  Qleifen  fein 

•^nd  in  entlegener  3nfeln  Sonnenglut 

IRzin  §er3  3ur  9^ul)e  bringen 

Qlnd  roie  ein  roiderfpenftig  Kind 

Cinroiegen  und  3ur  Q^ube  fingen. 

•^nd  immer  wieder  ift  es  ungemut, 

3ft  nici)t  3ur  9lub'  3u  bringen, 

3ft  mild  und  fd)n)acl)  roie  Kinder  find. 
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^ei  QIad)t 

^*y^Qd)ts,  lüenn  dos  JRecr  mid)  tüicgt 

*^  ^"^nd  bleid)ci:  StcrnenglQn3 

Auf  feinen  rocitcn  QDellen  liegt, 

X>Qnn  löfe  \^  mid)  gQn3 

QDon  allem  Tun  und  aller  £iebe  los 

^nd  ftel)e  ftill  und  atme  blofe 

Allein,  allein  üom  3Keer  geroiegt, 

^as  ftill  und  ?alt  mit  taufend  £id)tern  liegt. 

^ann  mu^  id)  meiner  3^reunde  denken 

Qlnd  meinen  ^licf  in  il)re  Q3li(fe  fen^en, 

Qlnd  frage  jeden  ftill  allein: 

„Q3ift  du  nod)  mein? 

3ft  dir  mein  Ceid  ein  £eid?   JKein  Tod  ein  Tod? 

Jübift  du  t)on  meiner  Cicbe,  meiner  Qlot 

Qlur  einen  §au(i,  nur  einen  Qlliderball?" 

*^nd  rubig  bli(ft  und  fd)raeigt  dae  3Heer 

Qlnd  lad)elt:  QRein. 

Qlnd  nirgendwo  ?ommt  ©ru6  und  Antroort  l)er. 
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P  e  l  Q  i  Q  n  g 

(^TNic  7la&)t  ift  gQn3  üou  Q31i^eu  b^U 

^*^  '^nd  3U^t  in  roeifeem  2id)t 

^nd  flacfert  rcild,  oerftört  und  grell 

aber  den  QPald,  den  Strom  und  mein  bleid)eo  (Befielt. 

Am  füllen  ^ambueftamm  gelernt 

Stel)'  id)  und  fcl)aue  unüerrcandt 

aber  das  regengepeitfd)te,  blaffe  Cand, 

VaQ  fid)  nad)  QRulie  febnt, 

Qlnd  aus  der  fernen  Jugend  \)cv 

^li^t  mir  aus  regentrüber 

Q)erdüfterung  ein  ^reudenfd)rei  Ijerüber, 

Va^  dod)  nid)t  alles  leer, 

^afe  dod)  nidjt  alles  fd)al  und  dunkel  jei, 

Va^  nod)  ©croitter  fprül)en 

Qlnd  an  der  Tage  ödem  3ug  üorbei 

©el)eimniffe  und  milde  QDunder  glühen. 

Tief  atmend  laufd)c  id)  dem  Bonner  nad) 

Qlnd  fpüre  feud)t  den  Sturm  in  meinem  §aar 

*^nd  bin  für  Augenblicfe  tigerroad) 

Qlnd  frol)/  mie  id)s  in  Knaben3eiten 

Qlnd  feit  den  Knaben3eiten  nimmer  mar. 
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Q3oc   Colombo 

Ctn  grünem  Cid)t  ücrglimmt  der  \)zikc  Tag, 
^  Still  gebt  und  fcft  das  Sd)iff  im  Qüellenfd)lQg. 
So  ftill  und  gleid)  durd)  dicfe  QDelt  3U  gebn, 
So  unbeirrt  in  Kampf  und  Q^lac^t  3U  fel)n, 
QDar  meiner  QReife  '^kX,  dod)  lernt'  id)8  ni(l)t. 
Qlnd  wartend  roend'  id)  b^imroärts  mein  (5efid)t, 
3u  neuer  Tage  QDed)felfpiel  bereit, 
Qieugierig  auf  des  £eben8  (Braufamteit. 

5ür  m.id)  ift  Stille  nid)t  und  Sternenbabn, 
3d)  bin  die  QDelle,  bin  der  fd^roante  Vval)n, 
Q)on  jedem  Sturm  im  3nnerften  erregt, 
QDon  jedem  §aud)  uerroundet  und  beroegt. 
So  fand  id)  bis  3um  fernften  QDendeüreife 
3Kid)  felber  nur  und  tel)re  üon  der  Q^eife 
IRit  aller  alten  QDanderfel)nfud)t  \)tv, 
Qtad)  £uft  und  Sd)mer3  des  £ebenö  ooll  OSege^r, 
3u  neuem  Spielund  neuem  Kampf  gefonnen, 
Aue  allem  Abenteuer  ungeteilt  entronnen. 
3cb  bin  der  Crde,  nid)t  der  Sterne  Kind, 
Qlnrubig  ift  mein  Sinn,  bewegt  nom  Qüind, 
Q)om  IReer  gefd)auMt  und  t)om  Sturm  gemecft, 
Q)om  £id)t  getroftet,  uon  der  Q'Zad)t  erfd)re(ft. 
Qlnd  ob  i«i)  hundertmal  im  Cebenedrang 
Qlm  QDeiobeit  flehte  und  nad)  frieden  rang, 
Stets  rubt  mein  Cos  gebannt  an  irdifd)e  3ßi4)^% 
Qlnd  immer  merd'  id)  meiner  3Kutter  gleichen. 
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Q^obect  lAgMot^ 


C^rn  Cüufe  des  Qd)t3el)nten  jQl5rl)underts,  das  tuic 
^  eine  jede  3^^t  oieledei  (Bcfid)ter  3eigen  faun  und 
mit  der  QDorftcllung  üon  galanten  Q^omanen  und  Reiter« 
fd)nörEelbaften  Por3ellanfi9uren  ^einceiüege  erfchiöpft 
ift,  n)ud)s  in  (Brofebritannien  eine  neue  Art  üon 
Cbriftentum  und  d)riftlid)er  Betätigung  l)eran,  die  fid) 
aus  einer  roinsigen  Qüur3el  3iemlid)  rafd)  3u  einem 
großen  e)eotifd)en  Baume  ausmudjs  und  rceldje  einem 
jeden  l)eute  unter  dem  Qlamcn  der  eDangelifd)cn  §ei* 
denmiffion  begannt  ift.  Cs  gibt  aud)  eine  ^atbolifdje, 
die  jedod)  nid)to  Queues  und  Seltfames  uorftellt,  da 
üon  allem  Anfang  on  die  r6mifd)e  Kiri^e  fid)  alo  ein 
QDeltreid)  eingeführt  und  gebärdet  l)at,  3U  deffen 
Qf^ed)ten,  Pflichten  und  felbftücrftändlidjen  Arbeiten 
das  *^ntermerfen  oder  Q3e?el)ren  aller  QDölEer  gel)6rt, 
das  ja  denn  aud)  3U  allen  Seiten  ftart  betrieben  mor» 
den  ift,  bald  auf  die  l)cilig'liebreid)e  Art  der  irifd)en 
IRönd)e,  bald  in  der  rafd)eren  u^d  unerbittUd^eren 
QDeife  Karls  des  (Brofeen.  3m  fd)drfften  ©egenfa^ 
l)ier3u  aber  b^^tten  fid)  die  üerfd)iedenen  proteftanti* 
fd)en  ©emeinfd^aften  und  Kird)cn  entroicfelt,  die  fid) 
Don  der  ?atl)olifd)en  '^niüerfalfird)e  eben  dadurd)  am 
ftärfften  unterfd)ieden,  da^  fie  Candcsfird)en  maren 
und  jede  oon  il)nen  dem  geiftlid)en  Bedürfnis  einer 
beftimmten  Q'lation,  QRaffe  und  5prad)e  diente:  ^us 
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den  ^öbmcti;  Cutter  den  ^eutfd)en,  QPiclif  den  Cng* 
Idndern. 

QDenn  nun  diefe  oon  Cngland  au6gel)ende  pro« 
teftantifd)e  ^ITiffionsberoegung  olfo  eigentlid)  dem  QDe» 
fen  der  proteftantifd)en  Kird)en  roiderfprod)  und  auf 
dao  Qpoftolif(i)e  Qlrd)riftentum  3urü(f griff,  fo  xoax  oller* 
dings  au^erlid)  nid)t  roenig  ©rund  und  Anla^  da3u 
üorl)anden.  Seit  dem  glorreid)en  3^italter  der  Cut* 
decfungen  ^atte  man  allerroarts  auf  Crden  entdeckt 
und  erobert,  und  es  mar  das  n)iffenfd)aftlid)e  3nter» 
effe  an  der  J^orm  entfernter  3nfeln  und  (Bebirge 
ebenfo  roie  das  feefQl)rende  und  abenteuernde  §elden« 
tum  überall  einem  modernen  (Beifte  gen)id)en,  der  fid) 
in  den  entdeckten  exotifd)en  ©egenden  nid)t  mel)r  für 
aufregende  Taten  und  Crlebniffe,  für  feltfame  Tiere 
und  romantifd)e  Palmenmälder  interefficrte,  fondern 
für  Pfeffer  und  S^cPer,  für  Seide  und  Jelle,  für  Qleis 
und  Sago,  ^3  für  die  ^inge,  mit  denen  der  Qüelt* 
l)andel  (Beld  oerdient.  darüber  mar  man  b^^Pö  ctroas 
einfeitig  und  \)\^ig  gemorden  und  \)a\Xz  mand)e  Q^e* 
geln  üergeffen  und  oerle^t,  die  im  d)riftlid)en  Curopa 
(Beltung  Ratten.  TRan  batte  eine  3Kenge  oon  erfd)ro^e* 
nen  eingeborenen  da  draußen  mie  Q^aub3eug  oerfolgt 
und  niedergeknallt,  und  der  gebildete  d)riftlid)e  Curo* 
päer  l)ötte  fid)  in  Amerika,  Afrika  und  3ndien  be« 
nommen  roie  der  in  den  §ül)nerftall  eingebrod)ene 
3Karder.  Cs  mar,  aud)  roenn  man  die  Sad)e  obne  be» 
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londere  6mpfindfamBeit  betrQd)tct,  rc4)t  fd)euyid)  b^r* 
gegangen  und  red)t  grob  und  fduifd)  geräubert  roor» 
den,  und  3u  den  Q^egungen  der  Sd)Qm  und  Cntrüftung 
im  §eimQtüolfe,  deren  Jolge  fd)lie§lid)  das  geordnete 
und  onftandige  Kolonifieren  roar,  geborte  Qud)  unfere 
TOffionsbenjegung,  fugend  auf  dem  durd)QU8  rid)tigen 
und  fd)6nen  QXIunfd)e,  es  möd)te  den  armen  l)ilflofen 
§eiden=  und  QlaturüölCern  uon  Curopa  \)tv  dod)  aud) 
etroas  anderes,  ^efferes  und  §6bcres  mitgebrad)t 
werden  als  nur  Sd)iefepulr>er  und  Q3ranntmein. 

TRcLQ  man  nun  über  QDefen,  QDert,  QSedeutung  und 
Crfolg  diefer  geidenmiffionen  denken  roie  man  roill, 
jedenfalls  ftebt  feft,  da^  fie  gleid)  jeder  anderen  roabr« 
baft  religiöfen  Bewegung  aus  reinem  §er3en  und 
Qüillen  entfprangen,  da^  edle  und  nid)t  unbedeutende 
IRänner  in  treuer  Qlberseugung  und  Abfid)t  fie  be* 
gründet  b^ben  und  da^  bis  3um  blutigen  Tage  oiele 
ebenfol(ie  Banner  fid)  in  ibren  ^ienft  ftellten.  Qücnn 
fie  nid)t  alle  §elden  und  QDeife  roaren,  fo  gab  es  dod) 
fold)e  unter  ibnen,  und  roenn  ein3elne  fid)  üielleid)t 
nid)t  eben  rübmlid)  beroäbrten,  fo  märe  es  unbillig, 
dies  dem  (Ban3en  als  Sd)uld  an3ured)nen. 

Jedod)  genug  der  Cinleitungen!  Cs  ?am  in  der 
3n)eiten  §älfte  des  üoruorigen  Jabrbunderts  in  Cng» 
land  nid)t  all3u  feiten  üor,  da^  rooblmeinende  und 
rooblmollende  Priüatleute  fid)  diefes  OTffionsgedan^ens 
tätig  annabmen  und  2Kittel  3U  feiner  Ausfübrung  b^^* 
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igaben.  (Bcor^nete  ©cfcllfcljaften  und  betriebe  diefes 
^ebufes  ober,  tuie  fie  \)z\xtc  blühen,  gab  tö  3U  jener 
Seit  nod)  nid)t,  fondern  es  üerfudjte  eben  ein  jeder 
nad)  eigenem  QDermögen  und  auf  eigenem  QDege  die 
gute  3ad)z  3u  fordern,  und  roer  damals  als  3Tliffionar 
in  ferne  Conder  au63og,  der  ful)r  nid)t  mie  ein  \)ZU' 
tiger  gleid)  einem  n)ol)ladrcffierten  Poftftü(J  durcl)  die 
3Keere  und  einer  geregelten  und  organifierten  Arbeit 
entgegen,  fondern  er  reifte  mit  (Bottüertrauen  und 
ol)ne  Diele  Anleitung  geradenroegs  in  ein  3roeifell)aftes 
Abenteuer  l)inein. 

3n  den  neun3iger  Jaljren  entfd)lo6  fiel)  ein  £ondoner 
Kaufherr,  deffen  Bruder  in  3ndien  reid)  geworden 
und  dort  ol)ne  Kinder  geftorben  mar,  eine  bedeutende 
(Beldfumme  für  die  Ausbreitung  des  Cnangeliums  in 
jenem  £ande  3U  ftiften.  Cin  IRitglied  der  mächtigen 
oftindifcben  Kompagnie,  foroie  mehrere  (Beiftlid)e  mur« 
den  als  Q^atgeber  l)2rbeige3ogen  und  ein  pian  ausgc* 
arbeitet,  nacl)  n)el4)em  3unäd)ft  drei  oder  üier  junge 
TRänncv,  mit  einer  l^inlüuglidjcn  Ausrüftung  und  gu« 
tem  Q^eifegeld  r>erfel)en,  als  IRiffionare  ausgefandt 
merden  follten. 

X)ie  Ankündigung  diefes  Qlnternel)mens  30g  alsbald 
einen  Sd)roarm  oon  abenteuerluftiger  3nannbeit  \)zxax\, 
erfolglofe  Sd)aufpieler  und  entlaffene  ^^arbierge^ilfen 
glaubten  fid)  3U  der  oerlocfenden  Q^eife  berufen,  und 
das    fromme   Kollegium  \fatxz   alle  ^ül)e,    über   die 
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Kopfe  diefcr  3ucinn9lid)en  biniücg  nad)  ernjtl)aftcn  und 
roürdigcn  IRännern  5U  fahnden.  Qlntec  der  §Qnd 
fud)te  man  cor  allem  junge  Xbeologen  3U  geroinnen, 
dod)  roar  die  englifd)e  (Beiftlid)üeit  duri^rocg  feines» 
roego  der  §eimQt  müde  oder  auf  anftuengcnde,  ja  ge* 
fabrlidje  Qlntcrnebmungen  erpid)t;  die  Sudje  30g  fid) 
in  die  Cange,  und  der  Stifter  begann  fd)on  ungeduldig 
3U  werden. 

^a  uerlor  fid)  die  Kunde  von  feinen  Abfid)ten  und 
TO^erfolgen  endlid)  aud)  in  ein  QSaucrndorf  in  der 
(Begend  üon  Cancafter  und  in  das  dortige  Pfarrbaus, 
deffen  ebrraürdiger  §err  feinen  Qleffen,  einen  jungen 
^rudersfobn  namens  QRobert  Agbion,  als  befd)eidenen 
Amtsgebilfen  bei  fid)  in  Koft  und  QDobnung  b^^te. 
Qlobert  Agbion  mar  der  Sobn  eines  SdjiffsEapitdns 
und  einer  frommen  fleißigen  Sd)ottin,  er  b^tte  den 
QDater  früb  oerloren  und  faum  gekannt  und  mar  als 
ein  Knabe  oon  guten  (5aben  durd)  feinen  Onfel,  der 
ebemals  fclbft  in  Qxoberts  QHutter  uerliebt  geroefen 
mar,  auf  Sd)ulen  gefd)i(ft  und  ordnungsgemäß  auf 
den  ^eruf  eines  (Bciftlid)en  üorbereitet  morden,  dem 
er  nunmebr  fo  nabe  ftand  als  ein  Kandidat  mit  guten 
5eugniffen  aber  obne  Q)ermogen  es  eben  konnte. 
Cinftroeilcn  ftand  er  feinem  Obeim  und  QDobltdter  als 
QDifarius  bei  und  b^^tte  auf  eine  eigene  Pfarre  bei 
deffen  £eb3citen  nid)t  3U  red)nen.  ^a  nun  der  Pfarrer 
Agbion  nodj  ein  rüftiger  IRann  am  Cnde  der  Jünf* 
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319er  toor,  fab  des  Otcjfen  Jufunft  ni4)t  all3u  gtfin» 
3end  aus.  AI9  ein  armer  Jüngling,  der  nai^  aller  QDor* 
ausfidit  nid)t  Dor  dem  mittleren  TKannesalter  auf  ein 
eigenes  Amt  und  Cin^ommen  3U  rechnen  \)attc,  roar  er 
für  junge  IRQdd)en  tein  bege^rensroerter  3Hann,  tue» 
nigftens  nid)t  für  ehrbare,  und  mit  anderen  als  fol* 
d)en  mar  er  nie  3ufammengetroffen. 

So  tüar  denn  fein  (Bemüt  roie  fein  5d)i(ffal  nid)t 
frei  üon  üerdun^elnden  QDolfen,  die  jedod)  über  fei» 
nem  befd)eidenen  und  b^tmlofen  QDefen  mebr  roie  be» 
deutfame  QDer3ierungen  denn  roie  gefQbrlid)e  feinde 
fd)roebten.  3i^<i^  f^b  ^^1  qIö  ein  gefunder  und  einfad) 
füblender  3Kenfd),  nid)t  ein,  roarum  gerade  er,  der  ftu» 
diert  b^itte  und  den  die  geiftlid)e  QDürde  umflofe,  im 
Ciebesglücf  und  in  der  Jreibeit  3u  b^itaten  b^i^ter 
jedem  jungen  dauern  oder  Qüeber  oder  Quollen* 
fpinner  3urütffteben  muffe,  und  roenn  er  3uroeilen  eine 
feftlid)e  Trauung  auf  der  Seinen  gebred)lid)en  Orgel 
der  ^orf?ird)e  begleitete,  roar  fein  ©emüt  nid)t  immer 
frei  üon  Qln3ufriedenbeit  und  Qleid.  Aber  eben  feine 
einfad)e  Qflatur  lebrte  ibn,  das  Qlnm6glid)e  aus  feinen 
(Bedangen  3U  Derbannen  und  fid)  an  das  3U  b^lten, 
roas  ibm  bei  feiner  £age  und  bei  feinen  ^a\)\gitcitzn 
offen  ftand,  und  das  roar  gar  nid)t  roenig.  Als  Sobn 
einer  b^^slid)  frommen  ^Kutter  battc  er  einen  fcblid)* 
tcn,  beroäbrten  Cbriftenfinn  und  (Blauben,  roeld)en  als 
Prediger   ju   benennen   ibm  eine  Jreude  roar.    Seine 
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d9cntlid)en  geiftigeti  QDergnügungcn  aber  fand  er  im 
Q3etrad)ten  der  Qlatur,  roofür  er  ein  feines  Auge  be« 
fafe.  Q)on  jener  Bübnen,  reoolutionaren  und  ?onftru?* 
tioen  9taturn)iffenfd)aft  allerdings,  die  eben  3U  feiner 
3eit  und  in  feinem  Cande  emporrouc^e  und  fpdter  fo 
Dielen  Pfarrern  dae  Ceben  fauer  mad)en  follte,  mufete 
und  abnte  er  nid)t9.  Als  ein  befd)eidener  frifd)er 
Junge  obne  pbilofopbifd)^  Q3edürfniffe,  aber  mit  tüd)* 
tigen  Augen  und  §dn4en  fand  er  üielmebr  nolltom* 
mene  ^Befriedigung  im  Seben  und  Kennen,  Sammeln 
und  Qlnterfudien  der  natürlichen  ^inge,  die  fid)  ibm 
darboten.  Als  Knabe  b^tte  er  Blumen  ge3üd)tet  und 
botanifiert,  batte  dann  eine  QDeile  fid)  eifrig  mit  Stei* 
neu  und  QDerfteinerungen  abgegeben,  in  meld)  le^tern 
er  freilid)  nur  fd)öne  und  abnungsnolle  Jormenfpiele 
der  Qflatur  uerebrte,  und  neuerdings,  3umal  feit  fei« 
nem  Aufentbalt  in  der  ländlid)en  Qlmgebung,  roar  ibm 
die  oielfarbige  3nfeftenroelt  cor  allem  ondern  lieb  ge» 
morden.  ^Das  Allerliebfte  aber  waren  ibm  die  Sd)met* 
terlinge,  deren  gldnsende  QDerroandlung  aus  dem  Q^au» 
pen*  und  Puppenftande  ibti  immer  mieder  innig  ent* 
3ücPte  und  deren  t6ftlid)e  3ßid)nung  und  milder  fatter 
5arbenfd)mel3  ibm  ein  fo  reines  QDergnügen  bereiteten, 
TDie  es  geringer  befäbigte  3Kenfd)en  nur  in  den  genüg« 
fameren  Jabren  der  früben  Kindbeit  erleben  ?önnen. 
So  mar  der  junge  ^b^ologe  befd)affen,  der  als  erfter 
auf  die  Kunde  oon  jener  Stiftung  biti  alsbald  auf* 
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l)ord)tc  und  ein  Oberlängen  (n  feinem  Ünnerften  glefd) 
einem  Kompa^seiger  gegen  3nd(en  bi^imeifen  füllte. 
Seine  JHutter  mar  oor  roenigen  Jahren  geftorben,  ein 
Q)erl6bni0  oder  aud)  nur  ein  ^eimlid)er  QDerfprud) 
mit  einem  7Rädd)cn  beftand  ni(i)t,  der  Obeim  mehrte 
fid)  3njar  und  riet  fle^entlid)  ob,  mar  aber  fd)lie6lid) 
ein  aufred)ter  PfQrrl)err,  in  deffen  Amt  und  Anroefen 
fid)  der  Qleffe  feinesroegs  unentbe^rlid)  raupte.  Cr 
fd)rieb  nad)  Condon,  befam  ermunternde  Antwort  und 
das  Q^eifegeld  für  die  Jabrt  nad)  der  §QuptftQdt  3U» 
geftellt  und  ful)r  gleid)  darauf,  nad)  einem  unfro^en 
Abfd)ied  oon  feinem  nod)  immer  jürnenden  und  \}z^ig 
abmabnenden  On?el,  mit  einer  Seinen  Q3üd)er?ifte  und 
einem  Kleiderbündel  getroft  nai^  London,  roobei  il)tn 
nur  leid  tat,  dafe  er  feine  §erbarien,  Q)erfteinerungen 
und  Sd)metterlings?Qften  nid)t  mitnebmen  tonnte. 

Cmft  und  banglid)  betrat  in  der  düftern  braufcnden 
Altftadt  oon  London  der  indifd)e  Kandidat  dae  bob^ 
emfte  §au8  des  frommen  Kaufberrn,  roo  ibm  im  du« 
fteren  Korridor  eine  geroaltige  QDand?arte  der  6ftlid)en 
Crdbdlfte  und  gleid)  im  erften  3itnmer  ein  grofeee 
flecfiges  'Tigerfell  feine  S^^unft  oor  Augen  fübrte. 
Q3eQommen  und  oerroirrt  liefe  er  fid)  oon  dem  oor« 
nebmen  Wiener  in  das  3i"i"^^i^  fübren,  mo  ibn  der 
Öauöberr  enoartete.  Cs  empfing  ibn  ein  großer, 
cmfter,  fd)dn  rafierter  §err  mit  eisblauen  fcbarfen 
Augen  und  ftrengen  alten  IHienen,  dem  der  fd)üd)temc 
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Q3cn)erber  jtdo6)  na6t)  roenigen  ^den  red)t  tüobl  9^* 
fiel,  fo  dafe  er  ibn  3um  Si^en  einlud  und  fein  Creamen 
mit  Q)ertrQuen  und  QDoblroollen  3U  Cnde  führte, 
darauf  liefe  der  §err  fid)  feine  S^ugniffe  und  feinen 
fd)riftlid)en  Cebenelauf  übergeben  und  fd)ellte  den 
Wiener  b^i^^^l/  der  auf  eine  knappe  Anroeifung  bin  den 
Xbeologen  ftillfd)n)eigend  binroegfübrte  und  in  ein 
(Baftsimraer  brocbte,  roo  unoerroeilt  ein  jroeiter  Wiener 
mit  Tee,  Qüein,  Sd)infen,  Butter  und  Q3rot  erfd)ien. 
IRit  diefem  Smbife  ward  der  junge  IRann  allein  ge* 
laffen  und  tot  feinem  junger  und  ^urft  (Benüge. 
^ann  blieb  er  berubigt  in  dem  fd)6nen  blaufamtenen 
Armftubl  fi^en,  dad)te  über  feine  Coge  nad)  und  mu* 
fterte  mit  müßigen  Augen  das  3i"i^^if;  ^o  ^^  ^^4) 
fur3em  ^mberfd)Quen  3roei  weitere  Cntgegenfommlingc 
QU6  dem  fernen  b^ife^ii  Conde  entdeckte,  namlid)  in 
einer  CcPe  neben  dem  Kamin  einen  ausgeftopften  rot* 
braunen  Affen  und  über  ibm  aufgebangt  an  der  blauen 
Seidentapete  das  gegerbte  Jell  einer  riefig  großen 
Sd)langc,  deren  augcnlofer  Kopf  blind  und  fd)laff 
berabbing.  ^ae  waren  ^inge,  die  er  fcba^te  und  die 
er  fofort  aus  der  ^dbe  3U  betracbten  und  3U  befüblen 
eilte.  QDar  ibm  aud)  die  QDorftellung  der  lebendigen 
Q3oa,  die  er  durd)  das  3ufammenbiegen  der  glän3end 
filbrigen  §out  3U  einem  Q^obre  3U  unterftü^en  oer» 
fucbte,  einigermaßen  grauenooll  und  3un)ider,  fo  roard 
do(i  feine  Q^eugierde  auf  die  gebeimnisoolle,  an  QDun* 
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dcrn  rei(i)e  ^erne  durd)  ibren  Anbli(f  nod)  gcfcbürt. 
Cr  dQd)te  fid)  roeder  üon  Schlangen  nod)  üon  Affen 
fd)re(fcn  3U  loffen  und  malte  fid)  mit  QDolluft  die  fo» 
belboften  Blumen,  OBdume,  QDögel  und  Sd)metterlin9e 
QU8,  die  in  fold)en  gefegneten  Candern  gedeiben  mußten. 

Cs  ging  indeffen  fd)on  gegen  Abend,  und  ein  ftum« 
mer  Wiener  trug  eine  angesündete  Campe  betein.  QDor 
dem  \)o\^tn  Jenfter,  das  auf  eine  tote  §intergaffe 
fc^aute,  ftand  neblige  Dämmerung,  ^ie  Stille  des 
oomebmen  §aufe9;  das  ferne  fd)road)e  Qüogen  der 
großen  Stadt,  die  Cinfam?eit  dee  bob^n  tüblen  Si^i* 
mere,  in  dem  er  fid)  toie  gefangen  füblte,  der  JTJangel 
an  jeder  ^ef(^äftigung  und  die  Olngemifeb^it  feiner 
romanbaften  Cage  nerbanden  fid)  mit  der  3unebmenden 
'^unfelbeit  der  Condoner  §erbftnad)t  und  ftimmten  die 
Seele  des  jungen  3Henfd)en  non  der  §6be  feiner  §off* 
nungen  immer  weiter  b^rab,  bis  er  nad)  3njei  Stunden, 
die  er  bord)end  und  wartend  in  feinem  Cebnftubl  biw« 
gebrad)t  botte,  für  beute  jede  Crroartung  aufgab  und 
fid)  furserband  müde  in  das  uortrefflid)e  (Baftbett 
legte,  too  er  in  fursem  einfd)lief. 

Cs  roe^te  ibn,  toie  ibm  fd)ien  mitten  in  der  Qflad)t, 
ein  Wiener  mit  der  QIad)rid)t,  der  junge  §err  werde 
3um  Abendeffcn  erwartet  und  möge  fid)  beeilen.  Q)er« 
fd)lafen  ?rod)  Agbion  in  feine  Kleider  und  tau* 
melte  mit  blöden  Augen  bunter  dem  3Kanne  b^r 
durd)  Simttier  und  Korridore  und  eine  Treppe  bl^ob 
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bis  in  das  grofee,  grell  non  Kronleuchtern  erhellte 
Speifesimmer,  roo  ibn  die  in  Sammet  geBeidete  und 
oon  Sd)mu(f  funkelnde  Hausfrau  durd)  ein  Augenglaa 
betrQd)tete  und  der  §err  ibn  jroei  (Beiftlid)en  uorftellte, 
die  ibren  jungen  Bruder  gleid)  roabrend  der  JHabl* 
3eit  in  eine  fd)Qrfe  Prüfung  nabmen  und  oor  allem 
fid)  über  die  Cd)tbeit  feiner  d)riftlid)en  (Befinnung  ju 
unterrid)ten  fud)ten.  ^er  fd)lQftrunfene  Apoftel  botte 
3Tlübe;  alle  fragen  3u  üerfteben  und  gar  3u  beant- 
worten; aber  die  Sd)üd)ternbeit  Qeidete  ibn  gut,  und 
die  jndnner,  die  an  gan3  andere  Afpiranten  geroöbnt 
roaren,  rourden  ibm  alle  rooblgefinnt.  9Iad)  Tif(i)e 
rourden  im  Qfleben3immer  £andfarten  norgelegt,  und 
Agbion  fab  3um  crftcn  IRaU  die  (Begend,  der  er  ©ottes 
Qüort  ocrfündigen  follte,  auf  der  indifcben  Karte  als 
einen  gelben  Jlecf  füdlid)  non  der  Stadt  ^ombag 
liegen. 

Am  folgenden  Tage  rourde  er  3u  einem  ebrmürdigen 
alten  §errn  gebrad)t,  der  des  Kaufberrn  oberfter  geift* 
lid)er  Q3erater  mar  und  feit  Jabren  gid)tbrüd)ig  in  fei* 
nem  Studier3immer  uergraben  lebte,  tiefer  ©reis 
füblte  fid)  fofort  üon  dem  barmlofen  jungen  IRenfcben 
ange3ogen.  Cr  ftellte  feine  ©laubensfragen  an  ibn, 
raupte  aber  QRoberts  Sinn  und  QDefen  rafd)  3u  er* 
fennen,  und  da  er  roenig  geiftlid)en  Qlnternebmungs* 
geift  in  ibm  roabrnabm,  roollte  der  Junge  ibm  leid  tun, 
und  er  ftellte  ibm  die  ©efabren  der  Seereife  und  die 
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Sd)re(fen  der  füdlid)cn  ^ontn  eindringlid)  üot  Augen; 
denn  ce  fd)ien  il)m  finnlos,  dQ§  c(n  junger  frifd)cr 
3Kenf(^  fid)  da  draußen  opfere  und  3ugrunde  r(d)te, 
wenn  er  nid)t  durd)  befondere  ©oben  und  Qfleigungen 
3u  einem  fold)en  ^ienft  beftimmt  fd)ien.  So  legte  er 
denn  dem  Kandidaten  freundlid)  die  §and  auf  die 
Sd)ulter,  fab  ibtw  mit  eindringlid)er  (Büte  in  die  Au* 
gen  und  fagte:  „^as  alles,  roas  Sie  mir  fagen,  ift  gut 
und  mag  ri(i)tig  fein;  aber  i6^  ?ann  nod)  immer  nid)t 
gan3  nerfteben,  roas  Sie  nun  eigentlid)  nad)  3ndien 
3iel)t.  Seien  Sie  offen,  lieber  Jreund,  und  fagen  Sie 
mir  obne  §interbalt:  3ft  es  irgend  ein  roeltlid)er 
QDunfd)  und  ^rang,  der  Sie  treibt,  oder  ift  es  ledig» 
\id)  der  innige  Qüunfd),  den  armen  §eiden  unfer  lie* 
bes  Coangelium  3U  bringen?"  Auf  diefe  Anrede  rourde 
Qflobert  Agbion  fo  rot  roie  ein  ertappter  Sd)roindler. 
Cr  fd)lug  die  Augen  nieder  und  f(^roieg  eine  Qüeile, 
dann  aber  bekannte  er  freimütig,  mit  jenem  frommen 
QDillen  fei  es  ibm  3roar  oöllig  Crnft,  dod)  roare  er 
roobl  nie  auf  den  (Bedangen  gekommen,  fid)  für  Indien 
3U  melden  und  überbaupt  3Tliffionar  3U  roerden,  roenn 
nid)t  ein  (Belüfte  nad)  den  bei^li^^"  feltenen  Pflan3en 
und  Tieren  der  tropifd)en  Cande,  3umal  nad)  deren 
Sd)metterlingen,  ibn  da3u  oerlo(ft  bdtte.  ^er  alte 
IRanxi  fab  roobl,  da^  der  Jüngling  ibm  nun  fein 
le^tes  (Bebeimnis  preisgegeben  und  nid)ts  mebr  3u  he» 
kennen  b^^^*    £dd)elnd  ni(fte  er  ibm  3U  und  fagte 
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frcundlid):  „^nn,  mit  diefer  Sünde  muffen  Sic  felber 
fertig  werden.  Sie  follen  nad)  3ndien  fahren,  lieber 
Junge!"  Qlnd  alebold  ernft  roerdend,  legte  er  il)m 
beide  §Qnde  aufö  §Qar  und  fegnete  ibn  feierlich  mit 
den  QDorten  dee  biblifd)en  Segene. 

^rei  Qüod)en  fpdter  reifte  der  junge  IHiffionor,  mit 
Kiften  und  Koffern  roobl  ausgerüftet,  auf  einem  f4)o» 
nen  Segelfd)iff  als  Paffagier  l)inn)eg,  fab  fein  §eimat* 
lond  im  grauen  TRccv  üerfinf  en  und  lernte  in  der  erften 
Qüod)e,  nod)  ebe  Spanien  erreid)t  mar,  die  £aunen 
und  (Befabren  dee  ^Heeres  fennen.  3n  jenen  3^^ten 
?onnte  ein  3ndienfabrer  nod)  nid)t  fo  grün  und  un» 
erprobt  fein  ^itl  erreid)en  roie  beute,  mo  man  in  Cu* 
ropa  feinen  bequemen  Dampfer  befteigt,  fid)  ouf  dem 
SuesBanal  um  Afrifa  drücP t  und  nad)  furser  S^it/  t)er* 
TDundert  und  trag  oom  oielen  Sd)lafen  und  Cffen,  die 
(ndifd)e  Küfte  erbli(ft.  Jamale  mußten  die  Segelfd)iffe 
fid)  um  das  ungebeure  Afrika  ^tvum  monatelang  qua« 
len,  t)on  Stürmen  gefäbi^det  und  oon  toten  langen 
Qüindftillen  geldbmt,  und  ee  galt  3u  fd)roi^en  und  3U 
frieren,  3u  bangem  und  des  Sd)lafes  3U  entbebren, 
und  roer  die  Qleife  fiegreid)  üoUendet  batte,  der  mar 
nun  längft  fein  3Kutterfind  und  unerprobter  Qfleuling 
mebr,  fondern  b^itte  gelernt,  fid)  einigermaßen  auf  den 
Q3einen  3u  bellten  und  felber  3U  \)t\ftx[.  So  ging  es 
Qucb  <letn  THiffionar.  Cx  mar  3roifd)en  Cngland  und 
3ndien  bundertfed)sundfünf3ig  "Xage   untermegs   und 
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ftieg  (n  der  §afenftadt  *^ombaij  als  c(n  gebrauntet 
und  gemogerter  Seefahrer  an  Cand. 

3ndeffen  b^tte  er  feine  Jreude  und  Qleugierde  nid)t 
uerloren,  obroobl  fie  ftiller  geroorden  war,  und  wie  er 
fd)on  auf  der  Q^eife  jeden  Strand  mit  3^orfd)erfinn 
betreten  und  jede  fremde  Palmen*  und  Koralleninfel 
mit  ebrfürc^tiger  Qfleugierde  betrad)tet  batte,  fo  betrat 
er  dae  indifd)e  £and  mit  begierig  offenen,  dankbar 
freudigen  Augen  und  l)iclt  feinen  Cin3ug  in  der  fd)6« 
nen  leud)tenden  Stadt  mit  ungebrod)enem  TRut. 

3unä(i)ft  fud)te  und  fand  er  das  §au8,  an  das  er 
empfoblen  mar.  Ce  lag  fd)ön  in  einer  ftillen  oor* 
ftädtifd)en  (Baffe,  üon  Kokospalmen  überragt,  und  fd)aute 
dem  froren  Ankömmling  mit  breiten  Cauben  und  offe* 
nen  Jenftem  red)t  roie  eine  n)ünfd)en8roerte  indifd)e 
§eimat  entgegen.  3m  eintreten  ftreifte  fein  Q3li(f  den 
Seinen  Q)orgarten  und  fand,  obrool)l  je^t  eben  Quid)* 
tigeree  3U  tun  und  3U  betrad)ten  mar,  gerade  nod) 
Seit,  einen  duntelbelaubten  Strand)  mit  großen  gold* 
gelben  QBlüten  ju  bemerken,  der  oon  einer  3ierlid)eu 
Sd)ar  roeiJBer  Jalter  auf  das  fröl)lid)fte  umgaufelt 
wurde,  ^ies  Q3ild  nod)  im  leicht  geblendeten  Auge, 
trat  er  über  einige  flad)e  Stufen  in  den  Schatten  der 
breiten  QDeranda  und  durd)  die  offen  freuende  §au8* 
türe.  Cin  dienender  §indu  in  einem  meinen  Kleide  mit 
nacften  dunkelbraunen  Q3einen  lief  über  den  füllen 
roten  3iß9ßlboden  b^rbei,  mad)te  eine  ergebene  QDer* 

1^3 


beugung  und  begann  (n  flngcndcm  '^t'onfaU  l)i^<ioftci' 
nifd)e  QDorte  3U  näfcln,  mcrPtc  aber  rafd),  da^  der 
fremde  il)n  nid)t  üerftebe,  und  führte  ibn  mit  neuen 
n)cid)en  QDerbeugungen  und  [(^longenbaften  (Bebarden 
der  Crgebenbeit  und  Cinladung  tiefer  ine  §qu8  und 
üor  eine  Xüröjfnung,  die  ftatt  der  '^ür  mit  einer  lofe 
l)erQbl)dngenden^QftmQtteüerfd)loffenn)ar.  3urgleid)en 
3eit  roard  diefe  TKatte  uon  innen  beifeite  gesogen,  und 
es  crfd)ien  ein  großer,  \)aQcvcv,  l)errifd)  ausfegender 
QJlann  in  roeiJBen  XropenBeidern  und  mit  Strobfandalen 
an  den  na(ften  Jü^en.  Cr  ri(i)tete  in  einer  unnerftänd« 
lid)en  indifd)en  Sprad)e  eine  Qleil)e  üon  Sd)eltroorten 
an  den  Wiener,  der  fid)  Sein  mad)te  und  der  QDand 
entlang  langfam  daoonfd)lid),  dann  wandte  er  fi(i  an 
Agbion  und  bißfe  ib^  ^uf  cnglifd)  eintreten. 

^er  TKiffionar  fud)te  3uerft  feine  unangemeldete  An« 
tunft  3U  entfd)uldigen  und  den  armen  Wiener  3U  red)t« 
fertigen,  der  nid)tö  üerbrod)en  b^be.  Aber  der  andere 
toinfte  ungeduldig  ab  und  fagte:  „IRit  den  Sd)lingeln 
oon  Wienern  roerden  Sie  ja  bald  um3ugeben  lernen, 
treten  Sie  ein!   3d)  erwarte  Sie." 

„Sic  find  roobl  3Kifter  ^radleg?"  fragte  der  An» 
?ömmling  böfli<i)/  XTJdbrend  dod)  bei  diefem  erften  Sd)ritt 
in  die  e)eotifd)e  QDirtfd)aft  und  beim  Anblicf  des  Qlat« 
gebers,  Cebrers  und  3Kitarbeiters  eine  Ji^emdbeit  und 
Kälte  in  ibm  aufftieg. 

,i3d)  bin  OSradley,  geroi^^  und  Sie  find  ja  roobl  Agbion. 
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Alfo,  Agbion,  kommen  Sie  nun  cndlid)  ^ctrcinl  gaben 
Sie  fd)on  3KittQgbrot  gebabt?" 

^er  grofee  Cnod)ige  TKann  nal)m  alsbald  mit  aller 
fur3  ungebundenen,  l)^i^tif4)2t\  Praxis  eines  beroäbrten 
•^berfeers  und  Handelsagenten,  n)eld)er  er  roar,  den 
Lebenslauf  feines  ©aftes  in  feine  braunen,  dunM» 
behaarten  §dnde.  Cr  liefe  il)m  eine  Q'^eismabbeit  mit 
gammelfleifd)  und  brennendem  Currypfeffer  bringen, 
er  mies  ibm  ein  Si^i^n^i^  ^n,  seigte  ibm  das  §au8, 
nabm  ibm  feine  Q3riefe  und  Auftrage  ab,  beantwortete 
feine  erften  neugierigen  fragen  und  gab  ibm  die  erften, 
notroendigften  indlf(i)en  Cebensregeln.  Cr  fe^te  die  oier 
braunen  §indudiener  in  ^emegung,  befabl  und  fcbnaujte 
in  feiner  falten  3omig?eit  durd)  das  fd)allende  §aus, 
liefe  au(^  einen  indifcben  Sd)neidermeifter  kommen,  der 
fofort  ein  ^u^end  landesüblid)er  Kleidungen  für  Ag* 
bion  mad)en  mufete.  lautbar  und  etroas  eingefd)ud)'» 
tert  nabm  der  9Ieuli»g  alles  bin,  obroobl  es  feinem 
Sinne  mebr  entfprocben  bdtte,  feinen  Cin3ug  in  Indien 
ftiller  und  feierlid)er  $u  begeben,  fid)  erft  einmal  ein 
bifed)en  b^itnifd)  3u  mad)en  und  fid)  in  einem  freund» 
lid)en  ©efprdd)  feiner  erften  Cindrücf e  und  feiner  oielen 
ftarfen  Qleifeerinnerungen  3U  entladen.  3ndeffen  lernt 
man  auf  einer  bülbjdbrigen  Seereife  fid)  befd)eiden  und 
fid)  in  oiele  Cagen  finden,  und  als  gegen  Abend  3Kifter 
Q3radleg  roegging,  um  feiner  faufmännifd)en  Arbeit  (n 
der  Stadt  nad)3ugeben,  atmete  der  eDangelifd)e  Jung* 
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Kng  fr6bU4)  ouf  und  dad)te  nun  oUein  in  ftillem  ^e« 
bagcn  feine  Ankunft  3U  feiern  und  das  Cand  Indien 
3U  begrüben. 

^eierlid)  oerliefe  er,  nQd)dem  er  darin  eine  erfte  flüd)» 
tige  Ordnung  gefd)affen,  fein  luftigee  3itnmer;  das  roeder 
Xür  nod)  Jenfter,  fondern  nur  leere  geräumige  -Öff« 
nungen  in  allen  Qüdnden  l)ötte,  und  ging  ins  Jreie, 
einen  gro^randigen  §ut  mit  langem  Sonnenfd)leier  auf 
dem  blonden  Kopf  und  einen  tüd)tigen  Stocf  in  der 
§and.  ^eim  erften  Sd)ritt  in  den  (Barten  blicfte  er 
mit  einem  tiefen  Atemsug  l)er3lid)  ringsum  und  fog 
mit  roittemden  Sinnen  die  £üfte  und  ^üfte,  Cid)ter 
und  Farben  des  fremden,  fagenl)aften  Candes,  das  er 
als  ein  befd)eidener  Mitarbeiter  erobern  \)z\ftn  foUte 
und  dem  er,  nad)  fo  langer  Crroartung  und  banger 
QDorfreude,  fid)  nun  roillig  und  offen  bitisugeben  ge* 
fonnen  mar. 

QDas  er  um  fid)  fal)  und  oerfpürte,  gefiel  il)m  alles 
roobl  und  fam  il)m  mie  eine  taufendfdltige  ftrablende 
Q3eftotigung  oieler  'Xrdume  und  Ahnungen  oor.  ^id)te 
l)ol)e  CBebüfd)e  ftanden  rund  und  faftig  im  b^ftigen 
Sonnenlid)t  und  ftro^ten  oon  großen,  tüunderlid)  ftarf* 
farbigen  Q3lumen;  auf  fäulenfd)lan?en  glatten  Stammen 
ragten  in  erftaunlid)er  §öl)e  die  ftillen  runden  QDipfel 
der  Kokospalmen,  eine  Jäd)erpalme  ftand  binter  dem 
gaufe  und  \}k\t  i\}V  fonderbar  ftrenges,  gleichmäßiges 
Q^iefenrad  oon  geroaltigen  mannslangen  Q3ldttem  fteif 
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(n  die  Cüfte,  am  Q^and  des  Qüeges  aber  TiQl)m  fem 
nQturfreundlid)e8  Auge  ein  Seines  lebendiges  QDefen 
wa\)v,  dem  er  fic^  Dorfid)tig  näherte.  Cs  roar  ein  Bei* 
nes,  grünes  Chamäleon  mit  einem  dreieckigen  Kopf  und 
boshaften  Seinen  Augen.  Cv  beugte  fid)  darüber  und 
füllte  fid)  roie  ein  Knabe  beglückt,  da^  er  fold)e  ^inge 
feben  und  die  unerfc^opflid)  reid)e  Q^Iatur  nun  am  ei» 
gentlid)en  öuell  il)res  Qleid)tum8  betrad)ten  durfte. 

Cine  fremdartige  TRu^il  xozätt  ibn  aus  feiner  an» 
dad)tigen  Q)erfun?enl)eit.  Aus  der  flüftemden  Stille 
der  tiefen  grünen  Q3aum«  und  ©artenroildnis  brad)  der 
rbgtl)mifd)e  £drm  metallener  Trommeln  und  Pau?en 
und  f(i)neidend  b^lltoniger  ^lasinftrumente.  Crftaunt 
laufd)te  der  fromme  Qflaturfreund  hinüber  und  mad)te 
fid),  da  nid)ts  3U  fel)en  mar,  neugierig  auf  den  QDeg, 
die  Art  und  §er?unft  diefer  barbarifd)«feftlid)en  Klänge 
au83u?undfd)aften.  3mmer  den  Tönen  folgend,  nerliefe 
er  den  (Barten,  deffen  Tor  weit  offen  ftand,  und  üer« 
folgte  den  bübfd)en  grafigen  Ja^rroeg  durd)  eine  freund* 
lid)e  fultiüierte  Candfd)aft  üon  §ausgärten,  Palmen* 
pflan3ungen  und  lad)end  b^^^Qi^önen  Q^eisfeldem,  bis 
er,  um  die  l)ol)e  §e(fe  eines  Par?8  oder  ©artens  bie* 
gend,  in  eine  dörflid)  anmutende  (Baffe  oon  indifd)en 
§ütten  gelangte,  ^ie  Seinen  §äu$d)en  roaren  au8Cel)m 
oder  aud)  nur  aus  ^ambusgeftänge  erbaut,  die  ^äd)er 
mit  trocPenen  Palmblättern  gedecf  t,  in  allenTüröffnungen 
ftanden  und  l)0(f ten  braune  §indufamilien.  2JZit  9Ieu* 
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gicrde  fob  er  die  Ceute  an  und  tat  den  erften  Q3licP 
(n  das  dörfli(i  befd)eidene  Ceben  des  fremden  Q^atur* 
oolfes,  und  oom  erften  Augenblicf  an  gewann  er  die 
braunen  ^Kenfi^en  lieb,  deren  fd)öne  findlid)e  Augen 
roie  in  einer  unberoufeten  und  unerlöften  tierifd)en  Trau* 
rigfeit  blicften.  Sd)6ne  grauen  fd)auten  aus  mäd)tigen 
Jlec^ten  langen,  tieffd)n)ar3en  ^aares  \)zxx>ov,  ftill  und 
rebboft;  fie  trugen  mitten  im  (Befid)t,  foroie  an  den 
Öand*  und  Jufegelenfen  goldenen  Sd)mu^  und  Q^ingc 
an  den  ^ufesebcn.  Kleine  Kinder  ftanden  ooU^ommen 
nacft  und  trugen  nid)t6  am  Ceibe  als  an  dünner  OBaft« 
fcbnur  ein  feltfamee  Amulett  aus  Silber  oder  aus  §orn. 
3ndeffen  bi^lt  er  fid)  nirgends  auf,  nid)t  roeil  es  ibn 
bedrücft  b^tte,  fid)  oon  den  meiften  diefer  3Tlenfd)en 
mit  ftarrender  Qteugierde  befd)aut  3U  füblen,  fondem 
tüeil  er  fid)  der  eigenen  Sd)auluft  b^i"^^^^)  fd)dmte. 
Außerdem  tönte  immer  no(^  die  tolle  3Kufi?,  und  nun 
gan3  (n  der  Qfldbe,  und  an  der  C(f  e  der  näd)ften  (Baffe 
batte  er  gefunden,  tüas  er  fud)te.  ^a  ftand  ein  un« 
beimlid)  fonderbares  ©ebdude  uon  dufeerft  pbantaftifcber 
Jorm  und  bedngftigender  §6be,  ein  ungebeures  Tor 
in  der  IRittc,  und  indem  er  daran  empor  ftaunte,  fand 
er  die  ganje  riefengrofee  5läd)e  des  Q3aun)er?s  aus 
lauter  fteinernen  Jiguren  üon  fabelbaften  Tieren,  IRen* 
fd)en  und  (Bottem  oder  Teufeln  3uf ammeng efe^t,  die 
ficb  3U  §underten  bis  an  die  ferne  fd)male  Spi^e  des 
Tempels  bitian  türmten,  ein  Qüald  und  mildes  (Befled)t 
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ooti  £cibcm,  (BUedcrn  und  Köpfen,  tiefer  erfd)recPcndc 
Steinfolofe,  ein  großer  §indutempel,  leud)tete  \^titig  (n 
den  roagrec^ten  Stroblen  der  fpdten  Abendfonne  und 
ersa^lte  dem  oerblüfften  Fremdling  deutUd),  da^  dlefe 
tierbaft  fünften,  l)albnacPten  3Kenfd)en  eben  dod)  f einee» 
TOegs  ein  parQdiefifd)eö  Ototurool?  roaren,  fondern  feit 
einigen  taufend  Jahren  fc^on  ©edanfen  und  (Bötter, 
Q3ildniffe  und  Qf^eligionen  befo^en. 

^ie  fd)allende  Pau^enraufiB  mar  foeben  oerftummt, 
und  ee  tarnen  aus  dem  Tempel  üiele  fromme  3ndier 
in  toeifeen  und  farbigen  (Berodndem,  ooran  und  oor* 
nel)m  abgetrennt  eine  Beine  feierlid)e  Sd)ar  oon  Q3ral)« 
monen,  l)o<i)^ötig  in  taufendjdl)rig  erftarrter  (Belehr« 
famteit  und  Qüürde.  Sie  fd)ritten  an  dem  meinen  3Kannc 
fo  ftol3  oorüber  roie  Cdelleute  an  einem  öandroertö« 
burf(i)en,  und  roeder  fie  nod)  die  befd)eideneren  (Be* 
ftalten,  die  il)nen  folgten,  fal)en  fo  aus,  als  bitten  fic 
die  geringfte  Qfleigung,  fid)  non  einem  3ugereiften  ^Jremd* 
ling  über  g6ttlid)e  und  menfd)li(i)e  ^ingc  des  Qled)tcn 
belehren  3u  laffen. 

Als  der  Sd)n)arm  oerlaufen  und  der  Ort  ftiller  ge» 
morden  mar,  ndberte  fid)  QRobert  Agbion  dem  Tempel 
und  begann  in  nerlegener  Teilnabme  das  S^igurenroer? 
der  Joffade  3u  ftudieren,  liefe  jedod)  bald  mit  betrüb« 
nis  und  Sd)re(fen  daoon  wieder  ab;  denn  die  groteske 
Allegorienfprad)e  diefer  ^ildroerfe,  deren  oiele  bei  aller 
roabnfinnigen  §dyid)?eit  dod)  roertooUe  Künftlerarbeit 
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3U  fein  fd)ienen,  oenofrrte  und  angjtigte  il)n  nid)t  min* 
der  ole  der  Anblidf  einiger  S3enen  non  fd)Qnilofer  Ob« 
fsönitQt,  die  er  naio  mitten  3roifd)en  demCBottergeroimmel 
dorgeftellt  fand. 

QDdbrend  er  fid)  abroondtc  und  nad)  feinem  QflücP» 
loeg  Qusbliifte,  erlofd)  der  'J'empel  und  die  (Baffe  plö^« 
lid);  ein  ?ur3e8  3U(fende8  Jarbenfpiel  lief  über  den 
§immel,  und  rafd)  brad)  die  füdlid)e  Q!tad)t  b^rein. 
VaB  unbeimlid)  fd)nelle  Cindun^eln,  obroobl  er  es  Idngft 
fannte,  überfiel  den  jungen  3TJiffionar  mit  einem  leid)ten 
S(^auder.  3uglßid)  mit  dem  Anbrud)  der  Dämmerung 
begann  aus  allen  Q3äumen  und  ©ebüfd)en  ringsum  ein 
grelles  Singen  und  Carmen  t)on  taufend  großen  3n* 
festen  und  in  der  Jeme  erl)ob  fid)  das  Qüut»  oder 
Klagegefd)rei  eines  Tieres  mit  fremden  milden  Tönen. 
Cilig  fud)te  Agbion  feinen  §eimroeg,  fand  il)n  glücflicb 
wieder  und  \)attz  die  Beine  Strecfe  QDeges  nod)  nid)t 
oöllig  3urücPgelegt,  als  fd)on  das  gan3e  Cand  in  tiefer 
Qflad)tfinfternis  und  der  l)ob^  fd)mar3e  §immel  ooll  oon 
Sternen  ftand. 

3m  §aufe,  roo  er  nod)dennid)  und  3erftreut  an?am 
und  ficb  dem  erften  erleucbteten  Q^aume  naberte,  emp» 
fing  ibn  IRifter  Q3radleg  mit  den  QDorten:  „So,  da 
find  Sie.  Sie  follten  aber  fürs  erfte  fo  fpdt  am  Abend 
nid)t  mebr  ausgeben,  es  ift  nid)t  obne  (Befabr.  Qlbri* 
gcns,  tonnen  Sie  gut  mit  Scbiefegeroebr  umgeben?" 

„2Rit  Sd)iefegeroebr ?  Qflein,  das  babe  id)  nicbt  gelernt." 
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„t)Qnn  lernen  JÖie  te  bald  .  ♦  ♦  QDo  toaren  Sie  denn 
i)eut  abend?'' 

Agbion  er3Ql)lte  doU  Cifer.  Cr  fragte  begierig,  roeU 
d)erlei  Q^eligion  jener  'Tempel  angehöre  und  n)eld)erlei 
©Otter«  oder  (Bo^endienft  darin  getrieben  roerde,  roas 
die  üielen  Figuren  bedeuteten  und  voas  die  feltfame 
3Tlufif,  ob  die  fd)önen  ftol3en  3Hänner  in  roeifeen  Klei* 
dem  Priefter  feien  und  roie  denn  ibre  ©ötter  bi^feßti. 
Allein  b^^^  erlebte  er  die  erfte  Cnttdufd)ung.  QDon  aU 
lern,  roas  er  da  fragte,  roollte  fein  Q^atgeber  gar  nickte 
roiffen.  Cr  erSärte,  da^  ^ein  3Kenfd)  fid)  in  dem  fd)eu&» 
lid)en  QDirrroarr  und  Qlnflat  diefer  (Bo^endienfte  aus« 
?enne,  da&  die  ^rabmanen  eine  b^i^ofe  Q3ande  oon 
Ausbeutern  und  ^^aulensem  feien  und  dafe  überbaupt 
diefe  3ndier  alle  3ufammen  ein  fd)n)einif(^e8  Pacf  oon 
Q3ettlem  und  Qlnbolden  rodren,  mit  denen  ein  anftdn* 
diger  Cngldnder  lieber  gar  nid)t6  3u  tun  bal'ß« 

;;Aber/'  meinte  Agbion  3agbaft,  „meine  ^eftimmung 
ift  es  dod)  gerade,  diefe  uerirrten  2Henf(i)en  auf  den 
te(i)ten  QDeg  3u  fübrenl  ^a3u  mu^  id)  fie  kennen  und 
lieben  und  alles  oon  ibnen  roiffen  .  .  ." 

„Sie  werden  bald  mebr  üon  ibnen  roiffen,  als  3bnen 
lieb  fein  roird.  Qlatürlid)  muffen  Sie  ^indoftani  und 
fpdter  oielleii^t  nod)  andere  üon  diefen  infamen  Qfligger« 
fprad)en  lernen.  Aber  mit  der  Ciebe  roerden  Sic  nid)t 
roeit  fommen." 

^,Ob,  die  Ceute  feben  aber  do4)  red)t  gutartig  aus!" 
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„finden  Sie?  Qlun,  Sie  tncrden  ja  fcben.  QDon 
dem,  xoas  Sie  mit  den  §indu9  üor^aben,  Derftel)e  id) 
m<i)t9  und  roill  nid)t  darüber  urteilen.  Qlnfere  Auf» 
gäbe  ift  te,  diefem  gottlofen  Pocf  langfam  ein  roenig 
Kultur  und  einen  fd)n)Qd)en  Q3egrijf  oon  Anftändig* 
Beit  bei3ubringen;  meiter  roerdcn  mir  i)ielleid)t  niemals 
fommenl" 

„Qlnfere  lRova\,  oder  roas  Sie  Anftändig^eit  b^^^fe^^; 
ift  aber  die  ^oral  C^rifti,  mein  gerr!" 

„Sie  meinen  die  £iebe.  Jo,  fügen  Sic  nur  einmal 
einem  §indu,  dafe  Sie  il)n  lieben,  ^ann  roird  er  Sie 
beute  anbetteln  und  3bnen  morgen  dae  §emd  aus  dem 
Sd)laf3immer  fteblenl" 

„^as  ift  moglid)." 

„^as  ift  fogar  ganj  fid)cr,  lieber  §err.  Sic  \)ahcn 
CS  \)iev  geroiffermafeen  mit  unmündigen  3U  tun,  die 
nod)  ?eine  Abnung  oon  Cbrlid)Beit  und  Q^ed)t  boben, 
nid)t  mit  gutartigen  englifd)cn  Sd)ul?indem,  fondern 
mit  einem  QDolf  oon  fdjlauen  braunen  Causbuben,  denen 
jede  Scb5ndlid)fcit  einen  ^auptfpa^  mad)t.  Sie  roerden 
nocb  an  mid)  deuten  I" 

Agbion  ücr3id)tete  trourig  auf  ein  roeiteres  J^ragen 
und  nabm  fid)  uor,  nun  einmal  t>or  allem  fleißig  und 
geborfam  alles  3U  lernen,  tpas  bi^r  3U  lernen  märe, 
dann  aber  das  3U  tun,  roas  ibm  red)t  und  öug  fd)einen 
würde,  ^od)  ob  nun  der  ftrengc  OSradley  red)t  bflttc 
oder  nid)t,  fd)on  feit  dem  Anblic?  des  ungebeuern  Tem» 
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pcls  und  der  unuQl)bar  ftoljcn  ^rabmanen  voat  \\)m 
fein  QDorbabeti  und  Amt  in  diefem  Conde  unendlid) 
oiel  f(^n)ieriger  erfd)ienen,  als  er  je  3Ut)or  gedacht  batte. 

Am  nQd)ften  TRoxQcn  rourden  die  Kiften  ine  §qu9 
9ebrad)t,  in  denen  der  IRiffionor  fein  Cigentum  aus 
der  §eimat  mit  fid)  gefübrt  bötte.  Sorglid)  pa(fte  er 
aus,  legte  §emden  3U  §emden  und  ^üd)er  3U  ^üd)ern 
und  fand  fid)  durd)  manche  (Begenftdnde  nad)denOid) 
geftimmt.  Cs  fiel  il)m  ein  Seiner  Kupferftid)  in  fd)n)ar* 
3em  Q^aV)men  in  die  §ände,  deffen  (Blas  unterrocgs 
3erbrod)en  mar  und  der  ein  Bildnis  des  §errn  ^efoe, 
des  QDerfaffers  des  Q^obinfon  Crufoe,  darftellte,  und 
das  alte,  il)m  oon  der  frühen  Kindbeit  an  uertraute 
(Bebetbud)  feiner  2Hutter,  olsdann  aber  als  ermun* 
ternder  QDegroeifer  in  die  S^^^^ft  eine  £and?arte  üon 
Indien,  die  ibm  fein  Obeim  gefd)en?t,  und  3n)ei  ftdb» 
lerne  Qle^bügel  für  den  Sdimetterlingsfang,  die  er  fid) 
felber  nod)  in  London  b^tte  macben  laffen.  Cinen  oon 
diefen  legte  er  fogleid)  3um  (Bebraud)  in  den  näd)ften 
Tagen  beifeite. 

Am  Abend  mar  feine  §abe  nerteilt  und  oerftaut,  der 
Beine  Kupferftid)  bing  über  feinem  ^ette,  und  das  gan3e 
3immer  mar  in  faubere  Ordnung  gebrad)t.  ^ie  Q3eine 
feines  Tifd)es  und  feiner  Q3ettftatt  batte  er,  roie  es  ibm 
empfoblen  toorden  mar,  in  Seine  irdene  9Iäpfe  geftellt 
und  die  Qtüpfe  mit  Qüaffer  gefüllt,  3um  Sd)u^  gegen 
die  Ameifen.  IRijtcv  'Bradley  mar  den  gan3en  Xag  in 
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(5ef(i)Qften  abroefend,  und  cö  roar  dem  jungen  ^Hannc 
fonderbar,  com  cl)rfürd)tigen  Wiener  durd)  3ßid)en  3U 
den  THabbeiten  geloift  und  dabei  bedient  3U  werden, 
obne  dofe  er  ein  ein3ige9  QDort  mit  ibm  reden  konnte. 
3n  der  Jrübe  des  folgenden  Tages  begann  Agbions 
Arbeit.  Co  erfd)ien  und  wurde  ibm  non  Q3radleg  oor» 
geftellt  der  fd)6ne  dunfeldugige  Jüngling  QDyardenga, 
der  fein  Cebrmeifter  in  der  §indoftani*Sprad)e  werden 
follte.  :Der  lüd)elnde  junge  3ndier  fprad)  ni(bt  übel 
englifd)  und  b^tte  die  beften  THanieren;  nur  fd)re(fte 
er  angftlicb  3urü(f ,  als  der  arglofe  Cngldnder  ibm  freund» 
lid)  die  §and  3ur  QSegrüfeung  entgegenftrecfte,  und  oer* 
mied  aud)  ^ünftigbin  jede  förperlicbe  "^erübrung  mit 
dem  QDeifeen,  die  ibn  üerunreinigt  baben  würde,  da  er 
einer  boben  Kafte  angebörte.  €r  wollte  fid)  aud)  durd)« 
aus  niemals  auf  einen  Stubl  fe^en,  den  uor  ibm  ein 
fremder  benu^t  b^tte,  fondern  bracbte  jeden  Tag  3U» 
fammengerollt  unterm  Arm  feine  eigene  bübfd)e  ^aft* 
matte  mit,  die  er  auf  dem  3lß9slboden  ausbreitete  und 
auf  weld)er  er  mit  ge?reu3ten  Q3einen  edel  und  auf* 
red)t  fafe.  Sein  Scbüler,  mit  deffen  6ifer  er  wobl  3^* 
frieden  fein  konnte,  fud)te  aud)  diefe  Kunft  üon  ibm 
3u  lernen  und  dauerte  wäbrend  feiner  £eftionen  ftets 
auf  einer  übnlid)en  3Katte  am  Q3oden,  obwobl  ibm  da- 
bei in  der  erften  S^it  alle  (Blieder  web  taten,  bis  er 
daran  gewöbnt  wurde.  Jlei^ig  und  geduldig  lernte  er 
QDort  für  QDort,  mit  den  alltciglicben  QSegrüfeungs« 
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formcln  beginnend,  die  ibm  der  Jüngling  unecmüdet 
und  lä(l)elnd  üorfprad),  und  ftür3te  fid)  jeden  ^ag  mit 
neuem  Dtut  in  den  Kampf  mit  den  indifd)en  ©irr*  und 
(Baumenlauten,  die  il)m  3u  Anfang  als  ein  unartiBu* 
liertee  9l6d)eln  erfd)ienen  rcaren  und  die  er  nun  alle 
3U  unterfd)eidcn  und  nad)3ual)men  lernte. 

So  merf würdig  dae  §indoftani  mar  und  fo  raf(i  die 
Q)ormittag8ftunden  mit  dem  l)ofli4)2n  Sprad)lebrer  oer» 
gingen,  roeldjer  fid)  ftets  benahm  toie  ein  Prin3,  der 
au8  Qlot  in  einem  ^ürgerl)aufe  Qlnterrid)t  gibt,  fo 
maren  dod)  die  Qflad)mittage  und  gar  die  Abende  lang 
genug,  um  den  ftrebfamen  §erm  Agbion  die  Cinfam« 
feit  füllen  3U  laffen,  in  der  er  lebte.  Sein  Qüirt,  3U 
dem  er  in  einem  unHaren  Q)erl)Qltniffe  ftand  und  der 
il)tn  bölb  qIs  (Bonner,  b^lb  als  eine  Art  Q)orgefe^ter 
entgegentrat,  mar  roenig  3U  §aufe;  er  ?am  meiftens 
gegen  IRittag  3U  Jufe  oder  3U  Pferde  aus  der  Stadt 
3urü^,  prdfidierte  als  §ausl)err  beim  Cffen,  3u  dem  er 
mand)mal  einen  englifd)en  Sd)reiber  mitbrachte,  und 
legte  fid)  dann  3mei,  drei  Stunden  3um  Qflaud)en  und 
S(^lafcn  auf  die  QDeranda,  um  gegen  Abend  nod)mals 
für  einige  Stunden  in  fein  Koiator  oder  3Haga3in  3U 
geben.  S^tDeilen  mufete  er  für  mebrere  Tage  uerreifen, 
um  Produfte  ein3ufaufen,  und  fein  neuer  §ausgenoffe 
batte  roenig  dagegen,  da  er  mit  dem  beften  Qüillen  fi(^ 
dem  rauben  und  roortfargen  (Befd)dft8mann  nid)t  be* 
freunden  fonnte.  Aucb  gab  es  mancbes  in  der  Ceben»» 
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fü^rung  THiftcc  ^radlcys/  iüqo  dem  IRiffiouüv  nidjv 
gefallen  konnte,  hinter  anderem  ?üm  es  3un)eilen  oov, 
da^  Q3radleij  am  Feierabend  mit  jenem  Sd)reiber  3U» 
fammen  bie  3ur  'Xrun^enbeit  eine  3nifd)un9  üon  QDaffer, 
Q^um  und  Cimonadenfaft  genofe;  da3u  bütte  er  in  der 
erften  3ßit  den  jungen  (BeiftUd)en  mehrmals  eingeladen, 
aber  ftets  oon  i^m  eine  fanfte  Abfage  erhalten. 

^ei  diefen  ^mftänden  mar  Agbione  tä9lid)e8  £eben 
nid)t  gerade  fur3roeilig.  Cr  \)am  üerfud)t;  feine  erften 
fd)road)en  Sprac^fenntniffe  an3un)enden,  indem  er  an 
den  langen  öden  91ad)mittagen,  roo  dao  bol3erne  §au9 
ringsum  uon  der  fted)endcn  §i^e  belagert  lag,  fiel)  3ur 
^ienerfd^aft  in  die  Küd)e  begab  und  \id)  mit  den  £euten 
3U  unterhalten  fud)te.  ^er  mol)ammedanifd)e  Kod^  3mar 
gab  ibm  feine  Antmort  und  mar  fo  bod)müti9,  da^  er 
ibn  gar  nid)t  3u  feben  fd)ien,  der  QDafferträger  aber 
und  der  §au8junge,  die  beide  ftundenlang  müfeig  auf 
ibren  IRatten  booten  und  ^etel  bauten,  b<itten  nid)t8 
dagegen,  fid)  an  den  angeftrengten  Spred)üerfud)en  des 
QTJafter  3u  beluftigen. 

Cinee  Tages  erfd)ien  aber  ^radleg  in  der  Küd)en* 
tür,  alö  gerade  die  beiden  Scblingel  fid)  über  einige 
3rrtümer  und  QDortDern)ed)flungen  des  IRiffionars  uor 
Q)ergnügen  auf  die  mageren  Sd)enfel  Hatfd)ten.  ^rad* 
leg  fab  der  Cuftbarfeit  mit  nerbiffenen  £ippen  3U,  gab 
bli^fd)nell  dem  ^og  eine  Obrfeigc,  dem  Qüafferträger 
einen  Ju&tritt  und  309  den  erfd)rocf enen  Agbion  ftumm 
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mit  fid)  doDon.  3n  feinem  3iitimer  fagte  er  dann  etroos 
drgerlid):  „QDie  oft  mufe  id)  3l)nen  nod)  fagen^-dafe 
Sit  fid)  nid)t  mit  den  £euten  einlaffen  foUenl  Sie  oer» 
derben  mir  die  Q3urfd)en,  felbftüerftandlid)  in  der  beften 
Abfid)t,  und  obnebin  ge^t  ee  nid)t  an,  da^  ein  Cng« 
Idnder  fi(^  Dor  diefen  braunen  Sd)elmen  3um  §an6« 
rourft  mad)tl" 

Cr  mar  roieder  danongegangen,  nod)  ebe  der  belei» 
digte  Agbion  fi(^  red)tfertigen  konnte. 

Qlnter  3Henfd)en  ?am  der  oereinfamte  THiffionar  nur 
am  Sonntag,  roo  er  regelmäßig  3ur  Kird)e  ging,  aud) 
felbft  einmal  für  den  roenig  arbeitfamen  englifd)en  Pfar* 
rer  die  Predigt  übernabm.  Aber  er,  der  dabeim  cor 
den  Q3auem  und  QDoUroebern  feiner  (Begend  mit  Ciebc 
gepredigt  b^tte,  fand  fid)  \)itv  nor  einer  füblen  CBe* 
meinde  oon  reicben  (Befd)dft8leuten,  müden,  frdnflid)en 
^amen  und  lebenöluftigen  jungen  Angeftelltcn,  fremd 
und  emüd)tert.  Vüq  falte  ?aufmännifd)e  oder  b^trifd) 
abenteuerbafte  QDefen  diefer  £eute,  die  dae  reid)e  Cand 
auebeuteten  und  oon  denen  feiner  ein  gutes  Qüort  für 
die  eingeborenen  b^tte,  tat  ibm  toeb  und  oerfd)ob  all« 
mdblid)  alle  feine  Q3egriffe,  fo  daß  er,  der  ftete  für  die 
§indu8  Partei  nabm  und  oon  den  Pflid)ten  der  Curo» 
päer  gegen  die  eingeborenen  QDölPer  fprad),  fid)  ldd)er* 
lid)  und  unbeliebt  mad)te  und  als  ein  Sd)rodrmer  und 
naiuer  ^urf(^e  üerad)tet  rourde. 

QDenn  er  nun  über  dem  ^etradjten  feiner  Cage  3U« 
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lüeilcn  redjt  betrübt  wurde  und  fiel)  erbarmensroert 
oorfatn,  fo  gab  es  einen  Troft  für  fein  (Bemüt,  der 
niemole  gQn3  nerfagte.  ^ann  rüftete  er  fid)  3u  einem 
Auoflug,  V)ö^9te  die  ^otQnifierbü(i)fe  um  und  nabm 
dae  Qle^  3ur  §Qnd,  daö  er  mit  einem  langen  fdilon^en 
Q3QmbusftQb  oerfe^en  \)attc,  ©erade  das,  worüber  die 
meiften  anderen  Cngldnder  fi(^  bitter  3u  beBagen  pfleg* 
teU;  die  glühende  Sonnenl)i^e  und  das  gan3e  indifc^e 
Klima,  mar  il)m  lieb  und  fd)ien  il)m  b^^li^)»  ^^^^  ^^ 
bielt  fid)  an  Ceib  und  Seele  frifd)  und  liefe  ?eine  Cr* 
fd)laffung  aufkommen.  3^ür  feine  Qflaturftudien  und 
£iebl)abereien  üollends  mar  diefee  Cond  eine  unermefe* 
Ud)e  QDeide,  auf  Schritt  und  Tritt  bi^^ten  unbekannte 
Q3äume,  Q3lumen,  QDögel,  3nfeften  il)n  auf,  die  er  mit 
der  ^cit  alle  namentlid)  kennen  3U  lernen  befd)lofe. 
Seltfame  Cided)fen  und  Skorpione,  riefengrofee  di(fe 
Taufendfüfeler  und  anderes  Kobold3eug  erfd)recEte  il)n 
feiten  mebr,  und  feit  er  eine  dicf  e  Sd)lange  in  der  Q3ade* 
tammer  mutig  mit  dem  l)ob^^tien  Cimer  erfd)lagen 
l)atte,  füllte  er  feine  QSangnis  oor  unbcimlid)er  Xier* 
gefabr  immer  me^r  dabinfd)tDinden. 

Als  er  3um  erftenmal  mit  feinem  QTe^  nad)  einem 
großen  prad)tigen  Sd)metterling  fd)lug,  als  er  il)n  ge« 
fangen  fal)  und  mit  üorfic^tigen  Jingem  das  ftol3e 
ftral)lende  Tier  an  fid)  nol)mj-  deffen  breite  ftarte  Jlu* 
gel  alabaftem  gldn3ten  und  mit  dem  duftigften  J^arben* 
flaum  bel)aud)t  roaren,  da  fd)lug  il)m  das  §er3  in  einer 

167 


unbändigen  Jreude,  voit  er  fie  nid)t  mel)r  empfunden 
batte,  feit  er  als  Knabe  nad)  langer,  atemlofer  Jagd 
feinen  erften  Sd)roalbenf(i)n)an3  erbeutet  Y^attt,  Jrol)* 
lid)  geraöbnte  er  fid)  on  die  Qlnbequemlid)?eiten  des 
^fd)ungel8  und  vertagte  nid)t,  roenn  er  im  milden  Qlr* 
mald  tief  in  nerftecfte  Sd)lammgruben  einbrad),  oon 
l)eulenden  Affenl)erden  üerl)öl)tit  und  oon  mutenden 
Ameifennolfern  überfallen  murde.  9lur  einmal  lag  er 
3itternd  und  betend  bunter  einem  ungeheuren  (Bummi* 
bäum  auf  den  Knien,  roaV)rend  in  der  Q^äl)e  wie  ein 
©eroitter  und  Crdbeben  ein  Trupp  üon  Clefanten  durd)8 
did)te  (5el)6l3  brad).  Cr  geroö^nte  fic^  daran,  in  feinem 
luftigen  S(^laf3immer  frühmorgens  üom  raf enden  Affen« 
gebrüll  aus  dem  nal)en  QDalde  geme^t  3U  werden 
und  bei  QIad)t  das  beulende  Sd)reien  der  Sd)a?ale  3U 
boren.  Seine  Augen  glän3ten  \^t\\  und  tDad)fara  aus 
dem  gemagerten,  braun  und  mdnnlid)  gewordenen  (5e* 
fi4t. 

Aud)  in  der  Stadt  und  nodj  lieber  in  den  friedlid)en 
gartenartigen  Aufeendörfern  fal)  er  fid)  immer  beffer 
um,  und  die  §induleute  gefielen  il)m  defto  me^r,  je 
mebr  er  non  il)nen  fal).  Störend  und  dufeerft  peinlid) 
xoav  ibm  nur  die  Sitte  der  unteren  Stände,  ibre  Jrauen 
mit  nacktem  Oberkörper  laufen  3U  laffen.  QflacPteJrauen* 
balfe  und  Arme  und  ^rauenbrüfte  auf  der  (Baffe  3U 
fcben,  daran  konnte  der  IRiffionar  fid)  fd)roer  geroobnen, 
obglei^)  es  b^ufig  febr  bübfd)  ausfab  und  obroobl  diefc 
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QZQ(ftl)eit  durd)  die  tiefe  QSronseforbe  der  fouiienbartcn 
f)Qut  und  durd)  die  freimütig  unbefangene  Art,  mit 
der  fie  üon  den  armen  QDeiblein  getragen  rourdc,  den 
Anfd)ein  der  größten  Qlatürlidifeit  geroann. 

9Iäd)ft  diefer  Anftöfeig^eit  mad)te  nid)ts  il)m  fo  oiel 
3U  fd)affen  und  3U  denken  roie  die  Q^ätfel,  die  il)m  das 
geiftige  £eben  diefer  IRenfd)en  entgegenbielt.  QDobin 
er  blicfen  mod)te,  überall  mar  Q^eligion.  3n  London 
konnte  man  geroi^  am  l)6d)ften  fird)lid)en  Jeiertag 
nid)t  fo  üiel  Frömmigkeit  n)abrnel)nien  roie  b^^r  an 
jedem  Qller^tag  und  in  jeder  ©äffe;  überall  maren  Xem» 
pel  und  Bilder,  mar  (Bebet  und  Opfer,  roaren  Qlm» 
3Ü9C  und  S^i^^n^o^i^^/  ^ü^er  und  Priefter  3U  feben. 
Aber  roer  roollte  fid)  jemals  in  diefem  tüirren  Knäuel 
Don  QReligionen  3ured)tfinden?  ^a  rcaren  ^rabmaneu 
und  Xlobammedaner,  Feueranbeter  und  ^uddbiften, 
Wiener  des  Sd)in)a  und  dee  Krifd)na,  Xurbanträger 
und  (Bldubige  mit  glattrafierten  Köpfen,  Sd)langen» 
anbetet  und  Wiener  beiliger  Sd)ildfröten.  QDo  mar  der 
©Ott,  dem  alle  diefe  QDerirrten  dienten?  QDie  fab  er 
aus  und  tDeld)er  Kultus  oon  den  Dielen  toar  der  ältere, 
beiligere,  reinere?  ^ae  roufete  niemand  und  namentlii^ 
den  3udiem  felber  mar  dies  uollBommen  einerlei;  roer 
Don  dem  ©lauben  feiner  QDäter  nid)t  befriedigt  roar, 
der  ging  3U  einem  anderen  über  oder  30g  als  ^üfeer 
dabin,  um  eine  neue  ^Religion  3U  finden  oder  gar  3U 
fd;affen.  ©Ottern  und  ©eiftem,  deren  Flamen  niemand 
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tüufete,  iDurden  Spcifcn  (n  Seinen  Sd)Qlen  geopfert,  und 
alle  diefe  hundert  (Bottesdienfte,  Tempel  und  Priejtet» 
fd)Qften  lebten  oergnügt  nebeneinander  ^in,  ol)ne  da^ 
ee  den  Anbdngern  des  einen  (Blaubens  einfiel,  die  an* 
deren  ju  boff^^  oder  tot3ufd)lagen,  roic  ce  daheim  (n 
den  Cbtiftenländem  Sitte  roar.  QDieles  fogar  fal)  fid) 
bübfd)  und  lieblid)  an,  JlötenmufiB  und  jarte  Q3lumen« 
Opfer,  und  auf  gar  uielen  frommen  (5efi(i)tern  roobtite 
ein  friede  und  b^iter  ftiller  (5lan3,  den  man  in  den 
(Beficbtern  der  Cngländer  üergebli(^  fud)te.  Sd)ön  und 
beilig  fd)ien  ibm  aud)  das  uon  den  §indus  ftreng  ge* 
baltene  (Bebot,  ?ein  Xier  ju  toten,  und  er  fd)dmte  fid) 
3un)eilen  und  fud)te  Qlecbtfertigung  oor  fid)  felbft,  toenn 
er  obne  Crbarmen  einige  fd)6ne  Sd)metterlinge  und 
Kdfer  umgebrad)t  und  auf  Qladeln  gefpiefet  batte.  An» 
dererfeite  toaren  unter  diefen  felben  QDöltem,  denen 
jeder  QDurm  als  (Befd)öpf  (Bottes  b^iliö  Qo^t  und  die 
fid)  innig  in  (Bebeten  und  Xempeldienft  bitigaben,  ^ieb« 
ftabl  und  Cüge,  falfd)es  3eugnis  und  QDertrauensbrudj 
ganj  alltäglid)e  ^inge,  über  die  feine  Seele  fid)  em» 
pörte  oder  liur  rounderte.  Je  mebr  es  der  rooblmei* 
nende  (Blaubensbote  bedachte,  defto  mebr  fd)ien  ibm 
diefes  Q)olf  3um  undurd)dringli(ien  Qlätfel  3u  roerden, 
das  jeder  Cogif  und  Tbeorie  §obn  fpra(^.  ^er  Wiener, 
mit  dem  er  tro^  QSradlegs  QDerbot  bald  wieder  (Be* 
fprad)e  pflog  und  der  foeben  ein  §er3  und  eine  Seele 
mit  ibm  3U  fein  f4)ien,  ftabl  ib^  ^ine  Stunde  fpdter 
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ein  baumtüollenes  §cmd,  und  als  er  il)n  mit  liebreid)era 
Cmft  3ur  Q\ede  ftellte,  leugnete  er  3uerjt  unter  Sd)roüren, 
gab  dann  lächelnd  alles  3U,  seigte  das  §emd  l)er  und 
fügte  3utrQulid),  es  l)Qbe  ja  fd)on  ein  Seines  Cod)  und 
fo  bflbe  er  gedad)t,  der  7Ra\ux  roerde  es  geroife  nimmer 
tragen  mögen. 

Cin  anderes  7Ra\  fe^te  il)n  der  QDaffertrdger  in  Cr« 
ftaunen.  tiefer  IRann  erhielt  feinen  £obn  und  fein 
Cffen  dafür,  da&  er  tdglid)  die  Küd)e  und  die  beiden 
^adefammern  aus  der  ndd)ften  3ifterne  \)tx  mit  QDaffer 
nerforgte.  Cr  tat  diefe  Arbeit  ftets  am  frühen  ^TJorgen 
und  am  Abend,  den  gan3en  übrigen  Tag  fa^  er  in  der 
Küd)e  oder  in  der  ^ienerl)ütte  und  ?aute  entweder 
Q3etel  oder  ein  Stü(fd)en  3u<ferrol)r.  Cinmal,  da  der 
andere  Wiener  ausgegangen  mar,  gab  \\)m  Agl)ion  ein 
Q3einBeid  3um  Ausbürften,  das  oon  einem  Spa3iergang 
ber  üoU  oon  ©rasfamen  \)\nQ,  ^er  3)Iann  lad)te  nur 
und  ftecfte  die  §dnde  auf  den  Q^ücfen,  und  als  der 
3Hiffionar  unroillig  wurde  und  iV)m  ftreng  befahl,  fofort 
die  Beine  Arbeit  3U  tun,  folgte  er  3roar  endlid),  tat  die 
Q)errid)tung  aber  unter  ITJurren  und  Tränen,  fe^te  fi^) 
dann  troftlos  in  die  Küd)e  und  fd)alt  und  tobte  eine 
Stunde  lang  roie  ein  QDer3roeifelter.  IRit  unendlid)er 
TKübe  und  nad)  Qlberroindung  uieler  THifeuerftandniffe 
brad)te  Agl)ion  an  den  Tag,  da^  er  den  ^enfdien 
fd)n)er  beleidigt  bnbe  durd)  denQ3efel)l  3U  einer  Arbeit, 
die  nid)t  3u  feinem  Amte  gehörte. 
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Rllc  diefe  Beinen  Crfabrungen  traten,  fid)  ollmablic!) 
Derdid)tend,  toie  3U  einer  (Blasroand  3ufQmmen,  die  den 
IRiffionar  oon  feiner  Qlmgebung  abtrennte  und  in  eine 
immer  peinlichere  Cin(am?eit  oerroies.  ^efto  heftiger, 
ja  mit  einer  geroiffen  oer3n)eifelten  ©ier  lag  er  feinen 
Sprad)ftud{en  ob,  in  denen  er  gute  5ortfd)ritte  mad)te 
und  die  il)m,  toie  er  fel)nlid)ft  boffte,  dies  fremde  Q)ol? 
dod)  nod)  crfd)lie6en  follten.  3mmer  häufiger  fonnte  er 
ee  nun  wagen,  eingeborene  auf  der  Strafe  ansureden, 
er  ging  o^ne  X>olmetfd)er  3um  Sd)neider,  3um  Krdmer, 
3um  S4)ul)mad)er.  3Hand)mal  gelang  eo  iljm,  mit  ein* 
fachen  Ceuten  ins  (Beplauder  3U  kommen,  etwa  indem 
er  einem  §andn)er?er  fein  QDerB,  einer  3JIutter  i^ren 
Säugling  freundlid)  betrad)tete  und  lobte,  und  au6 
QDorten  und  ^li^en  diefer  §eidenmenfd)en,  nament« 
lid)  aber  aue  il)rem  guten,  findlidien,  feiigen  Ca(ien, 
fprad)  il)n  oft  die  Seele  des  fremden  QDolfeö  fo  öar 
und  brüderlid)  an,  da^  für  Rugenbli(f e  alle  Sd)ranCen 
fielen  und  dae  (Befühl  der  3^remdl)eit  fid)  oerlor. 

Sd)lie6li4  meinte  er  entdeckt  3U  böben,  dafe  Kinder 
und  einfad)e  £eute  00m  Cande  il)m  faft  immer  3ugdng» 
lid)  feien,  ja  daj^  alle  Sd)n)ierig?eiten,  alles  3Ki§« 
trauen  und  alle  QDerderbnis  der  Städter  nur  üon  der 
Q3erül)run9  mit  den  europdifd)en  Sd)iff8*  und  Handels« 
leuten  b^tf  o^im^«  ^on  da  an  magte  er  fid),  bdufig  3U 
Pferde,  auf  Aueflügen  immer  weiter  ine  Cand  binein. 
Cr  trug  Beine  Kupf  ermün3en  und  mand)mal  aud)  3ucP er* 
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ftücPc  für  die  Kinder  in  der  ^Qf(i)e,  und  wenn  er  roeit 
drinnen  im  l)ügeligen  Conde  oor  einer  bQuerlid)en  Cel)m» 
bütte  fein  Pferd  an  eine  Palme  band,  und  unter  dae 
Sd)ilfdQd)  tretend,  grüfete  und  um  einen  XrunB  Qüoffer 
oder  Kofosmild)  bot,  fo  ergab  fid)  faft  jedeemal  eine 
barmloe  freundlid)e  Q3efanntfd)aft  und  ein  (Geplauder, 
bei  dem  THänner,  QDeiber  und  Kinder  über  feine  nod) 
mangell)afte  Kenntnis  der  5prad)e  oft  im  fröl)li(i)ften 
Crftaunen  hellauf  lad)ten,  roae  er  gar  nid)t  ungeme  fal). 

Qlod)  mad)te  er  keinerlei  Q)erfud)e,  den  £euten  bei 
fold)en  Anldffen  nom  lieben  (Bott  3U  er3dblen.  Cs  fd)ien 
\\}m  dae  nid)t  nur  nid)t  eilig,  fondern  aud)  überaus 
l)ei?el  und  faft  unmoglid)  3U  fein,  da  er  für  alle  die 
geläufigen  Ausdrücke  des  biblifd)en  ©laubens  dur(i)aue 
feine  indifd)en  QDorte  finden  tonnte.  Außerdem  füblte 
er  ?ein  QRed)t,  fid)  3um  £ebrer  diefer  Ceute  auf3un)erfen 
und  fie  3U  n)id)tigen  Änderungen  in  il)rem  Ceben  auf* 
3ufordem,  ebe  er  diefes  Ceben  genau  kannte  und  fdbig 
loar,  mit  den  §indus  einigermaßen  auf  gleichem  Jufee 
3u  leben  und  3U  reden. 

^adurd)  debnten  feine  Studien  fid)  weiter  aus.  Cr 
fucbte  Ceben,  Arbeit  und  Crroerb  der  eingeborenen 
f ennen  3U  lernen,  er  liefe  fid)  Q3äume  und  5rüd)te  3eigen 
und  benennen,  §austiere  und  (Berate,  er  erforfcbte  nacb 
und  nad)  die  (Bebeimniffe  des  naffen  und  des  trocfenen 
Q^eisbaues,  der  (Beroinnung  desQ3afte6undderQ3aum* 
TDolle,  er  betra4)tetc  §au8bau  und  Töpferei,  Strob* 
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flcd)ten  und  ODebearbeitcn,  roorin  er  üoti  der  §cimQt 
ber  ^cfd)eid  raupte.  Cr  fab  dem  Pflügen  fcblammiger 
Q^eisfelder  mit  rofenrotcn  fetten  QDafferbüffeln  3U,  er 
lernte  die  Arbeit  des  ge3QV)mten  Clefanten  fennen  und 
fab  3Qbme  Affen  für  ibre  §erren  die  reifen  Kotoenüffe 
oon  den  \)o\)cn  QSaumen  bo^^n. 

Auf  einem  feiner  Aueflüge,  in  einem  fricdeüoUen  Xal 
3n)ifd)en  b^b^^  grünen  §ügeln,  überrafd)te  ibn  cinft 
ein  lüilder  (Bcroitterregen,  cor  roeldiem  er  in  der  natbften 
§ütte,  die  er  erreid)en  konnte,  einen  Qlnterftand  fud)tc. 
Cr  fand  in  dem  engen  Q^aum  3roif(ien  lebmbeHeideten 
Q3ambu8n)Qnden  eine  Seine  ^omilie  üerfammelt,  die 
den  b^i^ßlntretenden  Fremdling  mit  fd)euem  Crftaunen 
begrüßte,  ^ie  ^ouemutter  b^tte  ibr  graues  §QQr  mit 
§ennQ  feurigrot  gefärbt  und  3eigte,  da  fie  3um  Cmpfang 
aufs  freundlid)fte  ldd)elte,  einen  3Hund  ooll  ebenfo 
roter  ^ä\)m,  die  ibre  £eidenfd)Qft  für  das  QBetelBauen 
üerrieten.  3br  TRann  mar  ein  grofeer,  ernftbaft  blieben* 
der  JHenfd)  mit  langen,  nod)  dunkeln  §aaren.  Cr  ec« 
bob  fid)  oom  ^oden  und  nabm  eine  töniglid)  aufre(i)te 
§altung  an,  taufd)te  QSegrüfeungsroorte  mit  dem  (Baft 
und  bot  ibm  alsbald  eine  frifd)  geöffnete  Kofosnu^ 
an,  oon  deren  füyid)em  Safte  der  Cngländer  einen 
Sd)lu(f  genofe.  Cin  Seiner  Knabe,  der  bei  feinem  Cin* 
tritt  ftill  in  die  C(f  e  blnter  der  fteinemen  Jeuerftelle 
gefloben  mar,  bli^te  oon  dort  unter  einem  Qüald  oon 
gldn3end  f(^n)ar3en  §aaren  b^^^o^  n^^t  dngftlicb  neu« 
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gierigen  Augen;  auf  feiner  dunkeln  ^ruft  fd)immerte 
ein  meffingenes  Amulett,  das  feinen  ein3igen  Sd)muc6 
und  feine  ein3ige  Kleidung  bildete.  Cinige  grofee  Q3q» 
nanenbündel  fd)n)ebten  über  der  Türe  3ur  QlQd)reife 
Qufgebdngt;  in  der  gQn3en  §ütte,  die  all  ibr  Cid)t  nur 
durd)  die  offene  Türe  erbielt,  roor  feine  Armut,  tDobl 
über  die  aufeerfte  CinfQd)l)sit  und  eine  l)übfd)e,  rein* 
lid)e  Ordnung  3U  bemerken. 

Cin  leifee,  aus  ollerfernften  Kindbeiteerinnerungen 
emporduftendee  §eimatgefübl,  das  den  Q'leifenden  fo 
leid)t  beim  Anblicf  3ufriedener  §QU8lid)?eit  übernimmt, 
ein  leifes  ^eimatgefübl;  das  er  in  dem  ^ungaloro  des 
§errn  QBradley  niemale  gefpürt  b^tte,  fom  über  den 
TKiffionar,  und  es  fd)ien  ibm  beinobe  fo,  als  fei  feine 
Cinfebr  \)izx  nid)t  nur  die  eines  00m  Q^egen  überfal« 
lenen  QDanderers,  fondern  als  roebe  ibm,  der  fid)  in 
trüben  Cebensroirrfalen  nerlaufen,  endlid)  einmal  roieder 
Sinn  und  J'robmut  eines  ricbtigen,  natürlid)en,  in  fidj 
begnügten  l?ebens  entgegen.  Auf  dem  did)ten  Sd)ilf« 
blatterdad)  der  §ütte  raufd)te  und  trommelte  leiden« 
fcbaftlid)  der  milde  Q^egen  und  \)mg  oor  der  Türe  dicP 
und  blanH  roie  eine  (Blasroand. 

Vit  Alten  unterbielten  fid)  frob  und  unbefangen  mit 
ibrem  ungen)6bnlid)en  ©afte,  und  als  fie  am  Cnde  mit 
§öflid)f eit  die  natürlid)e  Jrage  ftellten,  roas  denn  feine 
Siele  und  Abfid)ten  in  diefem  £ande  feien,  fam  er  in 
QDerlegenbeit  und  begann  pon  anderem  3U  reden.  QDie* 
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der,  roic  fd)on  oft,  tooUte  es  dem  befd)eidenen  Ag^ion 
ab  eine  un9el)euerlid)e  5red)^eit  und  ^berl)ebung  er« 
fd)e(nen,  dofe  er  als  Abgefandter  eines  fernen  QDolfee 
l)ier^er  gekommen  fei  mit  der  Abfid)t,  diefen  3nenfd)en 
i^ren  ©Ott  und  (Blauben  3U  nehmen  und  einen  anderen 
dafür  auf3unotigen.  3mmer  b^tte  er  gedad)t^;  diefe 
Sd)eu  roürde  fid)  oerlieren,  fobald  er  nur  die  §indu» 
fprad)e  beffer  bel)errfd)e;  aber  l)cute  roard  il)m  un* 
3roeifelV)aft  Bar,  da^  dies  eine  Xäufd)ung  gcroefen  mar 
und  da§  er,  je  beffer  er  das  braune  QDol?  oerftand, 
defto  weniger  Qled)t  und  Cuft  in  fid)  nerfpürte,  \)CX' 
rifd)  in  das  Ceben  diefes  QDolÜcs  ein3ugreifen. 

X)er  Qlegen  liefe  nad),  und  das  mit  der  fetten  roten 
Crde  durd)fe^te  QDaffer  in  der  kugeligen  ©äffe  lief 
daoon,  Sonnenftral)len  drangen  3n)ifd)en  den  nafe  glän» 
3enden  Palmenftammen  b^^jor  und  fpicgelten  fid)  grell 
und  blendend  in  den  blanden  QRiefenblättem  der  Pifang» 
bäume.  X)er  IRiffionar  bedanfte  fid)  bei  feinen  Qüirten 
und  mad)te  ^iene,  fid)  3U  ücrabfd)ieden,  do  fiel  ein 
Sd)atten  auf  den  ^oden  und  der  Seine  Q^aum  uerfin» 
fterte  fi(^.  Sd)nell  wandte  er  fi<b  um  und  fab  durcb 
die  Tür  eine  (Beftalt  lautlos  auf  nadPten  Soblen  ^tttin» 
treten,  eine  junge  5^rau  oder  ein  2Rädd)en,  die  bei  feinem 
uncrrcartetcn  Anblicf  erfd)ra^  und  3u  dem  Knaben  bin* 
ter  die  Jeuerftatt  flob. 

„Qcda,  fag'  dem  §erm  guten  Tag  I"  rief  ibr  der  Q)ater 
3U,  und  fle  trat  fd)üd)tem  3mei  Scbrittc  uor,  frcu3tc 
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die  §ande  oor  der  ^ruft  und  oerneigte  fid)  me^rmalö. 
3n  ibrem  di(f en  ticffd)tt»ar3en  §aQr  fd)immerten  ^egen* 
tropfen;  der  Cnglander  legte  freundli(^  und  befangen 
feine  §Qnd  darauf  und  fprad)  einen  (Bru§,  und  rodl)' 
rend  er  das  roeid)e  gefd)meidige  §aar  lebendig  in  feinen 
Ringern  füblte,  bob  P^  dae  (5efid)t  3U  ibm  auf  und 
lächelte  freundlid)  aus  dunkeln  n)underfd)önen  Augen. 
Qlm  den  §al5  trug  fie  eine  rofenrote  KoralleuEette  und 
am  einen  Ju&gelent  einen  fd)n)eren  goldenen  Q^ing, 
fonft  nid)t8  als  das  did)t  unter  den  Prüften  gegürtete 
rotbraune  Qlntergeroand.  So  ftand  fie  in  ibrer  einfad)en 
Sd)(5nbeit  oor  dem  erftaunten  fremden;  die  fd)rdgen 
Sonnenftrablen  fpiegelten  fid)  matt  in  ibrem  §aar  und 
auf  ibren  braunen  blanfen  Sd)ultern,  bli^end  funCeltcn 
die  Seinen  fpi^en  3db^^  tius  dem  jungen  IRunde.  Q^o* 
bert  Agbion  fab  fie  mit  Cnt3Ü(fen  an  und  fucbtc  tief 
in  ibre  ftillen  fünften  Augen  3U  blicfen,  wurde  aber 
fd)nell  oerlegen;  der  feud)te  ^uft  ibrer  §aare  und  der 
Anbli(f  ibrer  nacften  Sd)ultem  und  Q3rüfte  üermirrte 
(bn,  fo  da^  er  bald  oor  ibrem  unfd)uldigen  Q3li(f  die 
Augen  niederfd)lug.  Cr  griff  in  die  Xafd)e  und  ^o\tt 
eine  Seine  ftdblerne  5d)ere  b^ruor,  mit  der  er  fid)  Qlagel 
und  Q3art  3U  fd)neiden  pflegte  und  die  ibm  aud)  beim 
Pflan3enfammeln  diente;  die  fd)enfte  er  dem  fd)önen 
3Hddd)en  und  raupte  roobl,  da^  dies  eine  red)t  foftbare 
(Babe  fei.  Sie  nabm  das  ^ing  denn  aud)  befangen  und 
in  beglü(ftem  Crftaunen  an  fid),  rodbrend  die  Cltem 
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fid)  in  ^QnBeetüortcn  erfd)öpften,  und  als  er  nun  Ab* 
fd)icd  nabm  und  ging,  da  folgte  fie  il)m  bis  unter  das 
QDordad)  der  §ütte,  ergrijf  feine  lin?e  §Qnd  und  füfete 
fie.  ^ie  laue,  3Qrtlid)e  ^erül)rung  diefer  blumenbaften 
£ippen  rann  dem  ^Kanne  ins  Q3lut,  am  Uebften  batte 
er  fie  auf  den  3Kund  gefügt.  Statt  deffen  nabm  er  ibre 
beiden  §dnde  in  feine  QRecbte,  fab  ibt^  in  die  Augen 
und  fagte:  ,,QDie  alt  bift  du?" 

ifVaQ  roeife  id)  nid)t/'  gab  fie  3ur  Antroort. 

„Qlnd  roie  b^ifet  du  denn?" 

„^aiffa." 

„Ceb'  roobl,  QTaiffa,  und  uergife  mid)  nid)t!" 

„Q'laiffa  oergi^t  ibren  §errn  ni(i)t." 

Cr  ging  oon  dannen  und  fud)te  den  §eimroeg,  tief 
in  ©edanfen,  und  als  er  fpdt  in  der  ^un^elbeit  an» 
fam  und  in  feine  Kammer  trat,  bemerkte  er  erft  je^t, 
dafe  er  b^ute  deinen  ein3igen  Sd)metterUng  oder  Kdfer, 
nid)t  ^latt  nod)  Q3lume  uon  feinem  Ausflug  mitge» 
brad)t  b^tte.  Seine  QDobnung  aber,  das  öde  Jung» 
gefellenbaus  mit  den  b^^umlungernden  Wienern  und 
dem  füblen  mürrifd)cn  §errn  ^radley  mar  ibm  nod) 
nie  fo  unbeimlid)  und  troftlos  erfd)ienen  roie  in  diefer 
Abendftunde,  da  er  bei  feiner  Seinen  Öllampe  am  roa(f » 
ligen  Xifd)lein  fafe  und  in  der  ^ibel  3u  lefen  uer» 
fud)te. 

3n  diefer  Q'lad)t,  als  er  nad)  langer  ©edan^enunrube 
und  tro^  den  fingenden  ^Hosfiten  endlid)  den  Sd)laf 
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gefunden  \)am,  rcuvde  der  ^Riffionar  üon  fondcrbareu 
Träumen  l)eimgefud)t. 

€r  roondelte  in  einem  dämmernden  PQlmenl)Qin, 
roo  gelbe  SonnenflecPe  auf  dem  rotbraunen  Q3oden 
fpielten.  Papageien  riefen  aue  der  §6l)e,  Affen  turn* 
ten  tollfübn  an  den  unendlich  bob^^i  Q3aumfdulen, 
Seine  edelfteinbli^ende  Kolibrioogel  leud)teten  ?oftbar 
auf,  3nfehen  jeder  Art  gaben  durd)  Tone,  färben 
oder  QBemegungen  ibre  Cebenefreude  fund.  ^cr  frobe 
IRiffionar  fpasierte  dankbar  und  beglü(ft  inmitten  die» 
fer  Prad)t;  er  rief  einen  feiltan3enden  Affen  an,  und 
fiebe,  dao  flinke  Tier  Vetterte  geborfam  3ur  Crde  und 
ftellte  fid)  roic  tiv.  Wiener  mit  (Bebdrden  der  Crgeben* 
beit  oor  Agbion  auf.  tiefer  fab  ein,  da^  er  in  dicfem 
feiigen  Q3e3ir?  der  Kreatur  3U  gebieten  ba^^/  und  ab» 
bald  berief  er  die  QDogel  und  Sd)metterlinge  um  fid), 
und  fie  ?amen  in  großen  gldn3enden  Scbaren,  er 
roinfte  und  taktierte  mit  den  fanden,  ni(fte  mit  dem 
Kopf,  befabl  mit  ^liefen  und  3ungenfd)nal3en,  und 
gefügig  ordneten  fid)  alle  die  b2rrlid)en  Tiere  in  der 
goldigen  £uft  3U  fd)önen  fi^roebenden  Q^cigen  und 
3^eft3ügen,  pfiffen  und  fummtcn,  3irpten  und  rollten 
in  feinen  Cbören,  fud)ten  und  floben,  uerfolgten  und 
bafd)ten  einander,  befd)rieben  feierlid)e  Kreife  und 
fd)al?bafte  Spiralen  in  der  £uft.  69  mar  ein  glän» 
3ende8  b2T^tlid)e8  Q3allett  und  Kon3ert  und  ein  roieder» 
gefundenes  Paradies,  und  der  Träumer  üerroeilte  in 
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diefer  batmonif4)en  Saubcrroelt,  die  ibm  geborc^te  und 
3U  eigen  roat;  mit  einer  innig  ergriffenen  und  beinahe 
fd)mer3Ud)en  Cuft;  denn  in  all  dem  (Blücf  roar  dod) 
fd)on  ein  leifeo  Abnen  oder  QDiffen  entbaltcn,  ein 
QDorgcfcbmacf  non  Olncerdientbeit  und  QDerganglid)* 
?eit,  n)ie  ibn  ein  frommer  ^Hiffionar  obnebin  bei  jeder 
Sinnenluft  auf  der  S^nge  bobcn  mufe. 

tiefer  Qngftlid)e  Q)orgef(i)mQ(f  trog  denn  aud)  nicbt. 
QZod)  f(i)n)elgte  der  ent3Ü(fte  Qlaturfreund  im  Anblicf 
einer  Affenquadrille  und  lieb^ofte  einen  ungebeuren 
blauen  Sammctfalter,  der  fid)  uertraulicb  auf  feine 
linfe  §and  gefegt  b<itte  und  fid)  wie  ein  Taubcben 
ftreid)eln  lieJ3,  aber  fdjon  begannen  Sd)atten  der 
Angft  und  Auflofung  in  dem  S^uberbain  3U  flattern 
und  dae  ©emüt  deo  Träumers  3U  umbüllen.  Cin3elne 
QDogel  fd)rien  plö^lid)  grell  und  angftDoll  auf,  un* 
rubige  QDindftö^e  erbrauften  in  den  bob^n  Qüipfeln, 
das  frobe  toarme  Sonncnlidit  rourde  fabl  und  fied), 
dk  Q)ögel  bufd)ten  na&)  allen  Seiten  dauon,  und  die 
fd)6nen  großen  kalter  liefen  \\a)  in  roebrlofem  Sd)re(f  en 
üom  Qüinde  daoonfübren.  Q^egcntropfen  9atf(iten  er» 
regt  auf  den  QSaumfronen,  ein  femer  leifer  Bonner 
rollte  langfam  austonend  über  das  §immelsgeroölbe. 

^a  betrat  3Hifter  ^radley  den  QDald.  X)er  le^te 
bunte  QDogel  mar  entflogen.  §ünenbaft  gro&  non  (Be« 
ftalt  und  finfter  roie  der  (Beift  eines  erfcblagenen  Kd* 
nigs  lam  ^radley  l^cxaWf  fpud?te  Deräd)tlid)  oor  dem 
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JKiffionar  aus  und  begann  ibm  in  ocrle^cnden,  \)ö\)» 
mfd)cn,  fcindfeligen  QDocten  Dorsuroerfen,  er  fei  ein 
(Bauner  und  Tagedieb,  der  fid)  Don  feinem  londoner 
Patron  für  die  Q3e^el)rung  der  §eiden  aufteilen  und 
be3al)len  laffe,  ftatt  deffen  aber  nid)tö  tue  als  müfeig« 
geben,  Küfer  fangen  und  fpasieren  laufen.  Qlnd  Agbion 
mu^te  in  32i^^^M4)ung  eingeftel)en,  jener  b^be  red)t 
und  er  fei  all  diefer  QDerfdumnis  fd)uldig. 

Co  crfd)ien  nun  jener  mdcbtige  reidje  Patron  aue 
Cngland,  Agbione  CBrotgeber,  foroie  mebrere  englifd)e 
(Beiftlid)e,  und  diefe  3ufammen  mit  ^radley  trieben 
und  bebten  den  Uliffionar  cor  fid)  b^^  durd)  ^ufd) 
und  ^om,  bis  fie  auf  eine  Dolfrei(^e  Strafe  und  in 
jene  QDorftadt  non  Bombay  tarnen,  mo  der  turmbobe 
groteske  §indutempel  ftand.  §ier  flutete  eine  bunte 
3Kenfd)enmenge  aus  und  ein,  naifte  Kulis  und  roeife* 
geQeidete  ftol3e  ^rabmanen,  dem  Tempel  gegenübet 
aber  mar  eine  cbriftlicbe  Kird)e  errid)tet,  und  über 
ibrem  Portal  mar  ©ottüater  in  Stein  gebildet,  in  QDol* 
?en  fd)mebend  mit  emftem  QDaterauge  und  fließendem 
^art. 

Auf  die  Stufen  deo  ©ottesbaufes  fd)n)ang  fid)  der 
bedrängte  THiffionar,  roinfte  mit  den  Armen  und  be* 
gann  den  §indulcuten  3U  predigen.  TRit  lauter  Stimme 
forderte  er  fie  auf,  b2i^3uf4)öuen  und  3U  oergleid)en, 
wie  anders  der  roabre  (Bott  befd)affen  fei  als  ibre  ar* 
men  Jra^cngdtter  mit  den  pielen  Armen  und  Q^üffeln. 
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TRit  ausgeftrecBtcm  3^inger  roies  er  auf  das  t)cr* 
fd)lungene  Jigurenrcer?  der  indifd)cn  Tempelfaffode, 
und  dann  roies  er  einladend  auf  das  (Botteebüd  feiner 
Kird)e.  Aber  n)ie  fe^r  erfd)raH  er  da,  ols  er  feiner 
eigenen  (Bebdrde  folgend  roieder  emporbli(fte;  denn 
(Bottoater  \)attz  fid)  oerändert,  er  l)atte  drei  Köpfe  und 
fed)ö  Arme  bekommen  und  l)ötte  ftatt  dee  etroaa  blö» 
den  und  ma(^tlofen  Crnftes  ein  feines,  überlegen  oer* 
gnügtes  Cdd)eln  in  den  (Befid)tern,  genau  roie  es  die 
feineren  unter  den  indifd)en  Götterbildern  nid)t  feiten 
3eigten.  Q)er3agend  fal)  fid)  der  Prediger  nad)  ^rad* 
ley,  nad)  dem  Patron  und  der  (Bei[tlid)Beit  um;  fie 
roaren  aber  alle  Derfd)rounden,  er  ftand  allein  und  kraft- 
los auf  den  Stufen  der  Kird)e,  und  nun  nerlie^  il)n  aud) 
(Bottuater  felbft,  denn  er  roinEte  mit  feinen  fed)s  Ar« 
men  3U  dem  Tempel  l)inüber  und  Iddjelte  den  §indu« 
göttern  mit  g6ttlid)er  §eiter?eit  3U. 

QDollftändig  üerlaffen,  gefd)ändet  und  üerloren  ftand 
Agl)ion  auf  feiner  Kird)entreppe.  Cr  fd)lo6  die  Augen 
und  blieb  aufredet  fte'gen,  jede  Hoffnung  mar  in  feiner 
Seele  erlofd)en,  und  er  roartete  mit  Der3n)eifelter  Q^ul)e 
darauf,  üon  den  beiden  gefteinigt  3U  merden.  Statt 
deffen  aber  füllte  er  fid),  nac^  einer  furchtbaren  Paufe, 
t)on  einer  ftarcen,  dod)  fünften  §and  beifeite  gefd)o« 
ben,  und  als  er  die  Augen  aufrife,  fal)  er  den  fteiner« 
nen  (Bottoater  gro^  und  el)rroürdig  die  Stufen  b^i^ob» 
fd)reiten,   roäbrend   gegenüber   die   (Bötterfiguren   dce 
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Tempels  in  gan3en  Sd)üren  t)on  \\)xen  Sd)Quplä^en 
l)erQbftie9en.  Sie  alle  tüuvden  oon  (BottüQter  begrübt, 
der  fodann  in  den  §indutempel  eintrat  und  mit 
freundUd)er  (Bebarde  die  Huldigung  der  roeifegeSei* 
deten  ^rabmanen  entgegennahm,  ^ie  ^eidengotter 
über  mit  il)ren  Q^üffeln,  QRingello^en  und  Sd)li^augen 
befud)ten  einmütig  die  Kir4)e,  fanden  alles  gut  und 
l)übfd)  und  3ogen  oiele  Q3eter  nad)  fid),  und  fo  ent« 
ftand  ein  ^m3ug  der  ©ötter  und  3Henfd)en  3n)ifd)en 
Kirche  und  Tempel;  (Bong  und  Orgel  tönten  ge* 
fd)n)ifterlid)  ineinander,  und  ftille  dunQe  3ndier  brad)» 
ten  auf  nüd)ternen  englifd)^d)riftlid)en  Altären  Cotos* 
blumen  dar. 

ITtitten  im  feftlid)en  (Bedränge  aber  fd)ritt  mit  den 
glatten,  glQn3end  fd)n)ar3en  paaren  und  den  großen 
Bindlid)en  Augen  die  fd)öne  Qtaiffa.  Sie  ?am  3n)ifc^en 
Dielen  anderen  (Bldubigen  com  Tempel  b^rüberge* 
gangen,  ftieg  die  Stufen  3ur  Kird)e  empor  und  blieb 
Dor  dem  IRiffionare  ftel)en.  Sie  fal)  il)m  ernft  und  lieb» 
lid)  in  die  Augen,  nicfte  il)m  3u  und  bot  il)m  eine  £o« 
toöblüte  bl^-  ^^  über,  in  überroallendem  Cnt3Ü(fen, 
beugt  fid)  über  il)r  Qares  ftilles  (Befid)t  b^i^^ib,  füfet 
fie  auf  die  £ippen  und  fd)lie§t  fie  in  feine  Arme. 

Qftod)  el)e  er  \)am  fel)en  fönnen,  mas  Qlaiffa  da3u 
fage,  erroad)te  Agbion  aus  feinem  Traum  und  fand 
fid)  müde  und  erfd)ro(f  en  in  tiefer  ^unüelbeit  auf  fei* 
nem  Cager  bingeftrecft.  Cine  fd)mer3licbe  QDerroirrung 
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aller  (Befül)le  und  "triebe  quälte  il)n  bie  3ur  Q)er» 
3tDeiflung.  ^er  Traum  \)atit  i\)m  fein  cigenee  Selbjt 
unüerl)üllt  9e3ei9t,  feine  Sd;)xoä&}t  und  Q)er3a9tl)eit, 
den  Qlnglauben  an  feinen  ^eruf,  feine  QDerliebtl)eit 
(n  die  braune  §cidin,  feinen  und)riftlid)en  §a6  gegen 
Q3radley,  fein  fd)led)te6  (Beroiffen  dem  englifd)en  ^rot« 
geber  gegenüber.  Cs  mar  fo;  eö  mar  alles  voa\^v  und 
nid)t  3u  ändern. 

Cine  QDeile  lag  er  traurig  und  bis  3u  'Jrdnen  er« 
regt  im  ^unfein.  Cr  üerfud)te  3U  beten  und  Der» 
mod)te  CS  nid)t,  er  Derfud)te  fid)  die  Qlaiffa  als  Xeu» 
felin  üor3uftellen  und  feine  QZeigung  als  oerroorfen  3U 
ernennen  und  konnte  aud)  das  nid)t.  Am  6nde  erbob 
er  fid);  einer  l)albben)u6ten  Qlegung  folgend  und  nod) 
oon  den  Sd)atten  und  Sd)auern  des  Traumes  um» 
geben;  er  üerliefe  fein  3^"^"^^^  ^^^  fud)te  ^radleijs 
Stube  auf,  ebenfofel)r  im  tricbl)aften  Bedürfnis  nad) 
3Jtenfd)enanbli(f  und  Troft  roie  in  der  frommen  Ab» 
fid)t,  fid)  feiner  Abneigung  gegen  diefen  2Hann  3U 
fd)dmen  und  durd)  Offenheit  il)n  fid)  3um  freunde  3U 
mad)en. 

£eife  fd)lid)  er  auf  dünnen  Q3aftfol)len  die  dunQc 
QDeronda  entlang  bis  3um  Sd)laf3immer  Q3radlcys, 
deffen  leid)te  Tür  aus  Q3ambusgeftäbe  nur  bis  3ur 
balben  §öbe  der  Türöffnung  rcid)te  und  den  \)o\)cn 
"^^aum  fd)road)  erleud)tct  3eigte;  denn  jener  pflegte, 
gleich  Dielen  Curopdem  in  Sndien,  die  gan3c  9tad)t 

184 


bindurd)  ein  Seines  -Ollid)t  ju  brennen,  ^ebutfam 
drüjfte  Agbion  die  dünnen  Türflügel  nad)  innen  und 
ging  bit^^ln. 

^er  Seine  öldod)t  fd)n)clte  in  einem  irdenen 
Sd)üffelcben  am  ^oden  des  (Bemad)9  und  roarf 
fd)n)Qd)e,  ungcbeure  Sd)Qtten  an  den  Cablen  QDdnden 
aufrodrtö.  Cin  brauner  QRQd)tfQlter  umfurrte  das 
£id)t  in  Beinen  Kreifen.  QXm  die  umfangreid)e  Q3ett* 
ftQtt  \)tx  roar  der  grofee  3Ko8Citofd)leier  forgfaltig  3U« 
fammenge3ogen.  ^er  Dliffionar  nobm  die  Cid)tfd)Qle 
in  die  §Qnd,  trat  quo  ^ett  und  öffnete  den  Sd)lcier 
eine  Spanne  weit.  Cben  roollte  er  des  Sd)ldfer8  Fla- 
men rufen,  da  fab  er  mit  b^ftigeni  Crfd)re(fen,  da& 
^radley  nid)t  allein  fei.  6r  lag,  com  dünnen,  feide« 
nen  QlacbtBcide  bcdecft,  auf  dem  Q^üifen,  und  fein 
(5efid)t  mit  dem  emporgerecften  Kinn  fab  um  nid)tö 
jarter  oder  freundlid)er  aue  als  am  Tage.  Q'Zcben  ibm 
aber  lag  nacft  eine  jroeite  (Beftalt,  eine  3^rau  mit 
langen  fd)mar3en  paaren.  Sie  lag  auf  der  Seite  und 
wendete  dem  2Kiffionar  dae  fd)lafende  (Befid)t  3U,  und 
er  ernannte  fie:  ee  mar  das  ftarte  grofee  TRaddjcn,  daö 
jede  QDocbe  die  QDäfd)e  ab3ubolcn  pflegte. 

Obne  den  QDorbang  wieder  3U  fd)lie^en  flob  Agbion 
binauo  und  in  fein  3^^nier  3urü(f.  Cr  Derfud)te  roie* 
der  3U  fd)lafen,  dod)  gelang  es  ibm  nid^t;  das  Crleb* 
nis  des  Tages,  der  feltfame  Traum  und  cndlid)  der 
Anbli(f  der  nagten  Sd)läferin  bitten  ibn  gemaltig  er» 
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regt.  3^9^2'4)  ^^^  f^i^ie  Abneigung  gegen  Q3radlcg 
üiel  ftar^er  geroorden,  ja  er  f(^eute  fid)  cor  dem  Au* 
genbli(f  des  QDiederfel)ens  und  der  ^egrüfeung  beim 
3^rül)ftüc6.  Am  meiften  aber  quälte  und  bedrücfte  il)n 
die  Jroge,  ob  ee  nun  feine  Pflid)t  fei,  dem  §au8ge* 
noffen  roegen  feiner  Lebensführung  QDormürfe  3U  mo» 
d)en  und  feine  ^efferung  3U  tierfud)en.  Agl)ions  gQn3e 
*2latur  war  dagegen,  aber  fein  Amt  fd)ien  ee  üon  il)m 
3u  fordern,  da^  er  feine  3=^eigbeit  überroinde  und  dem 
Sünder  unerfd)ro(fen  ins  (Beroiffen  rede.  Cr  3Ündete 
feine  Campe  an  und  las,  non  den  fingenden  TRü^en 
umfd)rodrmt  und  gepeinigt,  ftundenlang  im  Q^euen 
Teftament,  obne  dod)  Sid)erl)eit  und  'Jroft  3U  ge* 
roinnen.  ^einalje  \)äm  er  gan3  Indien  flud)en  mögen 
oder  dod)  feiner  Q'Ieugierde  und  QDanderluft,  die  il)n 
bieber  und  in  diefe  SacPgaffe  gefübrt  bötte.  *31ie  mar 
ibm  die  S^Bunft  fo  düfter  erfd)ienen,  und  nie  b^tte  er 
fid)  fo  menig  3um  Q3e?enner  und  Märtyrer  gefd)affen 
gefüblt  roie  in  diefer  Qlad)t. 

3um  5rübftü(f  fam  er  mit  unterböblten  Augen 
und  müden  B^gen,  rübrte  unfrob  mit  dem  £6ffel  im 
duftenden  Tee  und  fd)älte  in  nerdroffener  Spielerei 
lange  S^it  an  einer  Banane  b^i^um,  bis  §err  Q3radleg 
erfd)ien.  X)iefer  grüßte  ^ur3  und  fübl  mie  fonft,  fe^te 
den  Q3oy  und  den  QDaffertrdger  durd)  laute  Q3efeble 
in  Trab,  fud)te  fid)  mit  langwieriger  Qlmfid)t  die  goU 
dig^tc  3^rud)t  aus  dem  ^ananenbüfd)el  und  afe  dann 
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rafd)  und  b^rrifd),  raäljrcnd  im  fonnigen  £)of  der  Vk* 
ner  fein  Pferd  üorfül)rte. 

fßd)  blatte  nod)  etroas  mit  3bnen  3U  befpred)en/' 
fügte  der  TOffionar,  ah  der  andere  eben  Qufbred)en 
TOollte.   Argn)öl)nifd)  blicfte  ^rodley  auf. 

„So?  3d)  \)Qhz  fel)r  roenig  3^^^.  3Hu&  es  gerade 
je^t  fein?" 

,ßa,  CQ  ift  beffer.  3d)  füble  mid)  üerpflid)tet,  3l)nen 
3u  fagen,  düfe  id)  oon  dem  unerlaubten  "Umgänge  roei^, 
den  Sie  mit  einem  ^induroeib  l)aben.  Sie  fönnen  fi(^ 
denken,  roie  peinlich  es  mir  ift  .  .  ." 

„Peinlid)!"  rief  ^radley  auffpringend  und  bra(^  in 
ein  3orniges  (Beldd)ter  aus.  „§err,  Sie  find  ein 
größerer  Cfel,  als  id)  je  gcdad)t  botte!  QDas  Sie  uon 
mir  l)alten,  ift  mir  natürlid)  durd)aus  einerlei,  da^ 
Sie  aber  in  meinem  §aufe  l)erumfd)nüffeln  und  fpio« 
nieren,  finde  id)  niederträd)tig.  inad)en  mir  die  2ad)t 
?ur3!  3d)  laffe  3l)nen  3^it  bis  Sonntag,  ^is  dabin 
fud)en  Sie  fid)  freundlid)ft  eine  neue  QlnterCunft  in 
der  Stadt;  denn  in  diefem  §aufe  roerde  id)  Sie  feinen 
Xag  länger  dulden!" 

Agbion  b^tte  eine  barfdie  Abfertigung,  nid)t  aber 
diefc  Antwort  ermartet.  ^od)  liefe  er  fid)  nid)t  ein» 
fd)ü(itcru. 

„Cs  tüird  mir  ein  QDergnügen  fein,"  fagte  er  mit 
guter  §altung,  „Sie  üon  meiner  läftigen  Cinquar« 
tierung  3U  befreien.   (Buten  IRorgen,  ^crr  ^radley!" 
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Cr  ging  toeg,  und  ^radlcy  ]a\)  il)m  aufmcrBfam 
nod),  l)ölb  betroffen,  \)a\h  beluftigt.  ^ann  ftrid)  er 
fid)  den  garten  Schnurrbart,  rilmpfte  die  kippen,  pfiff 
feinem  §unde  und  ftieg  die  §ol3treppe  3Uin  §of  binab, 
um  in  die  Stadt  5U  reiten. 

beiden  3Hdnnern  mar  die  Eurse  gcroitter^afte  Aus* 
fpra(i)c  und  Klärung  der  Cage  im  §er3en  roill^ommen. 
Agbion  allerdings  fal)  fii^  unerroartet  oor  Sorgen  und 
Cntfd)lüffe  geftellt,  die  i^m  bio  nor  einer  Stunde  nod) 
in  angcnebmer  Jeme  gefd)n)ebt  botten.  Aber  je  emft* 
lid)er  er  feine  Angelegenbeiten  bedacbte  und  je  deut* 
lieber  es  ibm  murde,  da&  der  Streit  mit  Q3radleg  eine 
9tebenfad)e,  die  £6fung  feines  gansen  uerroorrencn 
3uftandes  aber  nun  eine  unerbittlicbe  QZotroendigteit 
geworden  fei,  defto  Qarer  und  roobler  murde  ibm  in 
den  (Bedangen,  ^as  Ceben  in  diefem  §aufe,  das 
^rad)liegen  feiner  Kräfte,  ungeftillte  Begierden  und 
tote  Stunden  roaren  ibm  3u  einer  öual  geworden,  die 
feine  einfältige  Qflatur  obnebin  nid)t  lange  mebr  er« 
tragen  bätte,  und  fo  roard  es  ibm  leid)t,  fid)  des  Cn* 
des  einer  b^lben  (Befangenfd)aft  3U  freuen,  fomme  da» 
nad),  roas  da  roolle. 

Cs  mar  nod)  frub  am  3Horgen,  und  eine  C(fe  des 
©artens,  fein  £ieblingopla^,  lag  nod)  H\)\  im  b^lben 
Sd)atten.  §ier  biegen  die  S^^^Ö^  ucrroilderter  ©c* 
büfd)e  über  einen  gan3  Seinen,  gemauerten  QDciber 
nieder,   der  einft  als  ^adeftclle  angelegt,   aber  uer* 
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tüübrloft  und  nun  oon  einem  Ö)ölBd)cn  gelber  3d)ild* 
fröten  berool)nt  roar.  §iel)cr  trug  er  feinen  Bambus* 
ftubl/  legte  fid)  nieder  und  fol)  den  fd)roeigfQmen  Xie« 
ren  3U,  xoz\d)t  trog  und  rooblig  im  lauen  grünen 
QDaffer  fd)n)Qmmen  und  [tili  aus  Bugen  Beinen  Augen 
bli(ften.  Jenfeite  im  QDirtfd)Qft8bofe  dauerte  in  fei* 
nem  Qüin^el  der  unbefd)Qftigte  Stalljunge  und  fang; 
fein  eintöniges  näfelndes  £ied  Bang  roie  Qüellenfpiel 
berüber  und  3erflo&  in  der  rcarmen  Cuft,  und  unuer» 
febene  überfiel  nad)  der  fd)laflofen  erregten  Q^ad)t  den 
biegenden  die  3Hüdig?eit,  er  fd)lo6  die  Augen,  liefe  die 
Arme  finden  und  fd)lief  ein. 

Ale  ein  ^Kü^enftid)  ibn  ertoccftc,  fab  er  mit  ^e* 
fcbamung,  dafe  er  faft  den  gan3en  QDormittag  üerfd)la* 
fen  bötte.  Aber  er  füblte  fid)  nun  frifd)  und  ungc* 
trübt  und  ging  je^t  ungefäumt  daran,  feine  (Bedangen 
und  QDünfd)e  3U  ordnen  und  die  QDirrnie  feinee  Ce* 
bene  fad)te  aueeinander  3U  falten.  Va  murde  ibtn 
un3n)eifelbaft  Bar,  roae  unberou&t  feit  langem  ibn  ge« 
läbmt  und  feine  Traume  beängftigt  batte,  dafe  nämlid) 
feine  Q^eife  nad)  3ndien  3roar  durd)au6  gut  und  Bug 
geroefen  mar,  dafe  aber  3um  TOffionar  ibm  der  rid)tige 
innere  Q3eruf  und  Antrieb  feble.  Cr  mar  befd)ciden 
genug,  darin  eine  Qfliederlage  und  einen  betrübenden 
THangel  3U  feben;  aber  3ur  Q3er3roeiflung  mar  fein 
©rund  Dorbanden.  QDielmebr  fcbien  ibm  je^t,  da  er 
entfd)loffcn  mar,  fid)  eine  angemeffenere  Arbeit  3U  fu* 
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d)en,  das  rcid)e  3ndien  crft  red)t  eine  gute  3ui^ud)t 
und  §eimQt  3U  fein.  ^Kocbte  ee  traurig  fein,  dafe  alle 
diefe  eingeborenen  fi(^  fQlfd)en  (Böttern  nerfdjrieben 
botten  —  fein  ^eruf  mar  ee  nid)t,  das  3u  andern. 
Sein  ^eruf  roar,  diefee  £and  für  fid)  3U  erobern  und 
für  fid)  und  andere  das  ^efte  daraus  3U  bolen,  indem 
er  fein  Auge,  feine  Kenntniffe,  feine  3ur  Tat  geroillte 
Jugend  darbrachte  und  überall  bereit  ftand,  roo  eine 
Arbeit  für  ibn  fid)  böte. 

QZod)  am  Abend  deofelben  Tages  rourde  er,  nad; 
einer  ^efpred)ung,  die  faum  eine  Stunde  gedauert 
batte,  Don  einem  in  Bombay  roobnbaftcn  §errn 
Sturro(f  als  Sekretär  und  Auffeber  für  eine  benad)* 
barte  Kaffeepflan3ung  angeftellt.  6inen  ^rief  an  fei* 
nen  bisberigen  ^rotgeber,  roorin  Agbion  fein  Tun 
erQärte  und  fid)  3um  fpatern  Crfa^  des  Cmpfangenen 
Dcrpflid)tete,  uerfprad)  Sturrocf  nad)  £ondon  3U  be* 
forgen.  Als  der  neue  Auffeber  in  feine  QDobnung  3U* 
rü(f^ebrte,  fand  er  ^radleg  in  §emdärmeln  allein  beim 
Abendeffen  fi^cn.  Cr  teilte  ibm,  nod)  ebe  er  neben 
ibm  Pla^  nabm,  das  (Befdyebene  mit. 

^radleg  ni(fte  mit  uollem  IRunde,  gofe  etroas 
QDbiöfg  in  fein  Trin^roaffer  und  fügte  faft  freundlid): 
„Si^en  Sie  und  bedienen  Sie  fid),  der  ^i\d)  ift  fd)on 
falt.  Q^un  find  mir  ja  eine  Art  r»on  Kollegen.  9Ia,  id) 
rDÜnfd)e  3bnen  (Butes.  Kaffee  bauen  ift  leid)ter  als 
§indus  belebten,  das  ift  getüife,  und  möglid)em)eife  ift 
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C8  ebenfo  roertDoU.  3d)  b^ttc  Obnen  nid)t  fooicl  QDcr* 
nunft  3ugctrQut,  Agbion!" 

Vic  Pflanaung,  die  er  bc3ieben  follte,  log  3n)ei  Tage* 
reifen  roeit  landeinroarts,  und  übermorgen  follte  Agbion 
in  Begleitung  einer  Kulitruppe  dortbin  Qufbred)en;  fo 
blieb  ibm  3um  Q3eforgen  feiner  Angclegenbciten  nur 
ein  ein3iger  Tag.  3^  QBradleye  QDerrounderung  erbat 
er  fid)  für  morgen  ein  Q^eitpferd,  dod)  entbiclt  fid) 
jener  aller  fragen,  und  die  beiden  3Ttänner  fafeen, 
nad)dem  fie  die  uon  taufend  3nfe?ten  umflügelte  £ampe 
batten  roegtragen  laffen,  in  dem  lauen,  fcbroar3en  in* 
difd)en  Abend  einander  gegenüber  und  füblten  fid)  ein« 
ander  näber  als  in  all  diefen  Dielen  3Konaten  eines 
ge3n)ungcnen  Sufammenlebens. 

„Sagen  Sie,"  fing  Agbion  nad)  einem  langen  Sd)roei' 
gen  an,  „Sie  b^^^n  fid)er  uon  Anfang  an  nicbt  an 
meine  TOffionepldne  geglaubt?" 

„O  dod),"  gab  Bradley  rubig  3urücP.  „Va^  es 
3\)ncn  damit  Crnft  mar,  konnte  id)  ja  feben." 

„Aber  Sie  konnten  geroi§  aud)  feben,  roie  roenig  id) 
3u  dem  paJBte,  mas  id)  \)kv  tun  und  Dorftellen  follte! 
QDarum  b^ben  Sic  mir  das  nie  gefagt?" 

„3cb  mar  non  niemand  da3u  angeftellt.  3cb  liebe  es 
nid)t,  roenn  mir  jemand  in  meine  Sad)en  bineinredet; 
fo  tue  id)  das  aud)  bei  anderen  nid)t.  Außerdem  \)ahc 
id)  \)icz  in  3ndien  fd)on  die  nerrücfteften  ^inge  unter» 
nebmen  und  gelingen  feben.   Vao  Be?ebren  mar  3br 
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^cmf,  ni(i)t  meiner,  ^nd  je^t  babeti  jSie  gQn3  oött 
felber  einige  3brer  3rrtümer  eingefe^enl  So  roird  ee 
3^ntn  oud)  nod)  mit  anderen  geben  .  .  J' 

„3Kit  rocl(i)en  3um  Q3eifpiel?" 

;,3um  ^eifpiel  in  dem,  toqs  Sie  l)2ut  morgen  mir 
an  den  Kopf  geworfen  l)öbßti." 

„Ob,  roegen  dee  3KQdd)enol'' 

„(Beroi^.  Sie  find  (Beiftlid)er  geroefen;  tro^dem  roer» 
den  Sie  3ugeben,  da^  ein  gefunder  ^Hann  ni(^t  JQ^re* 
lang  leben  und  arbeiten  und  gefund  bleiben  fann, 
obne  gelegentlid)  eine  9^rau  bei  ficb  3U  b^ben.  IRein 
©Ott,  darum  braueben  Sie  dod)  nid)t  rot  3U  werden I 
QfZun  feben  Sie:  als  QDei^er  in  3ndien,  der  fid)  nidjt 
gleid)  eine  Jrau  mit  auö  Cngland  b^tübergebradjt 
bat,  bot  man  wenig  Ausroabl.  Cs  gibt  feine  eng« 
lifd)en  IRaddien  b^^^^-  ^^^  bi^^  geboren  werden,  die 
fd)icPt  man  fd)on  als  Kinder  nad)  Curopa  \)C\m,  Co 
bleibt  nur  die  QDabl  3wifd)en  den  TKatrofendirnen 
und  den  §indufrauen,  und  die  find  mir  lieber.  QPae 
finden  Sie  daran  fd)limm?" 

„Ob,  biß^üerfteben  wir  uns  nid)t,  §err  Q3radlcy !  3d) 
finde,  wie  es  die  QBibel  und  unfere  Kirdie  Dorfd)reibt, 
jede  unebelicbe  QDerbindung  fd)limm  und  unred)tl" 

„Qüenn  man  aber  nid)ts  anderes  b^ben  fann?" 

„Qüarum  foUte  man  nid)t  Cönnen?  QDenn  ein 
IRann  ein  7Radd)cn  wirtlid)  lieb  bot,  fo  foll  er  es 
beiraten." 
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„Aber  dod)  nid)t  ein  §indumüdc^en?" 

„QDarum  nid)t?" 

„Ag^ion,  Sie  find  roeit^ersiger  qIö  id)!  3d)  roill  mir 
lieber  einen  Jinger  abbeizen  ab  eine  Jarbige  heiraten, 
oerftebcn  Sie?  Qlnd  fo  rocrden  Sie  fpatcr  oud)  ein« 
mal  denken I" 

„O  bitte,  dos  l)offe  id)  nid)t.  ^a  wir  fo  roeit  find,  f ann 
id)  e8  3l)nen  ja  fagen:  3d)  liebe  ein  §indumQdd)en,  und 
ee  ift  meine  Abfid)t,  fie  3U  meiner  Jrau  3U  mad)en." 

^radleys  (Bcfid)t  rcurde  ernftl)aft.  „Xun  Sie  dae 
nid)t!"  fügte  er  faft  bittend. 

„Vod),  id)  merde  es  tun,"  fubr  Agbion  begeiftert 
fort.  ;,3d)  rcerde  mid)  mit  dem  7Rädd)cn  oerloben  und 
fie  dann  fo  lange  er3iel)en  und  unterrid)ten,  bie  fie  die 
d)riftlid)e  Taufe  erhalten  ?ann;  dann  laffen  roir  uno 
in  der  englifd)en  Kird)e  trauen." 

„QDie  b^ifet  fi^  denn?"  fragte  ^radley  nad)dennid). 

„^aiffa." 

„Qlnd  ibr  Q)ater?" 

„^as  roeife  id)  nid)t." 

„9ta,  biß  3ur  Taufe  bot  es  ja  nod)  S^it;  überlegen 
Sic  fid)  das  lieber  nod)  einmall  Q^atürlic^  ?ann  fid) 
unfereiner  in  ein  indifcbes  3Hädel  oerlieben,  fie  find 
oft  bübfd;  genug.  Sie  follen  aud)  treu  fein  und  3abme 
Jrauen  abgeben.  Aber  id)  fann  fie  dod)  immer  nur 
roie  eine  Art  Tierd)en  anfebcn,  roie  luftige  31^9^^  oder 
fd)öne  Q^ebe,  nid)t  roie  meinesgleid)en." 
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„3ft  daQ  nfd)t  c!n  QDoructeil?  Alle  IRcnfd)cr.  find 
Brüder,  und  die  Ondier  find  ein  oltee  edles  Q)ol?." 

ffja,  das  muffen  Sie  beffer  roiffen,  Agbion.  QDoe 
micb  betrifft,  id)  Ij^be  feljr  oiel  Ad)tun9  vov  Q)orur* 
teilen." 

Cr  ftand  auf,  fagte  (5utenQd)t  und  ging  (n  fein 
Sd)lQf3immer,  In  dem  er  geftern  die  bubfcbe  gro^e 
QDQfd)etrQgenn  bei  fid)  gehabt  b^tte.  „QDie  eine  Art 
Xiercben"  b^ttc  er  gefügt,  und  Agbion  lebnte  fid)  nad)* 
traglid)  in  ©edonfen  dagegen  auf. 

5=tüb  am  andern  Tage,  nod)  ebe  Q3radleg  3um  ^vü\)' 
ftü(f  gekommen  mar,  liefe  Agbion  dae  Qleitpferd  oor* 
fübren  und  ritt  daoon,  rcabrend  nod)  (n  den  roirren 
Q3aumro{pfeln  die  A|fen  ibr  3Korgengefd)rei  üerübten. 
Qlnd  nod)  ftand  die  Sonne  nid)t  bod),  alö  er  fd)on  in 
der  Qlübe  jener  §ütte,  roo  er  die  bubfd)e  Qlaiffa  fcn» 
neu  gelernt  b^tte,  fein  Tier  onband  und  3U  Jufe  fid) 
der  Q3ebaufuug  näberte.  Auf  der  Xürfd)n)elle  fafe  natft 
der  Seine  Sobn  und  fpielte  mit  einer  jungen  S'i^QC, 
oon  der  er  fid)  lad)end  immer  toieder  oor  die  Q3ruft 
ftofecn  liefe. 

eben  als  der  Q3efud)er  üom  QDegc  abbiegen  roollte, 
um  in  die  §ütte  3U  treten,  fticg  über  den  dauernden 
Jungen  bitiroeg  oom  Onnern  der  §ütte  b^^  ^^^  junges 
7nQdd)en,  das  er  fofort  als  Q^aiffo  ernannte.  Sie  trat 
auf  die  (Baffe,  einen  bob^n  irdenen  ODaffer^rug  leer 
in  der   lofen  Q^ed)tcn  tragend,  und  ging,  ebne  (bn 
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3U  bead)ten,  oor  Agl)ion  \)cv,  der  (l)r  mit  Cnt3Ü(fen 
folgte.  Q3Qld  \)axtt  er  fie  eingeholt  und  rief  ibr  einen 
©rufe  3U.  Sie  \)o\)  den  Kopf,  indem  fie  das  (Bruferoort 
leife  erroiderte,  und  fal)  aus  den  fd)6nen  braungoldenen 
Augen  lü\)\  auf  den  3Hann,  als  Benne  fie  ibn  nid)t, 
und  als  er  iljre  §Qnd  ergriff,  30g  fie  fie  erfd)ro(fen  3U* 
rü(f  und  lief  mit  bef(i)leunigten  5d)ritten  roeiter.  Cr 
begleitete  fie  bio  3U  dem  gemauerten  QDafferbel)dlter, 
wo  da3  Qüaffer  einer  fd)n)ad)en  öuelle  dünn  und  fpar= 
fam  über  moofig^alte  Steine  rann;  er  roollte  \\)X  belfcn, 
den  Krug  3U  füllen  und  empor3U3ieben,  aber  fie  mehrte 
(bn  f(i)roeigend  ab  und  mad)te  ein  tro^igeo  (Befid)t. 
Cr  mar  über  foniel  SprödigUeit  erftaunt  und  enttäufd)t, 
und  nun  fud)te  er  aus  feiner  Taf4)e  das  (Befcbenf  b^i^' 
oor,  das  er  für  fie  mitgebrad)t  b^itte,  und  es  tat  ibm 
nun  dod)  ein  roenig  roeb,  3U  fcben,  mie  fie  alsbald  die 
Abroebr  nergafe  und  nad)  dem  ^inge  griff,  das  er  ibr 
anbot.  Cs  mar  eine  emaillierte  Beine  ^ofe  mit  bübfd)en 
Q3lumenbildd)en  darauf,  und  die  innere  Seite  des  run» 
den  ^ecfels  beftand  aus  einem  Seinen  Spiegel.  Cr 
3eigte  ibr,  roic  man  ibn  offne  und  gab  ibr  das  ^ing 
(n  die  §and. 

„3^ür  mid)?''  fragte  fie  mit  Kinderaugen. 

„5ür  did)!"  fagte  er,  und  roäbrend  fie  mit  der^ofe 
fpielte,  ftreid)elte  er  ibren  fammetroeid)en  Arm  und  ibr 
langes  fd)roar3es  §aar. 

5)a  fie  ibm  nun  ^an?  fagte  und  mit  unentfd)loffener 
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(Bcbarde  den  Dollen  Qüaffcr^rug  ergriff,  oerfud)te  er, 
\\)X  ttxoae  Ciebee  und  3üi^tlid)es  3U  fagcn,  roae  fic  je» 
dod)  offenbar  nur  l)alb  üerftand  und  indem  er  fid)  auf 
QDorte  befann  und  unbeholfen  neben  ibr  (tand,  fd)ien 
ibm  plö^lid)  die  Kluft  3it»ifd)en  ibm  und  ibr  ungebeuer, 
und  er  dodjte  mit  Trauer,  roie  roenig  dod)  oorbanden 
fei,  dae  ibn  mit  ibr  nerbinde,  und  wie  lange,  lange  es 
dauern  mod)te,  bis  fie  einmal  feine  Q3raut  und  feine 
3^reundin  fein,  feine  Sprad)e  uerfteben,  fein  QDefen  be* 
greifen,  feine  (Bedangen  teilen  ?6nnte. 

JHittlerroeile  b^tte  fie  langfam  den  Qlücfmeg  ange« 
treten,  und  er  ging  neben  ibr  ^cv,  der  §ütte  entgegen, 
^er  Knabe  roar  mit  der  ^kgc  in  einem  otemlofen  Jagd» 
fpicl  begriffen;  fein  fd)n)ar3brauner  Qlü(f en  glQn3te  me* 
tallifd)  in  der  Sonne,  und  fein  gebläbter  Q^eiebaud) 
liefe  die  ^eine  3u  dünn  erfd)einen.  TRit  einem  Anflug 
oon  Q3efremdung  dad)te  der  Cngldnder  daran,  dafe, 
roenn  er  QRaiffa  b^i^ate,  diefes  Q^aturf ind  fein  Sd)n)ager 
fein  roürde.  Qlm  fid)  diefen  QDorftellungen  3U  ent3ieben, 
fab  er  das  THdddjen  wieder  an.  Cr  betrad)tete  ibr 
ent3ücfend  feines,  großäugiges  (5efid)t  mit  dem  ^üblen 
findlid)en  TRundt  und  mußte  denfen,  ob  es  ibm  roobl 
glü(f  en  werde,  beute  nod)  oon  diefen  Cippen  den  erften 
Kufe  3U  erbalten. 

Aus  diefcm  lieblid)en  (Bedanfen  fd)re(ftc  ibn  eine 
Crfd)einung,  die  plo^lid)  aus  der  §ütte  trat  und  roie 
ein  Spu?  oor  feinen  ungläubigen  Augen  ftand.    Cs  er* 
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fehlen  im  TürrQl)men,  fd)ntt  über  die  5d)rDeUe  und 
ftand  Dor  il)m  eine  3roeite  Q'^üiffa,  ein  Spiegelbild  der 
erften,  und  dao  Spiegelbild  lQd)elte  \})m  3U  und  grü&te 
(bn,  griff  in  i\)v  §üftentud)  und  30g  etroas  \)zvx)0v,  das 
fic  triumpl)ierend  über  il)rem  §Qupte  fd)n)Qng,  daö 
blan?  in  der  Sonne  gitterte  und  dao  er  nad)  einer 
QDeile  denn  and)  ernannte.  Cs  xoax  die  Qeine  Sdjere^ 
die  er  für3lid)  Q^aiffa  gefd)enHt  b^tte,  und  das  Dlad* 
d)en,  dem  er  b^ute  die  Spiegcldofe  gegeben,  in  deffen 
fcböne  Augen  er  geblicft  und  deffen  Arm  er  geftreid)elt 
batte,  mar  gar  nid)t  Qtaiffa,  fondern  deren  Scbmefter, 
und  roie  die  beiden  ^dddjen  nebeneinander  ftanden, 
nod^  immer  faum  uoneinander  3U  unterfd)eiden,  da 
fam  fid)  der  ucrliebte  Agbion  unfdglid)  betrogen  und 
irregegangen  oor.  '^xüci  Q^ebe  tonnten  einander  nid)t 
übnlid)er  fein,  und  roenn  man  ibm  in  diefem  Augen* 
blicP  freigeftellt  bdtte,  eine  oon  ibnen  3u  roäblen  und 
mit  fid)  3U  nebmen  und  für  immer  3U  bebalten,  er  bdtte 
nid)t  gemußt,  roeld)e  üon  beiden  es  mar,  die  er  liebte. 
QDobl  fonnte  er  allmablid)  erPennen,  dafe  die  roirflicbe 
Qflaiffa  die  altere  und  ein  roenig  Qeinere  fei;  aber  feine 
Ciebe,  deren  er  üor  Augenblicken  nod)  fo  fid)er  3U  fein 
gemeint  b^tte,  mar  ebenfo  auseinander  gebrodjen  und 
3U  3roci  §ülften  3erfallcn  roie  das  IRddcbcnbild,  das 
fid)  oor  feinen  Augen  fo  unerroartet  und  unbcimlid) 
oerdoppelt  b^tte. 
Q3radley  erfubr  nid)ts  üon  diefer  ^egebenbeit,  et 
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jtellte  üud)  Beine  fragen,  als  ju  IRittog  Agl)ion  b^itn« 
h\)vtc  und  fcbroeigfam  beim  Cffen  fo^.  QXwd  am  nQd)ften 
3Korgen,  qIö  Agbions  Kulis  anrückten  und  feine  Kiften 
und  Sääc  QufpQcf  ten  und  raegtrugen  und  als  der  Ab» 
reifende  dem  dableibenden  no(i  einmal  ^an?  fagte 
und  die  §and  binbot,  ^  fa^te  ^radleg  die  §and  frdf» 
tig  und  fagte:  „(5ute  Q^eife,  mein  Junge!  Cs  wird 
fpäter  eine  3^it  kommen,  roo  Sic  oor  Sebnfucbt  Der* 
geben  roerden,  ftatt  der  füfecn  §indufd)nau3en  raieder 
einmal  einen  ebrlicben  ledernen  Cnglander^opf  3U  feben ! 
Vanxi  kommen  Sie  3U  mir,  und  dann  merden  mir  über 
alles  3nögli(^e  einig  fein,  roorüber  mir  beute  nod)  oer« 
fd)ieden  denken  I" 
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QDerfe  üon  ö^rtnann  §effe 

VVWVVVIM  VVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVl^VVVVVVVVVVVVVVVVV^^  VWIWWWWWV 

Peter  Camensind 

Q^oman.  90.  Auflage.  Oc\)tftet4'50lR.,  gebunden  7 2K. 

^effe  gibt  die  ©efd)id)tc  cince  Q3aucrnbuben,  cinee  l)Qrten, 
muefeligcn  Kerle,  der  aber  den  ucrfonnenen  Xraumerfopf  dee 
^ermann  §e[fc  auf  den  Sd)ultern  \}at.  Qlnd  da  ift  fd)on  die 
XragiC  —  fo  einer  findet  fid)  im  Ciben  nid)t  3ured)t.  5)rQuften 
nid)t,  aber  drinnen  n)ol)l.  ODabr^aftige  ^irnenrcinbeit  ift 
über  den  legten  Kapiteln  im  ©ebirge,  da  fid)  olles  Qart  und 
oerföl)nt.  (3^reiftatt,  3Hünd)cn) 

Olntcrm  {Had 

•iKoman.    1  Hflav^  und  50  Pf.  Teuerung63ufd)lQg. 

Ce  ift  die  cinfad)e  ©efd)id)tc  Don  einem  Jungen,  der  ftols  und 
mit  der  nnroartfd)aft  auf  Q^u^m  und  ©lü(f  ine  Cebcn  eintritt 
und  untere  Q^ad  fommt  und  überfal)ren  roird;  ein  Q3ud)  ooU 
Sd)roermut  und  l)ßimlid)er  leifer  Klage  und  ein  '^ud)  uoll  T\n» 
Sage.  (2Hünd)ener  3citung) 

©ieefeite 

Crsablungen.  23.  Auflage.  ©ebcftet5^.,  geb.  7-50 IH. 

Qüie  man  etroa  Cmanuel  IRörifee  ©edid)te  Icfen  follte,  an 
einem  ftillen,  fd)öncn  Sommertage  im  ©rufe  liegend,  der  3cit 
und  jeder  AlUdglidjPeit  roeit  entrü(f  t,  rubeooll  nur  fid)  und  dem 
QDeben  der  leife  fd)affenden  Q^atur  laufdjend,  in  fold)er  Sonn* 
tageftimmung  follte  man  ^ermann  ^effee  neuen 'Tlooellenband 
„^icefeite"  lefen.  (Qleue  3ücd)cr  B^^^ung) 


9Tad)barn 

Crsüblungen.  12.  Auflage,  ©eb.  3-50  3K.,  geb.  5.5o3H. 

Q'^ubig,  über  allen  fingen  fdjroebend,  obne  l?eidcnfd)aft  und 
üollfommen  abgeflärt  rocrden  uns  dicfe  ©ef(bid)tcn  ersablt. 
Aber  in  einer  SprQd)e,  die  ibre6glcid)cn  [ud)t  und  die  den  Stols 
in  une  aufleben  läfet:  febet,  dae  ift  ^eutfd). 

(^ürttembergifdie  S^itung,  Stuttgart) 

QlmtDcgc 

ersüblungen.  1 3.  Auflage.  Ocbeftct  5 1^.,  geb.  7.50  TH. 

Qüie  ©Ottfried  Keller  in  feinen  „Scldroylern",  fo  b^t-^effe  in 
feinen  ©erbersauern  feine  fid)erfteIReifterfcbaft  erreid)t.  Qtur 
ungern  neulä^t  man  den  Kreie  derer,  die  fein  Q3U(f  aue  dem 
Alltage  geboben,  geroeibt  bot  3u  Kunftroerflcin,  deren  filigron* 
fein  geftid)elte  Prägung  dem  Kenner  und  befd)Qulid)en  ©e» 
nieder  nad)boltige  ^^reuden  geroQl)rt.      (QSerliner  Xageblatt) 

9Ro§t)alde 

Q^oman.  42.  Auflage,  ©ebeftet  5  3)1.,  gebunden  7.50  7R. 

Q7ie  bat  ^ermann  ^effe  Cünftlerifd)  etroae  fo  Starfee  geftaltct 
roie  die  fcehfd)e  Spannung  diefes  ©ebundenfeina,  den  fd)mer3* 
baften  ^ann  der  3n)iefad)cn  CinfamFeit  dej'fen,  der  3um  cngften 
ßufammenleben  mit  einem  einft  naben,  ober  nun  anllenloe 
feindlid)  fernen  2nenfd)en  nerdammt  ift.  „1io^\)ü\di"  ift  eines 
der  menfcblid)  tiefften  und  roabrften  ^üd)er,  die  gefd)neben 
find.  Oie  §ilfe) 

DR&xd)en 

5.  Auflage,  ©ebeftet  4  3n.,  gebunden  6  3H. 

§effe  3eigt  uns  in  einfadjer,  melodifd)er,  erfinderifcber  Art  die 
töricbten  und  roeifen  Qüün[d)e  der  IHcnfcben  üerroirf  lid)!,  be* 
finnt  fid)  auf  das  ocrfunfene  Kindbeitsparadies,  folgt  den 
Qüegen  der  Sebnfud)t  und  Kraft  des  ^er3ens  und  den  ßaubern 
des  uns  näd)ften  Sonderbaren,  des  Xraumcs. 

VVtM/VVVbVyVVVV'VVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVVV^a^V^^ 
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